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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.951-949.0 unbedingt le-
sen!

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

– Packungsinhalt beim Auspacken prü-
fen.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

� GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
� WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
� VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

Inhaltsverzeichnis
Umweltschutz . . . . . . . . . . . . . DE 1
Gefahrenstufen . . . . . . . . . . . . DE 1
Geräteelemente  . . . . . . . . . . . DE 2
Symbole auf dem Gerät  . . . . . DE 2
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 2
Sicherheitshinweise  . . . . . . . . DE 3
Sicherheitseinrichtungen. . . . . DE 3
Inbetriebnahme . . . . . . . . . . . . DE 3
Bedienung. . . . . . . . . . . . . . . . DE 4
Lagerung. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 5
Pflege und Wartung  . . . . . . . . DE 5
Hilfe bei Störungen . . . . . . . . . DE 7
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 7
Zubehör und Ersatzteile . . . . . DE 7
EU-Konformitätserklärung. . . . DE 8
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 9

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.
Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in die 
Umwelt gelangen. Bitte entsor-
gen Sie Altgeräte deshalb über 
geeignete Sammelsysteme.

Bitte Motorenöl, Heizöl, Diesel und Benzin 
nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bitte 
Boden schützen und Altöl umweltgerecht 
entsorgen.

Gefahrenstufen
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1 Halteblech
2 Gummideckel
3 Niveauschalter
4 Brennstoffvorfilter
5 Halterung für Handspritzpistole mit 

Strahlrohr
6 Rahmen
7 Wassermangelsicherung
8 Typenschild
9 Befestigungsklammer
10 Schlauch (Soft-Dämpfungs-System)
11 Sieb in der Wassermangelsicherung
12 Magnetventil Brennstoff
13 Brennstoffpumpe
14 Brennstofffilter
15 Brennergebläse
16 Hochdruckeingang (blau)
17 Lenkrolle mit Feststellbremse
18 Brennstofftank
19 Brennstoffsieb
20 Gebläsemotor
21 Einfüllöffnung für Brennstoff
22 Geräteschalter
23 Hochdruckschlauch 3 m, Nennweite 8
24 Elektrozuleitung
25 Hochdruckausgang (orange)
26 Hochdruckschlauch 10 m
27 Brenner
28 Schlauchhalter
29 Überwurfmutter
30 Zündtrafo
31 Hochdruckdüse (nicht im Lieferumfang)
32 Strahlrohr
33 Handspritzpistole
34 Abzugshebel
35 Sicherungsraste der Handspritzpistole

Hochdruckstrahlen können bei 
unsachgemäßem Gebrauch ge-

fährlich sein. Der Strahl darf nicht auf Per-
sonen, Tiere, aktive elektrische Ausrüstung 
oder auf das Gerät selbst gerichtet werden.

– Dieser Heißwassergenerator ist in 
Kombination mit einem bauseitigen 
Kaltwasser-Hochdruckreiniger zum 
Reinigen mit Heißwasser bestimmt.

– Reinigen von: Maschinen, Fahrzeugen, 
Bauwerken, Werkzeugen, Fassaden, 
Terrassen, Gartengeräten, etc.

– Das Gerät darf nicht in geschlossenen 
Räumen verwendet werden.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Einsatz an Tank-
stellen oder anderen Gefahrenbereichen 
entsprechende Sicherheitsvorschriften be-
achten.

Geräteelemente

Symbole auf dem Gerät

Gefahr durch elektrische Span-
nung!
Arbeiten an Anlagenteilen nur 
durch Elektro-Fachkräfte oder 
autorisiertes Fachpersonal.

Verbrennungsgefahr durch hei-
ße Oberflächen!

Vergiftungsgefahr! Abgase 
nicht einatmen.

Gefahr von Gehörschä-
den. Bei der Arbeit mit 
dem Gerät unbedingt ei-
nen geeigneten Gehör-
schutz tragen.
Verletzungsgefahr! 
Schutzbrille tragen.

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Bitte mineralölhaltiges Abwasser nicht ins 
Erdreich, Gewässer oder Kanalisation ge-
langen lassen. Motorenwäsche und Unter-
bodenwäsche deshalb bitte nur an geeig-
neten Plätzen mit Ölabscheider durchfüh-
ren.
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– Der Heißwassererzeuger ist eine Feue-
rungsanlage. Feuerungsanlagen müs-
sen regelmäßig nach den jeweiligen na-
tionalen Vorschriften des Gesetzgebers 
überprüft werden.

– Am Gerät/Zubehör dürfen keine Verän-
derungen vorgenommen werden.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers für Flüssigkeitsstrahler 
beachten.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers zur Unfallverhütung be-
achten. Flüssigkeitsstrahler müssen re-
gelmäßig geprüft und das Ergebnis der 
Prüfung schriftlich festgehalten werden.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Kraft gesetzt oder in ihrer Funktion um-
gangen werden.

– Die Wassermangelsicherung verhin-
dert, dass der Brenner bei Wasserman-
gel einschaltet.

– Ein Sieb verhindert die Verschmutzung 
der Sicherung und muss regelmäßig 
gereinigt werden.

– Der Abgastemperaturbegrenzer schal-
tet das Gerät bei Erreichen einer zu ho-
hen Abgastemperatur ab.

� WARNUNG
Verletzungsgefahr! Gerät, Zubehör, Zulei-
tungen und Anschlüsse müssen in ein-
wandfreiem Zustand sein. Falls der Zu-
stand nicht einwandfrei ist, darf das Gerät 
nicht benutzt werden.
 Feststellbremse arretieren.

 Strahlrohr mit Handspritzpistole verbin-
den und handfest anziehen.

 Hochdruckdüse in Überwurfmutter ein-
setzen.

 Überwurfmutter montieren und hand-
fest anziehen.

 Hochdruckschlauch (10 m) mit 
Handspritzpistole und Hochdruckaus-
gang (orange) des Gerätes verbinden 
und handfest anziehen.

 Hochdruckschlauch (3 m, Nennweite 8) 
mit Kaltwasser-Hochdruckreiniger und 
Hochdruckeingang (blau) des Gerätes 
verbinden und handfest anziehen.

� GEFAHR
Explosionsgefahr! Nur Dieselkraftstoff oder 
leichtes Heizöl einfüllen. Der Betrieb mit 
Biodiesel nach EN 14214 (ab 6 °C Außen-
temperatur) ist möglich. Ungeeignete 
Brennstoffe, z. B. Benzin, dürfen nicht ver-
wendet werden.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Gerät niemals mit 
leerem Brennstofftank betreiben. Die 
Brennstoffpumpe wird sonst zerstört.
 Brennstoff auffüllen.
 Tankverschluss schließen.
 Übergelaufenen Brennstoff abwischen.

Sicherheitshinweise

Gemeinsamer Betrieb mit 
Kaltwasser-Hochdruckreiniger

Sicherheitseinrichtungen

Wassermangelsicherung

Abgastemperaturbegrenzer

Inbetriebnahme

Handspritzpistole, Strahlrohr, Düse 
und Hochdruckschlauch montieren

Brennstoff auffüllen

(3 m) (10 m)
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– Anschlusswerte siehe Technische Da-
ten und Typenschild.

– Der elektrische Anschluss muss von ei-
nem Elektroinstallateur ausgeführt wer-
den und IEC 60364-1 entsprechen.

� GEFAHR
Explosionsgefahr! Keine brennbaren Flüs-
sigkeiten versprühen.
� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät nie ohne mon-
tiertes Strahlrohr verwenden. Strahlrohr vor 
jeder Benutzung auf festen Sitz überprü-
fen. Verschraubung des Strahlrohrs muss 
handfest angezogen sein.
� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Arbeiten 
Handspritzpistole und Strahlrohr mit beiden 
Händen halten.
� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Der Abzugshebel darf 
bei Betrieb nicht festgeklemmt werden.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Gerät niemals mit 
leerem Brennstofftank betreiben. Die 
Brennstoffpumpe wird sonst zerstört.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät vor Düsenwech-
sel ausschalten und Handspritzpistole be-
tätigen, bis Gerät drucklos ist.
 Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste herausklappen und einras-
ten.

 Düse wechseln.

� GEFAHR
Verbrühungsgefahr!
� GEFAHR
Sicherheitshinweise des Herstellers des 
Kaltwasser-Hochdruckreinigers beachten!

� GEFAHR
Nach längerer Betriebsunterbrechung von 
mehreren Tagen kann das Wasser im 
Durchlaufkessel keimhaltig sein. Bei Ein-
satz im Lebensmittelbereich deshalb zu-
nächst das abgestandene Wasser einige 
Sekunden in den Abfluss spritzen.
 Geräteschalter des Heißwassergenera-

tors auf „1/ON“ stellen.
 Kaltwasser-Hochdruckreiniger gemäß 

Betriebsanleitung des Herstellers ein-
schalten.
Wenn die durchströmende Wasser-
menge groß genug ist, startet der Bren-
ner automatisch.

 Handspritzpistole entsichern, dazu Si-
cherungsraste einklappen und einras-
ten.

Bei Betätigung der Handspritzpistole schal-
tet der Kaltwasser-Hochdruckreiniger ein.

 Reinigung durchführen.
Hinweis: Hochdruckstrahl immer zuerst 
aus größerer Entfernung auf zu reinigen-
des Objekt richten, um Schäden durch zu 
hohen Druck zu vermeiden.

� GEFAHR
Verbrühungsgefahr durch heißes Wasser! 
Nach dem Betrieb mit Heißwasser muss 
das Gerät zur Abkühlung mindestens zwei 
Minuten mit Kaltwasser bei geöffneter Pis-
tole betrieben werden.
 Geräteschalter des Heißwassergenera-

tors auf „0/OFF“ stellen.
 Gerät mindestens zwei Minuten mit 

Kaltwasser bei geöffneter Pistole be-
treiben.

 Wasserzulauf schließen.
 Kaltwasser-Hochdruckreiniger gemäß 

Betriebsanleitung des Herstellers aus-
schalten.

 Handspritzpistole betätigen, bis Kalt-
wasser-Hochdruckreiniger und Heiß-
wassergenerator drucklos sind.

Stromanschluss

Bedienung

Düse wechseln

Gerät einschalten

Reinigen

Gerät ausschalten
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 Handspritzpistole sichern, dazu Siche-
rungsraste herausklappen und einras-
ten.

 Hochdruckschlauch am Hochdruckein-
gang entfernen.

 Netzstecker nur mit trockenen Händen 
aus Steckdose ziehen.

 Handspritzpistole mit Strahlrohr in Hal-
terung am Rahmen stecken.

 Hochdruckschlauch und elektrische 
Leitung aufrollen und auf Halterungen 
hängen.

Hinweis: Hochdruckschlauch und elektri-
sche Leitung nicht knicken.

Bei längeren Betriebspausen oder wenn 
eine frostfreie Lagerung nicht möglich ist:
 Wasser ablassen.
 Gerät mit Frostschutzmittel durchspü-

len.
(siehe „Pflege und Wartung“)

� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.

ACHTUNG
Abzugshebel während des Transports vor 
Beschädigung schützen.
� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 

nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

� GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag. 
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

 Gerät ausschalten (siehe „Bedienung“).
 Gerät abkühlen lassen.
Über Durchführung einer regelmäßigen 
Sicherheitsinspektion bzw. Abschluss 
eines Wartungsvertrags informiert Ihr 
Kärcher-Fachhändler.

 Brennstoffsieb prüfen, bei Bedarf reini-
gen.

 Brennstoffvorfilter prüfen, bei Bedarf 
reinigen.

 Brennstofffilter prüfen, bei Bedarf reini-
gen.

 Sieb in der Wassermangelsicherung 
prüfen, bei Bedarf reinigen.

 Gerät entkalken.
 Wartung des Gerätes vom Kunden-

dienst durchführen lassen.

Wartungsarbeiten am Kaltwasser-Hoch-
druckreiniger entsprechend den Angaben 
in der Betriebsanleitung des Herstellers 
ausführen.

 Brennstoffsieb ausklopfen. Brennstoff 
dabei nicht in die Umwelt gelangen las-
sen.

 Gummideckel aus Brennstofftank her-
ausziehen.

 Brennstoffvorfilter reinigen.
 Gummideckel wieder einsetzen.

 Brennstofffilter demontieren.
 Brennstofffilter reinigen.
 Brennstofffilter wieder montieren.

Gerät aufbewahren

Stilllegung

Lagerung

Transport

Pflege und Wartung

Wartungsintervalle

Wöchentlich

Monatlich

Alle 500 Betriebsstunden, mindestens 
jährlich

Wartungsarbeiten

Kaltwasser-Hochdruckreiniger

Brennstoffsieb reinigen

Brennstoffvorfilter reinigen

Brennstofffilter reinigen
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 Befestigungsklammer heraushebeln 
und Schlauch (Soft-Dämpfungs-Sys-
tem) herausziehen.

 Sieb herausnehmen.
Hinweis: Gegebenenfalls Schraube M8 
ca. 5 mm hineindrehen und damit Sieb he-
rausziehen.
 Sieb in Wasser reinigen.
 Sieb hineinschieben.
 Schlauchnippel ganz in Wasserman-

gelsicherung einschieben und mit Be-
festigungsklammer sichern.

 Gummideckel aus Brennstofftank her-
ausziehen.

 Halteblech abschrauben.
 Brennstofftank entnehmen.
 Brennstofftank ausspülen.
 Brennstofftank wieder einsetzen und 

montieren.

Bei Ablagerungen in den Rohrleitungen 
steigt der Strömungswiderstand, so dass 
die Belastung für den Motor des Kaltwas-
ser-Hochdruckreinigers zu groß wird.
� GEFAHR
Explosionsgefahr durch brennbare Gase! 
Beim Entkalken ist Rauchen verboten. Für 
gute Belüftung sorgen.
� GEFAHR
Verätzungsgefahr durch Säure! Schutzbril-
le und Schutzhandschuhe tragen.
 Durchführung:
Zur Entfernung dürfen nach gesetzlichen 
Vorschriften nur geprüfte Kesselsteinlöse-
mittel mit Prüfzeichen benutzt werden.
– RM 100 (Best.-Nr. 6.287-008) löst Kalk-

stein und einfache Verbindungen aus 
Kalkstein und Waschmittelrückständen.

– RM 101 (Best.-Nr. 6.287-013) löst Abla-
gerungen, die mit RM 100 nicht ablös-
bar sind.

 Einen 20-Liter-Behälter mit 15 l Wasser 
füllen.

 Einen Liter Kesselsteinlösemittel dazu-
geben.

 Wasserschlauch direkt am Pumpen-
kopf des Kaltwasser-Hochdruckreini-
gers anschließen und freies Ende in 
den Behälter hängen.

 Am Heißwassergenerator angeschlos-
senes Strahlrohr ohne Düse in den Be-
hälter stecken.

 Kaltwasser-Hochdruckreiniger gemäß 
Betriebsanleitung des Herstellers ein-
schalten.

 Handspritzpistole öffnen und während 
des Entkalkens nicht wieder schließen.

 Kaltwasser-Hochdruckreiniger aus-
schalten und mindestens 2 Stunden 
stehen lassen. Die Handspritzpistole 
muss geöffnet bleiben.

 Anschließend Kesselsteinlösemittel 
aus Kaltwasser-Hochdruckreiniger und 
Heißwassergenerator ohne Strahlrohr 
und Handspritzpistole pumpen.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Gefrierendes Was-
ser im Gerät kann Teile des Gerätes zer-
stören.
– Gerät im Winter in einem beheizten 

Raum aufbewahren oder entleeren. Bei 
längeren Betriebspausen empfiehlt es 
sich, Frostschutzmittel durch das Gerät 
zu pumpen.

– Ist eine frostfreie Lagerung nicht mög-
lich, Gerät stilllegen.

 Wasser ablassen:
 Hochdruckschläuche am Hochdruck-

eingang und Hochdruckausgang ab-
schrauben.

 Gerät mit Frostschutzmittel durchspü-
len:

Hinweis: Handhabungsvorschriften des 
Frostschutzmittelherstellers beachten.
 Kaltwasser-Hochdruckreiniger und 

Heißwassergenerator (Brenner aus) 
mit handelsüblichem Frostschutzmittel 
komplett durchspülen.

Dadurch wird auch ein gewisser Korrosi-
onsschutz erreicht.

Sieb in der Wassermangelsicherung 
reinigen

Brennstofftank reinigen

Gerät entkalken
Frostschutz
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� GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag. 
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

– Keine Netzspannung
 Netzsicherung/Netzanschluss/Zulei-

tung prüfen.
 Kundendienst benachrichtigen.
– Niveauschalter im Brennstofftank hat 

Gerät abgeschaltet
 Brennstoff auffüllen.
– Wicklungsschutzkontakt des Gebläse-

motors hat ausgelöst
 Geräteschalter des Heißwassergenera-

tors auf „0/OFF“ stellen.
 Gerät abkühlen lassen.
 Gerät einschalten.
– Störung tritt wiederholt auf.
 Kundendienst benachrichtigen.
– Abgastemperaturbegrenzer hat ausge-

löst und den Brenner abgeschaltet
 Kundendienst benachrichtigen.

– Brennstoffvorfilter verschmutzt
 Brennstoffvorfilter reinigen/wechseln.
– Brennstofffilter verschmutzt
 Brennstofffilter reinigen/wechseln.
– Kein Zündfunke
 Ist beim Betrieb kein Zündfunke durch 

das Schauglas sichtbar, Gerät durch 
Kundendienst prüfen lassen.

– Wassermangel
 Wasseranschluss prüfen, Zuleitungen 

prüfen.
 Sieb in der Wassermangelsicherung 

reinigen.
– Wasserdurchfluss zu klein
 Wasserdurchfluss erhöhen.
– Hochdruckeingang und Hochdruckaus-

ausgang verkehrt angeschlossen
 Hochdruckeingang und Hochdruckaus-

ausgang richtig anschließen.

– Leckage im Hochdrucksystem
 Hochdrucksystem und Anschlüsse auf 

Dichtigkeit prüfen.
– Reedschalter in der Wassermangelsi-

cherung verklebt oder Magnetkolben 
klemmt.

 Kundendienst benachrichtigen.

Kann die Störung nicht behoben wer-
den, muss das Gerät vom Kundendienst 
überprüft werden.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Hilfe bei Störungen

Gebläsemotor läuft nicht

Brenner zündet nicht

Brenner schaltet trotz 
Wassermangel nicht ab

Kundendienst

Garantie

Zubehör und Ersatzteile
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/01/01

EU-Konformitätserklärung

Produkt: Heißwassererzeuger
Typ: 1.030-xxx

Einschlägige EU-Richtlinien
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 50581
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2:2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Angewandtes Konformitätsbewertungs-
verfahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
Gemessen: 76
Garantiert: 79

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Technische Daten
HG 43 HG 64

Netzanschluss
Spannung V 220-240 220-240
Stromart Hz 1~ 50

1~ 60
1~ 50
1~ 60

Anschlussleistung kW 0.3 0.3
Absicherung (träge) A 3 3
Schutzart -- IPX5 IPX5
Schutzklasse -- I I
Wasseranschluss
Zulauftemperatur (max.) °C 50 50
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 400 (6.7) 400 (6.7)
Leistungsdaten
Temperaturerhöhung K 45 @ 750 l/h 45 @ 1100 l/h
Fördermenge Wasser l/h (l/min) 400-1000 

(6.7-16.7)
400-1300 
(6.7-21.7)

Max. Betriebsüberdruck (Sicherheitsventil) MPa (bar) 20 (200) 22 (220)
Max. Arbeitstemperatur Heißwasser °C 95 95
Brennerleistung kW 43 64
Maximaler Heizölverbrauch kg/h 3.5 5.9
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79
Geräuschemission
Schalldruckpegel LpA dB(A) 76 76
Unsicherheit KpA dB(A) 3 3
Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 91 91
Betriebsstoffe
Brennstoff -- Heizöl EL 

oder Diesel
Heizöl EL 
oder Diesel

Maße und Gewichte
Länge x Breite x Höhe mm 880 x 680 x 

860
880 x 680 x 
860

Typisches Betriebsgewicht kg 105 115
Brennstofftank l 20 20
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

– Check the contents of the pack before 
unpacking. 

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

� DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
� WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
� CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

Contents
Environmental protection  . . . . EN 1
Danger or hazard levels . . . . . EN 1
Device elements . . . . . . . . . . . EN 2
Symbols on the machine. . . . . EN 2
Proper use  . . . . . . . . . . . . . . . EN 2
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 2
Safety Devices  . . . . . . . . . . . . EN 3
Start up . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 3
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 4
Storage . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Care and maintenance . . . . . . EN 5
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 6
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 7
Accessories and Spare Parts  . EN 7
EU Declaration of Conformity . EN 8
Technical specifications  . . . . . EN 9

Environmental protection
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.
Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Please do not release engine oil, fuel oil, 
diesel and petrol into the environment Pro-
tect the ground and dispose of used oil in 
an environmentally-clean manner.

Danger or hazard levels
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1 Halting plate
2 Rubber cover
3 Level sensor
4 Fuel pre-filter
5 Holder for trigger gun with spray lance
6 Frame
7 Water shortage safeguard
8 Nameplate
9 Fastening clamp
10 Hose (soft damping system)
11 Sieve in the water shortage safeguard
12 Solenoid valve for fuel
13 Fuel pump
14 Fuel filter
15 Burner blower
16 High-pressure input (blue)
17 Steering roller with fixed position brake
18 Fuel tank
19 Fuel sieve
20 Blower motor
21 Pouring vent for fuel
22 Power switch
23 High pressure hose 3 m, nominal width 8
24 Power supply
25 High-pressure outlet (orange)
26 High pressure hose 10 m
27 Burner
28 Hose holder
29 Union joint
30 Ignition transformer
31 High-pressure nozzle (not in scope of 

delivery)
32 Spray lance
33 Hand spray gun
34 Trigger
35 Safety latch of the hand spray gun

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The 

jet may not be directed at persons, animals, 
live electrical equipment or at the appliance 
itself.

– This hot water generator is intended for 
cleaning with hot water in combination 
with a cold water high-pressure cleaner 
provided by the customer.

– Cleaning of: Machines, Vehicles, Struc-
tures, Tools, Facades, Terraces, Gar-
dening tools, etc.

– The appliance should not be used in 
closed rooms.

� DANGER
Risk of injury! Follow the respective safety 
regulations when operating at gas stations 
or other dangerous areas.

– The hot water generator is a heating 
system. All national laws and regula-
tions about heating systems must also 
be followed.

– The appliance/accessories must not be 
modified.

Device elements

Symbols on the machine

Risk of electric shock!
Only electricians or authorised 
technicians are permitted to 
work on parts of the plant.

Risk of burns on account of hot 
surfaces!

Risk of poisoning! Do not inhale 
exhaust fumes.

Risk of hearing impair-
ment. Always use proper 
ear-protection aids while 
working with the appli-
ance.
Risk of injury! Wear safe-
ty goggles.

Proper use

Please do not let mineral oil contaminated 
waste water reach soil, water or the sew-
age system. Perform engine cleaning and 
bottom cleaning therefore only on speci-
fied places with an oil trap.

Safety instructions
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– Please follow the national rules and 
regulations for fluid spray jets of the re-
spective country.

– Please follow the national rules and 
regulations for accident prevention of 
the respective country. Fluid spray jets 
must be tested regularly and the results 
of these tests must be documented in 
writing.

Safety devices serve for the protection of 
the user and must not be put out of opera-
tion or bypassed with respect to their func-
tion.

– The water shortage safeguard prevents 
the burner to be turned on when there is 
water shortage.

– A sieve prevents the contamination of 
the safeguard and must be cleaned reg-
ular.

– The temperature stop switches off the 
machine when the waste gases have 
reached very high temperatures.

� WARNING
Risk of injury! Appliance, accessories, sup-
ply lines and connections must be in fault-
free condition. If they are not in a perfect 
state then the appliance must not be used.
 Lock parking brake.

 Join the spray lance with the trigger gun 
and hand-tighten.

 Insert high pressure nozzle into cover-
ing nut.

 Fit the covering nut and hand-tighten.
 Join the high-pressure hose (10 m) with 

the trigger gun and high-pressure outlet 
(orange) of the device and hand-tighten.

 Join the high-pressure hose (3 m, nom-
inal width 8) with the cold water high-
pressure cleaner and high-pressure in-
put (blue) of the device and hand-tight-
en.

� DANGER
Danger of explosion! Only refill diesel oil or 
light fuel oil. The operation with bio diesel 
as per EN 14214 (starting at an outside 
temperature of 6 °C) is possible. Inappro-
priate fuels, e.g. petrol, must not be used.
ATTENTION
Risk of damage! Never operate device with 
an empty fuel tank. The fuel pump will oth-
erwise be destroyed.
 Refill fuel.
 Close tank lock.
 Wipe off spilled fuel.

Operation together with cold water 
high-pressure cleaner

Safety Devices

Water shortage safeguard

Temperature stop for exhaust gases

Start up

Install the hand-spray gun, the jet 
pipe, the nozzle and the high 

pressure hose

Refill fuel

(3 m) (10 m)
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– For connection values, see technical 
data and type plate.

– The electrical connections must be 
done by an electrician according to IEC 
60364-1. 

� DANGER
Danger of explosion! Do not spray flamma-
ble liquids.
� DANGER
Risk of injury! Never use the appliance 
without the spray lance attached. Check 
and ensure proper fitting of the spray lance 
prior to each use. The screw connection of 
the spray lance must be finger-tight.
� DANGER
Risk of injury! Hold the hand spray gun and 
the spray pipe firmly with both hands.
� DANGER
Risk of injury! The trigger must not be 
clamped tight during operation.
ATTENTION
Risk of damage! Never operate device with 
an empty fuel tank. The fuel pump will oth-
erwise be destroyed.

� DANGER
Risk of injury! Switch the appliance off prior 
to replacing nozzle and activate hand spray 
gun until device is pressureless.
 Secure the trigger gun by pulling out 

and engaging the safety latch.
 Replacing the nozzle.

� DANGER
Scalding danger!
� DANGER
Follow the safety instructions of the manu-
facturer of the cold water high-pressure 
cleaner!

� DANGER
The water in the once-through boiler may 
contain germs after longer interruptions of 
operation lasting several days. Hence, 
spray the stale water into the drain for a few 
seconds first when using it in the food sec-
tor.
 Switch the power switch of the hot wa-

ter generator to "1/ON".
 Switch on the cold water high-pressure 

cleaner as described in the manufactur-
er's operating instructions.
When the amount of water flowing 
through is sufficient, the burner will start 
automatically.

 Unlock the trigger gun by pushing in 
and engaging the safety latch.

When activating the hand spray gun the 
cold water high-pressure cleaner switches 
on.

 Perform the cleaning operation.
Note: To prevent damage due to too much 
pressure, always position high pressure ray 
first from a greater distance towards object 
to be cleaned.

� DANGER
Danger of scalding from hot water! After op-
eration with hot water, the device must be 
operated with opened handgun with cold 
water for at least two minutes.
 Switch the power switch of the hot wa-

ter generator to "0/OFF".
 Operate the device with opened hand-

gun with cold water for at least two min-
utes.

 Shut off water supply.
 Switch off the cold water high-pressure 

cleaner as described in the manufactur-
er's operating instructions.

 Actuate the trigger gun until the cold 
water high-pressure cleaner and hot 
water generator are depressurised.

 Secure the trigger gun by pulling out 
and engaging the safety latch.

Power connection

Operation

Replace the nozzle

Turning on the Appliance

Cleaning

Turn off the appliance
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 Remove the high-pressure hose from 
the high-pressure input.

 Pull main plug out of socket with dry 
hands only.

 Insert the trigger gun in the holder on 
the frame together with the spray lance.

 Roll up high pressure hose and electri-
cal conduit and hang them into the re-
spective holders. 

Note: Do not twist high pressure hose and 
electrical conduit.

For longer work breaks or if a frost free stor-
age is not possible:
 Drain water. 
 Flush device with anti-freeze agent.
(See "Care and maintenance".)

� CAUTION
Risk of personal injury or damage! Consid-
er the weight of the appliance when storing 
it.

ATTENTION
Protect the trigger from damage during 
transport.
� CAUTION
Risk of personal injury or damage! Mind the 
weight of the appliance during transport.
 When transporting in vehicles, secure 

the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

� DANGER
Risk of injury by inadvertent start-up of ap-
pliance and electric shock. Prior to all work 
on the appliance, switch off the appliance 
and pull the power plug.
 Switch the device off (see "Operation").
 Allow device to cool down.
Your Kärcher vender will inform you 
about the performance of a periodic 
safety inspection resp. signing of a 
maintenance contract.

 Check fuel sieve, clean if necessary.
 Check fuel pre-filter, clean if necessary.
 Check fuel filter, clean if necessary.

 Check sieve in the water shortage safe 
guard, clean if necessary.

 Decalcify appliance.
 Have the maintenance of the device 

performed by the customer service.

Carry out maintenance work on the cold 
water high-pressure cleaner as directed in 
the manufacturer's operating instructions.

 Knock the dirt off of the fuel sieve. Do 
not let the fuel enter the environment.

 Pull the rubber cover out of the fuel 
tank.

 Clean fuel pre-filter.
 Reinsert the rubber cover.

 Dismantle the fuel filter.
 Clean fuel filter.
 Reassemble the fuel filter.

 Remove the fastening clamp and pull 
out the hose (soft damping system).

 Take out sieve.
Note: If necessary turn in screw M8 appr. 5 
mm inwards and therewith pull out sieve.
 Clean sieve in water.
 Push sieve inwards.
 Slide the hose adapter all the way into 

the lack of water fuse and secure it with 
a fastening clamp.

Storing the Appliance

Shutdown

Storage

Transport

Care and maintenance

Maintenance intervals

Weekly

Monthly

Every 500 operating hours, at least 
annually

Maintenance Works

Cold water high-pressure cleaner

Clean the fuel sieve

Cleaning fuel pre-filter

Cleaning fuel filter

Clean sieve in the water shortage safe 
guard
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 Pull the rubber cover out of the fuel 
tank.

 Unscrew the retaining plate.
 Remove the fuel tank.
 Rinse out the fuel tank.
 Refit and assemble the fuel tank.

If deposits accumulate in the pipelines, this 
increases the flow resistance and the motor 
load of the cold water high-pressure clean-
er becomes too great.
� DANGER
Risk of explosion due to combustible gas-
es! Smoking strictly prohibited during de-
calcification. Ensure proper ventilation.
� DANGER
Risk of burns injury on account of acid! 
Wear protective glasses and protective 
gloves.
 Procedure:
According to statutory requirements, only 
tested and approved boiler decrusting 
agents may be used. 
– RM 100 (Order No. 6.287-008) dis-

solves chalk and simple compounds of 
chalk and detergents residues. 

– RM 101 (Order No. 6.287-013) dis-
solves the deposits that cannot be dis-
solved using RM 100.

 Fill a 20 litre container with 15 l water.
 Add one litre of boiler decrusting agent.
 Connect the water hose directly to the 

pump head of the cold water high-pres-
sure cleaner and hang the free end into 
the container.

 Place the spray lance connected to the 
hot water generator in the container 
without the nozzle.

 Switch on the cold water high-pressure 
cleaner as described in the manufactur-
er's operating instructions.

 Open the hand-spray gun and do not 
close it during the decalcification pro-
cess.

 

 Switch the cold water high-pressure 
cleaner off and allow it to stand for at 
least 2 hours. The trigger gun must re-
main open.

 Once this time has elapsed, pump out 
the decrusting agent of the cold water 
high-pressure cleaner and hot water 
generator without spray lance and hand 
spray gun.

ATTENTION
Risk of damage! Freezing water in the ap-
pliance can destroy parts of the appliance. 
– Store the appliance in a heated room 

during winter or empty it. During longer 
breaks in operation, it is advisable to 
pump in anti-frost agents into the appli-
ance. 

– If it is not possible to store frost free, 
shut down device.

 Drain water:
 Unscrew the high-pressure hoses from 

the high-pressure input and high-pres-
sure outlet.

 Flush appliance with anti-freeze agent:
Note: Observe handling instructions of the 
anti-freeze agent manufacturer.
 Rinse the cold water high-pressure 

cleaner and hot water generator (burner 
off) thoroughly with a commercially 
available anti-frost agent.

A certain corrosion protection is achieved 
with this as well.

� DANGER
Risk of injury by inadvertent start-up of ap-
pliance and electric shock. Prior to all work 
on the appliance, switch off the appliance 
and pull the power plug.

– No power
 Check the power fuse/power supply/

supply line.
 Inform Customer Service.
– Level switch in the fuel tank switched off 

the device
 Refill fuel.

Clean fuel tank

Decalcify appliance
Frost protection

Troubleshooting

Blower motor not running
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– The winding thermal protector of the 
blower motor has been triggered

 Switch the power switch of the hot wa-
ter generator to "0/OFF".

 Allow device to cool down.
 Turn on the appliance.
– Error occurs repeatedly.
 Inform Customer Service.
– The exhaust gas temperature limiter 

has responded and switched off the 
burner

 Inform Customer Service.

– Fuel pre-filter dirty
 Clean/replace the fuel pre-filter.
– Fuel filter dirty
 Clean/replace the fuel filter.
– No ignition spark
 If device is in use and no ignition spark 

can be seen through the viewing glass, 
have device checked by customer ser-
vice.

– Water shortage
 Check water supply, check connec-

tions.
 Clean sieve in the water shortage safe 

guard.
– Water flow too small
 Increase water flow.
– High-pressure input and high-pressure 

outlet be connected inversely
 Connect high-pressure input and high-

pressure outlet correctly.

– Leak in the high pressure system
 Check high pressure system and con-

nections for tightness.
– Obstructed reed switch in the lack of 

water fuse or magnetic piston stuck.
 Inform Customer Service.

If malfunction can not be fixed, the de-
vice must be checked by customer ser-
vice.

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit www.kaercher.com.

Burner does not start

Burner does not stop without water

Customer Service

Warranty

Accessories and Spare Parts

18 EN



– 8

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/01/01

EU Declaration of Conformity

Product: Hot water generator
Type: 1.030-xxx

Relevant EU Directives
2000/14/EC
2006/42/EC (+2009/127/EC) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Applied harmonized standards
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 50581
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2:2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
Measured: 76
Guaranteed: 79

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Technical specifications
HG 43 HG 64

Main Supply
Voltage V 220-240 220-240
Current type Hz 1~ 50

1~ 60
1~ 50
1~ 60

Connected load kW 0.3 0.3
Protection (slow) A 3 3
Type of protection -- IPX5 IPX5
Protective class -- I I
Water connection
Max. feed temperature °C 50 50
Min. feed volume l/h (l/min) 400 (6.7) 400 (6.7)
Performance data
Temperature increase K 45 @ 750 l/h 45 @ 1100 l/h
Water flow rate l/h (l/min) 400-1000 

(6.7-16.7)
400-1300 
(6.7-21.7)

Max. excess operating pressure (safety valve) MPa (bar) 20 (200) 22 (220)
Max. operating temperature of hot water °C 95 95
Burner performance kW 43 64
Maximum consumption of heating oil kg/h 3.5 5.9
Values determined as per EN 60335-2-79
Noise emission
Sound pressure level LpA dB(A) 76 76
Uncertainty KpA dB(A) 3 3
Sound power level LWA + Uncertainty KWA dB(A) 91 91
Fuel
Fuel -- Fuel oil EL or 

Diesel
Fuel oil EL or 
Diesel

Dimensions and weights
Length x width x height mm 880 x 680 x 

860
880 x 680 x 
860

Typical operating weight kg 105 115
Fuel tank l 20 20
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.
– Avant la première mise en service, vous 

devez impérativement avoir lu les 
consignes de sécurité N° 5.951-949.0 !

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

– Vérifier le contenu du paquet lors de 
l'ouverture de l'emballage.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

� DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
� AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
� PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

Table des matières
Protection de l’environnement  FR 1
Niveaux de danger . . . . . . . . . FR 1
Éléments de l'appareil . . . . . . . FR 2
Symboles sur l'appareil . . . . . . FR 2
Utilisation conforme  . . . . . . . . FR 2
Consignes de sécurité  . . . . . . FR 3
Dispositifs de sécurité . . . . . . . FR 3
Mise en service . . . . . . . . . . . . FR 3
Utilisation  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 4
Entreposage . . . . . . . . . . . . . . FR 5
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . FR 5
Entretien et maintenance  . . . . FR 5
Assistance en cas de panne . . FR 7
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 8
Accessoires et pièces de re-
change  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 8
Déclaration UE de conformité . FR 8
Caractéristiques techniques . . FR 9

Protection de 
l’environnement
Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures ménagères, mais les 
remettre à un système de recy-
clage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Ne jetez pas l'huile moteur, le fuel, le diesel 
ou l'essence dans la nature. Protéger le sol 
et évacuer l'huile usée de façon favorable 
à l'environnement.

Niveaux de danger
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1 Tôle de maintien
2 Couvercle en caoutchouc
3 Commutateur de niveau
4 Préfiltre de combustible
5 Fixation pour poignée pistolet avec 

lance
6 Cadre
7 Dispositif de sécurité en cas de manque 

d'eau
8 Plaque signalétique
9 Agrafe de fixation
10 Flexible (système d’évaporation douce)
11 Le tamis du dispositif de sécurité en cas 

de manque d'eau
12 Soupape magnétique du carburant
13 Pompe à combustible
14 Filtre de combustible
15 Ventilateur pour combustible
16 Entrée haute pression (bleue)
17 Roulettes pivotantes et frein de station-

nement
18 Réservoir à combustible
19 Tamis de combustible
20 Moteur de soufflante
21 Orifice de remplissage pour combus-

tible
22 Interrupteur principal
23 Flexible haute pression 3 m, largeur no-

minale 8
24 Alimentation électrique
25 Sortie haute pression (orange)
26 Tuyau à haute pression 10 m
27 Brûleur 
28 Porte-tuyau
29 Écrou chapeau
30 Transformateur d'allumage
31 Buse haute pression (non inclue dans 

l’étendue de livraison)
32 Lance
33 Poignée-pistolet
34 Levier de départ
35 Cran de sécurité de la poignée-pistolet

Une utilisation incorrecte des 
jets haute pression peut présen-

ter des dangers. Le jet ne doit pas être diri-
gé sur des personnes, animaux, installa-
tions électriques actives ni sur l'appareil lui-
même.

– Ce générateur d’eau chaude est desti-
né à être utilisé en combinaison avec 
un nettoyeur haute pression à eau 
froide côté construction pour le net-
toyage à l’eau chaude.

– Nettoyage de : machines, véhicules, 
bâtiments, outils, façades, terrasses, 
appareils de jardinage, etc.

– L'appareil ne peut être utilisé dans des 
endroits fermés.

� DANGER
Risque de blessure ! En cas d'utilisation 
dans l'enceinte d'une station service ou 
dans d'autres zones à risque, respecter les 
consignes de sécurité correspondantes.

Éléments de l'appareil Symboles sur l'appareil

Danger lié à la tension 
électrique !
Seul les électriciens spécialisés 
ou le personnel autorisé sont ha-
bilités à réaliser des travaux sur 
des composants de l'appareil.

Risque de brûlure provoqué par 
les pièces chaudes de l'installa-
tion!

Danger d'intoxication ! Ne pas 
inspirer les gaz d'échappement.

Danger de trouble auditif. 
À l'utilisation de l'appareil 
utiliser absolument un 
protecteur d'oreille ap-
proprié.
Risque de blessure ! Por-
ter des lunettes de pro-
tection.

Utilisation conforme
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– Le chauffe-eau est une installation de 
combustion. Les installations de com-
bustion doivent être contrôlées réguliè-
rement conformément aux dispositions 
légales nationales respectives.

– Il est interdit d'effectuer des modifica-
tion sur l'appareil/les accessoires.

– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour les jets de li-
quide.

– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour la prévention 
des accidents. Les jets de liquides 
doivent être contrôlés régulièrement et 
le résultat du contrôle consigné par 
écrit.

Les dispositifs de sécurité ont pour but de 
protéger l'utilisateur. Par conséquent, ils ne 
doivent en aucun cas être désactivés ou 
transformés.

– Le dispositif de sécurité en cas de 
manque d'eau permet d'éviter que le 
brûleur se mette en marche lorsque la 
quantité d'eau est insuffisante.

– Un tamis protège le dispositif de sécuri-
té contre les impuretés. Il doit être net-
toyé régulièrement.

– Le limiteur de la température de tuyère 
arrête l'appareil en attendant une tem-
pérature très haute de tuyère.

� AVERTISSEMENT
Risque de blessure ! L'appareil, les acces-
soires, les conduites et les raccords doivent 
être dans un parfait état. Ne pas utiliser l'ap-
pareil si son état n'est pas irréprochable.
 Serrer le frein de stationnement.

 Relier la lance avec la poignée pistolet 
et serrer à la main.

 Fixer la buse haute pression dans 
l'écrou-raccord.

 Monter l’écrou-raccord et le serrer à la 
main.

 Relier le flexible haute pression (10 m) 
à la poignée pistolet et à la sortie haute 
pression (orange) de l’appareil et serrer 
à la main.

 Relier le flexible haute pression (3 m, 
largeur nominale 8) au nettoyeur haute 
pression à eau froide et à l’entrée haute 
pression (bleue) de l’appareil et serrer à 
la main.

Ne pas évacuer les eaux usées contenant 
de l'huile minérale dans la terre, les dispo-
sitifs pour eaux usées ou les canalisations. 
Dès lors, effectuer le nettoyage du moteur 
ou du bas de caisse uniquement aux 
postes de lavage appropriés et équipés 
d'un séparateur d'huile.

Consignes de sécurité

Fonctionnement commun avec un 
nettoyeur haute pression à eau 

froide

Dispositifs de sécurité

Dispositif de sécurité en cas de 
manque d'eau

Limiteur de la température de tuyère

Mise en service

Monter pistolet pulvérisateur à 
main, lance, buse et flexible haute 

pression

(3 m) (10 m)
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� DANGER
Risque d'explosion ! N'utiliser que du ga-
zole ou du fuel léger. L'exploitation avec du 
gazole vert selon EN 14214 (à partir d'une 
température extérieure de 6 °C) est pos-
sible. Il est interdit d'utiliser des combus-
tibles non appropriés, tels que l'essence.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Ne jamais uti-
liser l'appareil lorsque le réservoir à com-
bustible est vide sous peine d'endommager 
la pompe à combustible.
 Remplissage du combustible.
 Fermer le couvercle du réservoir.
 Essuyer le combustible ayant éventuel-

lement débordé.

– Pour les données de raccordement, se 
référer à la section Caractéristiques 
techniques et à la plaque signalétique.

– Le raccordement électrique doit être ef-
fectué par un électricien et doit corres-
pondre à la CEI 60364-1.

� DANGER
Risque d'explosion ! Ne pas pulvériser de 
liquides inflammables.
� DANGER
Risque de blessure ! Ne jamais utiliser l'ap-
pareil si la lance n'est pas montée. Contrô-
ler avant chaque utilisation la bonne fixa-
tion de la lance. Le raccord vissé de la 
lance doit être serré à la main.
� DANGER
Risque de blessure ! Pendant le travail, re-
tenir la poignée pistolet et la lance des deux 
mains.
� DANGER
Risque de blessures ! Veiller à ne pas coin-
cer la gâchette lors du fonctionnement.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Ne jamais uti-
liser l'appareil lorsque le réservoir à com-
bustible est vide sous peine d'endommager 
la pompe à combustible.

� DANGER
Risque de blessure ! Mettre l'appareil hors 
service et actionner la poignée-pistolet jus-
qu'à ce que l'appareil soit hors pression 
avant de procéder au remplacement de la 
buse.
 Bloquer la poignée pistolet en sortant et 

enclenchant le cran de sécurité.
 Remplacer la buse.

� DANGER
Risque de brûlure !
� DANGER
Respecter les consignes de sécurité du fa-
bricant du nettoyeur haute pression à eau 
froide !
� DANGER
Après une très longue interruption de fonc-
tionnement de plusieurs jours, l'eau dans la 
chaudière de circulation peut contenir des 
germes. C'est pourquoi, pour une utilisation 
dans le secteur alimentaire, il faut pulvéri-
ser d'abord pendant quelques secondes 
l'eau croupie dans l'écoulement.
 Mettre l’interrupteur principal du géné-

rateur d’eau chaude sur « 1/ON ».
 Activer le nettoyeur haute pression à 

eau froide suivant le manuel d'utilisa-
tion du fabricant.
Dès que la quantité d’eau s’écoulant est 
suffisante, le brûleur démarre automati-
quement.

 Débloquer la poignée pistolet en ren-
trant et enclenchant le cran de sécurité.

L’actionnement de la poignée pistolet ac-
tive le nettoyeur haute pression à eau 
froide.

 Procéder au nettoyage.
Remarque :Toujours diriger le jet haute 
pression sur l'objet tout d'abord à bonne 
distance afin d'éviter tout dommage provo-
qué par une pression trop élevée.

Remplissage du combustible

Raccordement électrique

Utilisation

Remplacer la buse

Mettre l'appareil en marche

Nettoyage
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� DANGER
Risque de brûlure provoquée par l'eau 
chaude ! Après l'utilisation de l'appareil 
avec de l'eau chaude, ce dernier doit être 
actionné, pistolet ouvert, au minimum deux 
minutes avec de l'eau froide afin de le faire 
refroidir.
 Mettre l’interrupteur principal du géné-

rateur d’eau chaude sur « 0/OFF ».
 Faire fonctionner l’appareil au moins 

deux minutes à l’eau froide, pistolet ou-
vert.

 Couper l'alimentation en eau.
 Couper le nettoyeur haute pression à 

eau froide suivant le manuel d'utilisa-
tion du fabricant.

 Actionner la poignée pistolet jusqu’à ce 
que le nettoyeur haute pression à eau 
froide et le générateur d’eau chaude ne 
présentent plus de pression.

 Bloquer la poignée pistolet en sortant et 
enclenchant le cran de sécurité.

 Retirer le flexible haute pression à l’en-
trée haute pression.

 En veillant à avoir les mains bien 
sèches, débrancher la fiche secteur.

 Insérer la poignée pistolet avec la lance 
dans la fixation sur le cadre.

 Enrouler le flexible haute pression et le 
câble électrique et les placer dans les 
dispositifs de fixation prévus à cet effet.

Remarque :Ne pas plier le flexible haute 
pression ni le câble électrique.

En cas d'interruption de longue durée ou s'il 
n'est pas possible de conserver l'appareil 
dans un lieu protégé du gel :
 Purger l'eau.
 Rincer l'appareil au moyen de produit 

antigel.
(voir « Entretien et maintenance »)

� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.

ATTENTION
Protéger le levier de départ contre tout en-
dommagement lors de son transport.
� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
 Sécuriser l'appareil contre les glisse-

ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

� DANGER
Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil. 
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
couper l'interrupteur principal et débran-
cher la fiche secteur.
 Couper l’appareil (voir « Commande »).
 Laisser refroidir l'appareil.
Votre commerçant spécialisé Kärcher 
vous informe de l'exécution d'une ins-
pection de sécurité régulière ou de la 
conclusion d'un contrat de mainte-
nance.

 Vérifier le crible du fioul, le nettoyer si 
besoin.

 Vérifier le préfiltre du fioul, le nettoyer si 
besoin.

 Vérifier le filtre du fioul, le nettoyer si be-
soin.

 Vérifier le crible dans la sécurité 
manque d’eau, le nettoyer si besoin.

Mise hors service de l'appareil

Ranger l’appareil

Remisage

Entreposage

Transport

Entretien et maintenance

Fréquence de maintenance

Hebdomadairement

Mensuellement
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 Détartrer l’appareil.
 Faire effectuer la maintenance de l'ap-

pareil par le service après-vente.

Réaliser les travaux de maintenance sur le 
nettoyeur haute pression à eau froide sui-
vant les indications dans le manuel d'utili-
sation du fabricant.

 Tapoter le tamis de combustible. Veiller 
à ce que le combustible ne s'infiltre pas 
dans l'environnement.

 Sortir le couvercle en caoutchouc du ré-
servoir de fioul.

 Nettoyer le préfiltre du fioul.
 Remettre le couvercle en caoutchouc 

en place.

 Démonter le filtre du fioul.
 Nettoyer le filtre du carburant
 Remonter le filtre du fioul.

 Dévisser la pince de fixation et sortir le 
flexible (système d’évaporation douce).

 Extraire le tamis.
Remarque :Le cas échéant, tourner la vis 
M8 d'environ 5 mm vers l'intérieur de ma-
nière à pouvoir retirer le tamis.
 Nettoyer le tamis dans l'eau.
 Replacer le tamis.
 Enfoncer complètement le nipple de 

flexible dans le système de sécurité 
contre le manque d'eau et le fixer avec 
une agrafe.

 Sortir le couvercle en caoutchouc du ré-
servoir de fioul.

 Dévisser la tôle support.
 Enlever le réservoir de fioul.
 Rincer le réservoir de fioul.
 Remettre en place et monter le réser-

voir de fioul.

En cas de dépôts dans les conduites, la ré-
sistance du flux augmente et la sollicitation 
devient trop importante pour le moteur du 
nettoyeur haute pression à eau froide.
� DANGER
Risque d'explosion due aux gaz 
inflammables ! Au détartrage il est interdit 
de fumer. Veiller à ce qu'il y a une bonne 
ventilation.
� DANGER
Risque de brûlure par acide! Porter des lu-
nettes et des gants de protection.
 Passage :
Utiliser pour l'élimination uniquement des 
solvants éprouvés selon les règlements lé-
gales avec signe d'homologation.
– Le RM 100 (N° de commande 6.287-

008) dissoudre de la pierre calcaire, 
des composés faciles de pierre calcaire 
et des résidus de lessive.

– Le RM 101 (N° de commande 6.287-
013) dissoudre des dépôts qui le RM 
100 ne peut pas dissoudre.

 Remplir un réservoir de 20 litres avec 
15 l d'eau.

 Ajouter un litre de solvant.
 Raccorder le flexible d'eau directement 

sur la tête de pompe du nettoyeur haute 
pression à eau froide et suspendre l’ex-
trémité libre dans le récipient.

 Insérer la lance raccordée au généra-
teur d’eau chaude, sans buse, dans le 
récipient.

 Activer le nettoyeur haute pression à 
eau froide suivant le manuel d'utilisa-
tion du fabricant.

 Ouvrir la poignée-pistolet et fermer de 
nouveau pendant le détartrage.

Toutes les 500 heures de service, au 
moins une fois par an

Travaux de maintenance

Nettoyeur haute pression à eau froide

Nettoyage du le tamis de combustible

Nettoyer le préfiltre du fioul

Nettoyer le filtre du carburant

Nettoyer le tamis du dispositif de 
sécurité en cas de manque d'eau

Nettoyer le réservoir de fioul

Détartrer l’appareil
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 Couper le nettoyeur haute pression à 
eau froide et le laisser reposer au moins 
2 heures. La poignée pistolet doit rester 
ouverte.

 Pomper alors le détartreur du nettoyeur 
haute pression à eau froide et du géné-
rateur d’eau chaude, sans lance ni poi-
gnée pistolet.

ATTENTION
Risque d'endommagement ! En gelant, 
l'eau peut détruire des pièces de l'appareil.
– En hiver, conserver l'appareil dans un 

lieu chaud et vider l'appareil. En cas de 
plus longues périodes d'arrêt il est re-
commandé de pomper produit antigel 
par l'appareil.

– S'il n'est pas possible de le conserver 
dans un endroit protégé du gel, remiser 
l'appareil.

 Vidanger l'eau :
 Dévisser les flexibles haute pression à 

l’entrée haute pression et à la sortie 
haute pression.

 Rincer l'appareil avec un produit 
antigel :

Remarque : Respecter les consignes d'uti-
lisation du fabricant du produit antigel.
 Rincer intégralement le nettoyeur haute 

pression à eau froide et le générateur 
d’eau chaude (brûleur éteint) à l’aide 
d’une protection antigel du commerce.

Cette opération permet en outre de bénéfi-
cier d'une certaine protection anticorrosion.

� DANGER
Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil. 
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
couper l'interrupteur principal et débran-
cher la fiche secteur.

– Pas de tension secteur
 Vérifier le fusible principal/branchement 

au secteur/la conduite d'alimentation.
 Informer le service après-vente.
– L’interrupteur de niveau dans le réser-

voir de fioul a coupé l’appareil
 Remplissage du combustible.
– Le contacteur de bobinage du moteur 

de soufflage a déclenché
 Mettre l’interrupteur principal du géné-

rateur d’eau chaude sur « 0/OFF ».
 Laisser refroidir l'appareil.
 Allumer l’appareil.
– Le défaut se reproduit.
 Informer le service après-vente.
– Le limiteur de température des gaz 

d'échappement a déclenché et coupé le 
brûleur

 Informer le service après-vente.

– Préfiltre du fioul encrassé
 Nettoyer/remplacer le préfiltre du fioul.
– Le filtre à combustible est encrassé
 Nettoyer/remplacer le filtre du fioul.
– Absence d'étincelle d'allumage
 Si aucune étincelle d'allumage n'est vi-

sible à travers la vitre transparente 
lorsque l'appareil fonctionne, le faire 
contrôler par le service après-vente.

– Manque d'eau
 Contrôler le raccord d'eau, contrôler les 

conduites d'alimentation
 Nettoyer le tamis du dispositif de sécu-

rité en cas de manque d'eau.
– Débit d'eau trop faible
 Augmenter le débit d'eau.
– Inversion du raccordement de l’entrée 

haute pression et de la sortie haute 
pression

 Raccorder correctement l’entrée haute 
pression et la sortie haute pression.

Protection antigel

Assistance en cas de panne

Le moteur de soufflage ne 
fonctionne pas

Le brûleur ne s'allume pas
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– Présence d'une fuite dans le système 
haute pression

 Vérifier l'absence de fuite au niveau du 
système haute pression et des raccords.

– Commutateur Reed collé dans la pro-
tection contre le manque d'eau ou pis-
ton magnétique coincé. 

 Informer le service après-vente.

Si la panne ne peut être réparée, l'appa-
reil doit être contrôlé par le service 
après-vente.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

N'utiliser que des accessoires et pièces de 
rechange d'origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l'appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et pièces de rechange sur 
www.kaercher.com.

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-

portée à la machine sans notre accord rend 
cette déclaration invalide.

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/01/01

Le brûleur ne se coupe pas malgré 
le manque d'eau

Service après-vente

Garantie

Accessoires et pièces de 
rechange

Déclaration UE de conformité

Produit : Producteur d'eau chaude
Type : 1.030-xxx

Directives européennes en vigueur :
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2011/65/UE
2014/30/UE
Normes harmonisées appliquées :
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 50581
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2:2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Procédures d'évaluation de la conformi-
té
2000/14/CE: Annexe V
Niveau de puissance acoustique dB(A)
Mesuré: 76
Garanti: 79

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Caractéristiques techniques
HG 43 HG 64

Raccordement au secteur
Tension V 220-240 220-240
Type de courant Hz 1~ 50

1~ 60
1~ 50
1~ 60

Puissance de raccordement kW 0.3 0.3
Protection (à action retardée) A 3 3
Type de protection -- IPX5 IPX5
Classe de protection -- I I
Arrivée d'eau
Température d'alimentation (max.) °C 50 50
Débit d'alimentation (min.) l/h (l/min) 400 (6.7) 400 (6.7)
Performances
Augmentation de température K 45 @ 750 l/h 45 @ 1100 l/h
Débit d'eau l/h (l/min) 400-1000 

(6.7-16.7)
400-1300 
(6.7-21.7)

Pression maximale de marche (clapet de sécu-
rité)

MPa (bars) 20 (200) 22 (220)

Température de service max de l'eau chaude °C 95 95
Puissance du brûleur kW 43 64
Consommation maximale de fuel: kg/h 3.5 5.9
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Émission sonore
Niveau de pression acoustique LpA dB(A) 76 76
Incertitude KpA dB(A) 3 3
Niveau de pression acoustique LWA + incerti-
tude KWA

dB(A) 91 91

Carburants
Combustible -- Fuel EL ou 

diesel
Fuel EL ou 
diesel

Dimensions et poids
Longueur x largeur x hauteur mm 880 x 680 x 

860
880 x 680 x 
860

Poids de fonctionnement typique kg 105 115
Réservoir à combustible l 20 20

29FR



– 1

Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– ¡Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.951-949.0!

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

– Comprobar el contenido del paquete al 
desembalar.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

� PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
� ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
� PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

Índice de contenidos
Protección del medio ambiente ES 1
Niveles de peligro . . . . . . . . . . ES 1
Elementos del aparato  . . . . . . ES 2
Símbolos en el aparato . . . . . . ES 2
Uso previsto  . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Indicaciones de seguridad  . . . ES 3
Dispositivos de seguridad . . . . ES 3
Puesta en marcha. . . . . . . . . . ES 3
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 4
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 5
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 5
Cuidados y mantenimiento . . . ES 5
Ayuda en caso de avería  . . . . ES 7
Garantía  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 8
Accesorios y piezas de repuestoES 8
Declaración UE de conformidadES 8
Datos técnicos  . . . . . . . . . . . . ES 9

Protección del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a 
la basura doméstica y entrégue-
lo en los puntos oficiales de re-
cogida para su reciclaje o recu-
peración.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente. 
Por este motivo, entregue los 
aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su re-
ciclaje.

Por favor, no deje que el aceite para moto-
res, el aceite caliente y la gasolina dañen 
el medio ambiente. Evite que sustancias 
nocivas penetren en el suelo y elimine el 
aceite usado de forma que no dañe el me-
dio ambiente.

Niveles de peligro
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1 Chapa de sujeción
2 Tapa de goma
3 Conmutador de nivel
4 Filtro previo de combustible
5 Sujeción para pistola pulverizadora ma-

nual con tubo pulverizador
6 Marco
7 Dispositivo de seguridad contra el fun-

cionamiento en seco
8 Placa de características
9 Pinza de fijación
10 Manguera (sistema de amortiguación 

suave)
11 Tamiz en el dispositivo de seguridad 

contra el funcionamiento en seco
12 Electroválvula material combustible
13 Bomba de material combustible
14 Filtro de combustible
15 Ventilador de material combustible
16 Entrada de alta presión (azul)
17 Rodillo-guía con freno de estaciona-

miento 
18 Depósito de carburante 
19 Filtro de combustible
20 motor del ventilador
21 Abertura de llenado para combustible
22 Interruptor del aparato 
23 Manguera de alta presión 3 m, ancho 

nominal 8
24 Conexión eléctrica
25 Salida de alta presión (naranja)
26 Manguera de alta presión 10 m
27 Quemador
28 Portamangueras
29 tuerca de racor
30 transformador de encendido
31 Boquilla de alta presión (no incluida en 

el alcance del suministro)
32 Lanza dosificadora
33 Pistola pulverizadora manual
34 Palanca de disparo
35 Bloque de seguridad de la pistola pul-

verizadora manual

Los chorros a alta presión pue-
den ser peligrosos si se usan in-

debidamente. No dirija el chorro hacia per-
sonas, animales o equipamiento eléctrico 
activo, ni apunte con él al propio aparato.

– Este generador de agua caliente está 
destinado a la limpieza con agua ca-
liente en combinación con una limpia-
dora de alta presión de agua fría insta-
lada por el cliente.

– Limpieza de: Máquinas, vehículos, edi-
ficios, herramientas, fachadas, terra-
zas, herramientas de jardín, etc.

– No use el aparato en espacios cerrados.
� PELIGRO
¡Peligro de lesiones! Cuando se utilice en 
gasolineras u otras zonas de peligro debe-
rán tenerse en cuenta las instrucciones de 
seguridad.

Elementos del aparato Símbolos en el aparato

¡Peligro por tensión eléctrica!
Solo electricistas cualificados o 
personal autorizado pueden 
realizar trabajos en los compo-
nentes de la instalación.

¡Riesgo de quemaduras por su-
perficies calientes!

¡Peligro de intoxicación! No se 
deben respirar los gases de es-
cape.

Peligro de daños del apa-
rato auditivo. Es impres-
cindible utilizar orejeras 
adecuadas cuando se 
trabaje con el aparato.
Peligro de lesiones Utili-
zar gafas de seguridad.

Uso previsto
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– El generador de agua caliente es un 
dispositivo balizado. Las instalaciones 
calefactoras deben revisarse regular-
mente según las normativas nacionales 
correspondientes.

– No se debe efectuar ningún tipo de mo-
dificación en el aparato/accesorios.

– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de líquidos.

– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
ción de accidentes. Los eyectores de lí-
quidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia 
escrita de la revisión.

La función de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y está prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

– El dispositivo de seguridad contra el 
funcionamiento en seco evita que el 
quemador se conecte en caso de falta 
de agua.

– Un tamiz evita el ensuciamiento del dis-
positivo de seguridad. Este tamiz se 
debe limpiar periódicamente.

– El limitador de la temperatura de gas de 
escape apaga el aparato al alcanzar 
una temperatura de gas de escape de-
masiado alta.

� ADVERTENCIA
¡Riesgo de lesiones! El aparato, los acce-
sorios, los tubos de alimentación y las co-
nexiones deben estar en perfecto estado. 
Si no están en perfecto estado, no deben 
utilizarse.
 Active el freno de estacionamiento.

 Conectar el tubo pulverizador a la pisto-
la pulverizadora y apretar a mano.

 Colocar la boquilla de alta presión en la 
tuerca de racor.

 Montar la tuerca de racor y apretarla 
con la mano.

 Conectar la manguera de alta presión 
(10 m) a la pistola pulverizadora y la sa-
lida de alta presión (naranja) del equipo 
y apretar a mano.

 Conectar la manguera de alta presión 
(3 m, ancho nominal 8) a la limpiadora 
de alta presión de agua fría y la entrada 
de alta presión (azul) del equipo y apre-
tar a mano.

Las aguas residuales que contengan acei-
te no deben penetrar en el suelo ni verter-
se en aguas naturales o en el sistema de 
canalización. Por ello, el lavado de moto-
res y el lavado de los bajos sólo debe rea-
lizarse en lugares adecuados con un sepa-
rador de aceite.

Indicaciones de seguridad

Funcionamiento conjunto con 
limpiadora de alta presión de agua 

fría

Dispositivos de seguridad

Dispositivo de seguridad contra el 
funcionamiento en seco

Limitador de la temperatura de gas 
de escape

Puesta en marcha

Montar la pistola pulverizadora 
manual, lanza dosificadora, 

boquilla y manguera de alta presión

(3 m) (10 m)
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� PELIGRO
Peligro de explosiones Llenar solo con ga-
sóleo o gasóleo ligero. Es posible el funcio-
namiento con biodiésel conforme a la nor-
ma EN 14214 (a partir de una temperatura 
exterior de 6 °C). No deben emplearse 
combustibles inadecuado como, por ejem-
plo, gasolina.
CUIDADO
¡Riesgo de daños! El aparato no debe po-
nerse en funcionamiento nunca con el de-
pósito de combustible vacío. De lo contra-
rio, se estropeará la bomba de combustible.
 Llenar de combustible.
 Cerrar la tapa del depósito. 
 Limpiar el combustible que se haya ver-

tido. 

– Valores de conexión: véase la placa de 
características y datos técnicos.

– La conexión eléctrica debe ser realiza-
da por un electricista y cumplir la norma 
CEI 60364-1.

� PELIGRO
¡Peligro de explosiones! No pulverizar lí-
quidos combustibles.
� PELIGRO
¡Peligro de lesiones! No utilizar el aparato 
nunca sin la lanza dosificadora sin montar. 
Comprobar que la lanza dosificadora está 
bien colocada antes de cada uso. La rosca 
de la lanza dosificadora debe estar bien 
apretada con la mano.
� PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Durante el trabajo su-
jete con firmeza con las dos manos la pis-
tola pulverizadora y el tubo pulverizador.
� PELIGRO
Peligro de lesiones Durante el funciona-
miento, la palanca de disparo no debe es-
tar bloqueada.

CUIDADO
¡Riesgo de daños! El aparato no debe po-
nerse en funcionamiento nunca con el de-
pósito de combustible vacío. De lo contra-
rio, se estropeará la bomba de combustible.

� PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Desconectar el apara-
to antes de cambiar la boquilla y accionar la 
pistola pulverizadora hasta que el aparato 
se quede sin presión.
 Asegurar la pistola pulverizadora em-

pujando el trinquete de seguridad hacia 
fuera y encajar.

 Sustituir la boquilla.

� PELIGRO
Existe peligro de escaldamiento
� PELIGRO
Respetar las indicaciones de seguridad del 
fabricante de la limpiadora de alta presión 
de agua fría.
� PELIGRO
Tras un período de parada de varios días, 
el agua de la caldera de paso puede conte-
ner gérmenes. Si se utiliza en el área ali-
mentaria, primero se echa el agua residual 
durante algunos segundos en el desagüe.
 Colocar el interruptor del generador de 

agua caliente en "1/ON".
 Conectar la limpiadora de alta presión 

de agua fría de acuerdo con el manual 
de instrucciones del fabricante.
Si el caudal de agua que fluye es lo su-
ficientemente grande, el quemador 
arranca automáticamente.

 Desbloquear la pistola pulverizadora 
doblando el trinquete de seguridad y 
encajar.

Al accionar la pistola pulverizadora manual 
se enciende la limpiadora de alta presión 
de agua fría.

Llenar de combustible

Toma de corriente

Manejo

Cambiar las boquillas

Conexión del aparato
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 Llevar a cabo la limpieza.
Nota: Dirigir primero el chorro a alta pre-
sión desde una mayor distancia hacia el 
objeto a limpiar, con el fin de evitar causar 
daños por una presión demasiado alta.

� PELIGRO
Peligro de escaldamiento por agua caliente 
Después del servicio con agua caliente, se 
debe enfriar el equipo con agua fría duran-
te al menos dos minutos con la pistola 
abierta.
 Colocar el interruptor del generador de 

agua caliente en "0/OFF".
 Operar el equipo durante dos minutos 

como mínimo con agua fría con la pis-
tola abierta.

 Cerrar el abastecimiento de agua. 
 Desconectar la limpiadora de alta pre-

sión de agua fría de acuerdo con el ma-
nual de instrucciones del fabricante.

 Accionar la pistola pulverizadora hasta 
que la limpiadora de alta presión de 
agua fría y el generador de agua calien-
te se despresuricen.

 Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando el trinquete de seguridad hacia 
fuera y encajar.

 Quitar la manguera de alta presión de 
la entrada de alta presión.

 Sacar el enchufe de la toma de corrien-
te sólo con las manos secas.

 Conectar la pistola pulverizadora ma-
nual con el tubo pulverizador en la suje-
ción del bastidor.

 Enrollar la manguera a alta presión y el 
cable eléctrico y colocarlos en soportes.

Nota: No doble la manguera a alta presión 
y el cable eléctrico.

En largos periodos de inactividad o cuando 
no sea posible el almacenamiento a salvo 
del hielo:

 Dejar salir agua. 
 Enjuagar el aparato con anticongelante.
(véase "Cuidado y mantenimiento")

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.

CUIDADO
Proteger la palanca de fijación contra da-
ños durante el transporte.
� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
 Al transportar en vehículos, asegurar el 

aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

� PELIGRO
Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica. Antes de efectuar cual-
quier trabajo en el aparato, hay que desco-
nectarlo de la red eléctrica.
 Desconectar el equipo (véase "Manejo").
 Deje enfriar el aparato.
Un comercial de Kärcher especializado 
le informará sobre la realización de una 
inspección de seguridad regular o el 
cierre de un contrato de mantenimiento. 

 Comprobar el tamiz de combustible y, 
en caso necesario, limpiarlo.

 Comprobar el filtro previo de combusti-
ble y, en caso necesario, limpiarlo.

 Comprobar el filtro de combustible y, en 
caso necesario, limpiarlo.

 Comprobar el tamiz en la protección 
contra falta de agua y, en caso necesa-
rio, limpiarlo.

Limpieza

Desconexión del aparato

Almacenamiento del aparato

Parada

Almacenamiento

Transporte

Cuidados y mantenimiento

Intervalos de mantenimiento 

Todas las semanas

Mensualmente
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 Descalcifique el aparato.
 Solicitar al servicio técnico que efectúe 

el mantenimiento del aparato.

Realizar los trabajos de mantenimiento en 
la limpiadora de alta presión de agua fría si-
guiendo el manual de instrucciones del fa-
bricante.

 Sacudir el filtro de combustible. El com-
bustible no debe entrar en contacto con 
el medio ambiente.

 Extraer la tapa de goma del depósito de 
combustible.

 Limpiar el filtro previo de combustible.
 Volver a colocar la tapa de goma.

 Desmontar el filtro de combustible.
 Limpiar el filtro.
 Volver a montar el filtro de combustible.

 Hacer palanca para extraer la pinza de 
fijación y extraer la manguera (sistema 
de amortiguación suave).

 Saque el tamiz.
Nota: En caso necesario gire el tornillo M8 
unos 5 mm hacia adentro y saque así el ta-
miz.
 Limpie el tamiz en agua. 
 Meta el tamiz.
 Desplazar el racor de la manguera to-

talmente en el dispositivo de seguridad 
contra el funcionamiento en seco y ase-
gurar con la pinza de fijación.

 Extraer la tapa de goma del depósito de 
combustible.

 Desenroscar la chapa de sujeción.

 Retirar el depósito de combustible.
 Enjuagar el depósito de combustible.
 Volver a colocar el depósito de com-

bustible y montarlo.

Si hay sedimentos en las tuberías, aumen-
ta la resistencia de corriente, por lo que la 
carga del motor de la limpiadora de alta 
presión de agua fría será demasiado alta.
� PELIGRO
¡Peligro de explosión por gases combusti-
bles! Está prohibido fumar mientras se des-
calcifica. Asegurar una buena ventilación.
� PELIGRO
¡Peligro de causticación por ácido! Usar 
gafas y guantes de seguridad.
 Realización:
Para eliminar sólo se pueden utilizar desin-
crustadores certificados y probados según 
las normativas legales.
– RM 100 (Nº ref. 6.287-008) desincrusta 

cal y uniones de cal y restos de deter-
gente simples.

– RM 101 (Nº. ref. 6.287-013) desincrus-
ta sedimentos, que no se puedan 
desincrustar con RM 100.

 Rellenar un recipiente de 20 litros con 
15 litros de agua.

 Añadir un litro de desincrustador.
 Conectar la manguera de agua directa-

mente al cabezal de la bomba de la lim-
piadora de alta presión de agua fría y 
colgar el extremo libre sobre el reci-
piente.

 Introducir el tubo pulverizador conecta-
do al generador de agua caliente sin 
boquilla en el recipiente.

 Conectar la limpiadora de alta presión 
de agua fría de acuerdo con el manual 
de instrucciones del fabricante.

 Abrir la pistola pulverizadora manual y 
no volver a cerrar durante el proceso de 
descalcificación.

 Desconectar la limpiadora de alta pre-
sión de agua fría y dejar durante al me-
nos 2 horas. La pistola pulverizadora 
manual tiene que seguir abierta.

Cada 500 horas de servicio, al menos 
cada año

Trabajos de mantenimiento

Limpiadora de alta presión de agua fría

Limpiar el filtro de combustible

Limpiar el filtro previo de combustible

Limpiar el filtro de combustible.

Limpie el tamiz en el dispositivo de 
seguridad contra el funcionamiento en 
seco 

Limpiar el depósito de combustible

Descalcifique el aparato.
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 Después, bombear el desincrustador 
de la limpiadora de alta presión de agua 
fría y del generador de agua caliente 
sin tubo pulverizador ni pistola pulveri-
zadora.

CUIDADO
¡Peligro de daños en la instalación! El agua 
congelada puede destruir componentes del 
aparato.
– En invierno mantenga el aparato en un 

local calentado. Si no va a usar el apa-
rato durante intervalos prolongados re-
comendamos que bombee anticonge-
lante en el aparato.

– Si no es posible el almacenamiento li-
bre de heladas, pare el aparato. 

 Desaguar agua:
 Desenroscar las mangueras de alta 

presión de la entrada y salida de alta 
presión.

 Enjuagar el aparato con anticongelante: 
Nota: Tener en cuenta las instrucciones de 
uso del fabricante del anticongelante.
 Enjuagar por completo la limpiadora de 

alta presión de agua fría y el generador 
de agua caliente (quemador desconec-
tado) con anticongelante convencional.

De este modo se conseguirá una protec-
ción segura contra la corrosión. 

� PELIGRO
Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica. Antes de efectuar cual-
quier trabajo en el aparato, hay que desco-
nectarlo de la red eléctrica.

– No hay tensión de red
 Comprobar el fusible de red/la conexión 

de red/la fuente de alimentación.
 Avisar al servicio técnico.
– El interruptor de nivel del depósito de 

combustible ha desconectado el equipo
 Llenar de combustible.

– El contacto de protección contra arrolla-
miento del motor del ventilador se ha 
activado

 Colocar el interruptor del generador de 
agua caliente en "0/OFF".

 Deje enfriar el aparato.
 Conexión del aparato
– El error se repite varias veces.
 Avisar al servicio técnico.
– El limitador de temperatura de los ga-

ses de escape se ha activado y se ha 
apagado el quemador

 Avisar al servicio técnico.

– Filtro previo de combustible sucio
 Limpiar/cambiar el filtro previo de com-

bustible.
– El filtro de combustible está sucio 
 Limpiar/cambiar el filtro de combustible.
– No hay chispa de encendido
 Si durante el servicio no se ve ninguna 

chispa de encendido a través de la mi-
rilla, lleve el aparato al servicio técnico 
para revisarlo.

– Falta de agua
 Comprobar la conexión de agua y las 

tuberías.
 Limpie el tamiz en el dispositivo de se-

guridad contra el funcionamiento en se-
co. 

– Caudal de agua demasiado pequeño
 Aumentar el caudal de agua.
– Entrada y salida de alta presión conec-

tadas al revés
 Conectar correctamente la entrada y 

salida de alta presión.

– Fuga en el sistema de alta presión
 Verificar la estanqueidad del sistema 

de alta presión y las conexiones.
– El interruptor de láminas flexibles está 

pegado al dispositivo de seguridad con-
tra el funcionamiento en seco o el ém-
bolo magnético está enganchado.

 Avisar al servicio técnico.

Protección antiheladas

Ayuda en caso de avería

El motor del ventilador no está en 
funcionamiento

El quemador no se enciende

El quemador no se desconecta a 
pesar de la falta de agua
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Si la avería no se puede solucionar el 
aparato debe ser revisado por el servi-
cio técnico. 

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya que garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del equipo.
Puede encontrar información acerca de los 
accesorios y recambios en 
www.kaercher.com.

Por la presente declaramos que la máquina 
designada a continuación cumple, tanto en 
lo que respecta a su diseño y tipo construc-
tivo como a la versión puesta a la venta por 
nosotros, las normas básicas de seguridad 
y sobre la salud que figuran en las directivas 
comunitarias correspondientes. La presente 
declaración perderá su validez en caso de 
que se realicen modificaciones en la máqui-
na sin nuestro consentimiento explícito.

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documentación:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/01/01

Servicio de atención al cliente

Garantía

Accesorios y piezas de 
repuesto

Declaración UE de 
conformidad

Producto: Generador de agua caliente
Modelo: 1.030-xxx

Directivas comunitarias aplicables
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2011/65/UE
2014/30/UE

Normas armonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 50581
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2:2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Procedimiento de evaluación de la con-
formidad aplicado
2000/14/CE: Anexo V
Nivel de potencia acústica dB(A)
Medido: 76
Garantizado: 79

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Datos técnicos
HG 43 HG 64

Conexión de red
Tensión V 220-240 220-240
Tipo de corriente Hz 1~ 50

1~ 60
1~ 50
1~ 60

Potencia conectada kW 0.3 0.3
Fusible de red (inerte) A 3 3
Categoria de protección -- IPX5 IPX5
Clase de protección -- I I
Conexión de agua
Temperatura de entrada (máx.) °C 50 50
Velocidad de alimentación (mín.) l/h (l/min) 400 (6.7) 400 (6.7)
Potencia y rendimiento
Aumento de temperatura K 45 @ 750 l/h 45 @ 1100 l/h
Caudal, agua l/h (l/min) 400-1000 

(6.7-16.7)
400-1300 
(6.7-21.7)

Sobrepresión de servicio máxima (válvula de 
seguridad)

MPa (bar) 20 (200) 22 (220)

Temperatura de trabajo máx. agua caliente °C 95 95
Potencia del quemador kW 43 64
Consumo máximo de fuel kg/h 3.5 5.9
Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-79
Emisión sonora
Nivel de presión acústica LpA dB(A) 76 76
Inseguridad KpA dB(A) 3 3
Nivel de potencia acústica LWA + inseguridad 
KWA

dB(A) 91 91

Combustibles
Material combustible -- Aceite com-

bustible EL o 
Diesel 

Aceite com-
bustible EL o 
Diesel 

Medidas y pesos
Longitud x anchura x altura mm 880 x 680 x 

860
880 x 680 x 
860

Peso de funcionamiento típico kg 105 115
Depósito de carburante l 20 20
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez é imprescindível ler 
atentamente as indicações de seguran-
ça n.º 5.951-949.0!

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

– Verificar o conteúdo da embalagem ao 
desembalar o aparelho. Avisos sobre os ingredientes (REACH)

Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

� PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
� ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
� CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

Índice
Proteção do meio-ambiente . . PT 1
Níveis de perigo  . . . . . . . . . . . PT 1
Elementos do aparelho . . . . . . PT 2
Símbolos no aparelho . . . . . . . PT 2
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . . . PT 2
Avisos de segurança. . . . . . . . PT 3
Equipamento de segurança  . . PT 3
Colocação em funcionamento  PT 3
Manuseamento . . . . . . . . . . . . PT 4
Armazenamento . . . . . . . . . . . PT 5
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . PT 5
Conservação e manutenção . . PT 5
Ajuda em caso de avarias. . . . PT 7
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 8
Acessórios e peças sobressa-
lentes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 8
Declaração UE de conformida-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 8
Dados técnicos . . . . . . . . . . . . PT 9

Proteção do meio-ambiente
Os materiais da embalagem são 
recicláveis. Não coloque as em-
balagens no lixo doméstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.

Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e recicláveis 
e deverão ser reutilizados. Bate-
rias, óleo e produtos similares 
não podem ser deitados fora ao 
meio ambiente. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos através de 
sistemas de recolha de lixo ade-
quados.

Por favor, não deposite o óleo de motor, o 
gasóleo ou a gasolina no ambiente. Prote-
ja o solo e elimine óleo velho sem prejudi-
car o ambiente.

Níveis de perigo
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1 Chapa de suporte
2 Tampa de borracha
3 Interruptor de nível
4 Pré-filtro de combustível
5 Suporte para pistola com lança
6 Quadro
7 Dispositivo de protecção contra a falta 

de água
8 Placa de tipo
9 Grampo de fixação
10 Mangueira (Sistema de amortecimento 

suave)
11 Filtro no dispositivo de protecção contra 

a falta de água
12 Válvula magnética do combustível
13 Bomba do combustível
14 Filtro do combustível
15 Ventilador do queimador
16 Entrada de alta pressão (azul)
17 Rolo de guia com travão de imobilização
18 Tanque de combustível
19 Filtro do combustível
20 Motor do ventilador
21 Orifício para encher o combustível
22 Interruptor da máquina
23 Mangueira de alta pressão 3 m, diâme-

tro nominal 8
24 Linha adutora eléctrica
25 Saída de alta pressão (cor de laranja)
26 Mangueira de alta pressão 10 m
27 Queimador
28 Suporte para mangueiras
29 Porca de capa
30 Transformador de ignição
31 Bico de alta pressão (não incluído no 

volume do fornecimento)
32 Lança
33 Pistola pulverizadora manual
34 Gatilho de disparo
35 Bloqueio de segurança da pistola pul-

verizadora manual

Os jactos de alta pressão podem 
ser perigosos em caso de uso in-

correcto. O jacto não deve ser dirigido con-
tra pessoas, animais, equipamento eléctri-
co activo ou contra o próprio aparelho.

– Este gerador de água quente destina-
se a ser usado em combinação com 
uma lavadora de alta pressão a frio lo-
cal para a limpeza com água quente.

– Para limpar: Máquinas, veículos, edifí-
cios, ferramentas, fachadas, terraços, 
utensílios de jardinagem etc.

– O aparelho não pode funcionar em lo-
cais fechados.

� PERIGO
Perigo de lesões! Ao utilizar a máquina em 
estações de serviço ou noutros locais de 
perigo, observe as respectivas disposições 
em matéria de segurança.

Elementos do aparelho Símbolos no aparelho

Perigo devido a tensão eléctrica!
Os trabalhos nos componentes 
da instalação só podem ser 
efectuados por especialistas 
electrotécnicos ou por pessoal 
técnico devidamente autorizado.

Perigo de queimaduras devido 
a superfícies quentes!

Perigo de envenenamento! Não 
inalar os gases de escape.

Perigo de danos no apa-
relho auditivo. Nos traba-
lhos com este aparelho é 
imprescindível a utiliza-
ção de uma protecção 
adequada para os ouvi-
dos.
Perigo de lesões! Usar 
óculos de protecção.

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina
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– A caldeira de água quente é uma insta-
lação de combustão. As instalações de 
combustão devem ser verificadas regu-
larmente de acordo com as prescrições 
nacionais do legislador.

– Não devem ser feitas quaisquer altera-
ções no aparelho/nos acessórios.

– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes a 
projectores de jactos líquidos.

– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes à 
prevenção de acidentes. Os projecto-
res de jactos líquidos têm que ser con-
trolados regularmente e o resultado do 
controlo registado por escrito.

Os dispositivos de segurança servem para 
protecção do utilizador e não podem ser 
colocados fora de serviço nem sofrer alte-
rações no seu funcionamento.

– O dispositivo de protecção contra a fal-
ta de água impede que o queimador 
seja liguado enquando faltar água.

– Um coador protege o dispositivo de 
protecção contra sujeira e deverá ser 
limpado regularmente.

– O regulador da temperatura do gás de 
escape desliga o aparelho assim que 
este atingir uma temperatura demasia-
do elevada do gás de escape.

� ATENÇÃO
Perigo de ferimentos! O aparelho, os aces-
sórios, os tubos e as conexões têm de se 
encontrar num bom estado. Em caso de 
dúvidas quanto ao bom estado do apare-
lho, não o utilizar.
 Activar o travão de imobilização.

 Ligar a lança à pistola e apertar manu-
almente.

 Inserir o bico de alta pressão na porca 
de capa.

 Montar a porca de capa e apertar ma-
nualmente.

 Ligar a mangueira de alta pressão (10 
m) à pistola e à saída de alta pressão 
(cor de laranja) do aparelho e apertar 
manualmente.

 Ligar a mangueira de alta pressão (3 m, 
diâmetro nominal 8) à lavadora de alta 
pressão a frio e entrada de alta pressão 
(azul) do aparelho e apertar manual-
mente.

Evite que efluentes poluídas com óleo mi-
neral entrem no solo, na água ou na cana-
lização. Por isso, faça lavagens de motor e 
do chassis inferior somente em locais ade-
quados para este fim e equipados com se-
parador de óleo.

Avisos de segurança

Operação conjunta com lavadora de 
alta pressão a frio

Equipamento de segurança

Dispositivo de protecção contra a 
falta de água

Regulador da temperatura do gás de 
escape

Colocação em funcionamento

Montar a pistola pulverizadora 
manual, lança, bocal e mangueira de 

alta pressão

(3 m) (10 m)
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� PERIGO
Perigo de explosão! Encher somente gasó-
leo ou outro óleo combustível leve. É pos-
sível o funcionamento com Biodiesel, se-
gundo EN 14214 (a partir de uma tempera-
tura de 6 °C). Combustíveis inadequados, 
tais como gasolina, não podem ser utiliza-
dos.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Nunca ligar o aparelho 
com o depósito de combustível vazio. Caso 
contrário, destrói-se a bomba de combustí-
vel.
 Encher combustível.
 Fechar a tampa do tanque.
 Limpar o combustível derramado.

– Valores de conexão: vide dados técni-
cos e placa sinalética.

– A ligação eléctrica tem que ser feita por 
um electricista credenciado e tem que 
corresponder a IEC 60364-1.

� PERIGO
Perigo de explosão! Não pulverizar líqui-
dos inflamáveis.
� PERIGO
Perigo de lesões! Nunca utilizar o aparelho 
sem a lança montada. Verificar sempre a fi-
xação correcta da lança, antes de utilizar o 
aparelho. As uniões roscadas da lança têm 
que ser fixadas manualmente.
� PERIGO
Perigo de ferimentos! Durante os traba-
lhos, segurar a pistola pulverizadora manu-
al e a lança com as duas mãos.
� PERIGO
Perigo de lesões! Não deve prender o gati-
lho na operação.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Nunca ligar o aparelho 
com o depósito de combustível vazio. Caso 
contrário, destrói-se a bomba de combustí-
vel.

� PERIGO
Perigo de ferimentos! Desligar o aparelho 
antes de substituir o bocal e accionar a pis-
tola pulverizadora manual até o aparelho fi-
car isento de pressão.
 Fixar a pistola, puxando o entalhe de 

segurança para fora e engatando-o. 
 Substituir o bocal.

� PERIGO
Perigo de queimaduras!
� PERIGO
Respeitar os avisos de segurança do fabri-
cante da lavadora de alta pressão a frio.
� PERIGO
Após uma interrupção prolongada da ope-
ração durante alguns dias, a água na pas-
sagem da caldeira pode ficar suja. Por isso, 
na aplicação do segmento alimentar, deve 
primeiro retirar a água que se encontrava 
estagnada para o esgoto durante alguns 
segundos.
 Ajustar o interruptor do aparelho do ge-

rador de água quente para “1/ON”.
 Ligar a lavadora de alta pressão a frio 

em conformidade com o manual de ins-
truções do fabricante.
Se o volume de água que passa for 
grande o suficiente, o queimador inicia 
automaticamente.

 Desbloquear a pistola, empurrando o 
entalhe de segurança e engatando-o.

Ao accionar a pistola, ligar a lavadora de 
alta pressão a frio.

 Efectuar a limpeza.
Aviso: Para começar, aumente a distância 
do jacto de alta pressão ao objecto a ser 
limpo, para evitar possíveis danos causa-
dos pela pressão alta.

Encher combustível

Conexão de energia eléctrica

Manuseamento

Substituir o bocal

Ligar a máquina

Limpar
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� PERIGO
Perigo de queimaduras devido a água 
quente! Após o funcionamento com água 
quente deixe ligado a máquina, no mínimo, 
por mais dois minutos com a pistola aberta 
e com água fria para arrefecê-la.
 Ajustar o interruptor do aparelho do ge-

rador de água quente para “0/OFF”.
 Operar o aparelho durante, pelo me-

nos, dois minutos com água fria e com 
a pistola aberta.

 Fechar a alimentação de água.
 Desligar a lavadora de alta pressão a 

frio em conformidade com o manual de 
instruções do fabricante.

 Accionar a pistola até que a lavadora 
de alta pressão a frio e o gerador de 
água quente fiquem despressurizados.

 Fixar a pistola, puxando o entalhe de 
segurança para fora e engatando-o. 

 Remover a mangueira de alta pressão 
na entrada de alta pressão.

 Antes de retirar a ficha de rede da to-
mada certifique-se que suas mãos es-
tejam secas.

 Colocar a pistola com lança no suporte 
nas estruturas.

 Enrolar a mangueira de alta pressão e 
o cabo eléctrico e pendurar nos supor-
tes.

Aviso: Não dobre a mangueira de alta 
pressão nem o cabo eléctrico.

Desactiva-se a máquina quando não for 
utilizada por muito tempo ou quando não 
for possível depositá-la ao abrigo do gelo:
 Esvaziar a água.
 Enxaguar a máquina com anti-conge-

lante.
(consultar "Conservação e manutenção")

� CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.

ADVERTÊNCIA
Durante o transporte, proteger o gatilho de 
disparo contra danos.
� CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o transporte.
 Durante o transporte em veículos, pro-

teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

� PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activação inadvertida do aparelho. 
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
 Desligar o aparelho (consultar "Opera-

ção").
 Deixar a máquina arrefecer.
O seu revendedor da Kärcher lhe dará 
informações sobre as inspecções de se-
gurança regulares e/ou contratos de 
manutenção disponíveis.

 Verificar o filtro do combustível e, se 
necessário, limpar.

 Verificar o pré-filtro do combustível e, 
se necessário, limpar.

 Verificar o filtro do combustível e, se 
necessário, limpar.

 Verificar o dispositivo de protecção 
contra a falta de água e, se necessário, 
limpar.

Desligar o aparelho

Guardar a máquina

Desactivação da máquina

Armazenamento

Transporte

Conservação e manutenção

Intervalos de manutenção

Semanalmente

Mensalmente
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 Descalcificar o aparelho.
 Deixar que a manutenção do aparelho 

seja efectuada pelos Serviços Técnicos.

Realizar trabalhos de manutenção na lava-
dora de alta pressão a frio em conformida-
de com as indicações fornecidas no manu-
al de instruções do fabricante.

 Sacudir o filtro do combustível. Não 
permitir que o combustível seja evacu-
ado para o meio ambiente.

 Retirar a tampa de borracha do depósi-
to do combustível.

 Limpar o pré-filtro do combustível.
 Colocar a tampa de borracha novamen-

te.

 Desmontar o filtro do combustível.
 Limpar filtro do combustível.
 Montar o filtro do combustível nova-

mente.

 Elevar o grampo de fixação e retirar a 
mangueira (sistema de amortecimento 
suave). 

 Retirar o coador.
Aviso: Se necessário, apertar o parafuso 
M3 por aprox. 5 mm e, desta forma, puxar 
para fora o coador.
 Limpar o coador com água.
 Reintroduzir o coador.
 Inserir o bico da mangueira completa-

mente na protecção contra a falta de 
água e fixar com grampo de fixação.

 Retirar a tampa de borracha do depósi-
to do combustível.

 Desaparafusar a chapa de fixação.

 Remover o depósito do combustível.
 Lavar o depósito do combustível.
 Colocar e montar o depósito do com-

bustível novamente.

Caso existam resíduos nas tubagens a re-
sistência do fluxo aumenta, de forma que a 
carga para o motor da lavadora de alta 
pressão a frio seja muito grande.
� PERIGO
Perigo de explosões por gases inflamá-
veis! Durante a descalcificação é proibido 
fumar. Providenciar uma boa ventilação.
� PERIGO
Perigo de ferimentos por ácidos! Usar ócu-
lo e luvas de protecção.
 Execução:
Para os trabalhos de descalcificação só po-
dem ser utilizados solventes controlados 
por lei e munidos do símbolo de verificação.
– RM 100 (Nº de enc. 6.287-008) dissolve 

o calcário e ligações simples em calcá-
rio, bem como, resíduos de detergente.

– RM 101 (Nº de enc. 6.287-013) dissolve 
depósitos que não são dissolvidos com 
RM 100.

 Encher um recipiente de 20 litros com 
15 l de água.

 Adicional um litro de solvente.
 Ligar a mangueira de água directamen-

te à cabeça da bomba da lavadora de 
alta pressão a frio e pendurar a extremi-
dade livre no depósito.

 No gerador de água quente colocar a 
lança conectada sem o bocal no depó-
sito.

 Ligar a lavadora de alta pressão a frio 
em conformidade com o manual de ins-
truções do fabricante.

 Abrir a pistola pulverizadora manual e 
não fechar durante o processo de des-
calcificação.

 Desligar a lavadora de alta pressão a 
frio e deixar desligada durante, pelo me-
nos, 2 horas. A pistola deve ficar aberta.

 Em seguida, bombear os solventes das 
incrustações da lavadora de alta pres-
são a frio e do gerador de água quente 
sem lança e pistola.

Todas as 500 horas de serviço, pelo 
menos uma vez por ano

Trabalhos de manutenção

Lavadora de alta pressão a frio

Limpar o filtro do combustível

Limpar o pré-filtro do combustível

Limpar o filtro do combustível

Limpar o coador do dispositivo de 
protecção contra a falta de água

Limpar o depósito do combustível

Descalcificar o aparelho
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ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Água congelada dentro 
do aparelho pode danificar alguns dos 
seus componentes.
– Durante o inverno, guardar o aparelho 

numa zona aquecida ou esvaziar total-
mente a água. No caso de longas inter-
rupções de funcionamento, recomen-
da-se a passagem do líquido anticon-
gelante por dentro do aparelho.

– Se não for possível depositar a máqui-
na em locais protegidos do gelo, a má-
quina deverá ser desactivado.

 Escoar a água:
 Desaparafusar as mangueiras de alta 

pressão na entrada e saída de alta 
pressão.

 Enxaguar a máquina com anti-conge-
lante:

Aviso: Respeitar as instruções de utiliza-
ção do fabricante do anticongelante.
 Lavar por completo a lavadora de alta 

pressão a frio e o gerador de água 
quente (queimador desligado) com an-
ticongelante comum.

Desse modo, obtém-se assim uma protec-
ção contra corrosão.

� PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activação inadvertida do aparelho. 
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.

– Não há tensão de rede
 Verificar a protecção da rede/ligação à 

rede/linha adutora.
 Avisar o serviço de assistência técnica.
– O interruptor de nível no depósito do 

combustível desligou o aparelho
 Encher combustível.
– O condutor de ligação à terra do enrola-

mento do motor do ventilador disparou
 Ajustar o interruptor do aparelho do ge-

rador de água quente para “0/OFF”.

 Deixar a máquina arrefecer.
 Ligar o aparelho.
– A avaria ocorre repetidamente.
 Avisar o serviço de assistência técnica.
– O limitador da temperatura do gás de 

escape disparou e desligou o queima-
dor

 Avisar o serviço de assistência técnica.

– Pré-filtro do combustível sujo
 Limpar/substituir o pré-filtro do combus-

tível.
– O filtro de combustível está sujo
 Limpar/substituir o filtro do combustível.
– Não há faísca de ignição
 Se, durante o funcionamento, não se 

ver faíscas de ignição pelo visor de ins-
pecção, mande examinar a máquina 
pelo serviço de assistência técnica.

– Falta de água
 Controlar a ligação da água, controlar a 

linha adutora.
 Limpar o coador no dispositivo de pro-

tecção contra a falta de água.
– Débito da água demasiado pequeno
 Aumentar o débito da água.
– Entrada e saída de alta pressão mal co-

nectadas
 Conectar a entrada e a saída de alta 

pressão correctamente.

– Fuga no sistema de alta pressão.
 Verificar se o sistema de alta pressão e 

as conexões não apresentem fugas.
– Contacto Reed na protecção contra a 

falta de água está colado ou o êmbolo 
magnético está encravado.

 Avisar o serviço de assistência técnica.

Quando o defeito não puder ser conser-
tado, a máquina deverá ser verificada 
pelo serviço de assistência técnica.

Protecção contra o congelamento

Ajuda em caso de avarias

O motor do ventilador não funciona

O queimador não acende

Queimador não se desliga apesar da 
falta de água

Serviço de assistência técnica
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Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perío-
do de garantia serão reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.

Utilizar apenas acessórios e peças sobres-
salentes originais. Só assim poderá garan-
tir uma operação do aparelho segura e sem 
avarias.
Para mais informações sobre acessórios e 
peças sobressalentes, consulte 
www.kaercher.com.

Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas UE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/01/01

Garantia

Acessórios e peças 
sobressalentes

Declaração UE de 
conformidade

Produto: Caldeira
Tipo: 1.030-xxx

Respectivas Directrizes da UE
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE
2014/30/UE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 50581
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2:2015

EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Processo aplicado de avaliação de con-
formidade
2000/14/CE: Anexo V
Nível de potência acústica dB(A)
Medido: 76
Garantido: 79

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Dados técnicos
HG 43 HG 64

Ligação à rede
Tensão V 220-240 220-240
Tipo de corrente Hz 1~ 50

1~ 60
1~ 50
1~ 60

Potência da ligação kW 0.3 0.3
Protecção de rede (fusível de acção lenta) A 3 3
Tipo de protecção -- IPX5 IPX5
Classe de protecção -- I I
Ligação de água
Temperatura de admissão (máx.) °C 50 50
Quantidade de admissão (mín.) l/h (l/min) 400 (6.7) 400 (6.7)
Dados relativos à potência
Aumento da temperatura K 45 @ 750 l/h 45 @ 1100 l/h
Vazão, água l/h (l/min) 400-1000 

(6.7-16.7)
400-1300 
(6.7-21.7)

Máx. pressão de serviço admissível (válvula de 
segurança)

MPa (bar) 20 (200) 22 (220)

Temperatura máx. de serviço da água quente °C 95 95
Potência do queimador kW 43 64
Consumo máximo do óleo combustível kg/h 3.5 5.9
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Emissão de ruído
Nível de pressão acústica LpA dB(A) 76 76
Insegurança KpA dB(A) 3 3
Nível de potência acústica LWA + Insegurança 
KWA

dB(A) 91 91

Produtos de consumo
Combustível -- Óleo com-

bustível ex-
tra leve ou 
gasóleo

Óleo com-
bustível ex-
tra leve ou 
gasóleo

Medidas e pesos
Comprimento x Largura x Altura mm 880 x 680 x 

860
880 x 680 x 
860

Peso de funcionamento típico kg 105 115
Tanque de combustível l 20 20
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.
– İlk kullanımdan önce, 5.951-949.0 nu-

maralı güvenlik uyarılarını mutlaka oku-
yun!

– Nakliye hasarlarını hemen yetkili satıcı-
ya bildirin.

– Çıkartırken ambalajın içindekileri kon-
trol edin.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

� TEHLIKE
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uyarı.
� UYARI
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
� TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

İçindekiler
Çevre koruma . . . . . . . . . . . . . TR 1
Tehlike kademeleri  . . . . . . . . . TR 1
Cihaz elemanları . . . . . . . . . . . TR 2
Cihazdaki semboller . . . . . . . . TR 2
Kurallara uygun kullanım  . . . . TR 2
Güvenlik uyarıları  . . . . . . . . . . TR 2
Güvenlik tertibatları . . . . . . . . . TR 3
İşletime alma. . . . . . . . . . . . . . TR 3
Kullanımı . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 4
Depolama . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Taşıma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Koruma ve Bakım . . . . . . . . . . TR 5
Arızalarda yardım . . . . . . . . . . TR 6
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 7
Aksesuarlar ve yedek parçalar TR 7
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 8
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 9

Çevre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.
Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracılı-
ğıyla imha edin.

Lütfen motor yağı, dizel ve benzinin çevre-
ye yayılmasına izin vermeyin. Lütfen zemi-
ni koruyun ve eski yağları çevre tekniğine 
uygun olarak imha edin.

Tehlike kademeleri
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1 Tutucu sac
2 Lastik kapak
3 Seviye şalteri
4 Yakıt ön filtresi
5 Huzme borulu el püskürtme tabancası 

tutucusu
6 Çerçeve
7 Su eksiklik emniyeti
8 Tip levhası
9 Sabitleme klipsi
10 Hortum (hafif sönümleme sistemi)
11 Su eksikliği emniyetindeki süzgeç
12 Yakıt manyetik valfı
13 Yakıt pompası
14 Yanıcı madde filtresi
15 Brülör fanı
16 Yüksek basınç girişi (mavi)
17 El freniyle birlikte direksiyon makarası
18 Yanıcı madde deposu
19 Yakıt süzgeci
20 Fan motoru
21 Yanıcı madde doldurma ağzı
22 Cihaz şalteri
23 Yüksek basınç hortumu 3 m, nominal 

genişlik 8
24 Elektrik beslemesi
25 Yüksek basınç çıkışı (turuncu)
26 Yüksek basınç hortumu 10 m
27 Brülörü
28 Hortum desteği
29 Üst somun
30 Ateşleme trafosu
31 Yüksek basınç memesi (teslimat kapsa-

mında değildir)
32 Püskürtme borusu
33 El püskürtme tabancası
34 Çekme kolu
35 El püskürtme tabancasının emniyet kilidi

Yüksek basınçlı tazyik, düzgün 
kullanılmadığı zaman tehlikeli 

olabilir. Tazyik kişilere, hayvanlara, etkin 
elektrik donanıma veya cihazın kendisine 
doğru tutulmalıdır.

– Bu sıcak su jeneratörü, müşteri tarafın-
dan bir soğuk su yüksek basınç temizle-
yicisi ile kombine edilerek sıcak suyla 
temizlemek üzere tasarlanmıştır.

– Temizlenebilenler: Makineler, motorlu 
taşıtlar, inşaat makineleri, aletler, cep-
heler, teraslar, bahçe makineleri, vb.

– Cihaz, kapalı ortamlarda çalıştırılma-
malıdır.

� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Benzin istasyonları ya 
da diğer tehlikeli bölgelerde kullanım sıra-
sında ilgili güvenlik kurallarına uyun.

– Sıcak su üreticisi, ateşli bir sistemdir. 
Ateşli sistemler düzenli olarak kanun 
koyucunun ilgili ulusal yönetmeliklerine 
göre kontrol edilmelidir.

– Cihazda/Aksesuarda değişiklikler yapıl-
mamalıdır.

Cihaz elemanları

Cihazdaki semboller

Elektrik gerilimi nedeniyle tehli-
ke!
Sistem parçalarında sadece 
elektrik teknisyenleri ya da yet-
kili teknik personel çalışmalıdır.

Sıcak yüzeyler nedeniyle yan-
ma tehlikesi!

Zehirlenme tehlikesi! Egzoz 
gazlarını solumayın.

Duyma kusurları tehlike-
si. Cihazla çalışırken 
mutlaka uygun bir kulak-
lık takın.
Yaralanma tehlikesi! Ko-
ruyucu gözlük takın.

Kurallara uygun kullanım

Mineral yağ içeren atık suyun toprak, su 
kaynakları ya da kanalizasyona karışması-
nı lütfen önleyin. Bu nedenle motorlar ve 
zeminleri lütfen yağ ayırıcı uygun yerlerde 
yıkayın.

Güvenlik uyarıları
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– Sıvı püskürtücülere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

– Kaza önlemeye dair kanunlardaki ilgili 
ulusal talimatlara dikkat edin. Sıvı püs-
kürtücüler düzenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazılı olarak bel-
gelenmelidir.

Güvenlik tertibatları kullanıcının korunma-
sını sağlar ve devre dışı bırakılmamalıdır 
ya da bu tertibatların çalışma şekli değişti-
rilmemelidir.

– Su eksiklik emniyeti, su eksikliği duru-
munda brülörün devreye girmesini önler.

– Bir süzgeç, emniyetin kirlenmesini önler 
ve düzenli olarak temizlenmelidir.

– Egzoz gazı sıcaklık sınırlayıcısı, çok 
yüksek bir egzoz gazı sıcaklığına ulaşıl-
ması durumunda cihazı kapatır.

� UYARI
Yaralanma tehlikesi! Cihaz, aksesuarlar, 
besleme hatları, ve bağlantılar kusursuz 
duruma olmalıdır. Kusursuz durumda değil-
se, cihaz kullanılmamalıdır.
 Park frenini kilitleyin.

 Huzme borusunu el püskürtme taban-
casına bağlayın ve elinizle sıkın.

 Yüksek basınç memesini üst somuna 
yerleştirin.

 Rakor somununu monte edin ve elinizle 
sıkın.

 Yüksek basınç hortumunu (10 m) ciha-
zın el püskürtme tabancası ve yüksek 
basınç çıkışı (turuncu) ile bağlayın ve 
elinizle sıkın.

 Yüksek basınç hortumunu (3 m, nomi-
nal genişlik 8) cihazın soğuk su yüksek 
basınç temizleyicisi ve yüksek basınç 
girişi (mavi) ile bağlayın ve elinizle sıkın.

� TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Sadece dizel yakıt ya da 
hafif ısıtma yağı doldurun. Biyodizelle işle-
tim EN 14214'e göre (6 °C dış sıcaklıktan 
itibaren) mümkündür. Örn. benzin gibi uy-
gun olmayan yanıcı maddeler kullanılma-
malıdır.
DIKKAT
Zarar görme tehlikesi! Cihazı asla boş yakıt 
deposu ile çalıştırmayın. Aksi takdirde ya-
nıcı madde pompası zarar görür.
 Yanıcı maddeyi doldurun.
 Depo kapağını kapatın.
 Taşan yanıcı maddeyi silin.

Soğuk su yüksek basınç 
temizleyicisi ile birlikte işletme

Güvenlik tertibatları

Su eksiklik emniyeti

Egzoz gazı sıcaklık sınırlayıcısı

İşletime alma

El püskürtme tabancası, püskürtme 
borusu, meme ve yüksek basınç 

hortumunun takılması

Yanıcı maddenin doldurulması

(3 m) (10 m)
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– Bağlantı değerleri için Bkz. Teknik 
Özellikler ve Tip Plakası.

– Elektrik bağlantısı bir elektrik tesisatçısı 
tarafından yapılmalı ve IEC 60364-1'e 
uygun olmalıdır.

� TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Yanıcı sıvılar püskürtme-
yin.
� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Püskürtme borusu ol-
madan cihazı kesinlikle kullanmayın. Her 
kullanımdan önce püskürtme borusunun 
sıkı oturup oturmadığını kontrol edin. Püs-
kürtme borusunun vidalı bağlantısı elle sı-
kılmış olmalıdır.
� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Çalışma sırasında el 
püskürtme tabancasını ve püskürtme boru-
sunu iki elinizle tutun.
� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi mevcuttur! Çekme 
kolu işletme sırasında sıkışık durumda ol-
mamalıdır.
DIKKAT
Zarar görme tehlikesi! Cihazı asla boş yakıt 
deposu ile çalıştırmayın. Aksi takdirde ya-
nıcı madde pompası zarar görür.

� TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Meme değişiminden 
önce cihazı kapatın ve cihaz basınçsız du-
ruma gelene kadar el püskürtme tabanca-
sını çalıştırın.
 El püskürtme tabancasını güvene alın, 

bunun için emniyet mandalını dışarı 
katlayın ve kilitleyin.

 Memeyi değiştirin.

� TEHLIKE
Yanma tehlikesi!
� TEHLIKE
Üreticinin soğuk su yüksek basınç temizle-
yicisine dair güvenlik bilgilerini dikkate alın!

� TEHLIKE
Birkaç günlük işletim kesintisinden sonra 
sirkülasyon kazanındaki suda mikrop birik-
miş olabilir. Bu sebepten dolayı gıda sektö-
ründe kullanılması durumunda önce dur-
muş suyu birkaç saniye çıkışa doğru püs-
kürtün.
 Sıcak su jeneratörü cihaz şalterini “1/

ON” konumuna getirin.
 Soğuk su yüksek basınç temizleyicisini 

üreticinin kullanım kılavuzuna uygun 
olarak açın.
İçinden akan su yeterli miktara ulaşınca 
brülör otomatik olarak çalışmaya başlar.

 El püskürtme tabancasının güvenliğini 
açın, bunun için emniyet mandalını içeri 
katlayın ve kilitleyin.

El püskürtme tabancası çalıştırıldığında so-
ğuk su yüksek basınç temizleyicisi açılır.

 Temizliği yapın.
Not: Yüksek basınç nedeniyle hasarları ön-
lemek için, yüksek basınçlı sıvıyı her za-
man ilk önce temizlenecek cisme uzak me-
safeden yöneltin.

� TEHLIKE
Sıcak su nedeniyle yanma tehlikesi! Sıcak 
suyla çalışmadan sonra, cihaz, soğutma 
için en az iki dakika boyunca soğuk suyla 
ve tabanca açıkken çalıştırılmalıdır.
 Sıcak su jeneratörü cihaz şalterini “0/

OFF” konumuna getirin.
 Cihazı en azından iki dakika boyunca 

tabanca açık durumdayken soğuk suyla 
çalıştırın.

 Su beslemesini kapatın.
 Soğuk su yüksek basınç temizleyicisini 

üreticinin kullanım kılavuzuna uygun 
olarak kapatın.

 El püskürtme tabancasını, soğuk su 
yüksek basınç temizleyicisi ve sıcak su 
jeneratörü basınçsız hale gelene kadar 
çalıştırın.

 El püskürtme tabancasını güvene alın, 
bunun için emniyet mandalını dışarı 
katlayın ve kilitleyin.

Akım bağlantısı

Kullanımı

Memenin değiştirilmesi

Cihazı açın

Temizleme

Cihazın kapatılması
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 Yüksek basınç hortumunu yüksek ba-
sınç girişinden çıkartın.

 Şebeke fişini, sadece elleriniz kuruyken 
prizden çekin.

 El püskürtme tabancasını huzme boru-
suyla birlikte çerçevedeki tutucuya sokun.

 Yüksek basınç hortumu ve elektrik kab-
losunu sarın ve tutuculara asın.

Not: Yüksek basınç hortumu ve elektrik 
hatlarını bükmeyin.

Uzun süreli çalışma molalarında ya da don-
maya karşı korumuş bir depolama müm-
künd eğilse:
 Suyu boşaltın.
 Cihazı antifrizle yıkayın.
(Bkz. “Bakım ve Onarım”)

� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.

DIKKAT
Çekme kolunu taşıma sırasında zararlar-
dan koruyun.
� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-

çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

� TEHLIKE
Farkında olmadan çalışmaya başlayan ci-
haz ve elektrik çarpması nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi. Cihazdaki tüm çalışmalardan 
önce cihazı kapatın ve elektrik fişini çekin.
 Cihazı kapatın (bkz. "Kullanım").
 Cihazı soğutun.
Kärcher teknik servisiniz, düzenli bir gü-
venlik kontrolü ya da bir bakım sözleş-
mesinin yapılması hakkında sizi bilgi-
lendirir.

 Yakıt seviyesini kontrol edin, gerekirse 
temizleyin.

 Yakıt ön filtresini kontrol edin, gerekirse 
temizleyin.

 Yakıt filtresini kontrol edin, gerekirse te-
mizleyin.

 Su yetersizliği emniyetini kontrol edin, 
gerekirse temizleyin.

 Cihazdaki kireci temizleyin.
 Cihazın bakımını müşteri hizmetlerine 

yaptırın.

Soğuk su yüksek basınçlı temizleyicideki 
onarım çalışmalarını üreticinin kullanım kı-
lavuzuna uygun olarak gerçekleştirilmelidir.

 Yakıt süzgecine vurun. Bu sırada çev-
reye yakıt karışmasını önleyin.

 Lastik kapağı yakıt deposundan çıkartın.
 Yakıt ön filtresi temizleyin.
 Lastik kapağı tekrar takın.

 Yakıt filtresini sökün.
 Yakıt filtresini temizleyin.
 Yakıt filtresini tekrar yerine takın.

 Sabitleme mandalı yukarı çekin ve hor-
tumu (hafif sönümleme sistemi) dışarı 
çekin.

 Süzgeci dışarı alın.
Not: Gerekirse, M8 cıvatayı yaklaşık 5 mm 
içeri vidalayın ve bu sayede süzgeci dışarı 
çekin.

Cihazın saklanması

Durdurma

Depolama

Taşıma

Koruma ve Bakım

Bakım aralıkları

Her hafta

Her ay

500 çalışma saatinde bir, en azından her 
yıl

Bakım çalışmaları

Soğuk su yüksek basınçlı temizleyici

Yakıt süzgecinin temizlenmesi

Yakıt ön filtresinin temizlenmesi

Yakıt filtresini temizleyin

Su eksikliği emniyetindeki süzgecin 
temizlenmesi
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 Süzgeci suda temizleyin.
 Süzgeci içeri doğru itin.
 Hortum nipelini komple su eksikliği em-

niyetinin içine itin ve sabitleme klipsiyle 
emniyete alın.

 Lastik kapağı yakıt deposundan çıkartın.
 Destek plakasını sökün.
 Yakıt deposunu çıkarın.
 Yakıt deposunu temizleyin.
 Yakıt deposunu yeniden yerine yerleşti-

rin ve monte edin.

Boru hatlarında tortu olması durumunda 
akış direnci artar. Bu durum soğuk su yük-
sek basınç temizleyicisi motorunun yükü-
nün artmasına sebep olur.
� TEHLIKE
Yanıcı gazlar nedeniyle patlama tehlikesi! 
Kirecin temizlenmesi sırasında sigara iç-
mek yasaktır. Havalandırmanın iyi olmasını 
sağlayın.
� TEHLIKE
Asit nedeniyle yanma tehlikesi! Koruyucu 
gözlük ve koruyucu eldiven kullanın.
 Uygulama:
Temizleme için, yasal talimatlara göre sa-
dece test edilmiş ve test işareti bulunan ke-
feki taşı çözücü maddeleri kullanılmalıdır.
– RM 100 (Sipariş No. 6.287-008) kireç 

taşını ve kireç taşı ve deterjan artıkları-
nın oluşturduğu basit bağları çözer.

– RM 101 (Sipariş No. 6.287-013), RM 
100 ile çözülemeyen tortuları çözer.

 20 litrelik bir hazneye 15 litre su doldu-
run.

 Bir litre kefeki taşı çözücü maddesi ek-
leyin.

 Su hortumunu hemen soğuk su yüksek 
basınç temizleyicisinin pompa kafasına 
bağlayın ve boş ucunu hazneye asın.

 Sıcak su jeneratörüne bağlanan huzme 
borusunu meme olmadan hazneye ko-
yun.

 Soğuk su yüksek basınç temizleyicisini 
üreticinin kullanım kılavuzuna uygun 
olarak açın.

 El püskürtme tabancasını açın ve kireç 
temizleme sırasında tekrar kapatmayın.

 Soğuk su yüksek basınç temizleyicisini 
kapatın ve en az 2 saat rahat bırakın. El 
püskürtme tabancası açık kalmalıdır.

 Ardından kazan tortu çözücü maddeyi 
soğuk su yüksek basınç temizleyicisin-
den ve sıcak su jeneratöründen huzme 
borusu ve el püskürtme tabancası ol-
madan pompalayın.

DIKKAT
Hasar tehlikesi! Cihazın içinde donan su, 
cihazın parçalarına zarar verebilir.
– Cihazı kış aylarında ısıtmalı bir bölüm-

de saklayın ya da boşaltın. Daha uzun 
çalışma molalarında, cihaza antifriz 
pompalanması önerilir.

– Dona karşı korumuş bir depolama 
mümkün değilse, cihazı durdurun.

 Suyu boşaltma:
 Yüksek basınç hortumlarının vidalarını 

yüksek basınç girişinden ve yüksek ba-
sınç çıkışından sökün.

 Cihazı antifrizle yıkama:
Not: Antifriz üreticisinin kullanım talimatla-
rına uyun.
 Soğuk su yüksek basınç temizleyicisi 

ve sıcak su jeneratörü (brülör kapalı) pi-
yasada bulunan antifriz ile komple te-
mizleyin.

Bu sayede etkin bir korozyon koruması 
elde edilir.

� TEHLIKE
Farkında olmadan çalışmaya başlayan ci-
haz ve elektrik çarpması nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi. Cihazdaki tüm çalışmalardan 
önce cihazı kapatın ve elektrik fişini çekin.

– Şebeke gerilimi yok
 Şebeke emniyetini/Şebeke bağlantısı-

nı/Besleme hattını kontrol edin.
 Müşteri hizmetlerine haber verin.
– Yakıt deposundaki seviye şalteri cihazı 

kapattı
 Yanıcı maddeyi doldurun.

Yakıt deposunun temizlenmesi

Cihazdaki kirecin temizlenmesi

Antifriz koruma

Arızalarda yardım

Fan motoru çalışmıyor
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– Fan motorunun sarım koruma kontağı 
tetiklendi

 Sıcak su jeneratörü cihaz şalterini “0/
OFF” konumuna getirin.

 Cihazı soğutun.
 Cihazı açın.
– Arıza tekrar ortaya çıkıyor.
 Müşteri hizmetlerine haber verin.
– Egzoz sıcaklık sınırlayıcısı tetiklendi ve 

brülörü kapattı
 Müşteri hizmetlerine haber verin.

– Yakıt ön filtresi kirli
 Yakıt ön filtresini temizleyin/değiştirin.
– Yanıcı madde filtresi kirlenmiş
 Yakıt filtresini temizleyin/değiştirin.
– Ateşleme kıvılcımı yok
 Çalışma sırasında kontrol gözünden 

ateşleme kıvılcımı görülemezse, cihazı 
müşteri hizmetlerine kontrol ettirin.

– Su eksikliği
 Su bağlantısını kontrol edin, besleme 

hatlarını kontrol edin
 Su eksikliği emniyetindeki süzgeci te-

mizleyin.
– Su debisi çok düşük
 Su debisini arttırın.
– Yüksek basınç girişi ve yüksek basınç 

çıkışı ters bağlanmış
 Yüksek basınç girişi ve yüksek basınç 

çıkışını doğru bağlayın.

– Yüksek basınç sisteminde sızıntı
 Yüksek basınç sistemi ve bağlantılara 

sızdırmazlık kontrolü yapın.
– Su eksikliği emniyetindeki Reed şalteri 

yapışmış veya manyetik piston sıkışmış.
 Müşteri hizmetlerine haber verin.

Arızanın giderilememesi durumunda, ci-
haz müşteri hizmetleri tarafından kon-
trol edilmelidir.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan muh-
temel hasarları, arızanın kaynağı üretim 
veya malzeme hatası olduğu sürece ücret-
siz olarak karşılıyoruz. Garanti hakkınızdan 
yararlanmanızı gerektiren bir durum olduğu 
zaman, ilgili faturanız ile birlikte satıcınıza 
veya size en yakın yetkili servisimize baş-
vurunuz.

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek parçalar kullanın; cihazın güvenli şekil-
de ve arızasız işletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek parçalar hakkında 
bilgi için sitemizi ziyaret edin: 
www.kaercher.com.

Brülör ateşlemiyor

Brülör su eksikliğine rağmen 
kapanmıyor

Müşteri hizmeti

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
parçalar
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İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teşkil eden ilgili güvenlik ve sağ-
lık yükümlülüklerine uygun olduğunu bildiri-
riz. Onayımız olmadan cihazda herhangi 
bir değişiklik yapılması durumunda bu be-
yan geçerliliğini yitirir.

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/01/01

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Sıcak su üreteci
Tip: 1.030-xxx

İlgili AB yönetmelikleri
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2011/65/EU
2014/30/EU
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 50581
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2:2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Kullanılan uyumluluk değerlendirme 
yöntemleri
2000/14/EG: Ek V
Ses şiddeti dB(A)
Ölçülen: 76
Garanti edilen:79

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Teknik Bilgiler
HG 43 HG 64

Elektrik bağlantısı
Gerilim V 220-240 220-240
Elektrik türü Hz 1~ 50

1~ 60
1~ 50
1~ 60

Bağlantı gücü kW 0.3 0.3
Sigorta (gecikmeli) A 3 3
Koruma şekli -- IPX5 IPX5
Koruma sınıfı -- I I
Su bağlantısı
Besleme sıcaklığı (maks.) °C 50 50
Besleme miktar l/saat (l/daki-

ka)
400 (6.7) 400 (6.7)

Performans değerleri
Sıcaklık regülasyonu K 45 @ 750 l/h 45 @ 1100 l/h
Su besleme miktarı l/saat (l/daki-

ka)
400-1000 
(6.7-16.7)

400-1300 
(6.7-21.7)

Maksimum çalışma aşırı basıncı (emniyet valfı) MPa (bar) 20 (200) 22 (220)
Maksimum sıcak su çalışma sıcaklığı °C 95 95
Brulör gücü kW 43 64
Maksimum sıcak yağ tüketimi kg/saat 3.5 5.9
60335-2-79'a göre belirlenen değerler
Ses emisyonu
Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 76 76
Güvensizlik KpA dB(A) 3 3
Ses basıncı seviyesi LWA + Güvensizlik KWA dB(A) 91 91
İşletme maddeleri
Yanıcı madde -- Isıtma yağı 

EL ya da dizel
Isıtma yağı 
EL ya da dizel

Ölçüler ve ağırlıklar
Uzunluk x Genişlik x Yükseklik mm 880 x 680 x 

860
880 x 680 x 
860

Tipik çalışma ağırlığı kg 105 115
Yanıcı madde deposu l 20 20
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ ɞɚɥьɧɟɣɲɟ-
ɝɨ ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 
ɜɥɚɞɟɥьɰɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-

ɰɢɸ ɨɛɹɡɚɬɟɥьɧɨ ɩɪɨɱɬɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ № 5.951-
949.0!

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɫɜɹɠɢɬɟɫь ɫ ɩɪɨɞɚɜɰɨɦ.

– ɉɪɢ ɪɚɫɩɚɤɨɜɤɟ ɩɪɨɜɟɪɢɬь ɩɟɪɟɱɟɧь 
ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɝɨ ɭɩɚɤɨɜɤɢ. 

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ 
ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
� ɉɊȿȾУɉɊȿɀȾȿɇИȿ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
� ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ВɇИɆАɇИȿ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ . RU 1
ɋɬɟɩɟɧь ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ . . . . . . . . RU 1
Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ . . . . . . . . RU 2
ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ  . . . . . . RU 2
ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɢɸ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
Зɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ . . . . . . RU 3
ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ  . . . . . . . . . . . RU 3
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . RU 4
ɏɪɚɧɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . . . RU 5
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ . . . . . . . . . . RU 5
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 6
ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ  RU 8
Ƚɚɪɚɧɬɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . RU 8
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɞɟɬɚɥɢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 9
Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ȿU RU 9
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ . . . . . . . RU 10

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢ-
ɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚ-
ɛɨɬɤɢ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɜɵɛɪɚ-
ɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɛɵ-
ɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ 
ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪьɹ.

ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ 
ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟ-
ɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪьɹ. Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, 
ɦɚɫɥɨ ɢ ɢɧɵɟ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɦɚɬɟ-
ɪɢɚɥɵ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɩɚɞɚɬь ɜ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟɞɭ. ɉɨɷɬɨɦɭ 
ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ 
ɱɟɪɟɡ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟ-
ɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.

ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ 
ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ, ɦɚɡɭɬɚ, ɞɢɡɟɥьɧɨɝɨ 
ɬɨɩɥɢɜɚ ɢ ɛɟɧɡɢɧɚ ɜ ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟ-
ɞɭ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɨɯɪɚɧɹɣɬɟ ɩɨɱɜɭ ɢ ɭɬɢ-
ɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɨɟ ɦɚɫɥɨ, ɧɟ ɧɚ-
ɧɨɫɹ ɭɳɟɪɛɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɟ.

ɋɬɟɩɟɧь ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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1 ɉɥɨɫɤɚɹ ɫɬɨɩɨɪɧɚɹ ɲɚɣɛɚ
2 Ɋɟɡɢɧɨɜɚɹ ɤɪɵɲɤɚ
3 ȼɵɤɥɸɱɚɬɟɥь ɭɪɨɜɧɹ
4 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥь-

ɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ
5 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥь ɞɥɹ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-

ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ ɫɨ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɨɣ
6 Ɋɚɦɚ
7 ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-

ɜɢɹ ɜɨɞɵ
8 Зɚɜɨɞɫɤɚɹ ɬɚɛɥɢɱɤɚ ɫ ɞɚɧɧɵɦɢ
9 Зɚɠɢɦ
10 Шɥɚɧɝ (ɫɢɫɬɟɦɚ ɷɥɚɫɬɢɱɧɨɝɨ ɞɟɦ-

ɩɮɢɪɨɜɚɧɢɹ)
11 ɋɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɩɪɟɞɨ-

ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ
12 Ɇɚɝɧɢɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɫɢɫɬɟɦɵ ɩɨɞɚɱɢ 

ɬɨɩɥɢɜɚ
13 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɧɚɫɨɫ
14 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ
15 ɇɚɝɧɟɬɚɬɟɥь ɝɨɪɟɥɤɢ
16 ȼɯɨɞ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ (ɫɢɧɢɣ)
17 ɍɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨɥɢɤ ɫɨ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɦ 

ɬɨɪɦɨɡɨɦ
18 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ
19 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ
20 Ⱦɜɢɝɚɬɟɥь ɧɚɝɧɟɬɚɬɟɥɹ
21 Зɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɬɨɩɥɢɜɚ
22 ȼɤɥɸɱɚɬɟɥь ɚɩɩɚɪɚɬɚ
23 Шɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 3 ɦ, ɧɨɦɢ-

ɧɚɥьɧɵɣ ɞɢɚɦɟɬɪ 8
24 ɉɨɜɞɨɞ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɚ
25 ȼɵɯɨɞ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ (ɨɪɚɧɠɟ-

ɜɵɣ)
26 Шɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 10 ɦ
27 ɝɨɪɟɥɤɭ,
28 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥь ɲɥɚɧɝɚ
29 ɇɚɤɢɞɧɚɹ ɝɚɣɤɚ
30 Ɍɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ
31 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ (ɧɟ ɜɯɨ-

ɞɢɬ ɜ ɨɛɴɟɦ ɩɨɫɬɚɜɤɢ)
32 ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ
33 Ɋɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь
34 ɋɩɭɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝ
35 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟ-

ɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ

ɇɚɯɨɞɹɳɚɹɫɹ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ ɫɬɪɭɹ ɜɨɞɵ ɦɨɠɟɬ 

ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɦ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɟɞ-
ɫɬɚɜɥɹɬь ɨɩɚɫɧɨɫɬь. Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɬь ɫɬɪɭɸ ɜɨɞɵ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɠɢ-
ɜɨɬɧɵɯ, ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɧɚ ɫɚɦ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪ-
ɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ.

– Эɬɨɬ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ ɜ ɤɨɦ-
ɛɢɧɚɰɢɢ ɫ ɦɨɸɳɢɦ ɚɩɩɚɪɚɬɨɦ ɜɵɫɨ-
ɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ, 
ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɟɦɵɣ ɡɚɤɚɡɱɢɤɨɦ, ɩɪɟɞ-
ɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɦɨɣɤɢ ɫ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢ-
ɟɦ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ.

– Ɇɨɣɤɚ: ɦɚɲɢɧ, ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ, ɫɬɪɨɟ-
ɧɢɣ, ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ, ɮɚɫɚɞɨɜ, ɬɟɪɪɚɫ, 
ɫɚɞɨɜɨ-ɨɝɨɪɨɞɧɨɝɨ ɢɧɜɟɧɬɚɪɹ ɢ ɬ.ɞ.

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ!
Ɋɚɛɨɬɚɬь ɫ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɦɢ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɪɚɡɪɟɲɟɧɨ ɬɨɥь-
ɤɨ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦ-ɷɥɟɤɬɪɢ-
ɤɚɦ ɢɥɢ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɦ 
ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦ.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨɝɨɜ ɨ ɝɨɪɹɱɢɟ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɬɪɚɜɥɟɧɢɹ! ɇɟ 
ɜɞɵɯɚɬь ɜɵɯɥɨɩɧɵɟ ɝɚɡɵ.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɧɚɪɭɲɟɧɢɹ 
ɫɥɭɯɚ. ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɚɩ-
ɩɚɪɚɬɨɦ ɨɛɹɡɚɬɟɥьɧɨ 
ɧɨɫɢɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭ-
ɸɳɢɟ ɫɥɭɯɨɜɵɟ ɡɚ-
ɳɢɬɧɵɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ 
ɬɪɚɜɦ! ɇɨɫɢɬь ɡɚ-
ɳɢɬɧɵɟ ɨɱɤɢ.

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ
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– Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɡɚɦɤɧɭɬɵɯ 
ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɨɱɧɵɯ 
ɫɬɚɧɰɢɹɯ ɢɥɢ ɜ ɞɪɭɝɢɯ ɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ 
ɫɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢ-
ɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

– Ȼɨɣɥɟɪ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɩɨɱɧɵɦ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɟɝɭɥɹɪ-
ɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɬь ɬɨɩɨɱɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɧɚɰɢɨɧɚɥьɧɵ-
ɦɢ ɧɨɪɦɚɦɢ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥьɫɬɜɚ.

– Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬь ɤɚɤɢɟ-
ɥɢɛɨ ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ/ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.

– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥьɧɵɟ ɡɚɤɨɧɨɞɚ-
ɬɟɥьɧɵɟ ɧɨɪɦɵ ɩɨ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɠɢɞ-
ɤɨɫɬɧɵɦɢ ɫɬɪɭɣɧɵɦɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɦɢ.

– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥьɧɵɟ ɡɚɤɨɧɨɞɚ-
ɬɟɥьɧɵɟ ɧɨɪɦɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɬь ɪɚɛɨɬɭ ɠɢɞɤɨɫɬɧɵɯ ɫɬɪɭɣ-
ɧɵɯ ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ ɢ ɪɟɡɭɥьɬɚɬ 
ɩɪɨɜɟɪɤɢ ɨɮɨɪɦɥɹɬь ɜ ɩɢɫьɦɟɧɧɨɦ 
ɜɢɞɟ.

Зɚɳɢɬɧɵɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɭɠɚɬ ɞɥɹ 
ɡɚɳɢɬɵ ɩɨɥьɡɨɜɚɬɟɥɹ ɢ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɜɵ-
ɜɨɞɢɬьɫɹ ɢɡ ɫɬɪɨɹ ɢɥɢ ɪɚɛɨɬɚɬь ɜ ɨɛɯɨɞ 
ɫɜɨɢɯ ɮɭɧɤɰɢɣ.

– ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɢɹ ɜɨɞɵ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɭɟɬ ɜɤɥɸɱɟɧɢɸ 
ɝɨɪɟɥɤɢ ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɤɟ ɜɨɞɵ.

– ɋɟɬɤɚ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɭɟɬ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɸ ɫɢ-
ɫɬɟɦɵ ɢ ɞɨɥɠɧɚ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɱɢɫɬɢɬьɫɹ.

– Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥь ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɨɬɯɨɞɹ-
ɳɢɯ ɝɚɡɨɜ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ ɚɩɩɚɪɚɬ ɩɪɢ ɞɨ-
ɫɬɢɠɟɧɢɢ ɫɥɢɲɤɨɦ ɜɵɫɨɤɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚ-
ɬɭɪɵ ɜɵɯɥɨɩɧɵɯ ɝɚɡɨɜ.

� ɉɊȿȾУɉɊȿɀȾȿɇИȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! Уɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ, ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɩɨɞɜɨɞɹɳɢɟ 
ɥɢɧɢɢ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɵɟ ɷɥɟɦɟɧɬɵ 
ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬь ɜ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨɦ ɫɨɫɬɨɹ-
ɧɢɢ. Еɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɧɟ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɢɫ-
ɩɪɚɜɧɵɦ, ɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɫɩɨɥьɡɨ-
ɜɚɬь ɧɟɥьɡɹ.
 Зɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.

 ɋɨɟɞɢɧɢɬь ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫ ɩɢɫɬɨ-
ɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɡɚɬɹɧɭɬь 
ɜɪɭɱɧɭɸ.

 ȼɫɬɚɜьɬɟ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɜ ɧɚɤɢɞɧɭɸ ɝɚɣɤɭ.

ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ 
ɫɬɨɱɧɵɯ ɜɨɞ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɯ ɦɢɧɟɪɚɥьɧɵɟ 
ɦɚɫɥɚ, ɜ ɩɨɱɜɭ, ɜɨɞɨɟɦɵ ɢɥɢ ɤɚɧɚɥɢɡɚ-
ɰɢɸ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɦɨɣɤɭ ɦɨɬɨɪɨɜ ɢ ɞɧɢɳɚ 
ɚɜɬɨɦɚɲɢɧ ɩɪɨɜɨɞɢɬь ɬɨɥьɤɨ ɜ ɩɪɢɫɩɨ-
ɫɨɛɥɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɦɟɫɬɚɯ ɫ ɦɚɫɥɨɭ-
ɥɨɜɢɬɟɥɟɦ. 

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ɋɨɜɦɟɫɬɧɚɹ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɦɨɸɳɢɦ 
ɚɩɩɚɪɚɬɨɦ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 

ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ

Зɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ 
ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ

Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥь ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ 
ɨɬɯɨɞɹɳɢɯ ɝɚɡɨɜ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬь ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь, ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ, 

ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɢ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ 
ɲɥɚɧɝ

(3 m) (10 m)
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 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɢ ɜɪɭɱɧɭɸ ɡɚɬɹɧɭɬь ɧɚ-
ɤɢɞɧɭɸ ɝɚɣɤɭ.

 ɋɨɟɞɢɧɢɬь ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
(10 ɦ) ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ 
ɜɵɯɨɞɨɦ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ (ɨɪɚɧ-
ɠɟɜɵɦ) ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɡɚɬɹɧɭɬь ɜɪɭɱ-
ɧɭɸ.

 ɋɨɟɞɢɧɢɬь ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
(3 ɦ, ɧɨɦɢɧɚɥьɧɵɣ ɞɢɚɦɟɬɪ 8) ɫ ɦɨɸ-
ɳɢɦ ɚɩɩɚɪɚɬɨɦ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɜɯɨɞɨɦ ɜɵɫɨɤɨ-
ɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ (ɫɢɧɢɦ) ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɡɚ-
ɬɹɧɭɬь ɜɪɭɱɧɭɸ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɡɪɵɜɚ! ɋɥɟɞɭɟɬ ɡɚɥɢɜɚɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɞɢɡɟɥьɧɨɟ ɬɨɩɥɢɜɨ ɢɥɢ ɥɟɝɤɢɣ 
ɦɚɡɭɬ. ȼɨɡɦɨɠɧɚ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɫ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟɦ ɛɢɨɥɨɝɢɱɟɫɤɨɝɨ ɞɢɡɟɥь-
ɧɨɝɨ ɬɨɩɥɢɜɚ, ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɝɨ 
ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ EN 14214 (ɩɪɢ ɧɚɪɭɠɧɨɣ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ +6 °C). Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɧɟɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ 
ɜɢɞɵ ɬɨɩɥɢɜɚ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɛɟɧɡɢɧ.
ВɇИɆАɇИȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭ-
ɱɚɟ ɧɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫ 
ɩɭɫɬɵɦ ɬɨɩɥɢɜɧɵɦ ɛɚɤɨɦ. ɂɧɚɱɟ ɛɭ-
ɞɟɬ ɪɚɡɪɭɲɟɧ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɧɚɫɨɫ.
 Зɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ.
 Зɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɛɚɤɚ.
 ȼɵɬɪɢɬɟ ɩɪɨɥɢɜɲɟɟɫɹ ɬɨɩɥɢɜɨ.

– ɉɚɪɚɦɟɬɪɵ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɵ ɧɚ 
ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚɛɥɢɱɤɟ ɢ ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ "Ɍɟɯ-
ɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ".

– Эɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɞɨɥɠɧɨ 
ɩɪɨɜɨɞɢɬьɫɹ ɷɥɟɤɬɪɢɤɨɦ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɨɜɚɬь ɧɨɪɦɚɦ IEC 60364-1.

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɡɪɵɜɚ! ɇɟ ɪɚɫɩɵɥɹɬь ɝɨ-
ɪɸɱɢɟ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.
� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɇɢɤɨɝɞɚ 
ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɛɟɡ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɥɟɧɧɨɣ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ. ɉɪɨɜɟ-
ɪɢɬь ɩɪɨɱɧɨɫɬь ɮɢɤɫɚɰɢɢ ɫɬɪɭɣɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɢ ɩɟɪɟɞ ɤɚɠɞɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ. 
ɋɥɟɞɭɟɬ ɩɥɨɬɧɨ ɡɚɬɹɧɭɬь ɪɭɤɚɦɢ 
ɪɟɡьɛɨɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛ-
ɤɢ.
� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɪɚɛɨ-
ɬɟ ɞɟɪɠɚɬь ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь ɢ 
ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɭɦɹ ɪɭɤɚɦɢ.
� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɢɪɨɜɚɧɢɹ! ȼɨ ɜɪɟɦɹ 
ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɪɵɱɚɝɚ.
ВɇИɆАɇИȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭ-
ɱɚɟ ɧɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫ 
ɩɭɫɬɵɦ ɬɨɩɥɢɜɧɵɦ ɛɚɤɨɦ. ɂɧɚɱɟ ɛɭ-
ɞɟɬ ɪɚɡɪɭɲɟɧ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɧɚɫɨɫ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɟɪɟɞ ɡɚ-
ɦɟɧɨɣ ɫɨɩɟɥ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɤɥɸɱɢɬь 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɭɞɟɪɠɢɜɚɬь ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɨɜɚɬь ɞɚɜɥɟɧɢɟ.
 Зɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥь, ɩɨɞɧɹɜ ɢ ɡɚɳɟɥɤɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚ-
ɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ.

 Зɚɦɟɧɢɬь ɫɨɩɥɨ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨɝɨɜ!
� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
ɋɨɛɥɸɞɚɬь ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɩɨ 
ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ 
ɦɨɸɳɢɦ ɚɩɩɚɪɚɬɨɦ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ!

Зɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɬɨɤɚ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

Зɚɦɟɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɢ

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 
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� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
ɉɨɫɥɟ ɞɥɢɬɟɥьɧɨɝɨ, ɦɧɨɝɨɞɧɟɜɧɨɝɨ ɩɟ-
ɪɟɪɵɜɚ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɜɨɞɚ ɜ ɩɪɹɦɨ-
ɬɨɱɧɨɦ ɤɨɬɥɟ ɦɨɠɟɬ ɫɬɚɬь ɧɟɫɬɟ-
ɪɢɥьɧɨɣ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɩɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɷɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɜ ɩɢɳɟɜɨɣ ɨɬ-
ɪɚɫɥɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 
ɧɟɫɤɨɥьɤɢɯ ɫɟɤɭɧɞ ɫɥɢɜɚɬь ɡɚɫɬɨɹɜɲɭ-
ɸɫɹ ɜɨɞɭ ɜ ɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɸ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 

ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ «1/ON».

 ȼɤɥɸɱɢɬь ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɜ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟ-
ɥɹ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.
Ƚɨɪɟɥɤɚ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ 
ɩɨɫɥɟ ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɹ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɝɨ ɪɚɫ-
ɯɨɞɚ ɜɨɞɵ.

 Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬь ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь, ɨɩɭɫɬɢɜ ɢ ɡɚɳɟɥɤɧɭɜ 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ.

ɉɪɢ ɧɚɠɚɬɢɢ ɧɚ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵ-
ɥɢɬɟɥь ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ.

 ɉɪɨɢɡɜɟɫɬɢ ɨɱɢɫɬɤɭ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ 
ɡɚ ɫɱɟɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫɧɚɱɚɥɚ ɜɫɟɝ-
ɞɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɫɬɪɭɸ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɧɚ ɨɛɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɣ ɨɛɴɟɤɬ ɫ ɛɨɥь-
ɲɨɝɨ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨɝɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ! ɉɨɫɥɟ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɧɟ ɦɟɧɟɟ ɞɜɭɯ 
ɦɢɧɭɬ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨ-
ɞɨɣ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ ɞɥɹ ɨɯ-
ɥɚɠɞɟɧɢɹ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥь ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɚ 

ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ «0/OFF».
 ȼɤɥɸɱɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɦɢɧɢɦɭɦ ɧɚ 

ɞɜɟ ɦɢɧɭɬɵ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɩɪɢ ɨɬ-
ɤɪɵɬɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ.

 Зɚɤɪɵɬь ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.

 ȼɵɤɥɸɱɢɬь ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɵɫɨɤɨ-
ɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɜ ɫɨ-
ɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ.

 ɇɚɠɢɦɚɬь ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥь ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɜ ɦɨɸɳɟɦ ɚɩ-
ɩɚɪɚɬɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɝɟɧɟɪɚ-
ɬɨɪɟ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɫɛɪɨɲɟ-
ɧɨ ɞɚɜɥɟɧɢɟ.

 Зɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥь, ɩɨɞɧɹɜ ɢ ɡɚɳɟɥɤɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚ-
ɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ.

 Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬь ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɨɬ ɜɯɨɞɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

 ȼɵɬɚɫɤɢɜɚɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ 
ɪɨɡɟɬɤɢ ɬɨɥьɤɨ ɫɭɯɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.

 Ɋɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь ɫɨ 
ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɨɣ ɜɫɬɚɜɢɬь ɜ ɞɟɪɠɚ-
ɬɟɥь ɧɚ ɪɚɦɟ.

 ɋɦɨɬɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɢ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɩɪɨɜɨɞ ɢ ɩɨɜɟɫɬɟ ɧɚ 
ɞɟɪɠɚɬɟɥɢ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɇɟ ɩɟɪɟɝɢɛɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨ-
ɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɩɪɨɜɨɞ.

ɉɪɢ ɞɥɢɬɟɥьɧɵɯ ɩɚɭɡɚɯ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 
ɢɥɢ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɜ 
ɦɟɫɬɟ, ɡɚɳɢɳɟɧɧɨɦ ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ:
 ɋɥɢɬь ɜɨɞɭ.
 ɉɪɨɦɵɜɤɚ ɩɪɢɛɨɪɚ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ.
(ɋɦ. «ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɟ»)

� ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ.

ВɇИɆАɇИȿ
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɨɛɟɫɩɟ-
ɱɢɬь ɡɚɳɢɬɭ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɪɵɱɚɝɚ ɨɬ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

Ɇɨɣɤɚ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ

Хɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

ȼɵɜɨɞ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

Хɪɚɧɟɧɢɟ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ
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� ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ.
 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɨɡɤɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-

ɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɱɢɬɵɜɚɬь 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɵɟ ɧɚ ɡɚɳɢɬɭ 
ɨɬ ɫɤɨɥьɠɟɧɢɹ ɢ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ.

� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɭɞɚ-
ɪɚ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟ-
ɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɢɡ-
ɜɥɟɱь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
 ȼɵɤɥɸɱɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ (ɫɦ. «Ɉɛɫɥɭ-

ɠɢɜɚɧɢɟ»).
 Ⱦɚɬь ɚɩɩɚɪɚɬɭ ɨɫɬɵɬь.
ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɪɟɝɭɥɹɪ-
ɧɨɣ ɢɧɫɩɟɤɰɢɢ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ 
ɢɥɢ ɡɚɤɥɸɱɟɧɢɢ ɞɨɝɨɜɨɪɚ ɨ ɬɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɨɦ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɢ ɦɨɠɧɨ ɩɨɥɭɱɢɬь 
ɜ ɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɬɨɪɝɨɜɨɣ ɨɪ-
ɝɚɧɢɡɚɰɢɢ ɮɢɪɦɵ Kɞrcher.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ 
ɮɢɥьɬɪ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɨɱɢ-
ɫɬɢɬь.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ ɩɪɟɞ-
ɜɚɪɢɬɟɥьɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨɫɬɢ ɨɱɢɫɬɢɬь.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ, ɩɪɢ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɨɱɢɫɬɢɬь.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟ-
ɦɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨ-
ɞɵ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɨɱɢɫɬɢɬь.

 ɍɞɚɥɢɬɟ ɧɚɤɢɩь ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ.
 Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣ-

ɫɬɜɚ ɦɨɠɟɬ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬь ɫɟɪɜɢɫɧɚɹ 
ɫɥɭɠɛɚ.

ȼɵɩɨɥɧɹɬь ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɦɨɸɳɟɝɨ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜɵɫɨɤɨ-
ɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɜ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɞɚɧɧɵɦɢ ɜ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɪɨɢɡ-
ɜɨɞɢɬɟɥɹ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

 ȼɵɤɨɥɨɬɢɬь ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ. Ɍɨ-
ɩɥɢɜɨ ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɩɨɩɚɫɬь ɜ ɨɤɪɭɠɚɸ-
ɳɭɸ ɫɪɟɞɭ.

 ɂɡɜɥɟɱь ɪɟɡɢɧɨɜɭɸ ɩɪɨɛɤɭ ɢɡ ɬɨ-
ɩɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ ɩɪɟɞɜɚ-
ɪɢɬɟɥьɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ.

 ɋɧɨɜɚ ɜɫɬɚɜɢɬь ɪɟɡɢɧɨɜɭɸ ɤɪɵɲɤɭ.

 ɋɧɹɬь ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ.
 ɋɧɨɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬь ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ.

 ȼɵɞɚɜɢɬь ɡɚɠɢɦ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь ɲɥɚɧɝ (ɫɢ-
ɫɬɟɦɚ ɷɥɚɫɬɢɱɧɨɝɨ ɞɟɦɩɮɢɪɨɜɚɧɢɹ).

 ȼɵɧьɬɟ ɫɟɬɤɭ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɪɢɛɥ. ɧɚ 
5 ɦɦ ɡɚɜɟɪɧɢɬɟ ɜɢɧɬ M8 ɢ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ 
ɧɟɝɨ ɜɵɧьɬɟ ɫɟɬɤɭ.
 ɉɪɨɦɨɣɬɟ ɫɟɬɤɭ ɜ ɜɨɞɟ.
 ȼɫɬɚɜьɬɟ ɫɟɬɤɭ.
 ɉɨɥɧɨɫɬьɸ ɜɫɬɚɜɢɬь ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɢ-

ɬɟɥьɧɵɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɜ ɫɢ-
ɫɬɟɦɭ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ 
ɜɨɞɵ ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ 
ɡɚɠɢɦɚ.

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬь ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

Кɚɠɞɭɸ ɧɟɞɟɥɸ

ȿɠɟɦɟɫɹɱɧɨ

Кɚɠɞɵɟ 500 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ, ɧɟ ɪɟɠɟ 
ɪɚɡɚ ɜ ɝɨɞ

Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

Ɇɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥьɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɫɟɬɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ
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 ɂɡɜɥɟɱь ɪɟɡɢɧɨɜɭɸ ɩɪɨɛɤɭ ɢɡ ɬɨ-
ɩɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ.

 Ɉɬɜɢɧɬɢɬь ɤɪɟɩɟɠɧɭɸ ɩɥɚɫɬɢɧɭ.
 ɋɧɹɬь ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ.
 ɉɪɨɦɵɬь ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ.
 ɋɧɨɜɚ ɜɫɬɚɜɢɬь ɢ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬь ɬɨɩɥɢɜ-

ɧɵɣ ɛɚɤ.

ɉɪɢ ɨɬɥɨɠɟɧɢɹɯ ɜ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚɯ ɩɨɜɵ-
ɲɚɟɬɫɹ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ ɩɨɬɨɤɚ, ɱɬɨ ɜ 
ɫɜɨɸ ɨɱɟɪɟɞь ɫɢɥьɧɨ ɩɨɜɵɲɚɟɬ ɧɚɝɪɭɡ-
ɤɭ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥь ɦɨɸɳɟɝɨ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜɵ-
ɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ.
� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɡɪɵɜɚ ɜɜɢɞɭ ɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɹ 
ɝɨɪɸɱɢɯ ɝɚɡɨɜ! Кɭɪɟɧɢɟ ɩɪɢ ɭɞɚɥɟɧɢɟ 
ɧɚɤɢɩɢ ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ. Ɉɛɟɫɩɟɱɢɬь ɯɨɪɨ-
ɲɭɸ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɸ.
� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɤɢɫɥɨɬɨɣ! ɇɨ-
ɫɢɬɟ ɡɚɳɢɬɧɵɟ ɨɱɤɢ ɢ ɡɚɳɢɬɧɭɸ ɨɛɭɜь.
 ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ:
Ⱦɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ, ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧ-
ɧɵɦ ɧɨɪɦɚɦ, ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɩɪɨɜɟɪɟɧɧɵɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚ-
ɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɫ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɨɣ ɨ ɩɪɨɜɟɪɤɟ.
– RM 100 (№ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ 6.287-008) 

ɪɚɫɬɜɨɪɹɟɬ ɢɡɜɟɫɬɧɹɤ ɢ ɩɪɨɫɬɵɟ ɫɨɟ-
ɞɢɧɟɧɢɹ ɢɡ ɢɡɜɟɫɬɧɹɤɚ ɢ ɨɫɬɚɬɤɨɜ ɦɨ-
ɸɳɢɯ ɜɟɳɟɫɬɜ.

– RM 101 (№ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ 6.287-013) 
ɪɚɫɬɜɨɪɹɟɬ ɨɬɥɨɠɟɧɢɹ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɧɟ 
ɪɚɫɬɜɨɪɹɸɬɫɹ RM 100.

 Зɚɩɨɥɧɢɬь 20-ɥɢɬɪɨɜɵɣ ɛɚɤ 15 ɥɢ-
ɬɪɚɦɢ ɜɨɞɵ.

 Ⱦɨɛɚɜɢɬь 1 ɥɢɬɪ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟ-
ɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ.

 ɉɨɞɤɥɸɱɢɬь ɜɨɞɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɩɪɹɦɨ ɤ 
ɝɨɥɨɜɧɨɣ ɱɚɫɬɢ ɧɚɫɨɫɚ ɦɨɸɳɟɝɨ ɚɩ-
ɩɚɪɚɬɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɯɨ-
ɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɨɩɭɫɬɢɬь ɫɜɨɛɨɞɧɵɣ 
ɤɨɧɟɰ ɜ ɛɚɤ.

 ȼɫɬɚɜɢɬь ɜ ɛɚɤ ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɧɭɸ ɤ ɝɟ-
ɧɟɪɚɬɨɪɭ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ ɫɬɪɭɣɧɭɸ 
ɬɪɭɛɤɭ ɛɟɡ ɮɨɪɫɭɧɤɢ.

 ȼɤɥɸɱɢɬь ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɜ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟ-
ɥɹ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

 Ɉɬɤɪɵɬь ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ ɧɟ ɡɚɤɪɵɜɚɬь ɟɝɨ 
ɜ ɯɨɞɟ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ.

 ȼɵɤɥɸɱɢɬь ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɵɫɨɤɨ-
ɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ 
ɨɫɬɚɜɢɬь ɦɢɧɢɦɭɦ ɧɚ 2 ɱɚɫɚ. Ɋɭɱɧɨɣ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь ɞɨɥɠɟɧ ɨɫɬɚ-
ɜɚɬьɫɹ ɨɬɤɪɵɬɵɦ.

 Зɚɬɟɦ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɧɚɫɨɫɚ ɭɞɚɥɢɬь ɢɡ 
ɦɨɸɳɟɝɨ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɚ 
ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ ɛɟɡ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɢ 
ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ.

ВɇИɆАɇИȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! Зɚɦɟɪɡɲɚɹ ɜ 
ɚɩɩɚɪɚɬɟ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟɬ ɪɚɡɪɭɲɢɬь ɟɝɨ 
ɱɚɫɬɢ.
– ɏɪɚɧɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɡɢɦɨɣ ɜ ɨɬɚɩɥɢɜɚɟ-

ɦɨɦ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ ɢɥɢ ɨɩɨɪɨɠɧɢɬɟ ɟɝɨ. 
ɉɪɢ ɛɨɥɟɟ ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥьɧɵɯ ɩɟɪɟ-
ɪɵɜɚɯ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ 
ɩɪɨɤɚɱɚɬь ɱɟɪɟɡ ɚɩɩɚɪɚɬ ɚɧɬɢɮɪɢɡ.

– ȿɫɥɢ ɯɪɚɧɟɧɢɟ ɜ ɦɟɫɬɟ, ɡɚɳɢɳɟɧɧɨɦ 
ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ, ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ, ɩɪɢɛɨɪ ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɜɵɜɟɫɬɢ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 

 ɋɥɢɬь ɜɨɞɭ:
 Ɉɬɜɢɧɬɢɬь ɲɥɚɧɝɢ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-

ɧɢɹ ɨɬ ɜɯɨɞɚ ɢ ɜɵɯɨɞɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ.

 ɉɪɨɦɵɬь ɩɪɢɛɨɪ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ:
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ 
ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.
 Ɇɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 

ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ ɝɨɪɹ-
ɱɟɣ ɜɨɞɵ (ɝɨɪɟɥɤɚ ɜɵɤɥɸɱɟɧɚ) ɩɨɥɧɨ-
ɫɬьɸ ɩɪɨɦɵɬь ɨɛɵɱɧɵɦ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ.

ȼ ɪɟɡɭɥьɬɚɬɟ ɷɬɨɝɨ ɬɚɤɠɟ ɞɨɫɬɢɝɚɟɬɫɹ 
ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɧɚɹ ɚɧɬɢɤɨɪɨɡɢɨɧɧɚɹ ɡɚɳɢɬɚ.

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɧɚɤɢɩɢ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ

Зɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ
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� ɈɉАɋɇɈɋɌЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɭɞɚ-
ɪɚ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟ-
ɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɢɡ-
ɜɥɟɱь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

– Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ
 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь ɫɟɬɢ/

ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ/ɩɨɞɚɱɭ 
ɩɢɬɚɧɢɹ.

 ɉɨɫɬɚɜɢɬь ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬь ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

– ȼɵɤɥɸɱɚɬɟɥь ɭɪɨɜɧɹ ɜ ɬɨɩɥɢɜɧɨɦ 
ɛɚɤɟ ɨɬɤɥɸɱɢɥ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ

 Зɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ.
– ɋɪɚɛɨɬɚɥ ɡɚɳɢɬɧɵɣ ɤɨɧɬɚɤɬ ɨɛɦɨɬɤɢ 

ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥь ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɚ 

ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ «0/OFF».
 Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪɭ ɨɫɬɵɬь.
 ȼɤɥɸɱɢɬь ɚɩɩɚɪɚɬ. 
– ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь ɜɨɡɧɢɤɥɚ ɜɧɨɜь.
 ɉɨɫɬɚɜɢɬь ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬь ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 

ɫɥɭɠɛɭ.
– Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥь ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɨɬɪɚɛɨ-

ɬɚɜɲɢɯ ɝɚɡɨɜ ɫɪɚɛɨɬɚɥ ɢ ɜɵɤɥɸɱɢɥ 
ɝɨɪɟɥɤɭ

 ɉɨɫɬɚɜɢɬь ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬь ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

– Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥь-
ɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ

 Ɉɱɢɫɬɢɬь/ɡɚɦɟɧɢɬь ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ 
ɮɢɥьɬɪ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥьɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ.

– Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥьɬɪ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ
 Ɉɱɢɫɬɢɬь/ɡɚɦɟɧɢɬь ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ 

ɮɢɥьɬɪ.
– Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɢɫɤɪɵ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ
 ȿɫɥɢ ɩɪɢ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɱɟɪɟɡ ɫɦɨ-

ɬɪɨɜɨɟ ɫɬɟɤɥɨ ɧɟ ɜɢɞɧɚ ɢɫɤɪɚ ɡɚɠɢɝɚ-
ɧɢɹ, ɩɨɪɭɱɢɬɟ ɨɫɦɨɬɪ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɟɪɜɢ-
ɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.

– ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ ɜɨɞɵ
 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɷɥɟɦɟɧɬ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɜɨ-

ɞɵ, ɩɪɨɜɟɪɢɬь ɩɨɞɚɸɳɢɣ ɬɪɭɛɨɩɪɨ-
ɜɨɞ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟ-
ɦɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨ-
ɞɵ.

– Ɋɚɫɯɨɞ ɜɨɞɵ ɫɥɢɲɤɨɦ ɦɚɥɟɧьɤɢɣ
 ɍɜɟɥɢɱɢɬь ɪɚɫɯɨɞ ɜɨɞɵ.
– ȼɯɨɞ ɢ ɜɵɯɨɞ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 

ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɟɧɵ ɧɚɨɛɨɪɨɬ.
 ɉɪɚɜɢɥьɧɨ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɢɬь ɜɯɨɞ ɢ ɜɵ-

ɯɨɞ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

– Ɍɟɱь ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
 ɉɪɨɜɟɪьɬɟ ɫɢɫɬɟɦɭ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-

ɧɢɹ ɢ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ ɧɚ ɩɥɨɬɧɨɫɬь.
– ɋɤɥɟɢɥɨɫь ɝɟɪɤɨɧɨɜɨɟ ɪɟɥɟ ɫɢɫɬɟɦɵ 

ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ 
ɢɥɢ ɡɚɫɬɪɹɥ ɦɚɝɧɢɬɧɵɣ ɩɨɪɲɟɧь.

 ɉɨɫɬɚɜɢɬь ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬь ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

ȿɫɥɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь ɧɟ ɭɞɚɟɬɫɹ 
ɭɫɬɪɚɧɢɬь, ɩɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬ-
ɩɪɚɜɢɬь ɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫьɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬьɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥь ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ ɧɟ 
ɪɚɛɨɬɚɟɬ

Ƚɨɪɟɥɤɚ ɧɟ ɡɚɠɢɝɚɟɬɫɹ

ɇɟɫɦɨɬɪɹ ɧɚ ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɤ ɜɨɞɵ 
ɝɨɪɟɥɤɚ ɧɟ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ
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ɂɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɢ — ɬɨɥьɤɨ ɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɢ-
ɪɭɸɬ ɛɟɡɨɩɚɫɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚ-
ɛɨɬɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɯ ɢ ɡɚ-
ɩɱɚɫɬɹɯ ɜɵ ɦɨɠɟɬɟ ɧɚɣɬɢ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com.

ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɦɵ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɢɠɟɭɤɚ-
ɡɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ ɫɜɨɟɣ ɤɨɧɰɟɩɰɢɢ ɢ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɟɧɧɨɦ 
ɢ ɞɨɩɭɳɟɧɧɨɦ ɧɚɦɢ ɤ ɩɪɨɞɚɠɟ ɢɫɩɨɥɧɟ-
ɧɢɢ ɨɬɜɟɱɚɟɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɫɧɨɜ-
ɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɞɨɪɨɜьɸ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɦ ȿU. ɉɪɢ 
ɜɧɟɫɟɧɢɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ, ɧɟ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɧɵɯ 
ɫ ɧɚɦɢ, ɞɚɧɧɨɟ ɡɚɹɜɥɟɧɢɟ ɬɟɪɹɟɬ ɫɜɨɸ 
ɫɢɥɭ.

ɇɢɠɟɩɨɞɩɢɫɚɜɲɢɟɫɹ ɥɢɰɚ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɩɨ 
ɩɨɪɭɱɟɧɢɸ ɢ ɩɨ ɞɨɜɟɪɟɧɧɨɫɬɢ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ.

ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/01/01

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿU

ɉɪɨɞɭɤɬ Ȼɨɣɥɟɪ
Ɍɢɩ: 1.030-xxx

Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿU
2000/14/ȿɋ
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2011/65/ȿC
2014/30/EU
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 50581
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011

EN 55014–2:2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɣ ɩɨɪɹɞɨɤ ɨɰɟɧɤɢ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɹ
2000/14/ȿɋ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɍɪɨɜɟɧь ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɡɜɭɤɚ ɞȻ(A)
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 76
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨ-
ɜɚɧɨ:

79

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
HG 43 HG 64

Эɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ȼ 220-240 220-240
ȼɢɞ ɬɨɤɚ Ƚɰ 1~ 50

1~ 60
1~ 50
1~ 60

ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬь ɤȼɬ 0.3 0.3
ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь (ɢɧɟɪɬɧɵɣ) Ⱥ 3 3
Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ -- IPX5 IPX5
Кɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ -- I I
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɚɤɫ.) °C 50 50
Кɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 400 (6.7) 400 (6.7)
Ⱦɚɧɧɵɟ ɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬɢ
ɉɨɜɵɲɟɧɢɟ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ K 45 @ 750 ɥ/ɱ 45 @ 1100

ɥ/ɱ
ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬь ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɜɨɞɨɣ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 400-1000 

(6.7-16.7)
400-1300 
(6.7-21.7)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь-
ɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧl)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 20 (200) 22 (220)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ °C 95 95
Ɇɨɳɧɨɫɬь ɝɨɪɟɥɤɢ ɤȼɬ 43 64
Ɇɚɤɫɢɦɚɥьɧɵɣ ɪɚɫɯɨɞ ɬɨɩɥɢɜɚ ɤɝ/ɱ 3.5 5.9
Зɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-79
ɍɪɨɜɟɧь ɲɭɦɚ
ɍɪɨɜɟɧь ɲɭɦɚ ɞɛɚ ɞȻ(Ⱥ) 76 76
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3
ɍɪɨɜɟɧь ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɲɭɦɚ LWA + ɨɩɚɫɧɨɫɬь 
KWA

ɞȻ(Ⱥ) 91 91

Ɋɚɛɨɱɢɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ
Ɍɨɩɥɢɜɨ -- Ɇɚɡɭɬ EL 

ɢɥɢ ɞɢɡɟɥь-
ɧɨɟ ɬɨɩɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL 
ɢɥɢ ɞɢɡɟɥь-
ɧɨɟ ɬɨɩɥɢɜɨ

Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢ ɦɚɫɫɵ
Ⱦɥɢɧɚ ɯ ɲɢɪɢɧɚ ɯ ɜɵɫɨɬɚ ɦɦ 880 x 680 x 

860
880 x 680 x 
860

Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɟɫ ɤɝ 105 115
Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɥ 20 20
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɜɚɲɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰьɨɝɨ ɞɿɣɬɟ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ 
ɡɛɟɪɟɠɿɬь ʀʀ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥьɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧ-
ɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɧɚ ɜɢ-

ɪɨɛɧɢɰɬɜɿ ɨɛɨɜ’ɹɡɤɨɜɨ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 
ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ № 5.951-
949.0.

– əɤɳɨ ɜɢɧɢɤɚɸɬь ɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ, ɧɟɝɚɣɧɨ ɩɨɜɿɞɨɦɬɟ 
ɩɪɨ ɰɟ ɩɪɨɞɚɜɰɹ.

– ɉɪɢ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɦɿɫɬ 
ɭɩɚɤɨɜɤɢ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚ-
ɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧьɨ ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇЯ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
УВАȽА
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

ɉɟɪɟɥɿɤ
Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 1
ɋɬɭɩɿɧь ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . UK 1
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ  . . . . . . . . UK 2
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ. . . . . . . UK 2
ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ  . . . UK 2
ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . . UK 3
Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ  . . . . . . . . . . UK 3
ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ . . . UK 3
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ  . . . . . . . . . . . . . UK 4
Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ . . . . . . . . . . . . . . . UK 5
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ . . . . . . . . . . UK 5
Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 5
Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚ-
ɞɨɤ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 7
Ƚɚɪɚɧɬɿɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 8
ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ . . UK 8
Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь Єɜɪɨ-
ɩɟɣɫьɤɨɝɨ ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ . . . UK 9
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ . . . . UK 10

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɿɞɞɚɸɬь-
ɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. Ȼɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɧɟ 
ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɩɚɤɭɜɚɥьɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɞɨɦɚɲɧɿɦ ɫɦɿɬɬɹɦ, 
ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ ɞɥɹ ɧɚ ɩɟɪɟɪɨɛɤɭ.

ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬь ɰɿɧɧɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ ɦɨɠɭɬь ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. Ȼɚɬɚ-
ɪɟʀ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɬɚ ɫɯɨɠɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɨɬɪɚɩɢɬɢ ɭ ɧɚ-
ɜɤɨɥɢɲɧє ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ. Ɍɨɦɭ, 
ɛɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥьɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.

Ȼɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɿɬь ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ 
ɦɨɬɨɪɧɢɯ ɦɚɫɬɢɥ, ɦɚɡɭɬɭ, ɞɢɡɟɥьɧɨɝɨ 
ɩɚɥɢɜɚ ɬɚ ɛɟɧɡɢɧɭ ɭ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɟ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɟ. Ȼɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɡɚɯɢɳɚɣɬɟ ɝɪɭɧɬ ɬɚ 
ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɜɿɩɪɚɰьɨɜɚɧɿ ɦɚɫɬɢɥɚ, ɧɟ 
ɡɚɲɤɨɞɠɭɸɱɢ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɦɭ ɫɟɪɟɞɨ-
ɜɢɳɭ.

ɋɬɭɩɿɧь ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ
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1 ɉɥɨɫɤɚ ɫɬɨɩɨɪɧɚ ɲɚɣɛɚ
2 Ƚɭɦɨɜɚ ɤɪɢɲɤɚ
3 ȼɢɦɢɤɚɱ ɪɿɜɧɹ
4 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɩɨɩɟɪɟɞɧьɨɝɨ ɨɱɢ-

ɳɭɜɚɧɧɹ
5 Ɍɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢ-

ɥɸɜɚɱɚ ɡɿ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨɸ ɬɪɭɛɤɨɸ
6 Ɋɚɦɚ
7 ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨ-

ɫɬɿ ɜɨɞɢ
8 Зɚɜɨɞɫьɤɚ ɬɚɛɥɢɱɤɚ
9 Зɚɬɢɫɤɚɱ
10 Шɥɚɧɝ (ɫɢɫɬɟɦɚ ɟɥɚɫɬɢɱɧɨɝɨ ɞɟɦɩ-

ɮɭɜɚɧɧɹ)
11 ɋɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧ-

ɧɹ ɧɚ ɜɢɩɚɞɨɤ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ
12 Ɇɚɝɧɿɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɞɥɹ ɩɚɥɢɜɚ
13 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɧɚɫɨɫ
14 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ
15 ɇɚɝɧɿɬɚɱ ɩɚɥьɧɢɤɚ
16 ȼɯɿɞ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ (ɫɢɧɿɣ)
17 Ɋɭɥьɨɜɚ ɫɬɿɣɤɚ ɿ ɝɚɥьɦɚ ɡɿ ɫɬɨɩɨɪɧɢɦ 

ɩɪɢɫɬɪɨєɦ
18 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ
19 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ
20 Ⱦɜɢɝɭɧ ɧɚɝɧɿɬɚɱɚ
21 Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɡɚɥɢɜɤɢ ɩɚɥɢɜɚ
22 Ⱥɩɚɪɚɬɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
23 ȼɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ 3 ɦ, ɧɨɦɿɧɚɥь-

ɧɢɣ ɞɿɚɦɟɬɪ 8
24 ȿɥɟɤɬɪɨɩɿɞɜɿɞ
25 ȼɢɯɿɞ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ (ɨɪɚɧɠɟɜɢɣ)
26 ȼɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ 10 ɦ
27 ɉɚɥьɧɢɤ
28 Ɍɪɢɦɚɱ ɲɥɚɧɝɚ
29 ɇɚɤɢɞɧɚ ɝɚɣɤɚ
30 Ɍɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ
31 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ (ɧɟ ɜɯɨɞɢɬь 

ɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ ɩɨɫɬɚɜɤɢ)
32 ȼɢɯɥɨɩɧɟ ɫɨɩɥɨ
33 Ɋɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ
34 ɋɩɭɫɤ
35 Зɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢ-

ɥɸɜɚɱɚ

ɋɬɪɭɦɿɧь ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ 
ɦɨɠɟ ɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ 

ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ. ɇɟ 
ɦɨɠɧɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧь ɧɚ ɥɸɞɟɣ, 
ɬɜɚɪɢɧ, ɭɜɿɦɤɧɭɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ 
ɚɛɨ ɧɚ ɫɚɦ ɩɪɢɥɚɞ.

– Цɟɣ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ ɭ ɤɨɦɛɿ-
ɧɚɰɿʀ ɡ ɦɢɸɱɢɦ ɚɩɚɪɚɬɨɦ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢ-
ɫɤɭ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ, ɹɤɢɣ ɡɚɛɟɡɩɟ-
ɱɭєɬьɫɹ ɡɚɦɨɜɧɢɤɨɦ, ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ 
ɞɥɹ ɦɢɬɬɹ ɡ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɝɚɪɹɱɨʀ 
ɜɨɞɢ.

– Ɉɱɢɫɬɤɚ: ɦɚɲɢɧ, ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɿɜ, ɛɭɞɿ-
ɜɟɥь, ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ, ɮɚɫɚɞɿɜ, ɬɟɪɚɫ, 
ɫɚɞɨɜɨ-ɝɨɪɨɞɧьɨɝɨ ɿɧɜɟɧɬɚɪɸ ɬɚ ɿɧ.

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɜ ɡɚɤɪɢɬɢɯ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ.

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɧɚ-
ɩɪɭɝɢ!
Ɋɨɛɨɬɚ ɡ ɱɚɫɬɢɧɚɦɢ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɢ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɥɢɲɟ 
ɮɚɯɿɜɰɹɦ-ɟɥɟɤɬɪɢɤɚɦ ɚɛɨ 
ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨɦɭ ɩɟɪɫɨɧɚɥɭ!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ ɨɛ ɝɚɪɹɱɭ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɸ!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɭєɧɧɹ! ɇɟ ɜɞɢ-
ɯɚɬɢ ɜɢɩɭɫɤɧɿ ɝɚɡɢ.

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɪɚɠɟɧɧɹ 
ɨɪɝɚɧɿɜ ɫɥɭɯɭ. ɉɪɢ ɪɨ-
ɛɨɬɿ ɡ ɚɩɚɪɚɬɨɦ 
ɨɛɨɜ'ɹɡɤɨɜɨ ɧɨɫɢɬɢ ɜɿɞ-
ɩɨɜɿɞɧɿ ɫɥɭɯɨɜɿ ɡɚɯɢɫɧɿ 
ɡɚɫɨɛɢ.
Verletzungsgefahr! 
Schutzbrille tragen.

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ
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� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɿ ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɧɢɯ ɫɬɚɧɰɿɹɯ ɚɛɨ 
ɜ ɿɧɲɢɯ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɡɨɧɚɯ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢ-
ɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɿɤɢ 
ɛɟɡɩɟɤɢ.

– Ƚɟɧɟɪɚɬɨɪ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ є ɬɨɩɤɨɜɨɸ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɨɸ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ 
ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɬɨɩɤɨɜɿ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ, ɞɨ-
ɬɪɢɦɭɸɱɢɫь ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥь-
ɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ.

– Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɦ ɱɢɧɨɦ ɡɦɿ-
ɧɸɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ/ɞɨɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞ-
ɧɚɧɧɹ.

– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥьɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ 
ɩɨ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɪɿɞɢɧɧɢɦɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɢɦɢ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɦɢ.

– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥьɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ 
ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɟɝɭ-
ɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɪɨɛɨɬɭ ɪɿɞɢɧɧɢɯ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɢɯ ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ ɿ ɪɟɡɭɥьɬɚ-
ɬɢ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɨɮɨɪɦɥɹɬɢ ɜ ɩɢɫьɦɨ-
ɜɨɦɭ ɜɢɞɿ.

Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɿ ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɚ ɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɜɢɜɟɞɟɧɿ ɡ 
ɥɚɞɭ ɚɛɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɡ ɿɧɲɨɸ ɦɟ-
ɬɨɸ.

– ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨ-
ɫɬɿ ɜɨɞɢ ɩɟɪɟɲɤɨɞɠɚє ɜɤɥɸɱɟɧɧɸ 
ɩɚɥьɧɢɤɚ ɩɪɢ ɧɟɯɜɚɬɰɿ ɜɨɞɢ.

– ɋɿɬɤɚ ɩɟɪɟɲɤɨɞɠɚє ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɸ ɫɢɫ-
ɬɟɦɢ ɿ ɩɨɜɢɧɧɚ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɱɢɫɬɢɬɢɫɹ.

– Ɉɛɦɟɠɧɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɢɯɥɨɩɧɢɯ 
ɝɚɡɿɜ ɜɿɞɤɥɸɱɚє ɚɩɚɪɚɬ ɩɪɢ ɞɨɫɹɝɧɟɧ-
ɧɿ ɡɚɧɚɞɬɨ ɜɢɫɨɤɨʀ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ 
ɜɢɯɥɨɩɧɢɯ ɝɚɡɿɜ.

� ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇЯ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɨ-
ɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɥɿɧɿʀ ɩɿɞɜɟɞɟɧɧɹ 
ɬɚ ɡ’єɞɧɭɜɚɥьɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɭ ɛɟɡɞɨɝɚɧɧɨɦɭ ɫɬɚɧɿ. əɤɳɨ ɫɬɚɧ є ɧɟɫ-
ɩɪɚɜɧɢɦ, ɬɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ.
 Зɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɭ ɝɚɥьɦɿɜɧɭ ɫɢ-

ɫɬɟɦɭ.

 З'єɞɧɚɬɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɡ ɩɿɫɬɨɥɟ-
ɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɬɚ ɡɚɬɹɝɧɭɬɢ 
ɜɪɭɱɧɭ.

 ȼɫɬɚɜɬɟ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɜ 
ɧɚɤɢɞɧɭ ɝɚɣɤɭ.

Ȼɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɿɬь ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ 
ɦɚɫɥɹɧɢɫɬɢɯ ɫɬɿɱɧɢɯ ɜɨɞ ɭ ɡɟɦɥɸ, ɜɨ-
ɞɨɣɦɢ ɚɛɨ ɤɚɧɚɥɿɡɚɰɿɸ. Ɍɨɦɭ ɦɢɬɬɹ ɦɨ-
ɬɨɪɿɜ ɿ ɞɧɢɳɚ ɚɜɬɨɦɚɲɢɧ ɫɥɿɞ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɜ ɩɪɢɫɬɨɫɨɜɚɧɢɯ ɞɥɹ ɰьɨɝɨ ɦɿɫ-
ɰɹɯ ɡ ɭɥɨɜɥɸɜɚɱɟɦ ɦɚɫɬɢɥɚ.

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ

ɋɩɿɥьɧɚ ɪɨɛɨɬɚ ɡ ɦɢɸɱɢɦ 
ɚɩɚɪɚɬɨɦ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɞɥɹ 

ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ

Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ 
ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ

Ɉɛɦɟɠɧɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɝɚɡɿɜ, ɳɨ 
ɜɿɞɯɨɞɹɬь

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

Зɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ, 

ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɚ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ 
ɲɥɚɧɝ

(3 m) (10 m)
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 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɿ ɜɪɭɱɧɭ ɡɚɬɹɝɧɭɬɢ ɧɚɤɢɞ-
ɧɭ ɝɚɣɤɭ.

 З'єɞɧɚɬɢ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ 
(10 ɦ) ɡ ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɿ 
ɜɢɯɨɞɨɦ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ (ɨɪɚɧɠɟɜɢɦ) 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɡɚɬɹɝɧɭɬɢ ɜɪɭɱɧɭ.

 З'єɞɧɚɬɢ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ (3 ɦ, 
ɧɨɦɿɧɚɥьɧɢɣ ɞɿɚɦɟɬɪ 8) ɡ ɦɢɸɱɢɦ 
ɚɩɚɪɚɬɨɦ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞ-
ɧɨʀ ɜɨɞɢ ɿ ɜɯɨɞɨɦ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
(ɫɢɧɿɦ) ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɡɚɬɹɝɧɭɬɢ ɜɪɭɱɧɭ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɋɥɿɞ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɬɿɥь-
ɤɢ ɞɢɡɟɥьɧɟ ɩɚɥɢɜɨ ɚɛɨ ɥɟɝɤɢɣ ɦɚɡɭɬ. 
Ɇɨɠɥɢɜɚ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɡ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧ-
ɧɹɦ ɛɿɨɥɨɝɿɱɧɨɝɨ ɞɢɡɟɥьɧɨɝɨ ɩɚɥɢɜɚ, 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɝɨ ɜɢɦɨɝɚɦ EN 14214 (ɡɚ ɡɨɜ-
ɧɿɲɧьɨʀ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɿɞ +6 °C). Зɚɛɨ-
ɪɨɧɹєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɧɟɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɿ ɜɢɞɢ ɩɚɥɢɜɚ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɢɧ.
УВАȽА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! У ɠɨɞɧɨɦɭ 
ɪɚɡɿ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡ ɩɨ-
ɪɨɠɧɿɦ ɩɚɥɢɜɧɢɦ ɛɚɤɨɦ. Іɧɚɤɲɟ ɛɭɞɟ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɨ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɧɚɫɨɫ.
 Зɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ.
 Зɚɤɪɢɣɬɟ ɤɪɢɲɤɭ ɛɚɤɚ.
 ȼɢɬɪɿɬь ɩɚɥɢɜɨ, ɳɨ ɩɪɨɥɢɥɨɫɹ.

– Зɧɚɱɟɧɧɹ ɳɨɞɨ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɢɜ. 
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ ɬɚ ɡɚɜɨɞɫьɤɭ ɬɚɛɥɢɱɤɭ.

– ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɡ’єɞɧɚɧɧɹ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɜɢɤɨɧɚɧɿ ɟɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɚɠɧɢɤɨɦ ɬɚ ɜɿɞ-
ɩɨɜɿɞɚɬɢ IEC 60364-1.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɇɟ ɪɨɡɩɢɥɹɬɢ ɝɨɪɸɱɿ 
ɪɿɞɢɧɢ.
� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ ɜɫɬɚɧɨɜ-
ɥɟɧɨʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ. ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɧɚɞɿɣɧɿɫɬь ɮɿɤɫɚɰɿʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ 
ɩɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ. ɋɥɿɞ ɦɿɰ-
ɧɨ ɡɚɬɹɝɬɢ ɝɜɢɧɬɨɜɟ ɡ'єɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭ-
ɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨ-
ɬɢ ɬɪɢɦɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɬɚ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɨɦɚ ɪɭɤɚɦɢ.
� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɿɥь ɧɟ ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɛɭɬɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɦ.
УВАȽА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! У ɠɨɞɧɨɦɭ 
ɪɚɡɿ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡ ɩɨ-
ɪɨɠɧɿɦ ɩɚɥɢɜɧɢɦ ɛɚɤɨɦ. Іɧɚɤɲɟ ɛɭɞɟ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɨ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɧɚɫɨɫ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɟɪɟɞ ɡɚɦɿ-
ɧɨɸ ɫɨɩɟɥ ɫɥɿɞ ɜɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ 
ɭɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɭɜɿ-
ɦɤɧɭɬɢɦ, ɩɨɤɢ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɿɞ-
ɫɭɬɧɿɣ ɬɢɫɤ.
 Зɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɿɞɧɹɜɲɢ ɬɚ ɡɚɤɥɚɰɧɭɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ 
ɮɿɤɫɚɬɨɪ.

 Зɚɦɿɧɢɬɢ ɫɨɩɥɨ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɛɜɚɪɸɜɚɧɧɹ!
� ɇȿȻȿɁɉȿКА
Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ 
ɳɨɞɨ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɡ 
ɦɢɸɱɢɦ ɚɩɚɪɚɬɨɦ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ!
� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɉɿɫɥɹ ɬɪɢɜɚɥɨʀ ɩɟɪɟɪɜɢ ɭ ɪɨɛɨɬɿ ɩɨɧɚɞ 
ɞɟɤɿɥьɤɨɯ ɞɧɿɜ ɜɨɞɚ ɭ ɩɪɨɬɨɱɧɨɦɭ ɛɚɤɭ 
ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɡɚɪɚɠɟɧɚ ɦɿɤɪɨɛɚɦɢ. Ɍɨɦɭ ɜ 
ɪɚɡɿ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɭ ɫɮɟɪɿ ɯɚɪɱɨɜɨʀ ɩɪɨ-
ɦɢɫɥɨɜɨɫɬɿ ɫɩɨɱɚɬɤɭ ɬɪɟɛɚ ɩɪɨɬɹɝɨɦ 
ɞɟɤɿɥьɤɨɯ ɫɟɤɭɧɞ ɜɩɨɪɫɤɭɜɚɬɢ ɜɿɞɫɬɨɹ-
ɧɭ ɜɨɞɭ ɭ ɡɥɢɜ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɚ ɝɚ-

ɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ «1/ON».
 ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɦɢɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢ-

ɫɤɭ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ 
ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.
ɉɚɥьɧɢɤ ɜɦɢɤɚєɬьɫɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɩɿ-
ɫɥɹ ɞɨɫɹɝɧɟɧɧɹ ɞɨɫɬɚɬɧьɨʀ ɜɢɬɪɚɬɢ 
ɜɨɞɢ.

Зɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ

ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɨ ɞɠɟɪɟɥɚ ɬɨɤɭ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

Зɚɦɿɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɢ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
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 Зɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 
ɨɩɭɫɬɢɜɲɢ ɬɚ ɡɚɤɥɚɰɧɭɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠ-
ɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ.

ɉɿɞ ɱɚɫ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧɹ ɧɚ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɦɢɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢ-
ɫɤɭ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɜɦɢɤɚєɬьɫɹ.

 ɉɪɨɜɟɫɬɢ ɦɢɣɤɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɓɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь 
ɭɧɚɫɥɿɞɨɤ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ, ɫɩɨɱɚɬɤɭ ɡɚ-
ɜɠɞɢ ɫɤɟɪɨɜɭɣɬɟ ɫɬɪɭɦɿɧь ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɧɚ ɨɛɪɨɛɥɸɜɚɧɢɣ ɩɪɟɞɦɟɬ ɡ ɜɟɥɢɤɨʀ ɜɿɞ-
ɫɬɚɧɿ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ! ɉɿɫɥɹ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɞɥɹ ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɭɩɪɨɞɨɜɠ ɧɟ ɦɟɧɲɟ 
ɞɜɨɯ ɯɜɢɥɢɧ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ 
ɜɨɞɨɸ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɢɦ ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɚ ɝɚ-

ɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ «0/OFF».
 ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɦɿɧɿɦɭɦ ɧɚ ɞɜɿ 

ɯɜɢɥɢɧɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ ɩɪɢ ɜɿɞ-
ɤɪɢɬɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ.

 Зɚɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
 ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɦɢɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢ-

ɫɤɭ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ 
ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

 ɇɚɬɢɫɤɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɞɨ-
ɬɢ, ɩɨɤɢ ɭ ɦɢɸɱɨɦɭ ɚɩɚɪɚɬɿ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɬɚ ɝɟɧɟɪɚ-
ɬɨɪɿ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ ɧɟ ɛɭɞɟ ɫɤɢɧɭɬɢɣ 
ɬɢɫɤ.

 Зɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 
ɩɿɞɧɹɜɲɢ ɬɚ ɡɚɤɥɚɰɧɭɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ 
ɮɿɤɫɚɬɨɪ.

 ȼɿɞ'єɞɧɚɬɢ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɜɿɞ 
ɜɯɨɞɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

 ȼɢɬɹɝɭɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬ-
ɤɢ ɬɿɥьɤɢ ɫɭɯɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.

 ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɡɿ ɫɬɪɭ-
ɦɢɧɧɨɸ ɬɪɭɛɤɨɸ ɭ ɬɪɢɦɚɱ ɧɚ ɪɚɦɿ.

 Зɦɨɬɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɿ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɭ ɩɪɨɜɨɞɤɭ ɬɚ ɩɨɜɿɲɚɣɬɟ ɧɚ 
ɬɪɢɦɚɱɿ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ɇɟ ɩɟɪɟɝɢɧɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨ-
ɝɨ ɬɢɫɤɭ ɬɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɭ ɩɪɨɜɨɞɤɭ.

ɉɪɢ ɬɪɢɜɚɥɢɯ ɩɚɭɡɚɯ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɚɛɨ 
ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɦɨɠɥɢɜɨɫɬɿ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɜ ɦɿɫ-
ɰɿ, ɡɚɯɢɳɟɧɨɦɭ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ:
 Зɥɢɣɬɟ ɜɨɞɭ.
 ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɩɪɢɥɚɞ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ.
(Ⱦɢɜ. «Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧ-
ɧɹ»)

� ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ 
ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ.

УВАȽА
ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɡɚɯɢɫɬ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɜɿɞ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ.
� ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɟɡɟɧɧɿ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-

ɬɧɢɯ ɡɚɫɨɛɚɯ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɦɿɫ-
ɰɟɜɿ ɞɿɸɱɿ ɞɟɪɠɚɜɧɿ ɧɨɪɦɢ, ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɟɧɿ ɧɚ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɜɡɚɧɧɹ ɬɚ ɩɟɪɟ-
ɤɢɞɚɧɧɹ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɱɟɪɟɡ ɜɢɩɚɞɤɨ-
ɜɨ ɡɚɩɭɳɟɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɭɞɚɪ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɦ ɫɬɪɭɦɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ 
ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɣɨɝɨ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɬɚ ɜɢɬɹɝɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ 
ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

Ɇɢɬɬɹ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Зɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ
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 ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ (ɞɢɜ. «Ɉɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ»).

 Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
Іɧɮɨɪɦɚɰɿɸ ɩɪɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɪɟɝɭɥɹɪ-
ɧɨʀ ɿɧɫɩɟɤɰɿʀ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɚɛɨ 
ɭɤɥɚɞɚɧɧɿ ɞɨɝɨɜɨɪɭ ɩɪɨ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛ-
ɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɦɨɠɧɚ ɨɬɪɢɦɚɬɢ ɜ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥɿɡɨɜɚɧɿɣ ɬɨɪɝɨɜɟɥьɧɿɣ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿʀ 
Karcher.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɩɚɥɢɜɧɢɣ 
ɮɿɥьɬɪ, ɭ ɪɚɡɿ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɨɱɢɫɬɢɬɢ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɩɨɩɟɪɟ-
ɞɧьɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, ɭ ɪɚɡɿ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ 
ɨɱɢɫɬɢɬɢ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ, ɭ ɪɚɡɿ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɨɱɢɫɬɢɬɢ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɫɢɫɬɟɦɢ 
ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɧɟɫɬɚɱɿ ɜɨɞɢ, ɭ ɪɚɡɿ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɨɱɢɫɬɢɬɢ.

 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɧɚɤɢɩ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 

ɦɨɠɟ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɫɟɪɜɿɫɧɚ ɫɥɭɠɛɚ.

ȼɢɤɨɧɚɬɢ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɚɩɚɪɚɬɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɚɧɢɯ ɜ 
ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

 ȼɢɛɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ. ɉɚɥɢɜɨ ɧɟ 
ɩɨɜɢɧɧɟ ɩɨɩɚɫɬɢ ɜ ɞɨɜɤɿɥɥɹ.

 ȼɢɬɹɝɬɢ ɝɭɦɨɜɭ ɤɪɢɲɤɭ ɡ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ 
ɛɚɤɭ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɩɨɩɟɪɟ-
ɞɧьɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ.

 Зɧɨɜɭ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɝɭɦɨɜɭ ɤɪɢɲɤɭ.

 Зɧɹɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ.
 Зɧɨɜɭ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ.

 ȼɢɞɚɜɢɬɢ ɡɚɬɢɫɤ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɥɚɧɝ 
(ɫɢɫɬɟɦɚ ɟɥɚɫɬɢɱɧɨɝɨ ɞɟɦɩɮɭɜɚɧɧɹ).

 ȼɢɣɦɿɬь ɫɿɬɤɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Зɚ ɩɨɬɪɟɛɢ ɩɪɢɛɥ. ɧɚ 5 ɦɦ ɡɚ-
ɤɪɭɬɿɬь ґɜɢɧɬ M8 ɿ ɡ ɣɨɝɨ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɢɣ-
ɦɿɬь ɫɿɬɤɭ.
 ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɫɿɬɤɭ ɭ ɜɨɞɿ.
 ȼɫɬɚɜɬɟ ɫɿɬɤɭ.
 ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɩɪɢєɞɧɭɜɚɥьɧɢɣ 

ɩɚɬɪɭɛɨɤ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɜ ɫɢɫɬɟɦɭ ɡɚɩɨ-
ɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ ɬɚ ɡɚ-
ɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɡɚɬɢɫɤɭɜɚɱɚ.

 ȼɢɬɹɝɬɢ ɝɭɦɨɜɭ ɤɪɢɲɤɭ ɡ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ 
ɛɚɤɭ.

 ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɤɪɿɩɢɥьɧɭ ɩɥɚɫɬɢɧɭ
 Зɧɹɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ.
 ɉɪɨɦɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ.
 Зɧɨɜɭ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɬɚ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɚɥɢɜ-

ɧɢɣ ɛɚɤ.

ɍ ɪɚɡɿ ɜɿɞɤɥɚɞɟɧь ɭ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚɯ ɩɿɞɜɢ-
ɳɭєɬьɫɹ ɨɩɿɪ ɩɨɬɨɤɭ, ɳɨ ɭ ɫɜɨɸ ɱɟɪɝɭ 
ɫɢɥьɧɨ ɩɿɞɜɢɳɭє ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɧɚ ɞɜɢ-
ɝɭɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɞɥɹ 
ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ.
� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ ɱɟɪɟɡ ɭɬɜɨɪɟɧɧɹ ɝɨ-
ɪɸɱɢɯ ɝɚɡɿɜ! ɉɚɥɿɧɧɹ ɩɪɢ ɜɢɞɚɥɟɧɧɿ ɧɚɤɢ-
ɩɭ ɡɚɛɨɪɨɧɟɧɟ. Зɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɞɨɛɪɟ ɩɪɨ-
ɜɿɬɪɸɜɚɧɧɹ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹ.

ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɿɫɬь ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Щɨɬɢɠɧɹ

Щɨɦɿɫɹɰɹ

Кɨɠɧɿ 500 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ, ɧɟ ɪɿɞɲɟ 
ɨɞɧɨɝɨ ɪɚɡɭ ɧɚ ɪɿɤ

ɉɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɿ ɪɨɛɨɬɢ

Ɇɢɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɞɥɹ 
ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɭ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ 
ɩɨɩɟɪɟɞɧьɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ

Чɢɳɟɧɧɹ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɫɿɬɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ ɜ 
ɫɢɫɬɟɦɿ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɧɚ ɜɢɩɚɞɨɤ 
ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ ɛɚɤɚ

ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɿɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
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� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɤɢɫɥɨɬɨɸ! 
ɇɨɫɿɬь ɡɚɯɢɫɧɿ ɨɤɭɥɹɪɢ ɬɚ ɡɚɯɢɫɧɟ 
ɜɡɭɬɬɹ.
 ɉɪɨɜɟɞɟɧɧɹ:
Ⱦɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɟɪɠɚɜ-
ɧɢɯ ɧɨɪɦ, ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɩɟɪɟɜɿɪɟɧɿ ɡɚɫɨɛɢ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧ-
ɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɡ ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹɦ ɩɪɨ ɩɟɪɟɜɿɪɤɭ.
– RM 100 (ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ 

6.287-008) ɪɨɡɱɢɧɹє ɜɚɩɧɹɤ ɿ ɩɪɨɫɬɿ 
ɡ'єɞɧɚɧɧɹ ɡ ɜɚɩɧɹɤɭ ɣ ɡɚɥɢɲɤɿɜ ɦɢɸ-
ɱɢɯ ɪɟɱɨɜɢɧ.

– RM 101 (ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ 
6.287-013) ɪɨɡɱɢɧɹє ɜɿɞɤɥɚɞɟɧɧɹ, ɹɤɿ 
ɧɟ ɪɨɡɱɢɧɹɸɬьɫɹ RM 100.

 Зɚɩɨɜɧɢɬɢ 20-ɥɿɬɪɨɜɢɣ ɛɚɤ 15 ɥɿɬɪɚ-
ɦɢ ɜɨɞɢ.

 Ⱦɨɞɚɬɢ 1 ɥɿɬɪ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɧɚɤɢɩɭ.

 ɉɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɛɟɡɩɨ-
ɫɟɪɟɞɧьɨ ɞɨ ɝɨɥɨɜɧɨʀ ɱɚɫɬɢɧɢ ɧɚɫɨɫɚ 
ɦɢɸɱɨɝɨ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɞɥɹ 
ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɣ ɨɩɭɫɬɢɬɢ ɜɿɥьɧɢɣ ɤɿ-
ɧɟɰь ɭ ɛɚɤ.

 ɉɪɢєɞɧɚɧɭ ɞɨ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɚ ɝɚɪɹɱɨʀ 
ɜɨɞɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɛɟɡ ɮɨɪɫɭɧɤɢ 
ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɭ ɛɚɤ.

 ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɦɢɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢ-
ɫɤɭ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ 
ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɿ ɧɟ ɡɚɤɪɢɜɚɬɢ ɣɨɝɨ 
ɜ ɯɨɞɿ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ.

 ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɦɢɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɬɚ ɡɚɥɢɲɢɬɢ 
ɳɨɧɚɣɦɟɧɲɟ ɧɚ 2 ɝɨɞɢɧɢ. ɉɿɫɬɨɥɟɬ 
ɩɨɜɢɧɟɧ ɡɚɥɢɲɚɬɢɫɹ ɜɿɞɤɪɢɬɢɦ.

 ɉɨɬɿɦ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɧɚɫɨɫɚ ɜɢɞɚɥɢɬɢ 
ɡ ɦɢɸɱɨɝɨ ɚɩɚɪɚɬɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɞɥɹ ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɬɚ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɚ ɝɚ-
ɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ ɛɟɡ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɿ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ ɡɚɫɿɛ ɞɥɹ ɜɢ-
ɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ.

УВАȽА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Зɦɟɪɡɥɚ ɜɨɞɚ ɜ 
ɩɪɢɥɚɞɿ ɦɨɠɟ ɡɪɭɣɧɭɜɚɬɢ ɟɥɟɦɟɧɬɢ 
ɩɪɢɥɚɞɭ.
– ȼɡɢɦɤɭ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɬɪɢɦɚɬɢ ɜ 

ɬɟɩɥɨɦɭ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ ɚɛɨ ɨɩɭɫɬɨɲɚɬɢ. 
ɉɪɢ ɞɨɜɝɿɣ ɩɚɭɡɿ ɦɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭєɦɨ, 
ɩɪɨɝɧɚɬɢ ɡɚɫɨɛɢ ɡɚɯɢɫɬɭ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ 
ɱɟɪɟɡ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

– əɤɳɨ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɜ ɦɿɫɰɿ, ɡɚɯɢɳɟɧɨɦɭ 
ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ, ɧɟɦɨɠɥɢɜɟ, ɩɪɢɥɚɞ ɫɥɿɞ 
ɜɢɜɟɫɬɢ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

 Зɥɢɬɢ ɜɨɞɭ:
 ȼɿɞ'єɞɧɚɬɢ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɿ ɲɥɚɧɝɢ ɜɿɞ 

ɜɯɨɞɭ ɬɚ ɜɢɯɨɞɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.
 ɉɪɨɦɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ:
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɡ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.
 Ɇɢɸɱɢɣ ɚɩɚɪɚɬ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɞɥɹ 

ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɬɚ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪ ɝɚɪɹɱɨʀ 
ɜɨɞɢ (ɩɚɥьɧɢɤ ɜɢɦɤɧɟɧɢɣ) ɩɨɜɧɿɫɬɸ 
ɩɪɨɦɢɬɢ ɡɜɢɱɚɣɧɢɦ ɚɧɬɢɮɪɿɡɨɦ.

Цɟ  ɬɚɤɨɠ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɪɨɡɿʀ.

� ɇȿȻȿɁɉȿКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɱɟɪɟɡ ɜɢɩɚɞɤɨ-
ɜɨ ɡɚɩɭɳɟɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɭɞɚɪ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɦ ɫɬɪɭɦɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ 
ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɣɨɝɨ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɬɚ ɜɢɬɹɝɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ 
ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

– ɇɟɦɚє ɧɚɩɪɭɝɢ ɜ ɦɟɪɟɠɿ
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ ɠɢɜɥɟɧɧɹ/ɩɿɞ-

ɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɨɦɟɪɟɠɿ/ɩɨɞɚɱɭ 
ɠɢɜɥɟɧɧɹ.

 Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨ-
ɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

– ȼɢɦɢɤɚɱ ɪɿɜɧɹ ɜ ɩɚɥɢɜɧɨɦɭ ɛɚɤɭ ɜɢ-
ɦɤɧɭɜ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

 Зɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ.
– ɋɩɪɚɰɸɜɚɜ ɡɚɯɢɫɧɢɣ ɤɨɧɬɚɤɬ ɨɛɦɨɬ-

ɤɢ ɞɜɢɝɭɧɚ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɚ ɝɚ-

ɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ «0/OFF».

Зɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɿɜ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ⱦɜɢɝɭɧ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ ɧɟ ɩɪɚɰɸє
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 Ⱦɚɣɬɟ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜɢɯɨɥɨɧɭɬɢ.
 ȼɤɥɸɱɿɬь ɩɪɢɫɬɪɿɣ.
– ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь ɜɢɧɢɤɥɚ ɡɧɨɜɭ.
 Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨ-

ɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.
– Ɉɛɦɟɠɭɜɚɱ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɿɞɯɿɞɧɢɯ 

ɝɚɡɿɜ ɫɩɪɚɰɸɜɚɜ ɿ ɜɢɦɤɧɭɜ ɩɚɥьɧɢɤ
 Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨ-

ɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

– ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɩɨɩɟɪɟɞɧьɨɝɨ ɨɱɢ-
ɳɟɧɧɹ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɣ

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ/ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ 
ɩɨɩɟɪɟɞɧьɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ.

– ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɣ
 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ/ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ.
– ɇɟɦɚє ɿɫɤɪɢ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ
 əɤɳɨ ɩɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɱɟɪɟɡ ɨɝɥɹɞɨ-

ɜɟ ɫɤɥɨ ɧɟ ɜɢɞɧɚ ɿɫɤɪɚ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ, 
ɞɨɪɭɱɿɬь ɨɝɥɹɞ ɩɪɢɥɚɞɭ ɫɟɪɜɿɫɧɿɣ 
ɫɥɭɠɛɿ.

– ɇɟɫɬɚɱɚ ɜɨɞɢ
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɟɥɟɦɟɧɬ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨ-

ɞɢ, ɩɟɪɟɜɿɪɬɟ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɿɞ, ɳɨ ɩɨɞɚє 
ɜɨɞɭ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ 
ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɧɚ ɜɢɩɚɞɨɤ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ.

– ȼɢɬɪɚɬɚ ɜɨɞɢ ɡɚɦɚɥɚ
 Зɛɿɥьɲɢɬɢ ɜɢɬɪɚɬɭ ɜɨɞɢ.
– ȼɯɿɞ ɿ ɜɢɯɿɞ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɩɪɢєɞɧɚɧɿ 

ɧɚɜɩɚɤɢ
 ɉɪɚɜɢɥьɧɨ ɩɪɢєɞɧɚɬɢ ɜɯɿɞ ɿ ɜɢɯɿɞ ɜɢ-

ɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

– ɉɪɨɬɿɤɚɧɧɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
 ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɫɢɫɬɟɦɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɿ 

ɡ'єɞɧɚɧɧɹ ɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬь.
– ɋɤɥɟʀɥɨɫɹ ɝɟɪɤɨɧɨɜɟ ɪɟɥɟ ɫɢɫɬɟɦɢ 

ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ 
ɚɛɨ ɡɚɫɬɪɹɝ ɦɚɝɧɿɬɧɢɣ ɩɨɪɲɟɧь.

 Зɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨ-
ɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

əɤɳɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɭɫɭɧɭ-
ɬɢ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ 
ɫɥɭɠɛɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿєɧɬɿɜ.

ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬь ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɧɚ-
ɞɚɧɨʀ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɸ ɮɿɪɦɨɸ-ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. 
ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɢ ɭɫɭɜɚє-
ɦɨ ɛɟɡɤɨɲɬɨɜɧɨ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚ-
ɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɭ ɱɢ ɩɨɦɢɥɤɚɦɢ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ. ɍ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɱɢɧɧɨʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ ɡɜɟɪɬɿɬьɫɹ ɞɨ 
ɩɪɨɞɚɜɰɹ ɱɢ ɜ ɧɚɣɛɥɢɠɱɢɣ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚ-
ɧɢɣ ɫɟɪɜɿɫɧɢɣ ɰɟɧɬɪ ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɥьɧɢɦ 
ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹɦ ɩɨɤɭɩɤɢ.

ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟ-
ɬɚɥɿ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɫɚɦɟ ɜɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɭɸɬь ɛɟɡ-
ɩɟɱɧɭ ɬɚ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɩɪɢɥɚɞɭ.
Іɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɳɨɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɢɯ ɬɚ ɡɚ-
ɩɚɫɧɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɦɿɫɬɢɬьɫɹ ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com.

ɉɚɥьɧɢɤ ɧɟ ɡɚɩɚɥɸєɬьɫɹ

ɇɟɡɜɚɠɚɸɱɢ ɧɚ ɧɟɫɬɚɱɭ ɜɨɞɢ 
ɩɚɥьɧɢɤ ɧɟ ɜɢɦɢɤɚєɬьɫɹ

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ
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Цɢɦ ɦɢ ɩɨɜɿɞɨɦɥɹєɦɨ, ɳɨ ɧɢɠɱɟ ɡɚɡɧɚ-
ɱɟɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɧɚ ɨɫɧɨɜɿ ɫɜɨєʀ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɬɚ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɨɝɨ ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭ 
ɜɢɩɭɳɟɧɨʀ ɭ ɩɪɨɞɚɠ ɦɨɞɟɥɿ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɚє 
ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɦ ɨɫɧɨɜɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɳɨɞɨ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ ɡɚɯɢɫɬɭ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɟ-
ɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜ Єɋ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɭɡ-
ɝɨɞɠɟɧɨʀ ɡ ɧɚɦɢ ɡɦɿɧɢ ɦɚɲɢɧɢ ɰɹ ɡɚɹɜɚ 
ɜɬɪɚɱɚє ɫɜɨɸ ɫɢɥɭ.

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩɢɫɚɥɢɫɹ ɞɿɸɬь ɡɚ ɡɚɩɢɬɨɦ ɬɚ 
ɞɨɪɭɱɟɧɧɹɦ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɚ.

 ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɢɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿʀ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/01/01

Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: Ȼɨɣɥɟɪ
Ɍɢɩ: 1.030-xxx

ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2000/14/Єɋ
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/Єɋ
2014/30/EU
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 50581
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2:2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
Зɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɢɣ ɦɟɬɨɞ ɨɰɿɧɤɢ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɨɫɬɿ
2000/14/Єɋ: Ⱦɨɩɨɜɧɟɧɧɹ V
Ɋɿɜɟɧь ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɞȻ(A)
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 76
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚ-
ɧɢɣ:

79

Chief Executive Officer Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
HG 43 HG 64

ɉɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɞɨ ɦɟɪɟɠɿ
ɇɚɩɪɭɝɚ ȼ 220-240 220-240
Ɍɢɩ ɫɬɪɭɦɭ Ƚɰ 1~ 50

1~ 60
1~ 50
1~ 60

Зɚɝɚɥьɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь ɤȼɬ 0.3 0.3
Зɚɩɨɛɿɠɧɢɤ (ɿɧɟɪɬɧɢɣ) A 3 3
ɋɬɭɩɿɧь ɡɚɯɢɫɬɭ -- IPX5 IPX5
Кɥɚɫ ɡɚɯɢɫɬɭ -- I I
ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɫɬɪɭɦɟɧɹ (ɦɚɤɫ.) °C 50 50
Ɉɛ’єɦ, ɳɨ ɩɨɞɚєɬьɫɹ (ɦɿɧ). ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 400 (6.7) 400 (6.7)
Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ɉɿɞɜɢɳɟɧɧɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ K 45 @ 750 ɥ/

ɝɨɞ
45 @ 1100 ɥ/
ɝɨɞ

ɉɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬь ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɜɨɞɨɸ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 400-1000 
(6.7-16.7)

400-1300 
(6.7-21.7)

Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ (ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 20 (200) 22 (220)
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ °C 95 95
ɉɨɬɭɠɧɿɫɬь ɩɚɥьɧɢɤɚ ɤȼɬ 43 64
Ɇɚɤɫɢɦɚɥьɧɚ ɜɢɬɪɚɬɚ ɩɚɥɢɜɚ ɤɝ/ɝɨɞ. 3.5 5.9
Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 60335-2-79
Ɋɿɜɟɧь ɲɭɦɭ
Ɋɿɜɟɧь ɲɭɦɭ LpA ɞȻ(Ⱥ) 76 76
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3
Ɋɿɜɟɧь ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɲɭɦɭ LWA + ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ KWA ɞȻ(Ⱥ) 91 91
Ɋɨɛɨɱɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
ɉɚɥɢɜɨ -- Ɇɚɡɭɬ EL 

ɚɛɨ ɞɢɡɟɥь-
ɧɟ ɩɚɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL 
ɚɛɨ ɞɢɡɟɥь-
ɧɟ ɩɚɥɢɜɨ

Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɜɚɝɚ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ x ɲɢɪɢɧɚ x ɜɢɫɨɬɚ ɦɦ 880 x 680 x 

860
880 x 680 x 
860

Ɍɢɩɨɜɚ ɪɨɛɨɱɚ ɜɚɝɚ ɤɝ 105 115
ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ l 20 20
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在您第一次使用您的设备前ˈ请
先阅读并遵ᆸ本操作说明书原

件ˈ为日ਾ使用或ަ他ᡰᴹ者使用方便请
妥善保管本说明书Ǆ
– 第一次使用前ˈ请࣑必䈖阅编ਧ为

5.951- 949.0 的ᆹ全提示！
– 如ᴹ䘀输损坏请立即通知零售商Ǆ
– 打开包装时检查包装内的物件Ǆ

内部材料提示 (REACH)
最新的内部材料信息请您在如л链接中查
找：
www.kaercher.com/REACH

� 危险
提示会导㠤人员重伤或死亡的直接威胁性
危险Ǆ
� 警告
提示ਟ能导㠤人员重伤或死亡的危险状况Ǆ
� 小心
提示ਟ能导㠤轻ᓖ伤害的危险状况Ǆ
注意
提示ਟ能ӗ生财ӗ损失的危险状况Ǆ

1 支撑板
2 橡皮盖
3 水位开关
4 燃料预滤器
5 带喷射管的手持式喷枪支架
6 框架
7 缺水保护装置
8 铭牌
9 紧固夹
10 䖟管 ˄䖟缓冲系统˅
11 缺水保护装置中的滤网
12 燃料电磁阀
13 燃料泵
14 燃料过滤器
15 燃烧器风机
16 高压入口 ˄蓝色˅
17 带定位制动器的转向䖞
18 油箱
19 燃料滤网
20 鼓风电机
21 燃料࣐油口
22 设备开关
23 高压䖟管 3 mˈ标〠内径 8
24 供电线
25 高压出口 ˄橙色˅
26 高压䖟管 10 m
27 燃烧器
28 䖟管支架
29 䬱紧螺母
30 ⛩火ਈ压器
31 高压喷嘴 ˄不属于供䍗范围˅
32 喷管
33 手持喷枪
34 扳机
35 手持式喷枪固定卡扣

目录
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⧟境保护

包装材料ਟ以回收利用Ǆ请不要
把包装材料о普通垃圾放在一起
处理ˈ而ᓄ妥善ᆹ排回收Ǆ

ᰗ的设备中含ᴹᇍ贵的ਟ再利用
的材料ˈᓄ࣐以回收利用Ǆ电
池ǃ油以及类似物䍘不ਟ以䘋入
自然⧟境Ǆ请通过䘲当的收集系
统处理您的ᰗ设备Ǆ

请不要让机油ǃ燃油ǃ柴油和汽油䘋入到
⧟境中Ǆ 请保护土壤并按照⧟境保护要求
清理废油Ǆ

危险等㓗

设备元件
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不↓确地使用高压喷射是很危险
的Ǆ不能ሩ准人ǃ动物ǃ电器设

备或者设备自身喷射Ǆ

– 本热水器о客户方的冷水高压清洗机结
合使用ˈ以便用热水清洗Ǆ

– 清洗：机器ǃ汽车ǃ建筑物ǃ工ާǃᡯ
屋立面ǃ露ਠǃ园林设备等Ǆ

– 不得在封䰝的空间内使用本设备Ǆ
� 危险
存在ਇ伤危险！如果在࣐油站或ަ它危险
区域中使用ˈ则要注意相ᓄ的ᆹ全规范Ǆ

– 热水器是一种࣐热设备Ǆ必须根据立法
机构ᡰ制订的ᡰ在国各项法规定期检查
࣐热设备Ǆ

– 不允许在设备 / 附件к䘋行更改Ǆ

– 注意各国关于液体喷射器的规定Ǆ

– 注意各国的事故预防措施规定Ǆ必须ሩ
液体喷射器䘋行定期检查并保留书面检
查结果Ǆ

ᆹ全装置用于保护使用者ˈ不得Ԕަ失效
或不让ަ发挥࣏能Ǆ

– 防缺水装置防→缺水时启动燃烧器Ǆ
– 滤网防→保险装置脏污ˈ必须定期清

洗Ǆ

– 一ᰖ废气温ᓖ过高ˈ废气限温器即关䰝
高压清洗机Ǆ

� 警告
ਇ伤危险！设备ǃ附件ǃ供电线路和接头
必须处于完好无损的状态Ǆ如果设备的状
态存ᴹ疑䰞ˈ则不允许使用设备Ǆ
 刹住定位制动器Ǆ

 将喷射管о手持式喷枪相连并用手拧
紧Ǆ

 将高压喷嘴ᆹ装在䬱紧螺帽中Ǆ
 ᆹ装䬱紧螺母并用手拧紧Ǆ
 将高压䖟管 (10 m) о手持式喷枪和设

备的高压出口 ˄橙色˅相连并用手拧
紧Ǆ

 将高压䖟管 ˄3 mˈ标〠内径 8˅о冷
水高压清洗机和设备的高压出口 ˄蓝
色˅相连并用手拧紧Ǆ

设备к的符ਧ

电压危险！
只允许由у业电气人员或经过
ᦸ权的у业人员在设备部件к
工作Ǆ

由灼热表面引发的燃烧危险 £¡

中毒危险！不要吸入废气Ǆ

ੜ力损害危险！在设备к
工作一定要佩戴䘲用的ੜ
力保护装置
ਇ伤危险！ 戴к防护眼
镜Ǆ

合乎规定的使用

请不要将含ᴹ矿物油的废水排放到土壤ǃ
河流或л水道中Ǆ因↔ˈ请只在配ᴹ油分
离器的合䘲场ᡰ内清洗发动机和地坑Ǆ

ᆹ全提示

о冷水高压清洗机一起䘀行

ᆹ全装置

防缺水装置

废气限温器

调试设备

ᆹ装手持式喷枪ǃ喷射管ǃ喷嘴和高压
䖟管

(3 m) (10 m)
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� 危险
ᴹ爆炸危险！只注入柴油燃料或轻燃油Ǆ
ਟ以使用符合 EN 14214 规定的生物柴油
˄外温在 6°C 以к Ǆ˅不得使用不合䘲的
燃料ˈ如：汽油Ǆ
注意
ᴹ损坏危险！࠷勿在油箱已空的情况л操
作高压清洗机Ǆ否则ˈ将损坏燃料泵Ǆ
 ࣐入燃料Ǆ
 关к油箱封盖Ǆ
 擦ᦹ溢出来的燃料Ǆ

– 各项电气连接数据参㿱技术参数和铭
牌Ǆ

– 必须由一਽电气ᆹ装人员ᇎ施电气连接
并符合 IEC 60634 ˉ 1 规定的要求Ǆ

� 危险
爆炸危险！不得喷射ਟ燃液体Ǆ
� 危险
存在ਇ伤危险！禁→使用未ᆹ装喷射管的
设备Ǆ每次使用前ˈ须检查喷射管是否牢
固Ǆ喷射管螺栓连接件须用手拧紧Ǆ
� 危险
ਇ伤危险！在工作时ˈ用两只手紧握手持
式喷枪和喷射管Ǆ
� 危险
ᴹਇ伤危险！操作时手持式喷枪的扳机不
得被卡住Ǆ
注意
ᴹ损坏危险！࠷勿在油箱已空的情况л操
作高压清洗机Ǆ否则ˈ将损坏燃料泵Ǆ

� 危险
ਇ伤危险！更换喷嘴前ᓄ关断设备并操纵
手持式喷枪ˈ直到设备无压力Ǆ
 将手持式喷枪固定住ˈ为↔将保险卡扣

向外翻转并且卡入Ǆ
 更换喷嘴Ǆ

� 危险
存在灼伤危险！
� 危险
注意遵ᆸ冷水高压清洗机制造商的ᆹ全提
示！
� 危险
䘀转中断多天ਾ直流式锅炉中的水ᴹਟ能
会含ᴹ细菌Ǆ因↔ˈ在食品区域内使用时
先将ਈ了味的水喷射到排水沟数秒Ǆ
 将热水器开关调到Ā1/ONāǄ
 按照制造商使用说明书接通冷水高压清

洗机Ǆ
如果流过的水量足够多ˈ则燃烧器自动
启动Ǆ

 将手持式喷枪解䬱ˈ为↔将保险卡扣向
外翻转并且卡入Ǆ

操作手持式喷枪时冷水高压清洗机启动Ǆ

 䘋行清洁Ǆ
提示： 始终首先从较䘌的距离к将高压水
束ሩ准ᡰ需洗涤的物体ˈ以免因压力过高
而ӗ生损害Ǆ

� 危险
因热水而ӗ生烫伤危险！使用热水䘀行ਾˈ
必须在打开手持式喷枪的情况л使用冷水
让高压清洗机䘀行㠣少两分钟的时间以使
ަ冷তǄ
 将热水器开关调到Ā0/OFFāǄ
 喷枪打开时ˈ用冷水䘀行设备㠣少两分

钟Ǆ
 关䰝䘋水Ǆ
 按照制造商使用说明书关断冷水高压清

洗机Ǆ
 操作手持式喷枪ˈ直㠣冷水高压清洗机

和热水器处于无压状态Ǆ
 将手持式喷枪固定住ˈ为↔将保险卡扣

向外翻转并且卡入Ǆ
 移除高压入口处的高压䖟管Ǆ
 只用ᒢ手从插ᓗк拔л电源插头Ǆ

࣐入燃料

通电

操作说明

更换喷嘴

启动设备

清洁

关䰝高压清洗机
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 将手持喷枪连਼喷射管一起插到框架的
支架кǄ

 ধ起高压䖟管和电线ˈ并将ަᤲ到支架
кǄ

提示： ࠷勿折弯高压䖟管和电线Ǆ

如果工作间隙较长或者如果不ਟ能将高压
清洗机存放在无霜冻的地方：
 水排放ᒢ净Ǆ
 则使用防冻剂彻底冲洗高压清洗机Ǆ
˄参㿱Ā 维护和保养ā˅

� 小心
ਇ伤和损坏危险！ 存放时要注意设备的重
量Ǆ

注意
在䘀输期间ሩ᧗制杆䘋行保护ˈ以防ަ损
坏Ǆ
� 小心
ਇ伤和损坏危险！䘀输时要注意设备的重
量Ǆ
 用车辆䘋行䘀输时 , 根据各䘲用准则确

保设备不会滑倒和倾覆Ǆ

� 危险
设备意外䘀行和电ࠫਟ能会造ᡀਇ伤危险Ǆ
在设备к䘋行各项操作之前ˈ要关断设备
并拔л电源插头Ǆ
 关断设备˄参㿱 Ā操作 ā Ǆ˅
 让设备䘋行冷তǄ
关于执行定期ᆹ全检查或签订保养合਼事
宜ˈ要让您的 Kärcher 公司у䬰商知悉Ǆ

 检查燃料滤网ˈ根据需要ˈ䘋行清洁Ǆ
 检查燃料预滤器ˈ根据需要ˈ䘋行清

洁Ǆ
 检查燃料过滤器ˈ根据需要ˈ䘋行清

洁Ǆ

 检查缺水保险装置中的滤网ˈ必要时清
洁Ǆ

 设备除垢Ǆ
 由售ਾ服࣑人员䘋行设备维护Ǆ

根据制造商操作说明书中的说明在冷水高
压清洗机к执行保养工作Ǆ

 将燃料滤网拍打ᒢ净Ǆ਼时不要让燃料
排放到⧟境中Ǆ

 ਆл燃料箱к的橡胶盖Ǆ
 清洁燃料预滤器Ǆ
 重新ᆹ装橡胶盖Ǆ

 拆卸燃料过滤器Ǆ
 清洗燃料过滤器Ǆ
 重新装к燃料过滤器Ǆ

 撬开紧固夹ˈ并将䖟管 ˄䖟缓冲系统˅
拉出Ǆ

 向кਆ出过滤网Ǆ
提示： 必要时ˈ将螺栓 M8 拧入㓖 5 mmˈ
由↔ਟ拉出滤网Ǆ
 用水清洗滤网Ǆ
 推入过滤网Ǆ
 将䖟管接头完全推到缺水保险装置内并

用紧固夹固定Ǆ

 ਆл燃料箱к的橡胶盖Ǆ
 拧л夹持板Ǆ
 ਆ出燃料箱Ǆ
 冲洗燃料箱Ǆ
 重新放入燃料箱并ᆹ装Ǆ

管道内的沉〟物会增大流动阻力ˈ从而导
㠤冷水高压清洗机电机负荷会ਈ得过大Ǆ
� 危险
ਟ燃性气体造ᡀ的爆炸危险！除垢时ˈ禁
→吸烟Ǆ保持良好通风Ǆ

设备储存

封存

 储存

䘀输

保养о维护

保养周期

每周

每ᴸ

每 500 个䘀行小时ˈ㠣少每ᒤ一次

保养工作

冷水高压清洗机

清洁燃料滤网

清洁燃料预滤器

清洁燃料过滤器

清洁缺水保险装置中的滤网Ǆ

清洁燃料箱

设备除垢
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� 危险
酸性液体造ᡀ的腐蚀危险！穿戴护目镜和
防护手套Ǆ
 ᇎ施：
除垢时ˈ依据法律规定仅允许使用经检验
合格且带检验标志的锅炉水垢溶剂Ǆ
– RM 100 ˄订䍗ਧ 6.287-008˅ਟ溶解

石灰石及石灰石о洗涤剂残留物形ᡀ的
化合物Ǆ

– RM 101 ˄订䍗ਧ 6.287-013˅ਟ溶解 
RM 100 无法溶解的沉〟物 Ǆ

 先向一个 20 升的容器内注入 15 升水Ǆ
 再࣐入 1 升锅炉水垢溶剂Ǆ
 将水管直接连接到冷水高压清洗机泵头

кˈ并将自由端悬ᤲ在容器内Ǆ
 将о热水器连接的而不带嘴喷的喷射管

插入容器内Ǆ
 按照制造商使用说明书接通冷水高压清

洗机Ǆ
 打开手持式喷枪ˈ在除垢时不ਟ关䰝Ǆ
 关断冷水高压清洗机并且使ަ㠣少停→

䘀转 2 小时Ǆ手持式喷枪须保持打开Ǆ
 然ਾˈ将锅炉去垢剂从冷水高压清洗机

和热水器中抽出ˈ无需使用喷射管和手
持式喷枪Ǆ

注意
损坏危险！设备中结冰的水ਟ损坏设备零
部件Ǆ
– 冬季将设备保管在一个供暖的ᡯ间内或

者排空Ǆ 如果长时间中断䘀行ˈ则建议
用泵将防冻剂抽到设备中Ǆ

– 如果不ਟ能将高压清洗机存放在无霜冻
的地方ˈ则将ަ封存Ǆ

 放出水：
 拧л高压入口和高压出口处的高压䖟

管Ǆ
 使用防冻剂彻底冲洗设备：
提示： 注意防冻剂制造商的操作规范Ǆ
 使用市面к常㿱的防冻剂彻底冲洗冷水

高压清洗机和热水器˄燃烧器关䰝 Ǆ˅
由↔亦达到一定的防腐蚀作用Ǆ

� 危险
设备意外䘀行和电ࠫਟ能会造ᡀਇ伤危险Ǆ
在设备к䘋行各项操作之前ˈ要关断设备
并拔л电源插头Ǆ

– 无电源电压
 检查电源熔丝 / 电源连接 / 馈电线Ǆ
 通知客户服࣑处Ǆ
– 燃料箱к的液位开关已关断设备
 ࣐入燃料Ǆ
– 鼓风电动机的绕组保护触⛩已触发Ǆ
 将热水器开关调到Ā0/OFFāǄ
 将高压清洗机冷তǄ
 开启设备Ǆ
– 故障重复出⧠Ǆ
 通知客户服࣑处Ǆ
– 废气限温器已触发ˈ并关断燃烧器Ǆ
 通知客户服࣑处Ǆ

– 燃料预滤器已脏污
 清洁 / 更换燃料预滤器
– 燃料过滤器ਇ到污染
 清洁 / 更换燃料过滤器
– 无⛩火火花
 䘀行时ˈ通过㿲察视窗看不㿱⛩火火

花ˈ让客户服࣑部门检查设备Ǆ
– 缺水
 检查水接头ˈ检查䘋水管Ǆ
 清洗缺水保护装置中的滤网Ǆ
– 水流量过小
 提高水流量Ǆ
– 高压入口о高压出口被接反Ǆ
 将高压入口о高压出口↓确连接Ǆ

– 高压系统内ӗ生泄漏
 检查高压系统和接头是否密封Ǆ
– 缺水保险装置中的舌簧开关粘住或磁活

塞卡住Ǆ
 通知客户服࣑处Ǆ

如无法排除故障ˈ则必须送客户服࣑部检
修设备Ǆ

防冻措施

故障排除

鼓风电动机不䘀行

燃烧器不⛩火

尽管水量不足ˈ但是燃烧器不会关断Ǆ

客户服࣑人员
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ᡁ们的䍘量保证条款䘲用于全球各分公司Ǆ
在䍘量保证期内ˈ如果您的ӗ品发生了任
何故障ˈᡁ们都将为您提供免费维修ˈ但
是这种故障ᓄ当是由于机身材料或制造к
的缺陷造ᡀ的Ǆ请您向经䬰商或者о您距
离最近的经过ᦸ权的客户服࣑处联系ˈ提
出保修请求ˈ并提供相ᓄ的ӗ品购买证明
文件Ǆ

只使用原厂配件和备件ˈ它们能保证设备
的ᆹ全和无故障䘀行Ǆ
ᴹ关配件和备件的信息请登录 
www.kaercher.comǄ

䍘量保证

附件和备件
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ӗ品规格 /参数

HG 43 HG 64

供电设备

电压 伏 220-240 220-240

电流种类 赫ީ 1~ 50
1~ 60

1~ 50
1~ 60

输入࣏率 千瓦 0.3 0.3

保险器 ˄惰性˅ ᆹ培 3 3

防护等㓗 -- IPX5 IPX5

保护等㓗 -- I I

水接口

䘋水温ᓖ ˄最高˅ °C 50 50

流量 ˄最小˅ l/h (l/min) 400 (6.7) 400 (6.7)

࣏率参数

温ᓖ升高 K 45 @ 750 l/h 45 @ 1100 
l/h

输送水量 l/h (l/min) 400-1000 
(6.7-16.7)

400-1300 
(6.7-21.7)

最大工作超压 ˄ᆹ全阀˅ MPa (bar) 20 (200) 22 (220)

热水最高工作温ᓖ °C 95 95

燃烧器࣏率 千瓦 43 64

燃油最大消耗 kg/h 3.5 5.9

䈕值遵照 EN 60335-2-79 规定

噪音辐射

声压等㓗 LpA A 㓗分贝 76 76

不ᆹ全性 KpA A 㓗分贝 3 3

声࣏率电ᒣ LWA + 不ᆹ全性 KWA A 㓗分贝 91 91

工作材料

燃料 -- 燃油 EL 或柴
油

燃油 EL 或柴
油

尺寸和重量

长ᓖ x宽ᓖ x高ᓖ 毫米 880 x 680 x 
860

880 x 680 x 
860

ި型䘀行重量 千克 105 115

油箱 l 20 20
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Bacalah panduan 
pengoperasian asli sebelum 

menggunakan perangkat ini untuk pertama 
kalinya, lakukan seperti yang tercantum 
dan jagalah tetap seperti itu untuk 
penggunaan selanjutnya atau kepada 
pemilik berikutnya.
– Sebelum pemakaian pertama kalinya 

bacalah petunjuk keamanan No. 5.951-
949.0!

– Apabila terdapat kerusakan saat 
transportasi segera hubungi penjual.

– Periksa isi paket saat membukanya.

Petunjuk bahan-bahan yang terkandung 
(REACH)
Informasi terbaru tentang bahan-bahan 
yang terkandung dapat dicari di: 
www.kaercher.com/REACH

� BAHAYA
Petunjuk tentang situasi berbahaya yang 
segera mengancam yang dapat 
menyebabkan terluka parah atau 
kematian.
� PERINGATAN
Petunjuk tentang situasi yang mungkin 
berbahaya yang dapat menyebabkan 
terluka parah atau kematian.
� HATI-HATI
Petunjuk tentang situasi yang mungkin 
berbahaya yang dapat menyebabkan 
cedera ringan.
PERHATIAN
Petunjuk tentang situasi yang mungkin 
berbahaya yang dapat menyebabkan 
kerusakan properti.

Daftar Isi
Perlindungan Lingkungan . . . . ID 1
Tingkat bahaya . . . . . . . . . . . . ID 1
Komponen perangkat . . . . . . . ID 2
Simbol dalam perangkat . . . . . ID 2
Penggunaan yang Benar  . . . . ID 2
Petunjuk keselamatan. . . . . . . ID 3
Sistem keselamatan . . . . . . . . ID 3
Pengoperasian awal . . . . . . . . ID 3
Layanan  . . . . . . . . . . . . . . . . . ID 4
Penyimpanan  . . . . . . . . . . . . . ID 5
Pengiriman . . . . . . . . . . . . . . . ID 5
Pemeliharaan dan perawatan . ID 5
Pemecahan Masalah  . . . . . . . ID 7
Garansi . . . . . . . . . . . . . . . . . . ID 8
Aksesoris dan suku cadang  . . ID 8
Data Teknis . . . . . . . . . . . . . . . ID 9

Perlindungan Lingkungan
Kemasan perangkat dapat 
didaur ulang. Harap buang 
kemasan tidak ke dalam 
sampah rumah tangga, 
melainkan bawa kemasan ini ke 
tempat pendaurulangan.

Perangkat ini mengandung 
bahan-bahan berharga yang 
dapat didaur ulang dan harus 
ditangani dengan benar. 
Baterai, oli, dan zat sejenisnya 
jangan mengotori lingkungan. 
Oleh karena itu, harap buang 
perangkat yang sudah usang 
dan tidak terpakai lagi ke tempat 
pembuangan yang sesuai.

Oli motor, minyak tanah, solar, dan bensin 
jangan mengotori lingkungan. Jagalah 
lingkungan dengan membuang minyak 
bekas sesuai dengan peraturan 
lingkungan hidup.

Tingkat bahaya
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1 Pelat penahan
2 Tutup karet
3 Sakelar tingkat
4 Prafilter bahan bakar
5 Dudukan pistol semprot dengan pipa 

semprot
6 Rangka
7 Pengaman kekurangan air
8 Label tipe mesin
9 Klem pengencang
10 Selang (Soft Damping System)
11 Saringan di pengaman kekurangan air
12 Katup solenoid bahan bakar
13 Pompa bahan bakar
14 Filter bahan bakar
15 Blower burner
16 Input bertekanan tinggi (biru)
17 Setang dengan rem
18 Tangki bahan bakar
19 Saringan bahan bakar
20 Motor blower
21 Lubang pengisian bahan bakar
22 Sakelar perangkat
23 Selang bertekanan tinggi 3 m, lebar 

nominal 8
24 Kabel listrik
25 Output bertekanan tinggi (oranye)
26 Selang bertekanan tinggi 10 m
27 Burner
28 Dudukan selang
29 Mur sungkup
30 Trafo pengapian
31 Nosel bertekanan tinggi (tidak 

disertakan)
32 Pipa penyemprot
33 Pistol penyemprot
34 Tuas pemicu
35 Kunci pengaman pistol semprot

Semprotan tekanan tinggi dapat 
menjadi berbahaya jika tidak 

digunakan dengan benar. Jangan 
mengarahkan semprotan tekanan tinggi ini 
ke manusia, hewan, peralatan elektronik 
yang sedang aktif, dan ke perangkat itu 
sendiri.

– Generator air panas ini dispesifikasikan 
untuk digunakan dengan mesin 
pembersih air dingin bertekanan tinggi 
sisi lokasi untuk membersihkan dengan 
air panas.

– Membersihkan berikut ini: Mesin, 
kendaraan bermotor, gedung, 
perangkat pertukangan, tembok luar 
bangunan, teras, peralatan kebun, dll.

– Perangkat tidak boleh digunakan pada 
ruangan tertutup.

Komponen perangkat Simbol dalam perangkat

Terdapat bahaya akibat 
tegangan listrik!
Gunakan hanya jasa ahli listrik 
atau personel resmi yang 
berkualifikasi untuk 
mengerjakan komponen 
sistem.

Bahaya luka bakar akibat 
permukaan panas!

Risiko keracunan! Jangan 
menghirup gas buang.

Bahaya kerusakan 
pendengaran. Kenakan 
perlindungan telinga 
yang benar-benar cocok 
saat bekerja 
menggunakan 
perangkat.
Bahaya cedera! Kenakan 
kacamata pelindung.

Penggunaan yang Benar
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� BAHAYA
Bahaya cedera! Untuk penggunaan di 
SPBU dan area berbahaya lainnya, 
perhatikan peraturan keselamatan yang 
terkait.

– Generator air panas ini adalah sistem 
pembakaran. Sistem pembakaran ini 
harus diperiksa secara rutin sesuai 
dengan peraturan nasional.

– Tidak boleh melakukan modifikasi apa 
pun pada perangkat/aksesori.

– Harap perhatikan peraturan 
penggunaan alat penyemprot air di 
negara yang bersangkutan.

– Harap perhatikan peraturan tentang 
pencegahan kecelakaan di negara 
yang bersangkutan. Pancuran air harus 
diperiksa secara berkala dan hasil 
pemeriksaan harus tertulis.

Sistem keselamatan berfungsi 
memberikan perlindungan kepada 
pengguna dan tidak boleh diubah atau 
diabaikan.

– Alat pengaman kekurangan air 
mencegah agar pembakaran tidak 
menyala pada saat kekurangan air.

– Saringan mencegah pengotoran alat 
pengaman dan harus dibersihkan 
secara teratur.

– Pembatas temperatur asap buangan 
akan mematikan perangkat apabila 
asap pembuangan mencapai 
temperatur terlalu tinggi.

� PERINGATAN
Bahaya cedera! Perangkat, aksesori, 
selang tekanan tinggi, saluran pasokan, 
dan sambungan harus dalam kondisi baik. 
Perangkat ini tidak boleh digunakan 
apabila tidak dalam kondisi baik.
 Mengunci rem tangan.

 Hubungkan pipa semprot dengan pistol 
semprot dan kencangkan dengan 
tangan.

 Pasang nosel tekanan tinggi pada mur 
sungkupnya.

 Pasang mur sungkup dan kencangkan 
dengan tangan.

 Hubungkan selang bertekanan tinggi 
(10 m) dengan pistol semprot dan 
output bertekanan tinggi (oranye) pada 
perangkat dan kencangkan dengan 
tangan.

 Hubungkan selang bertekanan tinggi 
(3 m, lebar nominal 8) dengan mesin 
pembersih air dingin bertekanan tinggi 
dan input bertekanan tinggi (biru) pada 
perangkat dan kencangkan dengan 
tangan.

Jangan membuang air buangan yang 
mengandung minyak bumi ke parit, 
saluran pembuangan air, atau ke tanah. 
Karenanya harap lakukan pencucian 
motor dan pencucian bagian bawah 
kendaraan hanya di tempat yang sesuai 
dengan penampungan oli bekas.

Petunjuk keselamatan

Operasi gabungan dengan mesin 
pembersih air dingin bertekanan 

tinggi

Sistem keselamatan

Alat pengamanan kekurangan air

Pembatas temperatur asap buangan

Pengoperasian awal

Memasang pistol penyemprot, pipa 
baja, nosel, dan selang tekanan 

tinggi

(3 m) (10 m)
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� BAHAYA
Bahaya ledakan! Isi hanya dengan solar 
atau minyak pemanas ringan. 
Pengoperasian menggunakan biodiesel 
dapat dilakukan menurut EN 14214 (pada 
suhu luar mulai dari 6 °C). Bahan bakar 
yang tidak cocok, misalnya bensin tidak 
boleh digunakan.
PERHATIAN
Risiko kerusakan! Jangan operasikan 
perangkat dengan tangki bahan bakar 
kosong. Jika tidak, pompa bahan bakar 
akan rusak.
 Mengisi bahan bakar.
 Tutup tangki.
 Bersihkan bahan bakar yang tumpah.

– Tegangan listrik dapat dilihat di plakat/
data teknis.

– Sambungan elektris harus dipasang 
oleh teknisi listrik dan sesuai dengan 
IEC 60364-1.

� BAHAYA
Bahaya ledakan! Jangan menyemprotkan 
cairan yang mudah terbakar.
� BAHAYA
Bahaya cedera! Jangan gunakan perangkat 
tanpa memasang pipa penyemprot. 
Sebelum menggunakan perangkat, 
periksalah apakah pipa penyemprot telah 
terpasang dengan benar. Sekrup pipa 
penyemprot harus terpasang kuat.
� BAHAYA
Bahaya cedera! Saat bekerja, pegang erat 
pistol penyemprot dan pipa semprotan 
dengan kedua tangan.
� BAHAYA
Risiko cedera! Tuas pemicu tidak boleh 
dijepit pada saat penggunaan.
PERHATIAN
Risiko kerusakan! Jangan operasikan 
perangkat dengan tangki bahan bakar 
kosong. Jika tidak, pompa bahan bakar 
akan rusak.

� BAHAYA
Bahaya cedera! Matikan perangkat 
sebelum mengganti nozzle dan tekan pistol 
penyemprot hingga perangkat tidak 
memiliki tekanan lagi.
 Amankan pistol semprot dengan 

membuka dan mengunci kunci 
pengaman.

 Ganti nosel.

� BAHAYA
Risiko luka melepuh!
� BAHAYA
Ikuti petunjuk keselamatan dari produsen 
mesin pembersih air dingin bertekanan 
tinggi!
� BAHAYA
Setelah tidak dioperasikan selama 
beberapa hari, air dalam ketel dapat 
menjadi terkontaminasi. Oleh karena itu 
bila digunakan di industri makanan, 
pertama-tama semprotkan air 
terkontaminasi ke saluran pembuangan 
selama beberapa detik.
 Atur sakelar perangkat generator air 

panas ke posisi "1/ON".
 Hidupkan mesin pembersih air dingin 

bertekanan tinggi sesuai panduan 
pengoperasian dari produsen.
Ketika volume air yang mengalir cukup 
besar, burner akan hidup secara 
otomatis.

 Lepaskan kunci pistol semprot dengan 
melipat dan mengunci kunci 
pengaman.

Setelah pistol semprot dioperasikan, mesin 
pembersih air dingin bertekanan tinggi 
akan hidup.

 Lakukan pembersihan.
Petunjuk: Mula-mula arahkan semprotan 
tekanan tinggi hanya dari jarak jauh 
terhadap benda yang akan dibersihkan 
untuk menghindari kerusakan akibat 
tekanan yang terlalu tinggi.

Mengisi bahan bakar

Sambungan listrik

Layanan

Mengganti nosel

Menghidupkan perangkat

Membersihkan
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� BAHAYA
Risiko luka melepuh akibat air panas! 
Setelah dioperasikan dengan air panas, 
perangkat harus dioperasikan 
menggunakan air dingin dengan pistol 
terbuka setidaknya selama dua menit 
untuk mendinginkannya.
 Atur sakelar perangkat generator air 

panas ke posisi "0/OFF".
 Operasikan perangkat menggunakan 

air dingin dengan pistol terbuka 
setidaknya selama dua menit.

 Tutup keran air.
 Matikan mesin pembersih air dingin 

bertekanan tinggi sesuai panduan 
pengoperasian dari produsen.

 Operasikan pistol semprot hingga 
mesin pembersih air dingin bertekanan 
tinggi dan generator air panas tidak 
bertekanan.

 Amankan pistol semprot dengan 
membuka dan mengunci kunci 
pengaman.

 Lepaskan selang bertekanan tinggi 
pada input bertekanan tinggi.

 Lepaskan steker listrik dari stopkontak. 
Pastikan tangan Anda kering!

 Simpan pistol semprot dengan pipa 
semprot di dudukan pada rangka.

 Gulung selang tekanan tinggi dan kabel 
listrik, lalu gantungkan pada gantungan 
di tempat penyimpanan.

Petunjuk: Jangan tekuk selang tekanan 
tinggi dan kabel listrik.

Apabila perangkat lama tidak digunakan 
atau tidak memungkinkan untuk 
menyimpannya di ruangan dengan 
temperatur di atas titik beku:
 Kosongkan air.
 Bilas perangkat dengan cairan anti 

beku.
(lihat "Perawatan dan pemeliharaan")

� HATI-HATI
Bahaya cedera dan kerusakan! Perhatikan 
bobot perangkat saat akan disimpan.

PERHATIAN
Lindungi tuas pemicu selama 
pengangkutan dari kerusakan.
� HATI-HATI
Bahaya cedera dan kerusakan! Perhatikan 
bobot perangkat selama pengangkutan.
 Saat pemindahan perangkat dengan 

menggunakan kendaraan bermotor 
perhatikan keamanan sesuai dengan 
peraturan yang berlaku. Perangkat bisa 
merosot atau terbalik.

� BAHAYA
Terdapat bahaya cedera akibat perangkat 
yang dijalankan tanpa disengaja dan 
sengatan listrik. Sebelum bekerja pada 
perangkat, matikan perangkat dan cabut 
konektor listrik!
 Matikan perangkat (lihat 

"Pengoperasian").
 Biarkan perangkat dingin terlebih dulu.
Jasa pelayanan Kärcher dapat 
memberikan informasi tentang 
pelaksanaan inspeksi yang berkaitan 
dengan keamanan atau kontrak 
perawatan perangkat Anda.

 Periksa saringan bahan bakar, 
bersihkan jika perlu.

 Periksa prafilter bahan bakar, 
bersihkan jika perlu.

 Periksa filter bahan bakar, bersihkan 
jika perlu.

 Periksa saringan di pengaman 
kekurangan air, bersihkan jika perlu.

Mematikan perangkat

Tempat penyimpanan perangkat

Menonaktifkan perangkat

Penyimpanan

Pengiriman

Pemeliharaan dan perawatan

Interval perawatan

Satu kali dalam seminggu

Satu kali dalam sebulan
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 Bersihkan kerak pada perangkat.
 Gunakan jasa layanan pelanggan untuk 

pemeliharaan perangkat.

Lakukan pemeliharaan pada mesin 
pembersih air dingin bertekanan tinggi 
sesuai informasi dalam panduan 
pengoperasian dari produsen.

 Ketuk-ketukkan saringan bahan bakar. 
Jangan biarkan bahan bakar mengotori 
lingkungan.

 Lepaskan tutup karet dari tangki bahan 
bakar.

 Bersihkan prafilter bahan bakar.
 Pasang kembali tutup karet.

 Bongkar mesin filter bahan bakar.
 Bersihkan filter bahan bakar.
 Rakit kembali filter bahan bakar.

 Cungkil klem pengencang dan 
lepaskan selang (Soft Damping 
System).

 Keluarkan saringan.
Petunjuk: Bila perlu, putar sekrup M8 
ukuran 5 mm untuk mengeluarkan 
saringan.
 Bersihkan saringan dengan air bersih.
 Masukkan saringan.
 Dorong nipel selang sepenuhnya ke 

dalam pengaman kekurangan air dan 
amankan dengan klem pengencang.

 Lepaskan tutup karet dari tangki bahan 
bakar.

 Lepaskan pelat penahan.

 Lepaskan tangki bahan bakar.
 Bilas tangki bahan bakar.
 Pasang kembali dan rakit tangki bahan 

bakar.

Jika ada endapan dalam pipa, hambatan 
aliran meningkat, sehingga beban pada 
motor untuk mesin pembersih air dingin 
bertekanan tinggi menjadi terlalu besar.
� BAHAYA
Resiko ledakan akibat gas yang mudah 
terbakar! Jangan merokok selama 
membersihkan kerak. Pastikan terdapat 
ventilasi yang baik.
� BAHAYA
Risiko luka bakar kimia akibat zat asam! 
Pakai kacamata pelindung dan sarung 
tangan pelindung.
 Prosedur:
Untuk membersihkan, hanya bahan 
pembersih kerak ketel yang telah diuji 
berdasarkan peraturan perundang-
undangan dan mencantumkan label 
pengujian yang boleh digunakan.
– RM 100 (No. pesanan 6.287-008) 

membersihkan kerak serta senyawa 
sederhana yang mengandung kerak 
dan residu bahan pembersih.

– RM 101 (No. pesanan 6.287-013) 
membersihkan endapan yang tidak 
dapat dibersihkan dengan RM 100.

 Isi wadah 20 liter dengan 15 l air.
 Tambahkan satu liter bahan pembersih 

kerak ketel.
 Sambungkan selang air langsung pada 

kepala pompa di mesin pembersih air 
dingin bertekanan tinggi dan 
gantungkan ujung selang yang bebas di 
dudukan.

 Pasang pipa semprot yang tersambung 
pada generator air panas tanpa nosel di 
wadah.

 Hidupkan mesin pembersih air dingin 
bertekanan tinggi sesuai panduan 
pengoperasian dari produsen.

 Buka pistol semprot öffnen dan jangan 
tutup kembali selama pembersihan 
kerak.

Setiap 500 jam pengoperasian, minimal 
sekali setahun

Perawatan perangkat

Mesin pembersih air dingin bertekanan 
tinggi

Membersihkan saringan bahan bakar

Membersihkan prafilter bahan bakar

Membersihkan filter bahan bakar

Bersihkan saringan di dalam alat 
pengaman untuk mencegah kekurangan 
air

Membersihkan tangki bahan bakar

Membersihkan kerak pada perangkat
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 Matikan mesin pembersih air dingin 
bertekanan tinggi dan biarkan selama 
setidaknya 2 jam. Pistol semprot harus 
tetap terbuka.

 Selanjutnya, pompa bahan pembersih 
kerak ketel dari mesin pembersih air 
dingin bertekanan tinggi dan generator 
air panas tanpa pipa semprot dan pistol 
semprot.

PERHATIAN
Risiko kerusakan! Air yang membeku 
dalam perangkat dapat merusak 
komponen perangkat.
– Saat musim dingin, simpan perangkat 

di ruangan berpemanas atau 
kosongkan perangkat. Jika jeda 
pengoperasian lebih lama, sebaiknya 
memompa bahan antibeku melalui 
perangkat ini.

– Apabila tidak memungkinkan untuk 
menyimpan perangkat di ruangan 
dengan temperatur di atas titik beku, 
tutuplah perangkat.

 Kuras perangkat:
 Lepaskan selang bertekanan tinggi 

pada input bertekanan tinggi dan output 
bertekanan tinggi.

 Bilas perangkat dengan bahan 
antibeku:

Petunjuk: Perhatikan peraturan dari 
produk cairan anti beku.
 Bilas mesin pembersih air dingin 

bertekanan tinggi dan generator air 
panas (burner nonaktif) dengan bahan 
antibeku yang tersedia di pasaran.

Dengan demikian perangkat akan 
terlindung dari korosi.

� BAHAYA
Terdapat bahaya cedera akibat perangkat 
yang dijalankan tanpa disengaja dan 
sengatan listrik. Sebelum bekerja pada 
perangkat, matikan perangkat dan cabut 
konektor listrik!

– Tidak ada tegangan listrik
 Periksa sekring jaringan/sambungan 

jaringan/saluran pasokan.
 Hubungi layanan pelanggan.
– Sakelar tingkat dalam tangki bahan 

bakar telah mematikan perangkat
 Mengisi bahan bakar.
– Kontak pelindung kumparan pada 

motor blower telah terpicu
 Atur sakelar perangkat generator air 

panas ke posisi "0/OFF".
 Biarkan perangkat dingin terlebih dulu.
 Aktifkan perangkat.
– Gangguan muncul berulang kali.
 Hubungi layanan pelanggan.
– Pembatas suhu gas buang telah terpicu 

dan burner dimatikan
 Hubungi layanan pelanggan.

– Prafilter bahan bakar kotor
 Bersihkan/ganti prafilter bahan bakar.
– Filter bahan bakar dalam keadaan kotor
 Bersihkan/ganti filter bahan bakar.
– Tidak ada percikan api
 Jika saat penggunaan tidak terlihat 

percikan penyalaan melalui kaca, 
perangkat harus diperiksa di pusat 
servis Kärcher.

– Kekurangan air
 Periksa sambungan air, periksa saluran 

pasokan.
 Bersihkan saringan dalam alat 

pengaman untuk mencegah 
kekurangan air.

– Aliran air terlalu kecil
 Tambah aliran air.
– Input bertekanan tinggi dan ouput 

bertekanan tinggi disambungkan 
secara salah

 Sambungkan input bertekanan tinggi 
dan ouput bertekanan tinggi dengan 
benar.

Anti beku

Pemecahan Masalah

Motor blower tidak berjalan

Pembakaran tidak aktif
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– Kebocoran pada sistem tekanan tinggi
 Pastikan bahwa sistem tekanan tinggi 

dan semua sambungan tidak bocor.
– Sakelar reed dalam pengaman 

kekurangan air menempel atau piston 
magnet terjepit.

 Hubungi layanan pelanggan.

Apabila gangguan tidak dapat diatasi, 
maka perangkat harus diperiksa di 
pusat servis Kärcher.

Garansi yang kami berikan berlaku di 
setiap perusahaan penjualan yang resmi di 
setiap negara. Kami memperbaiki 
kerusakan perangkat Anda tanpa biaya 
sama sekali jika masih dalam jangka waktu 
garansi bila penyebab kerusakan adalah 
kecacatan perangkat atau kesalahan 
pembuatan. Dalam kasus garansi, harap 
hubungi penjual dengan menyertakan nota 
pembelian atau hubungi pusat pelayanan 
resmi kami.

Gunakan hanya aksesori asli dan suku 
cadang asli karena dapat memberikan 
pengoperasian perangkat yang aman dan 
bebas gangguan.
Untuk informasi tentang aksesori dan suku 
cadang, kunjungi www.kaercher.com.

Burner mati karena kekurangan air

Layanan pelanggan

Garansi

Aksesoris dan suku cadang
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Data Teknis
HG 43 HG 64

Catu daya
Tegangan V 220-240 220-240
Tipe arus listrik Hz 1~ 50

1~ 60
1~ 50
1~ 60

Daya sambungan kW 0.3 0.3
Sekring utama (lambat) A 3 3
Jenis pelindung -- IPX5 IPX5
Tingkat perlindungan -- I I
Sambungan air
Temperatur masuk (maks.) °C 50 50
Jumlah masuk (min.) l/h (l/min) 400 (6.7) 400 (6.7)
Data kinerja
Peningkatan suhu K 45 @ 750 l/h 45 @ 1100 l/h
Jumlah aliran air l/h (l/min) 400-1000 

(6.7-16.7)
400-1300 
(6.7-21.7)

Kelebihan tekanan maksimal yang diizinkan 
(katup pengaman)

MPa (bar) 20 (200) 22 (220)

Tekanan kerja maksimal yang diizinkan 
dengan air panas

°C 95 95

Tenaga pembakaran kW 43 64
Pemakaian minyak pemanas maksimum kg/h 3.5 5.9
Penentuan nilai menurut EN 60335-2-79
Emisi kebisingan
Tingkat tekanan suara LpA dB(A) 76 76
Ketidakstabilan KpA dB(A) 3 3
Tingkat kekuatan suara LWA + Ketidakstabilan 
KWA

dB(A) 91 91

Cairan pengoperasian
Bahan bakar -- Minyak tanah 

EL atau solar
Minyak tanah 
EL atau solar

Berat dan Ukuran
Panjang x luas x tinggi mm 880 x 680 x 

860
880 x 680 x 
860

Bobot pengoperasian umum kg 105 115
Tangki bahan bakar l 20 20
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Trước khi sử dụng thiết bị lần 
đầu tiên, quý vị vui lòng đọc 

hướng dẫn vận hành gӕc, sử dụng và giữ 
tài liệu cho lần sử dụng sau hoặc cho chủ 
sở hữu kế tiếp.
– Nhất thiết phải đọc chỉ dẫn an toàn sӕ 

5.951-949.0 trước khi vận hành lần 
đầu!

– Lập tức thông báo cho nhà phân phӕi 
khi có thiệt hại về vận chuyển.

– Kiểm tra kiện hàng khi mở.

Hướng dẫn về các thành phần (REACH)
Quý vị có thể tìm hiểu thông tin chi tiết về 
các thành phần tại: 
www.kaercher.de/REACH

� NGUY HIỂM
Lưu ý một nguy cơ có thể xảy ra ngay lập 
tức dẫn đến thương tích hoặc chết người.
� CẢNH BÁO
Lưu ý một tình huống nguy hiểm có thể xảy 
ra dẫn đến thương tích hoặc chết người.
� THẬN TRỌNG
Lưu ý một tình huống nguy hiểm có thể xảy 
ra để có thể giảm nhẹ thương tổn.
CHÚ Ý
Lưu ý một tình huống nguy hiểm có thể xảy 
ra để có thể dẫn đến thiệt hại.

Mục lục
Bảo vệ môi trường  . . . . . . . . . VI 1
Mức độ nguy hiểm  . . . . . . . . . VI 1
Các bộ phận thiết bị  . . . . . . . . VI 2
Các ký hiệu trên thiết bị  . . . . . VI 2
Sử dụng theo quy định . . . . . . VI 2
Hướng dẫn an toàn. . . . . . . . . VI 3
Các thiết bị an toàn . . . . . . . . . VI 3
Hướng dẫn vận hành . . . . . . . VI 3
Dịch vụ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . VI 4
Lưu kho. . . . . . . . . . . . . . . . . . VI 5
Vận chuyển . . . . . . . . . . . . . . . VI 5
Chăm sóc và bảo trì  . . . . . . . . VI 5
Trợ giúp khi gặp lỗi . . . . . . . . . VI 6
Bảo hành. . . . . . . . . . . . . . . . . VI 7
Phụ kiện, phụ tùng  . . . . . . . . . VI 7
Thông sӕ kỹ thuật . . . . . . . . . . VI 8

Bảo vệ môi trường
Các vật liệu làm bao bì có thể 
được tái chế. Vui lòng không vứt 
vӓ bao bì vào thùng rác mà hãy 
mang đi tái chế.
Các thiết bị cũ có chứa vật liệu 
có thể tái chế có giá trị nên được 
tận dụng. Không được phép vứt 
pin, dầu và các chất liệu tương 
tự ra môi trường. Do vậy vui lòng 
bӓ các thiết bị cũ vào hệ thӕng 
thu gom phù hợp.

Không thải dầu động cơ, dầu nhiên liệu, 
dầu đi-ê-zen và xăng ra môi trường. Hãy 
bảo vệ đất và xử lý dầu thải theo cách thân 
thiện với môi trường.

Mức độ nguy hiểm
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1 Tấm chặn
2 Nắp cao su
3 Công tắc mức
4 Bộ lọc sơ bộ nhiên liệu
5 Giá đỡ cho sún phun cầm tay với ӕng 

phun xịt
6 Khung
7 Bộ đo mực nước
8 Bảng tên
9 Kẹp cӕ định
10 Ӕng (Hệ thӕng- Giảm xóc – Mềm)
11 Bộ sàng lọc trong thiết bị kiểm soát chỉ 

sӕ nước
12 Van từ nhiên liệu
13 Bơm nhiên liệu
14 Bộ lọc nhiên liệu
15 Quạt hút nóng
16 Đầu vào áp lực cao (màu xanh lam)
17 Bánh xe có phanh hãm
18 Bình chứa nhiên liệu
19 Bộ sàng lọc nhiên liệu
20 Động cơ quạt
21 Miệng đổ nhiên liệu
22 Công tắc thiết bị
23 Ӕng áp lực cao 3 m, đường kính định 

mức 8
24 Dây điện
25 Đầu ra áp lực cao (màu cam)
26 Đường ӕng áp lực cao 10 m
27 Bộ phận đӕt
28 Giá giữ ӕng
29 Đai ӕc ren
30 Biến áp đánh lửa
31 Vòi phun áp lực cao (Không được cung 

cấp kèm)
32 Ӕng vòi phun
33 Súng phun cầm tay
34 Bộ kích hoạt
35 Chӕt cài an toàn của súng phun cầm tay

Việc phun xịt áp lực cao có thể 
gặp nguy hiểm khi sử dụng 

không đúng cách. Không được hướng 
luồng phun vào người, động vật, các thiết bị 
điện đang hoạt động hay chính bản thân 
thiết bị.

– Máy phát điện nước nóng được sử 
dụng kết hợp với một máy làm sạch áp 
lực cao- nước lạnh để làm sạch bằng 
nước nóng.

– Làm sạch cho: Máy móc, xe cộ, nhà 
cửa, công cụ, mặt tiền, thềm nhà, thiết 
bị làm vườn, v.v.

– Thiết bị không được phép sử dụng 
trong không gian khép kín.

� NGUY HIỂM
Nguy cơ bị thương! Khi sử dụng tại các 
trạm xăng hay các khu vực nguy hiểm phải 
tuân thủ các quy định an toàn có liên quan.

Các bộ phận thiết bị Các ký hiệu trên thiết bị

Nguy cơ bị điện giật!
Chỉ nhân viên kĩ thuật điện hoặc 
nhân viên có thẩm quyền được 
làm việc trên các bộ phận của 
hệ thống.

Nguy cơ bị bỏng từ các bề mặt 
nóng!

Nguy cơ ngộ độc! Không hít khí 
thải độc.

Nguy cơ tổn thương thính 
giác Khi làm việc với thiết 
bị nhất thiết phải đeo đồ 
bảo hộ tai phù hợp.
Nguy cơ chấn thương! 
Đeo kính bảo hộ.

Sử dụng theo quy định

Không để nước thải có chứa dầu khoáng 
dẫn vào đất, nguồn nước hay kênh nước 
thải. Do đó chỉ thực hiện rửa xe và gầm xe 
ở những nơi thích hợp với thiết bị tách dầu.

94 VI



– 3

– Nồi hơi nước nóng là một hệ thống đốt. 
Hệ thống đốt phải thường xuyên kiểm 
tra theo quy định quốc gia của cơ quan 
lập pháp.

– Không được phép thực hiện thay đổi 
thiết bị/phụ kiện.

– Lưu ý quy định quốc gia của cơ quan 
lập pháp cho việc phun xịt chất lỏng.

– Lưu ý quy định quốc gia của cơ quan 
lập pháp để ngăn ngừa tai nạn. Việc 
phun xịt phải được kiểm tra thường 
xuyên và kết quả của cuộc kiểm tra phải 
được lập thành biên bản.

Thiết bị an toàn để bảo vệ người sử dụng 
và không được phép dừng hoạt động hoặc 
bӓ qua chức năng của thiết bị.

– Bộ đo mực nước sẽ ngăn chặn bộ phận 
đӕt bật lên khi mực nước thấp.

– Một bộ sàng lọc sẽ ngăn chặn bụi bẩn 
của cầu chì và phải được làm sạch 
thường xuyên.

– Thiết bị hạn chế nhiệt độ khí thải độc sẽ 
tắt thiết bị khi đạt đến một nhiệt độ khí 
thải cao.

� CẢNH BÁO
Nguy cơ bị thương! Thiết bị, phụ kiện, dây 
dẫn và các kết nối phải trong tình trạng 
hoàn hảo. Nếu tình trạng này không hoàn 
hảo thì không được phép sử dụng thiết bị.
 Khóa phanh đậu xe.

 Kết nӕi ӕng phun xịt với sún phun cầm 
tay và xiết chặt bằng tay.

 Đặt vòi phun áp lực cao vào đai ӕc ren.
 Lắp đai ӕc ren và xiết chặt bằng tay.
 Kết nӕi ӕng áp lực cao (10 m) với sún 

phun cầm tay và đầu ra áp suất cao 
(màu cam) của thiết bị và xiết chặt bằng 
tay.

 Kết nӕi ӕng áp suất cao (3 m, đường 
kính định mức 8) với máy làm sạch áp 
lực cao-nước lạnh và đầu vào áp suất 
cao (màu xanh lam) của thiết bị và xiết 
chặt bằng tay.

� NGUY HIỂM
Nguy cơ cháy nổ. Chỉ đổ nhiên liệu Diesel 
hoặc dầu nóng nhẹ. Có thể vận hành với 
dầu Diesel sinh học theo chuẩn EN 14214 
(từ 6 °C nhiệt độ ngoài trời). Không được 
phép sử dụng nhiên liệu không phù hợp, ví 
dụ như xăng.
CHÚ Ý
Nguy cơ thiệt hại! Không bao giờ vận hành 
thiết bị khi bình chứa nhiên liệu rỗng. Nếu 
không bơm nhiên liệu sẽ bị phá hủy.
 Đổ đầu nhiên liệu.
 Đóng nắp bình chứa.
 Lau sạch nhiên liệu bị tràn rớt ra.

Hướng dẫn an toàn

Vận hành chung với máy làm sạch 
áp lực cao-nước lạnh

Các thiết bị an toàn

Bộ đo mực nước

Thiết bị hạn chế nhiệt độ khí thải 
độc

Hướng dẫn vận hành

Lắp sún phun cầm tay, ống phun xịt, 
vòi phun và ống áp lực cao

Đồ đầy nhiên liệu

(3 m) (10 m)
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– Để biết các giá trị kết nӕi, xem dữ liệu 
kỹ thuật và tấm thông tin kiểu máy.

– Kết nӕi điện phải được thực hiện bởi 
thợ điện có tay nghề theo tiêu chuẩn 
IEC 60364-1.

� NGUY HIỂM
Nguy cơ cháy nổ. Không xịt chất lỏng dễ 
cháy.
� NGUY HIỂM
Nguy cơ chấn thương! Không bao giờ được 
dùng thiết bị mà không có ống vòi phun. 
Trước mỗi lần sử dụng cần kiểm tra ống vòi 
phun đã cố định chưa. Vít của ống vòi phun 
phải được siết chặt bằng tay.
� NGUY HIỂM
Nguy cơ bị thương! Khi làm việc phải giữ 
sún phun cầm tay và ống phun xịt bằng cả 
hai tay.
� NGUY HIỂM
Nguy cơ bị thương! Không được phép kẹp 
chặt bộ kích hoạt khi vận hành.
CHÚ Ý
Nguy cơ thiệt hại! Không bao giờ vận hành 
thiết bị khi bình chứa nhiên liệu rỗng. Nếu 
không bơm nhiên liệu sẽ bị phá hủy.

� NGUY HIỂM
Nguy cơ bị thương! Tắt thiết bị trước khi 
thay đổi vòi phun và bấm sún phun cầm tay 
cho tới khi thiết bị không còn áp lực.
 Khóa súng phun cầm tay bằng cách 

tháo chӕt an toàn và nhấn lẫy.
 Thay đổi vòi phun.

� NGUY HIỂM
Nguy cơ bị bỏng!
� NGUY HIỂM
Lưu ý chỉ dẫn an toàn của nhà sản xuất 
máy làm sạch áp lực cao-nước lạnh!

� NGUY HIỂM
Sau thời gian dài gián đoạn vận hành dài 
ngày, nước trong nồi hơi có thể bị nhiễm 
độc. Đo đó khi sử dụng trong ngành thực 
phẩm thì trước tiên phải phun xit nước cũ 
vào đường ống thải vài giây.
 Chuyển công tắc thiết bị của máy phát 

điện nước nóng vào vị trí "1/ON".
 Bật máy làm sạch áp lực cao-nước lạnh 

theo hướng dẫn vận hành của nhà sản 
xuất.
Khi lượng nước chảy qua đủ lớn, bộ 
phận đӕt tự động khởi động.

 Mở khóa sún phun cầm tay, bằng cách 
mở chӕt an toàn và nhấn lẫy

Bật máy làm sạch áp lực cao-nước lạnh lên 
khi vận hành súng phun cầm tay.

 Thực hiện làm sạch.
Chỉ dẫn: Luôn phải hướng tia phun xịt áp 
suất cao từ khoảng cách lớn vào đӕi tượng 
cần làm sạch để tránh thiệt hại do áp lực 
quá lớn.

� NGUY HIỂM
Nguy cơ bỏng do nước nóng! Sau khi vận 
hành với nước nóng, thiết bị phải được vận 
hành với trạng thái súng mở để làm lạnh ít 
nhất hai phút bằng nước lạnh.
 Chuyển công tắc thiết bị của máy phát 

điện nước nóng về vị trí "0/OFF".
 Vận hành ít nhất hai phút với trạng thái 

súng mở bằng nước lạnh.
 Dừng quá trình đổ nước.
 Tắt máy làm sạch áp lực cao-nước lạnh 

theo hướng dẫn vận hành của nhà sản 
xuất.

 Vận hành súng phun cầm tay cho tới khi 
máy làm sạch áp lực cao-nước lạnh và 
máy phát điện nước nóng không còn áp 
suất.

 Khóa súng phun cầm tay bằng cách 
tháo chӕt an toàn và nhấn lẫy.

 Tháo ӕng áp lực cao khӓi đầu vào áp 
suất cao.

 Rút phích cắm khӓi ổ cắm bằng tay khô 
ráo.

Kết nối điện

Dịch vụ

Thay đổi vòi phun

Bật thiết bị

Làm sạch

Tắt thiết bị
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 Cất súng phun cầm tay với ӕng phun xịt 
vào giá đỡ của khung.

 Cuộn ӕng áp lực cao và dây điện và 
treo vào giá đỡ.

Chỉ dẫn: Không bẻ cong ӕng áp lực cao và 
dây điện.

Sau một giai đoạn dài ngừng vận hành 
hoặc khi trong tình trạng băng giá thì không 
thể:
 Xả nước.
 Xục tráng thiết bị bằng chất chӕng 

đông.
(Xem mục "Bảo dưỡng và Bảo trì")

� THẬN TRỌNG
Nguy cơ thương tích và hỏng thiết bị! Lưu ý 
trọng lượng của thiết bị khi bảo quản.

CHÚ Ý
Bảo vệ bộ kích hoạt khi vận chuyển tránh 
hư hỏng.
� THẬN TRỌNG
Nguy cơ thương tích và hỏng thiết bị! Chú ý 
trọng lượng của thiết bị khi vận chuyển.
 Đảm bảo thiết bị chӕng trượt và 

nghiêng theo hướng dẫn khi vận 
chuyển bằng phương tiện.

� NGUY HIỂM
Nguy cơ bị thương vô tình bởi thiết bị đang 
chạy hoặc bị điện giật. Luôn tắt thiết bị và 
rút phích cắm trước khi làm việc trên thiết 
bị.
 Tắt thiết bị (xem "Vận hành").
 Làm mát động cơ
Đại lý Kärcher sẽ thông báo cho bạn về 
việc tiến hành kiểm tra an toàn hoặc kí 
hợp đồng bảo trì.

 Kiểm tra sàng lọc nhiên liệu, vệ sinh 
nếu cần thiết.

 Kiểm tra bộ lọc sơ bộ nhiên liệu, vệ sinh 
nếu cần thiết.

 Kiểm tra bộ lọc nhiên liệu, vệ sinh nếu 
cần thiết.

 Kiểm tra bộ đo mực nước, vệ sinh nếu 
cần.

 Tẩy cặn thiết bị.
 Phải thực hiện bảo trì thiết bị từ dịch vụ 

khách hành.

Thực hiện bảo trì trên máy làm sạch áp lực 
cao theo quy định trong hướng dẫn vận 
hành của nhà sản xuất.

 Gõ nhẹ sàng lọc nhiên liệu. Không 
được thải nhiên liệu vào môi trường.

 Rút nắp cao su từ bình chứa nhiên liệu.
 Vệ sinh bộ lọc sơ bộ nhiên liệu.
 Đậy nắp cao su lại.

 Tháo bộ lọc nhiên liệu.
 Sinh bộ lọc nhiên liệu.
 Lắp bộ lọc nhiên liệu lại.

 Tháo kẹp cӕ định và rút ӕng (Hệ thӕng-
Giảm xóc-Mềm).

 Tháo sàng lọc.
Chỉ dẫn: Nếu cần xoáy vít M8 khoảng 
5 mm và tháo sàng lọc ra.
 Vệ sinh sàng lọc trong nước.
 Đẩy sàng lọc trở lại.
 Nhúng ӕng khớp nӕi hoàn toàn trong bộ 

đo mực nước và giữ chặt bằng kẹp cӕ 
định.

Bảo quản thiết bị

Dừng hoạt động

Lưu kho

Vận chuyển

Chăm sóc và bảo trì

Thời gian bảo trì

Hàng tuần

Hàng tháng

Tất cả 500 giờ vận hành, ít nhất mỗi năm

Công việc bảo trì

Máy làm sạch áp suất cao-nước lạnh

Vệ sinh sàng lọc nhiên liệu

Vệ sinh bộ lọc sơ bộ nhiên liệu

Vệ sinh bộ lọc nhiên liệu

Vệ sinh sàng lọc trong bộ đo mực nước
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 Rút nắp cao su từ bình chứa nhiên liệu.
 Tháo vít tấm hãm.
 Tháo bình chứa nhiên liệu.
 Xục rửa bình chứa nhiên liệu.
 Đặt bình chứa nhiên liệu và lắp lại.

Lớp cặn lắng trong đường ӕng sẽ làm tăng 
điện trở dòng và khiến tải động cơ của máy 
làm sạch áp lực cao-nước lạnh trở nên quá 
lớn.
� NGUY HIỂM
Nguy cơ cháy nổ từ khí gase dễ cháy! Cấm 
hút thuốc khi tẩy cặn. Đảm bảo thông gió 
tốt.
� NGUY HIỂM
Nguy cơ bỏng axit! Đeo kính và gang tay 
bảo hộ.
 Thao tác:
Để loại bӓ chất cặn, theo luật định chỉ được 
phép sử dụng chất chӕng cặn đã được thử 
nghiệm và có kí hiệu phê duyệt.
– RM 100 (mã đặt hàng 6.287-008) hòa 

tan cặn đá vôi và những liên kết đơn 
giản từ cặn đá vôi và dư lượng chất tẩy 
rửa.

– RM 101 (mã đặt hàng 6.287-013) hòa 
tan các lắng cặn không thể hòa tan bởi 
RM 100.

 Đổ 15l nước vào bình chứa 20-lít.
 Đổ một lít chất chӕng cặn vào.
 Nӕi ӕng nước trực tiếp vào đầu bơm 

của máy làm sạch áp lực cao-nước 
lạnh và treo đầu tự do vào trong bình 
chứa.

 Nӕi ӕng phun xịt đã nӕi với máy phát 
điện nước nóng mà chưa có vòi phun 
vào trong bình chứa.

 Bật máy làm sạch áp lực cao-nước lạnh 
theo hướng dẫn vận hành của nhà sản 
xuất.

 Mở súng phun cầm tay và không đóng 
lại trong quá trình tẩy cặn.

 Tắt máy làm sạch áp lực cao-nước lạnh 
và để khoảng 2 giờ. Phải để súng phun 
cầm tay ở trạng thái mở.

 Sau đó bơm chất chӕng cặn từ máy làm 
sạch áp lực cao-nước lạnh và máy phát 
điện nước nóng mà không cần ӕng 
phun xịt và súng phun cầm tay.

CHÚ Ý
Nguy cơ thiệt hại! Nước đóng băng trong 
thiết bị có thể làm hỏng các bộ phận thiết bị.
– Trong mùa đông cần tháo thiết bị hoặc 

bảo quản trong phòng ấm. Khi ngừng 
vận hành trong thời gian dài khuyến 
khích bơm chất chӕng đông vào thiết bị.

– Nếu không thể xả băng giá được, thì 
phải tắt thiết bị.

 Xả nước.
 Vặn mở các ӕng áp lực cao khӓi đầu 

vào và đầu ra áp suất cao.
 Xúc rửa thiết bị với chất chӕng đông:
Chỉ dẫn: Lưu ý những quy định xử lý của 
nhà sản xuât chất chӕng đông.
 Xúc rửa hoàn toàn máy làm sạch áp lực 

cao-nước lạnh và máy phát điện nước 
nóng (từ bộ phận đӕt) bằng chất chӕng 
đông thương mại.

Điều này cũng đảm bảo việc chӕng ăn mòn 
nhất định.

� NGUY HIỂM
Nguy cơ bị thương vô tình bởi thiết bị đang 
chạy hoặc bị điện giật. Luôn tắt thiết bị và 
rút phích cắm trước khi làm việc trên thiết 
bị.

– Không có điện áp
 Kiểm tra cầu chì/nguồn cấp điện/dây 

dẫn điện.
 Liên hệ với dịch vụ khách hàng.
– Công tắc mức trong bình chứa nhiên 

liệu sẽ đóng thiết bị
 Đổ đầu nhiên liệu.
– Công tắc bảo vệ cuộn dây sẽ kích hoạt 

động cơ quạt
 Chuyển công tắc thiết bị của máy phát 

điện nước nóng về vị trí "0/OFF".
 Làm mát thiết bị.
 Bật thiết bị.

Vệ sịnh bình chứa nhiên liệu

Tẩy cặn thiết bị

Chống đóng băng

Trợ giúp khi gặp lỗi

Động cơ quạt không chạy
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– Các sự cӕ lặp lại.
 Liên hệ với dịch vụ khách hàng.
– Thiết bị hạn chế nhiệt độ khí thải độc đã 

kích hoạt và bộ phận đӕt tắt
 Liên hệ với dịch vụ khách hàng.

– Bộ lọc sơ bộ nhiên liệu bẩn
 Vệ sinh/thay thế bộ lọc sơ bộ nhiên liệu.
– Bộ lọc nhiên liệu bẩn
 Vệ sinh/thay thế bộ lọc nhiên liệu.
– Không có cuộn dây đánh lửa
 Nếu không nhìn thấy cuộn dây đánh lửa 

qua kính ngắm thì phải kiểm tra thiết bị 
qua dịch vụ khách hàng.

– Thiếu nước
 Kiểm tra kết nӕi đường nước, kiểm tra 

dây dẫn.
 Làm sạch sàng lọc trong bộ đo mực 

nước.
– Lưu lượng nước quá nhӓ
 Tăng lưu lượng nước.
– Kết nӕi đầu vào và đầu ra áp lực cao sai 

chiều
 Kết nӕi đầu vào và đầu ra áp lực cao 

đúng chiều.

– Rò rỉ trong hệ thӕng áp lực cao
 Kiểm tra hệ thӕng áp lực cao và các kết 

nӕi tránh rò rỉ.
– Dán chuyển mạch lưỡi gà trong thiết bị 

kiểm sát mực nước thấp hoặc kẹp pít-
tông từ.

 Liên hệ với dịch vụ khách hàng.

Nếu không thể xử lý được sự cố, thì 
thiết bị phải được kiểm tra bởi trung tâm 
dịch vụ khách hàng.

Tại mỗi nước, áp dụng các điều kiện bảo 
hành theo nhà phân phӕi. Chúng tôi sẽ sửa 
chữa các lỗi tiềm ẩn của thiết bị của bạn 
trong thời gian bảo hành miễn phí, trừ 
trường hợp nguyên nhân do một vật liệu 
hoặc sản xuất. Trong điều kiện bảo hành, 
Quý vị vui lòng liên hệ với các đại lý hoặc 
dịch khách hàng được ủy quyền sau kèm 
với chứng từ mua hàng.

Chỉ sử dụng các phụ kiện gӕc và phụ tùng 
thay thế nguyên bản bởi chúng đảm bảo 
cho thiết bị hoạt động an toàn và không bị 
lỗi.
Bạn có thể tìm thấy thông tin về các phụ 
kiện và phụ tùng thay thế tại 
www.kaercher.com.

Bộ phận đốt không đánh lửa

Tắt bộ phận đốt mặc dù không đủ 
nước

Dịch vụ khách hàng

Bảo hành

Phụ kiện, phụ tùng
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Thông số kỹ thuật
HG 43 HG 64

Kết nối mạng lưới
Điện áp V 220-240 220-240
Loại hiện hành Hz 1~ 50

1~ 60
1~ 50
1~ 60

Hiệu suất kết nӕi kW 0.3 0.3
Bảo vệ (mất hoạt tính) A 3 3
Loại bảo vệ -- IPX5 IPX5
Cấp độ bảo vệ -- I I
Kết nối đường nước
Nhiệt độ cấp liệu (tӕi đa) °C 50 50
Lượng cấp liệu (tӕi thiểu) lít/giờ (lít/

phút)
400 (6.7) 400 (6.7)

Dữ liệu hiệu suất
Tăng nhiệt độ K 45 @ 750 l/h 45 @ 1100 l/h
Tӕc độ chảy của nước lít/giờ (lít/

phút)
400-1000 
(6.7-16.7)

400-1300 
(6.7-21.7)

Áp suất vận hành tӕi đa (van an toàn) MPa (bar) 20 (200) 22 (220)
Nhiệt độ làm việc nước nóng tӕi đa °C 95 95
Công suất bộ phận đӕt kW 43 64
Mức tiêu thụ dầu nóng tӕi đa kg/h 3.5 5.9
Giá trị ghi nhận theo tiêu chuẩn EN 60335-2-79
Phát thải tiếng ồn
Mức áp suất âm thanh LpA dB(A) 76 76
Độ không an toàn KpA dB(A) 3 3
Mức công suất âm thanh LWA + Độ không an 
toàn KWA

dB(A) 91 91

Vật liệu vận hành
Nhiên liệu -- Dầu nóng EL 

hoặc Diesel
Dầu nóng EL 
hoặc Diesel

Kích thước và trọng lượng
Chiều dài x chiều rộng x chiều cao mm 880 x 680 x 

860
880 x 680 x 
860

Trọng lượng hoạt động điển hình kg 105 115
Bình chứa nhiên liệu l 20 20
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장비를 㻮음 사용할 때에는 우선  
본 사용 설명㍲ 원본을 잘 읽고 , 

㰖㔲 사항에 따라 조㕂스럽게 ┺루고 , 나중
에 또 ⽊거나 ┺음 장비 주인이 참고할 수 
있☚⪳ 설명㍲를 잘 ⽊관해 두㔲기 바⧣니
┺ .
– 첫 㔲동 전에는 무조건 안전 㰖침 번호 

5.951-949.0 를 필☛䞮세요 !
– 운반 손상 㔲 㯟㔲 판매㩦에 알립니┺ .
– 䙂장 풀 때 내용물을 검사䞿니┺ .

내용물 㰖㔲 사항 (REACH: 䢪䞯물질의 등
⪳ , 평Ṗ , 허Ṗ 및 제한 ) 
내용물 관련 최신 정⽊ 사이트 : 
www.kaercher.com/REACH

� 위험
신체에 중상을 입거나 사망에 이르는 㰗㩧
㩗인 위험 .
� 경고
신체에 중상을 입거나 사망에 이를 수 있는 
위험스러운 상황 .
� 주의
경상에 이를 수 있는 위험스러운 상황 .
유의
물㩗 손상에 이를 수 있는 위험스러운 상황 .

㹾례

환경 ⽊호 . . . . . . . . . . . . . . . KO 1
위험 수준 . . . . . . . . . . . . . . . KO 1
장비 ῂ성 . . . . . . . . . . . . . . . KO 2
장비 상의 기호 . . . . . . . . . . . KO 2
규정에 따른 사용. . . . . . . . . . KO 2
안전 㰖침 . . . . . . . . . . . . . . . KO 2
안전 설비 . . . . . . . . . . . . . . . KO 3
작동. . . . . . . . . . . . . . . . . . . KO 3
사용. . . . . . . . . . . . . . . . . . . KO 3
⽊관. . . . . . . . . . . . . . . . . . . KO 4
운반. . . . . . . . . . . . . . . . . . . KO 4
⽊관 및 정비 . . . . . . . . . . . . . KO 4
고장 㔲 해⻫ . . . . . . . . . . . . . KO 6
⽊증. . . . . . . . . . . . . . . . . . . KO 7
부Ṗ 용품과 예비 부품 . . . . . . KO 7
기술 자료 . . . . . . . . . . . . . . . KO 8

환경 ⽊호

䙂장 재료는 재활용할 수 있습니
┺ . 䙂장㰖는 집안 쓰⩞기통에 
버리㰖 말고 재활용䞮㔲기 바⧣
니┺ . 

헌 장치들에는 유용한 재활용 재
료들이 들어 있습니┺ . 전㰖 , 기
름 등의 재료는 바깥으⪲ 나Ṗ면 
안♿니┺ . 그러므⪲ 㩗䞿한 수
거 㔲스템을 통해 헌 장비들을 㻮
분䞮㔲기 바⧣니┺ .

모터 오일 , 난방유 , 디젤 및 Ṗ솔린이 주위 
환경에 스며들㰖 않☚⪳ 䞮세요 . 바┻을 
⽊호䞮고 폐유를 친환경㩗으⪲ 㻮분䞮세
요 .

위험 수준
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1 유㰖판 (retaining plate)
2 고무커버
3 수위 스위치
4 연료 프리필터
5 분무관이 장㹿된 수동 분무총 홀더
6 프⩞임
7 㩖수위 㹾단기
8 라벨
9 고정 클립
10 호스 ( ㏢프트 댐핑 㔲스템 )
11 㩖수위 㹾단기 내의 스크린
12 연료 솔⩞노이드 밸브
13 연료 펌프
14 연료 필터
15 버너 블⪲어
16 고압 입⩻부 ( 청색 )
17 브⩞이크Ṗ 장㹿된 Ṗ이드 롤러
18 연료 탱크
19 연료 스크린
20 블⪲어 모터
21 연료 주입ῂ
22 장비 스위치
23 고압 호스 3m, 공칭 䙃 8
24 전자 공  라인
25 고압 출⩻부 ( 오렌㰖 )
26 고압 호스 10m
27 버너
28 호스 홀더
29 유니언 너트
30 㩦䢪용 변압기
31 고압 노즐 ( 공  ⻪위에 ㏣䞮㰖 않음 )
32 분사관
33 수동 분무총
34 조절 손잡이
35 수동 분무총 안전 방아쇠

고압 분사는 장비를 잘못 ┺루면 
위험할 수 있습니┺ . 

분사는 사⧢ , 동물 , 켜진 전기 설비 또는 장
비 자체에 䞮면 안♿니┺ .

– 본 온수 발전기는 냉수 고압 세㻯기와 
䞾께 온수를 사용한 세㻯에 사용䞮☚⪳ 
㰖정되었습니┺ .

– 세㹾 ╖상: 기계, 㹾량, 건물, 공ῂ, 건물 
정면 , 테라스 , Ṗ드닝 툴 등

– 밀폐된 공간에㍲는 본 장비를 사용䞮면 
안♿니┺ .

� 위험
부상 위험 ! 주유㏢나 ┺른 위험 장㏢에㍲ 
사용 㔲 해당 안전 수칙을 㰖䌋니┺ .

– 온수 ⽊일러는 연㏢ ⽊일러입니┺. 연㏢ 
⽊일러는 해당 ῃṖ의 ⻫규에 따라 정기
㩗으⪲ 㩦검해㟒 䞿니┺ .

– 장비 / 부╖ 용품에㍲는 변경을 䞮면 안
♿니┺ .

– 액체 분사 장치에 ╖한 ṗṗ의 ῃṖ ⻫
규를 준수䞿니┺ . 

– 사고 방㰖에 ╖한 ṗṗ의 ῃṖ ⻫규를 
준수䞿니┺ . 액체 분사 장치들은 정기
㩗으⪲ 㩦검䞮고 㩦검 결과를 ㍲면으⪲ 
기⪳해 두어㟒 䞿니┺ .

장비 ῂ성

장비 상의 기호

전압에 의한 위험 !
오㰗 전기 전문Ṗ 또는 승인된 
전문Ṗ만이 부품에㍲ 작㠛해㟒 
䞿니┺ .

뜨거운 표면에 䢪상을 입을 위
험 !

중☛ 위험 ! 배기 Ṗ스를 들이 마
㔲㰖 마㕃㔲오 .

청ṗ 손상 위험 . 장비⪲ 
작㠛 㔲 꼭 㩗䞿한 귀마Ṳ
를 쓰세요 .
부상 위험 ! ⽊안경을 씁
니┺ .

규정에 따른 사용

광유 䞾유 폐수는 토양 , 물 또는 배수관 ㏣
에 버리㰖 마세요 . 그러므⪲ 모터 세㻯과 
䞮부 세㻯은 오일 분리기Ṗ 있는 㩗절한 장
㏢에㍲만 䞮세요 .

안전 㰖침

냉수 고압 세㻯기와 䞾께 작동
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안전 장비는 사용자 ⽊호에 사용되며 작동
을 중단䞮거나 고유 기능에㍲ 벗어 나게 해
㍲는 안 ♿니┺ .

– 㩖수위 㹾단기는 버너Ṗ 㩖수위일 경우 
켜㰖는 것을 방㰖䞿니┺ .

– 스크린은 㩖수위 㹾단기의 오염을 방㰖
䞮며 정기㩗으⪲ 세㻯해㟒 䞿니┺ .

– 배기 Ṗ스 온☚ 리미터는 배기 Ṗ스 온
☚Ṗ 너무 ⏨을 경우 장비를 끕니┺ .

� 경고
부상 위험 ! 장비 , 액세㍲리 , 공  라인 및 
연결부는 정상㩗인 상태에 있어㟒 한┺ . 정
상㩗인 상태Ṗ 아닌 경우 장비를 사용해㍲
는 않 ♿니┺ .
 주㹾 브⩞이크를 고정䞮㕃㔲오 .

 분무관을 수동 분무총에 연결䞮고 손의 
힘으⪲ 조이㕃㔲오 .

 고압 노즐을 유니언 너트에 삽입䞮㕃㔲
오 .

 유니언 너트를 장㹿䞮고 손의 힘으⪲ 조
이㕃㔲오 .

 고압 호스(10m)를 장비의 수동 분무총 
및 고압 출⩻부 ( 오렌㰖 ) 에 연결䞮고 
손의 힘으⪲ 조이㕃㔲오 .

 고압 호스 (3m, 공칭 䙃 8) 를 장비의 냉
수 고압 세㻯기 및 고압 입⩻부 ( 청색 )
에 연결䞮고 손의 힘으⪲ 조이㕃㔲오 .

� 위험
䙃발위험 ! 디젤 연료 또는 난방용 경우를 
주입䞮㕃㔲오 . EN 14214 에 따른 바이오 
디젤을 사용한 작동 ( 외기 온☚Ṗ 6°C 이상
일 경우 ) 이 Ṗ능䞿니┺ . Ṗ솔린 등과 같은 
㩗절䞮㰖 않은 연료를 사용해㍲는 안 ♿니
┺ .
유의
손상 위험 ! 연료 탱크Ṗ 빈 상태에㍲ 장치
를 작동해㍲는 안 ♿니┺ . 그⩝㰖 않으면 
연료 펌프Ṗ 파손♿니┺ .
 연료를 주입䞮㕃㔲오 .
 탱크 잠⁞장치를 ╁으세요 .
 넘쳐 흐른 연료를 ┼아 주㕃㔲오 .

– 㩧㏣Ṩ 기술 자료 및 라벨 참조 .
– 전기 연결은 전기 기술자Ṗ 해㟒 䞮고 

IEC 60364-1 과 부䞿해㟒 䞿니┺ .

� 위험
䙃발위험 ! 연㏢ Ṗ능한 액체Ṗ 분무되어㍲
는 안 ♿니┺ .
� 위험
부상 위험 ! 분무관을 장㹿䞮㰖 않은 상태에
㍲ 장비를 사용䞮면 절╖ 안♿니┺ . 사용䞮
기 전에 매번 분무관이 단단䞮게 조㡂졌는
㰖 㩦검䞿니┺ . 분무관의 체결부는 손의 힘
으⪲ 단단히 조㡂㟒 䞿니┺ .
� 위험
부상 위험 ! 작㠛할 때는 수동 분무총 및 분
무관을 양손으⪲ 잡으㕃㔲오 .
� 위험
부상 위험 ! 조절 손잡이를 작동 㔲 고정㔲
키면 안♿니┺ .
유의
손상 위험 ! 연료 탱크Ṗ 빈 상태에㍲ 장치
를 작동해㍲는 안 ♿니┺ . 그⩝㰖 않으면 
연료 펌프Ṗ 파손♿니┺ .

안전 설비

㩖수위 㹾단기

배기 Ṗ스 온☚ 리미터

작동

수동 분무총 , 분무관 , 노즐 및 고압 호
스 장㹿

(3 m) (10 m)

연료 주입

전원 㩧㏣

사용
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� 위험
부상 위험 ! 노즐 교환 전 장비를 끄고 장비
에 압⩻이 㠜어질 때까㰖 수동 분무총을 작
동㔲키㕃㔲오 .
 안전 방아쇠를 펴㍲ 고정 㔲䌊으⪲ 수동 

분무총을 잠그㕃㔲오 .
 노즐을 교환䞮㕃㔲오 .

� 위험
䢪상 위험 !
� 위험
냉수 고압 세㻯기 생산㠛체의 사용 설명㍲
에 유의䞮㕃㔲오 !
� 위험
⽊일러를 며칠 이상 작동䞮㰖 않으면 관류 
⽊일러 내의 물에 세균이 발생할 수 있습니
┺. 따라㍲ 음㔳물 영㡃에㍲ 사용䞮는 경우 
먼㩖 오래된 물을 몇 초 동안 배수ῂ에 분무
䞮㕃㔲오 .
 온수 발전기의 스위치를 ˈ1/ONˉ 에 ⏩

으㕃㔲오 .
 냉수 고압 세㻯기를 생산㠛체의 사용 설

명㍲에 따라 켜㕃㔲오 .
관류䞮는 수량이 충분䞮면 버너Ṗ 자동
으⪲ 㔲동♿니┺ .

 안전 방아쇠를 㩧어 고정 㔲켜㍲ 수동 
분무총의 잠⁞을 해제䞮㕃㔲오 .

수동 분무총 작동 㔲 냉수 고압 세㻯기Ṗ 켜
집니┺ .

 청㏢를 䞿니┺ .
주의사항 : 고압에 의한 손상을 방㰖䞮기 위
해 㻮음에는 더 먼 거리에㍲ 고압 물줄기를 
세㻯䞮는 물체⪲ 향䞮게 䞮㕃㔲오 .

� 위험
뜨거운 물에 데일 위험 ! 온수 작동 후 냉ṗ
을 위해 장비를 최㏢ 2 분간 총이 Ṳ방된 상
태에㍲ 냉수⪲ 작동해㟒 䞿니┺ .
 온수 발전기의 스위치를 ˈ0/OFFˉ 에 ⏩

으㕃㔲오 .
 총이 Ṳ방된 상태에㍲ 장비를 최㏢ 2 분

간 냉수⪲ 작동㔲키㕃㔲오 .
 물 공 을 ╁습니┺ .

 냉수 고압 세㻯기를 생산㠛체의 사용 설
명㍲에 따라 끄㕃㔲오 .

 분무기를 냉수 고압 세㻯기 및 온수 발
전기에 압⩻이 㠜어질 때까㰖 작동㔲키
㕃㔲오 .

 안전 방아쇠를 펴㍲ 고정 㔲䌊으⪲ 수동 
분무총을 잠그㕃㔲오 .

 고압 호스를 고압 입⩻부에㍲ 제거䞮㕃
㔲오 .

 전원 플러그는 건조한 손으⪲만 ㏢켓에
㍲ 뽑으㕃㔲오 .

 수동 분무총을 분무관과 䞾께 프⩞임에 
있는 홀더에 ↘으㕃㔲오 .

 고압 호스 및 전기 와이어를 말아 올린 
후 홀더에 거㕃㔲오 .

주의사항 : 고압 호스 및 전기 와이어Ṗ 꺾
㡂㍲는 안 ♿니┺ .

장기간 작동䞮㰖 않거나 결빙이 㠜는 상태
⪲ ⽊관䞮는 것이 불Ṗ능한 경우 :
 물을 뺍니┺ .
 장비에 결빙 방㰖제를 분무䞮㕃㔲오 .
(ˈ 㩦검 및 정비 ˉ 참조 )

� 주의
부상 및 손상 위험 ! ⽊관 㔲 장비 무게에 유
의䞿니┺ .

유의
운반䞮는 동안 조절 손잡이Ṗ 손상되㰖 않
게 ⽊호䞿니┺ .
� 주의
부상 및 손상 위험 ! 운반 㔲 장비 무게에 유
의䞿니┺ .
 㹾량 운반 㔲 장비를 ṗṗ의 해당 㰖침

에 따라 미끄러㰖거나 기울어㰖㰖 않☚
⪳ 䞿니┺ .

� 위험
의☚치 않게 㔲동된 장비 및 Ṧ전에 의한 부
상 위험 . 장비⪲ 작㠛䞮기 전에는 항상 장
비를 끄고 전원 플러그를 뽑으㕃㔲오 .
 장비를 끄㕃㔲오 (ˈ 조작 ˉ 참조 ).

노즐 교환

장비 켜기

청㏢

장비 끄기

제품의 ⽊관 방⻫

정㰖

⽊관

운반

⽊관 및 정비
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 장비를 냉ṗ㔲키㕃㔲오 .
정기 안전 검사 실㔲 및 정비 계㟓 종료에 
╖해㍲는 Kärcher 공㔳 딜러Ṗ 귀䞮에게 
통㰖䞿니┺ .

 연료 스크린을 㩦검䞮고 , 필요 㔲 세㻯
䞮㕃㔲오 .

 연료 프리필터를 㩦검䞮고 , 필요 㔲 세
㻯䞮㕃㔲오 .

 연료 필터를 㩦검䞮고 , 필요 㔲 세㻯䞮
㕃㔲오 .

 㩖수위 㹾단기를 㩦검䞮고 , 필요 㔲 청
㏢䞮㕃㔲오 .

 장비에㍲ ㍳회를 제거䞮㕃㔲오 .
 장비의 유㰖⽊수는 고ṳ ㍲비스 부㍲에 

의뢰䞿니┺ .

냉수 고압 세㻯기의 정비 작㠛은 생산㠛체
의 사용 설명㍲의 㰖㔲 사항에 따라 진행䞮
㕃㔲오 .

 연료 스크린 세㻯을 Ṗ볍게 두드⩺㍲ 탈
거䞮㕃㔲오 . 이때 연료Ṗ 주변에 ╕게 
해㍲는 안 ♿니┺ .

 고무 커버를 연료 탱크에㍲ 빼내㕃㔲오.
 연료 프리필터를 세㻯䞮㕃㔲오 .
 고무 커버를 ┺㔲 끼우㕃㔲오 .

 연료 필터를 분리䞮㕃㔲오 .
 연료 필터를 세㻯䞮㕃㔲오 .
 연료 필터를 ┺㔲 장㹿䞮㕃㔲오 .

 고정 클립을 빼낸 후 호스 ( ㏢프트 댐핑 
㔲스템 ) 를 빼내㕃㔲오 .

 스크린을 꺼내㕃㔲오 .
주의사항 : 필요한 경우 호스 M8 㟓 5mm
를 돌⩺ 끼워㍲ 스크린을 빼내㕃㔲오 .
 스크린을 물⪲ 세㻯䞮㕃㔲오 .

 스크린을 밀어 ⍹으㕃㔲오 .
 호스 니플을 㩖수위 㹾단기 안으⪲ 완전

히 밀어 ⍹은 후 고정 클립으⪲ 고정䞮
㕃㔲오 .

 고무 커버를 연료 탱크에㍲ 빼내㕃㔲오.
 유㰖판을 분리䞮㕃㔲오 .
 연료 탱크를 분리䞮㕃㔲오 .
 연료 탱크를 플러싱 䞮㕃㔲오 .
 연료 탱크를 ┺㔲 끼우고 장㹿䞮㕃㔲오.

파이프 라인에 침전되는 경우 흐름 㩖항이 
증Ṗ해㍲ 냉수 고압 세㻯기의 부䞮Ṗ 너무 
커집니┺ .
� 위험
연㏢ Ṗ스에 의한 䙃발 위험 ! ㍳회 제거 㔲 
흡연은 ⁞㰖♿니┺ . 환기를 잘 㔲키㕃㔲오 .
� 위험
산에 의한 䢪상 위험! ⽊안경과 ⽊호장ṧ을 
㹿용䞮㕃㔲오 .
 실행 :
㍳회 제거에는 ⻫규에 따라 검사된 검사표
㔲Ṗ 있는 ⽊일러 클렌징 컴파운드만 사용
䞮㕃㔲오 .
– RM 100( 주문 번호 : 6.287-008) 은 ㍳

회㍳ 및 ㍳회㍳과 세㻯제 잔류물의 단순
한 䢪䞿물을 용해㔲䌋니┺ .

– RM 101(주문 번호: 6.287-013)은 RM 
100 으⪲ 제거되㰖 않은 침전물을 용해
㔲䌋니┺ .

 20 리터 용기에 물 15 리터를 채우㕃㔲
오 .

 㡂기에 1 리터의 ⽊일러 클렌징 컴파운
드를 ⍹으㕃㔲오 .

 물 호스를 냉수 고압 세㻯기 펌프 헤드
에 㰗㩧 연결䞮고 ┺른 쪽 끝을 용기에 
걸으㕃㔲오 .

 온수 발전기에 연결된 분무관을 노즐이 
㠜는 상태⪲ 용기에 ↘으㕃㔲오 .

 냉수 고압 세㻯기를 생산㠛체의 사용 설
명㍲에 따라 켜㕃㔲오 .

 수동 분무총을 Ṳ방䞮고 ㍳회를 제거䞮
는 동안에는 ┺㔲 ╁㰖 마㕃㔲오 .

 냉수 고압 세㻯기를 끄고 최㏢ 2 㔲간 
동안 정㰖한 상태⪲ ⏩으㕃㔲오 . 수동 
분무총은 Ṳ방된 상태⪲ 있어㟒 䞮㕃㔲
오 .

㍲비스 주기

주 1 회

월 1 회

매 500 운전㔲간마┺ , 최㏢ 매년

정비 작㠛

냉수 고압 세㻯기

연료 스크린 세㻯

연료 프리필터 세㻯

연료 필터 세㻯

㩖수위 㹾단기 내 스크린 세㻯

연료 탱크 세㻯

장비에㍲ ㍳회 제거
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 이어㍲ ⽊일러 클렌징 컴파운드를 분무
관과 수동 분무총이 㠜는 상태의 냉수 
고압 세㻯기 및 온수 발전기에㍲ 펌핑䞮
㕃㔲오 .

유의
손상 위험 ! 장비에 결빙된 물이 있을 경우 
장비 부품이 파손될 수 있습니┺ .
– 장비는 겨울에 Ṗ열되는 공간에 ⽊관䞮

거나 비우세요 . 오래 사용䞮㰖 않는 경
우 동파 방㰖제를 장비에 펌핑할 것을 
권장䞿니┺ .

– 결빙이 㠜는 상태⪲의 ⽊관이 불Ṗ능할 
경우 장비를 사용䞮㰖 마㕃㔲오 .

 물 배출 :
 고압 호스를 고압 출⩻부 및 입⩻부에㍲ 

분리䞮㕃㔲오 .
 장비에 결빙 방㰖제 분무䞮기 :
주의사항 : 결빙 방㰖제 생산㠛체의 취  규
정에 유의䞮㕃㔲오 .
 냉수 고압 세㻯기 및 온수 발전기 ( 버너 

OFF) 전체에 㔲판 결빙 방㰖제를 분무
䞮㕃㔲오 .

이를 통해㍲☚ 어느 정☚의 부㔳 방㰖를 ╂
성할 수 있습니┺ .

� 위험
의☚치 않게 㔲동된 장비 및 Ṧ전에 의한 부
상 위험 . 장비⪲ 작㠛䞮기 전에는 항상 장
비를 끄고 전원 플러그를 뽑으㕃㔲오 .

– 전원 㠜음
 메인 퓨㯞/전원 커⍻터/공  라인을 㩦

검䞮㕃㔲오 .
 고ṳ㍲비스 팀에 알리㕃㔲오 .
– 연료 탱크 내 수위 스위치Ṗ 장비를 스

위치 OFF 䞾
 연료를 주입䞮㕃㔲오 .
– 블⪲어 모터의 권선 ⽊호 㩧㩦이 트리거

링 되었음
 온수 발전기의 스위치를 ˈ0/OFFˉ 에 ⏩

으㕃㔲오 .
 장비를 냉ṗ㔲䌋니┺ .
 장비를 켭니┺ .
– 고장이 반⽋해㍲ 발생䞿니┺ .
 고ṳ㍲비스 팀에 알리㕃㔲오 .

– 배기 Ṗ스 온☚ 리미터Ṗ 트리거링 되었
으며 버너Ṗ 스위치 OFF 되었음

 고ṳ㍲비스 팀에 알리㕃㔲오 .

– 연료 프리필터Ṗ 오염♾
 연료 프리필터를 세㻯 / 교환䞮㕃㔲오 .
– 연료 필터Ṗ 오염♾
 연료 필터를 세㻯 / 교환䞮㕃㔲오 .
– 㩦䢪 불↙ 㠜음
 작동 㔲 㩦䢪 불↙이 유리 㩦검ῂ를 통

해㍲ ⽊이㰖 않는 경우 고ṳ㍲비스 팀에
게 장비 㩦검을 의뢰䞮㕃㔲오 .

– 㩖수위
 물 연결을 㩦검䞮고 , 공  라인을 㩦검

䞮㕃㔲오 .
 㩖수위 㹾단기 내 스크린을 세㻯䞮㕃㔲

오 .
– 유량 너무 작음
 유량을 증Ṗ㔲䌋니┺ .
– 고압 출⩻부와 고압 입⩻부Ṗ 뒤바뀌어 

연결되었음
 고압 출⩻부와 고압 입⩻부를 올바르게 

연결䞮㕃㔲오 .

– 고압 㔲스템 누설
 고압 㔲스템 및 연결부의 누설을 㩦검䞮

㕃㔲오 .
– 㩖수위 㹾단기 내의 리드 스위치Ṗ 㩧㹿

되거나 마그⍺틱 피스톤이 끼었습니┺ .
 고ṳ㍲비스 팀에 알리㕃㔲오 .

고장을 해결할 수 㠜으면 , 장비 㩦검을 고
ṳ ㍲비스 센터에 맡겨㟒 䞿니┺ .

동파 방㰖

고장 㔲 해⻫

블⪲어 모터 작동䞮㰖 않음

버너Ṗ 㩦䢪되㰖 않음

㩖수위에☚ 불ῂ䞮고 버너Ṗ 꺼㰖㰖 않
음

고ṳ ㍲비스

106 KO



– 7

어느 나라에㍲나 당사의 공인 마케팅 회사
들이 발표한 ⽊증 조건이 㩗용♿니┺ . 장비
에 고장이 생기면 ⽊증 기간 내에는 , 재료
나 제조 상의 결䞾이 그 원인인 한 , 무료⪲ 
수리해 드립니┺ .  ⽊증 건이 생긴 경우 ῂ
매 영수증을 판매㩦이나 Ṗ장 Ṗ까운 공인 
고ṳ ㍲비스 센터에 제㔲䞮㔲기 바⧣니┺ .

장비의 안전䞮고 원활한 운전을 ⽊장䞮는 
순정 액세㍲리 및 순정 예비품만 사용䞮㕃
㔲오 .
액세㍲리 및 예비품에 ╖한 정⽊는 
www.kaercher.com 에㍲ 䢫인䞮㕃㔲오 .

⽊증

부Ṗ 용품과 예비 부품
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기술 자료

HG 43 HG 64

본선

전압 V 220-240 220-240

전류 종류 Hz 1~ 50
1~ 60

1~ 50
1~ 60

☚선 kW 0.3 0.3

퓨㯞 ( 㰖연형 ) A 3 3

⽊호 등  -- IPX5 IPX5

⽊호 등  -- I I

탭

유입 온☚ ( 최╖ ) °C 50 50

유입량 ( 최㏢ ) l/ 㔲 (l/ 분 ) 400 (6.7) 400 (6.7)

성능 자료

온☚ 상승 K 45 @ 750l/h 45 @ 1100 
l/h

물 공 량 l/ 㔲 (l/ 분 ) 400-1000 
(6.7-16.7)

400-1300 
(6.7-21.7)

최╖ 작㠛 압⩻ ( 안전밸브 ) MPa (bar) 20 (200) 22 (220)

온수의 최╖ 작㠛 온☚ °C 95 95

버너 출⩻ kW 43 64

난방유 최╖ ㏢모량 kg/h 3.5 5.9

EN 60335-2-79 에 따른 조사Ṩ

㏢음 배출

㏢음☚ LpA dB(A) 76 76

불䢫실성 KpA dB(A) 3 3

음압 ⩞벨 LWA + 불䞯실성 KWA dB(A) 91 91

연료

연료 -- EL 또는 디젤 
난방유

EL 또는 디젤 
난방유

㻯☚ 및 무게

세⪲ x Ṗ⪲ x ⏨이 mm 880 x 680 x 
860

880 x 680 x 
860

일반 작동 䞮중 kg 105 115

연료 탱크 l 20 20
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дҕอьѲн Җкѥьอѫюдіц์еอкъҕѥьѯюѶ ьคіѤ Ѹк
Ѱід 

ѱюічอҕѥьѰјѣютѧэѤш ѧшѥєคѬҕєѪอдѥіѲн ҖкѥьмэѤэчѤ Ѹк
ѯчѧєѯјҕєьѨѸ 
ѰјѣѯдѶэіѤдќѥѳњ ҖѝํѥўіѤэдѥіѲн ҖкѥьѲьѓѥѕўјѤк 
ўіѪอѯдѶэѳњ ҖѝํѥўіѤэяѬ ҖъѨѷлѣєѥѯюѶ ьѯл Җѥеอкคьшҕอѳю
– дҕอьдѥіъчѝอэдѥіѲн ҖкѥьеอкѯคіѪѷอк 

ш Җอкอҕѥьўєѥѕѯўшѫч ҖѥьคњѥєюјอчѓѤѕ 

ўєѥѕѯје 5.951-949.0 ъѫддіцѨ!
– ўѥдєѨคњѥєѯѝѨѕўѥѕлѥддѥіеьѝҕк 

діѫцѥѰл ҖкшѤњѰъьлํѥўьҕѥѕъѤьъѨ
– шіњлѝอэўьҕњѕэіілѫѓѤцฑе์цѣѰдѣўѨэўҕอ

คѥํѰьѣьํѥѯдѨѷѕวд Ѥэѝҕวьюіѣдอэ (REACH)

ѝѥєѥіщчѬе ҖอєѬјјҕѥѝѫчѯдѨѷѕњдѤэѝҕњьюіѣдอэѳч Җъ◌Ѩ◌ҕ: 

www.kaercher.de/REACH

� อ Ѥьшіѥѕ
ѰѝчкщѩкอѤьшіѥѕคѫдคѥємѤэёјѤь 
ъѨѷъํѥѲў ҖѯдѧчдѥіэѥчѯлѶэѝѥўѤѝўіѪอѯѝѨѕнѨњ ѧш
� คѥํѯшѪอь
Ѱѝчкщѩкѝщѥьдѥіцอ์ѤьшіѥѕъѨѷอѥлѯдѧчеѩѸьѳч Җ 
оѩѷкอѥлъํѥѲў ҖѯдѧчдѥіэѥчѯлѶэѝѥўѤѝўіѪอѯѝѨѕнѨњ ѧш
� іѣว Ѥк
Ѱѝчкщѩкѝщѥьдѥіцอ์ѤьшіѥѕъѨѷอѥлѯдѧчеѩѸьѳч Җ 
оѩѷкอѥлъํѥѲў ҖѯдѧчдѥіэѥчѯлѶэѯјѶдь Җอѕ
еҖอควіѲѝҕѲл
Ѱѝчкщѩкѝщѥьдѥіцอ์ѤьшіѥѕъѨѷอѥлѯдѧчеѩѸьѳч Җ 
оѩѷкอѥлъํѥѲў ҖѯдѧчคњѥєѯѝѨѕўѥѕшҕอъіѤёѕѝ์ ѧь

ѝѥіэ Ѥญ
дѥііѤдќѥѝѧѷкѰњчј Җอє  . . . . . . . . TH 1

іѣчѤэеอкอѤьшіѥѕ  . . . . . . . . . . TH 1

อкคю์іѣдอэеอкѯคіѪѷอк . . . . . . . TH 2

ѝѤрјѤдќц์эьѯคіѪѷอк . . . . . . . . . TH 2

дѥіѲн Җкѥьшѥєе ҖอэҕкѲн Җ. . . . . . . TH 2

คํѥѰьѣьํѥч ҖѥьคњѥєюјอчѓѤѕ  . . . TH 2

іѣээюҖอкдѤьคњѥєюјอчѓѤѕ  . . . . TH 3

дѥіъчѝอэдѥіѲн ҖкѥьеอкѯคіѪѷอк . TH 3

дѥіѲн Җкѥь . . . . . . . . . . . . . . . TH 4

дѥіѯдѶэіѤдќѥ  . . . . . . . . . . . . . TH 5

дѥіѯคјѪѷอьѕ Җѥѕ  . . . . . . . . . . . . TH 5

дѥічѬѰјѰјѣдѥіэํѥіѫкіѤдќѥ  . . . . TH 5

คњѥєнҕњѕѯўјѪอѯєѪѷอєѨคњѥєяѧчюдшѧ TH 6

дѥііѤэюіѣдѤь  . . . . . . . . . . . . . TH 7

อѫюдіц์ѯѝіѧєѰјѣнѧѸьѝҕњьอѣѳўјҕ. . TH 7

е ҖอєѬјъѥкѯъคьѧค  . . . . . . . . . . TH 8

дѥіі ѤдќѥѝѧѷкѰวчลҖอє
њѤѝчѫэіілѫѓѤцฑѯ์юѶ ьњѤѝчѫъѨѷѝѥєѥіщь
◌ѥํєѥіѨѳоѯคѧјѳч Җ 
ѱюічอѕҕѥъѧѸкэіілѫѓѤцฑі์ҕњєдѤэеѕѣѲ
ьคіѤњѯіѪอь 

ѰшҕѲў ҖьํѥэіілѫѓѤцฑѯ์ўјҕѥьѨѸдјѤэєѥѲ
н ҖѲўєҕ
อѫюдіцѯ์дҕѥлѣєѨњѤѝчѫєѨคѫцคҕѥъѨѷѝѥєѥ
іщьํѥєѥіѨѳоѯคѧјѳч Җ 
оѩѷкคњілѣьํѥдјѤэєѥѲн ҖѲўєҕ 
ў ҖѥєєѧѲў ҖѰэшѯшอіѨѷ ьํѸѥєѤь 

ѰјѣѝѥіอѪѷь ѵ ъѨѷคј ҖѥѕдѤь 

ѯе ҖѥѝѬҕѝ ѧѷкѰњчј Җอє 

чѤкьѤ ѸьѱюічдํѥлѤчѯคіѪѷอкъѨѷѯдҕѥѰј Җњяҕѥ
ьіѣээдѥііњэіњєъѨѷѯўєѥѣѝє

діѫцѥอѕҕѥюјҕอѕѲў ҖьํѸѥєѤьѯคіѪѷอк 
ьํѸѥєѤьіѣээъํѥคњѥєі Җอь 

ьํѸѥєѤьчѨѯојѰјѣѯэьоѧь ѳўјјкѝѬҕѝ ѧѷкѰњчј Җอє 

діѫцѥюҖอкдѤьёѪѸьчѧьѰјѣдํѥлѤчьํѸѥєѤьѯдҕѥอѕҕѥкѯюѶ
ьєѧшішҕอѝѧѷкѰњчј Җอє

іѣч Ѥэеอкอ Ѥьшіѥѕ
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1 ѰяҕьдѤ Ѹь
2 ѐѥюѧчѕѥк
3 ѝњѧшню์іѤэіѣчѤэ
4 шѤњдіอкч Җѥьўь ҖѥьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
5 шѤњѕѩчѝํѥўіѤэюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖєѪอёі Җอєъҕอѯ

лѶш
6 ѱคік
7 шѤњњѤчюіѧєѥцьํѸѥ
8 юҖѥѕнѪѷอ
9 шѤњўьѨэѕѩч
10 ъҕอ (іѣээѳอьํѸѥѰээอҕอь)

11 шѣѰдікдіอкѲьшѤњњѤчюіѧєѥцьํѸѥ
12 ьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкѝํѥўіѤэњѥјњ์ѱојѧьอѕч์
13 юѤѹ єьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
14 шѤњдіอкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
15 ёѤчјєўѤњѯшѥ
16 ъҕอѝҕкѰікчѤьѝѬк (ѝѨьํѸѥѯкѧь)

17 јѬддјѧѸкคњэคѫєъѧћъѥкёі Җอєѯэідлอч
18 щѤкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
19 шѣѰдікдіอкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
20 єอѯшอіё์Ѥчјє
21 нҕอкѯюѧчѝํѥўіѤэѯшѧєьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
22 ѝњѧшнѯ์คіѪѷอк
23 ъҕอѰікчѤьѝѬкеьѥч 3 є. 

คњѥєдњ ҖѥкъѨѷдํѥўьчѳњ Җ 8
24 ъҕอѝѥѕѳђ
25 ъҕอлҕѥѕѰікчѤьѝѬк (ѝѨѝ Җє)

26 ъҕอѰікчѤьѝѬкеьѥч 10 є.

27 ўѤњѯшѥ
28 шѤњѕѩчѝѥѕѕѥк
29 шѤњюіѣдэшҕอ
30 ўє ҖอѰюјклѫчіѣѯэѧч
31 ўѤњмѨчคњѥєчѤьѝѬк (ѳєҕєѨіњєѳњ ҖѲьнѫчлѤчѝҕк)
32 ъҕอмѨчёҕь
33 юѪьмѨчѰээєѪอлѤэ
34 คѤьѱѕдѯюѧчюѧч
35 шѤњѕѩчьѧіѓѤѕѝํѥўіѤэюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖєѪอ

ѝѥѕьํѸѥмѨчёҕьѰікчѤьѝѬкอѥлдҕอѲў Җѯдѧ
чอѤьшіѥѕѳч ҖўѥдѲн ҖкѥьѳєҕщѬдш Җอк 

ў ҖѥєўѤьѝѥѕьํѸѥмѨчёҕьѳюъѥкэѫคคј ѝѤшњ ์
อѫюдіц์ѳђђҖѥъѨѷдํѥјѤкъํѥкѥь 
ўіѪอўѤьѯе ҖѥўѥшѤњѯคіѪѷอк

– лѣєѨдѥіѲн ҖѰўјҕклҕѥѕь Җ◌ѥํі ҖอьіҕњєдѤьдѤэіѣээъํѥ
คњѥєѝѣอѥчѰікчѤьѝѬкѱчѕѲн ҖьํѸѥѯѕѶьъѨѷєѨдѥі
шѧчшѤ Ѹкѳњ Җ ѯёѪѷอъํѥคњѥєѝѣอѥчч ҖњѕьํѸѥі Җอь

– дѥіъํѥคњѥєѝѣอѥч: ѯคіѪѷอклѤді ѕѥьёѥўьѣ 
อѥคѥі ѯคіѪѷอкєѪอ คіѥэ ѯъอѯіо 

ѯคіѪѷอкєѪอѝํѥўіѤэъํѥѝњь ѯюѶ ьш Җь
– ў ҖѥєѲн Җอѫюдіць์อдอѥคѥі
� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѳч ҖіѤээѥчѯлѶэ! 
ецѣѲн ҖкѥьъѨѷѝщѥьѨѯшѧєьํѸѥєѤьўіѪอэіѧѯњцอѤьшіѥ
ѕอѪѷь ѵ 
Ѳў ҖѝѤкѯдше Җอдํѥўьчч ҖѥьคњѥєюјอчѓѤѕъѨѷѯдѨѷѕње Җ
อк

– ѰўјҕклҕѥѕьํѸѥі ҖอьѯюѶ ьіѣээѰээѝѤьчѥю 
лѣш ҖอкєѨдѥішіњлѝอэдѥішѧчшѤ ѸкѯюѶ ьюіѣлํѥш
ѥєдсіѣѯэѨѕэе ҖอэѤкคѤэѓѥѕѲьюіѣѯъћъѨѷѯдѨѷѕ
ње Җอк

– ў ҖѷѥєъํѥдѥіюіѤэѯюјѨѷѕьѲчѵ эьอѫюдіц์/
อѫюдіц์ѯѝіѧєъѤ Ѹкѝ ѧѸь

อкคю์іѣдอэеอкѯคіѪѷอк

ѝ Ѥญล Ѥдќц์эьѯคіѪѷอк

อѤьшіѥѕѯьѪѷอклѥдѰікчѤьѳђђҖѥ!
ѯмёѥѣнҕѥкѳђђҖѥъѨѷяҕѥьдѥііѤэіอкў
іѪอэѫคјѥдіъѨѷѳч ҖіѤэอьѫрѥшѯъҕѥьѤ ѸьъѨѷ
ѝѥєѥіщъํѥкѥьдѤэอѫюдіц์ѳч Җ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯюѶ ьѰяјѳўє ҖёอкѯьѪѷอк
лѥдёѪѸьяѧњъѨѷі Җอь!

ѯѝѨѷѕкшҕอคњѥєѯюѶ ьёѧќ! 
ў ҖѥєѝѬчѳอѯѝѨѕѯе ҖѥѳюѲьіҕѥкдѥѕ

ѯѝѨѷѕкшҕอคњѥєѯѝѨѕўѥѕѲьіѣ
ээдѥіѳч Җѕѧь 
Ѳў ҖѝњєѲѝҕอѫюдіц์юҖอкдѤьіѣ
ээдѥіѳч Җѕѧьѯѝєอ 
ѯєѪѷอѲн Җкѥьอѫюдіц์
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѳч ҖіѤээѥчѯлѶэ! 
ѝњєѰњҕьшѥюҖอкдѤь

дѥіѲнҖкѥьшѥєеҖอэҕкѲнҖ

діѫцѥอѕҕѥѲў ҖьํѸѥѯѝѨѕъѨѷєѨьํѸѥєѤьѰіҕ ѯе ҖѥѝѬҕёѪѸьчѧь 

ѰўјҕкьํѸѥ ўіѪอіѣээьํѸѥѯѝѨѕ 

чѤкьѤ Ѹьдіѫцѥъํѥдѥіј ҖѥкєอѯшอіѰ์јѣёѪѸьіอкѯмё
ѥѣѲьэіѧѯњцъѨѷѯўєѥѣѝє 

ъѨѷєѨѯคіѪѷอкѰѕдьํѸѥєѤьѯъҕѥьѤ Ѹь

คѥํѰьѣьํѥчҖѥьควѥєюลอчѓ Ѥѕ
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– ютѧэѤш ѧшѥєдсіѣѯэѨѕэѝํѥўіѤэѯคіѪ◌ҕอкмѨчёҕьеอкѯ
ўјњ еอкяѬ ҖэѤррѤшѧдсўєѥѕѲьѰшҕјѣюіѣѯъћ

– ютѧэѤш ѧшѥєдсіѣѯэѨѕэњҕѥч ҖњѕдѥіюҖอкдѤьอѫэѤш ѧѯ
ўшѫ еอкяѬ ҖэѤррѤшѧдсўєѥѕѲьѰшҕјѣюіѣѯъћ 
ш ҖอкшіњлѝอэѯคіѪѷอкмѨчёҕьеอкѯўјњอѕҕѥкѝ
єํѷѥѯѝєอ 
ѰјѣэѤьъѩдяјдѥішіњлѝอэѳњ ҖѯюѶ ьјѥѕјѤдќ
цอ์Ѥдќі

іѣээюҖอкдѤьคњѥєюјอчѓѤѕєѨўь ҖѥъѨѷюдюҖอкяѬ ҖѲн Җ 
ѱчѕў ҖѥєєѧѲў ҖіѣкѤэдѥіѲн ҖкѥьнѤѷњคіѥњўіѪอўјѨдѯ
јѨѷѕкдѥіѲн ҖкѥьіѣээчѤкдјҕѥњ

– шѤњњѤчюіѧєѥць Җ◌ѥํлѣюҖอкдѤьдѥіѯюѧчѝњѧшнў์Ѥњѯшѥ
ѲьецѣъѨѷєѨьํѸѥอѕѬҕь Җอѕ

– шѣѰдікдіอклѣюҖอкдѤьѳєҕѲў Җђѧњѝє์Ѩѝ ѧ◌ҕкѝдюід
шдค ҖѥкอѕѬҕ 
Ѱјѣлѣш ҖอкъํѥคњѥєѝѣอѥчѯюѶ ьюіѣлํѥ

– ѯคіѪ◌ҕอкєѪอлํѥдѤчіѣчѤэอѫцўѓѬєѧѳอѯѝѨѕлѣюѧчѝњѧш
нอ์ѫюдіц ์ўѥдอѫцўѓѬєѧѳอѯѝѨѕѝѬкѯдѧьѳю

� คѥํѯшѪอь
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчэѥчѯлѶэѳч Җ! อѫюдіц ์
อѫюдіц์ѯѝіѧє ѝѥѕѳђ 
ѰјѣлѫчѯнѪѷอєшҕอлѣш ҖอкอѕѬҕѲьѝѓѥёъѨѷѝєэѬіц์ 
ў ҖѷѥєѲн Җкѥьอѫюдіц์ўѥдєѨѝѓѥёъѨѷѳєҕѝєэѬіц์
 јѶอдѯэідлอч

 ѯнѪ◌ҕอєшҕอъҕอѯлѶшѯе ҖѥдѤэюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖєѪ
อ ѰјѣѲн ҖєѪอеѤьѲў ҖѰьҕь

 ѝอчўѤњмѨчѰікчѤьѝѬкѯе ҖѥѲьшѤњюіѣдэшҕอ
 юіѣдอэшѤњюіѣдэшҕอ ѰјѣѲн ҖєѪอеѤьѲў ҖѰьҕь
 ѯнѪѷอєшҕอъҕอѰікчѤьѝѬк (10 є.) 

ѯе ҖѥдѤэюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖєѪอѰјѣъҕอлҕѥѕѰ
ікчѤьѝѬк (ѝѨѝ Җє) еอкอѫюдіц์ 
ѰјѣѲн ҖєѪอеѤьѲў ҖѰьҕь

 ѯнѪѷอєшҕอъҕอѰікчѤьѝѬк (еьѥч 3 є. 

คњѥєдњ ҖѥкъѨѷдํѥўьчѳњ Җ 8) 

ѯе ҖѥдѤэѯคіѪѷอкъํѥคњѥєѝѣอѥчѰікчѤьѝѬкѱчѕѲ
н ҖьํѸѥѯѕѶь ѰјѣъҕอѝҕкѰікчѤьѝѬк (ѝѨьํѸѥѯкѧь) 

еอкอѫюдіц์ ѰјѣѲн ҖєѪอеѤьѲў ҖѰьҕь

� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчіѣѯэѧч! ѯшѧєѯмёѥѣьํѸѥєѤьчѨѯој 
ўіѪอьํѸѥєѤьѯшѥъѨѷѳєҕѯе Җєе Җь 
ѝѥєѥіщѲн ҖкѥьдѤэѳэѱอчѨѯојшѥєе Җอдํѥўьч EN 
14214 (อѫцўѓѬєѧѓѥѕьอдшѤ ѸкѰшҕ 6 °C еѩѸьѳю) 
ьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкъѨѷѳєҕѯўєѥѣѝє ѯнҕь 
ў ҖѥєѲн ҖьํѸѥєѤьѯэьоѧь
еҖอควіѲѝҕѲл
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчคњѥєѯѝѨѕўѥѕ! 
ў ҖѥєѲн Җкѥьอѫюдіц์ѱчѕщѤкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкњҕѥкѯю
јҕѥ єѧмѣьѤ Ѹь юѤѹ єьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧклѣщѬдъํѥјѥѕѳч Җ
 ѯшѧєьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
 юѧчѐѥщѤкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
 ј Җѥкъํѥคњѥєѝѣอѥчь Җ◌ѥํєѤьѯнѪ◌ ҖอѯёјѧкъѨ◌ҕѳўјј Җь

ออд

дѥіѲнҖкѥьѱчѕъ Ѥѷวѳюд ѤэѯคіѪѷอкъѥํควѥє
ѝѣอѥѥчѰікч ѤьѝѬкѱчѕѲнҖьํѥ้ѯѕѶь

іѣээюҖ อкд Ѥьควѥєюลอчѓ Ѥѕ

ш Ѥวว Ѥчюі ѧєѥцьํѥ้

ѯคіѪѷอкєѪอлѥํд Ѥчіѣч ѤэอѫцўѓѬє ѧѳอѯѝѨѕ

дѥіъчѝอэдѥіѲнҖкѥьеอкѯคіѪѷอк

шѧчш Ѥк้юѪ ьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲнҖєѪอ ъҕอѯлѶш 
ў ѤวмѨч ѰลѣъҕอѰікч ѤьѝѬк

ѯш ѧєьํѥ้є ѤьѯнѪอ้ѯёลѧк

(3 m) (10 m)
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– ѱюіччѬе ҖอєѬјч ҖѥьѯъคьѧคѰјѣѰяҕьюҖѥѕѰѝчкн
ьѧчѝํѥўіѤэคҕѥдѥіѯнѪѷอєшҕอ

– дѥішѧчшѤ◌ ҖкіѣээѳђђҖѥлѣш Җอкчํѥѯьѧьдѥіѱчѕнҕѥ
кѳђђҖѥѯъҕѥьѤ Ѹь Ѱјѣлѣш Җอкѝอчคј Җออкшѥє 

IEC 60364-1

� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчіѣѯэѧч! 
ў ҖѥємѨчѝѯюіѕе์อкѯіѶњъѨѷѝѥєѥіщшѧчѳђѳч Җ
� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѳч ҖіѤээѥчѯлѶэ! 
ў ҖѥєѲн Җอѫюдіц์ѱчѕѳєҕєѨдѥіѯнѪѷอєшҕอъҕอмѨчёҕьѳњ Җ 
шіњлѝอэњҕѥєѨдѥішѧчшѤ ѸкъҕอмѨчёҕьѳњ ҖѯюѶ ьอѕҕѥкчѨ
дҕอьдѥіѲн ҖкѥьъѫдคіѤ Ѹк 
лѣш ҖอкѲн ҖєѪอеѤьѝдіѬѯнѪѷอєшҕอъҕอмѨчёҕьѲў ҖѰьҕь
� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчэѥчѯлѶэѳч Җ! ѲьецѣѲн Җкѥь 
Ѳў ҖщѪอюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖєѪอѰјѣъҕอѯлѶшч Җњѕѝอ
кєѪอ
� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчэѥчѯлѶэѳч Җ! 
คѤьѱѕдѯюѧчюѧчлѣш ҖอкѳєҕшѧчеѤчѲьіѣўњҕѥкѲн Җкѥь
еҖอควіѲѝҕѲл
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчคњѥєѯѝѨѕўѥѕ! 
ў ҖѥєѲн Җкѥьอѫюдіц์ѱчѕщѤкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкњҕѥкѯю
јҕѥ єѧмѣьѤ Ѹь юѤѹ єьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧклѣщѬдъํѥјѥѕѳч Җ

� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчэѥчѯлѶэѳч Җ! 
юѧчѝњѧшнอ์ѫюдіцд์ҕอьѯюјѨѷѕьўѤњмѨч 
ѰјѣдчѕํѸѥюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѰєььњј 
льдіѣъѤѷкอѫюдіцѳ์єҕєѨѰікчѤьўјкѯўјѪออѕѬҕѓѥѕѲь
 ѕѩчюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖѪєѪอѳњ ҖѲў ҖѰьҕь 

лѥдьѤ ѸьёѤэеอѯдѨѷѕњьѧіѓѤѕѰјѣคјѧдѯе ҖѥшํѥѰў
ьҕк

 ѯюјѨѷѕьўѤњмѨч

� อ Ѥьшіѥѕ
อѤьшіѥѕшҕอдѥіщѬдьํѸѥі Җอьјњд!
� อ Ѥьшіѥѕ
чѬคํѥѰьѣьํѥч ҖѥьคњѥєюјอчѓѤѕлѥдяѬ ҖяјѧшѯคіѪѷอк
ъํѥคњѥєѝѣอѥчѰікчѤьѝѬкѱчѕѲн ҖьํѸѥѯѕѶь!

� อ Ѥьшіѥѕ
ўјѤклѥдъѨѷўѕѫчдѥіѲн ҖкѥьѯюѶ ьѯњјѥўјѥѕњѤь 
ьํѸѥѲьўє Җอш ҖєъѨѷъํѥкѥьอѕҕѥкшҕอѯьѪѷอкอѥлѯдѧчдѥі
юьѯюѪѸอьѳч Җ 
ўѥдєѨдѥіѲн ҖкѥьѲьอѫшѝѥўдіієอѥўѥі 
Ѳў ҖмѨчѝѯюіѕьํ์ѸѥъѨѷค ҖѥкอѕѬҕѲьъҕอјкъҕอіѣэѥѕѝѤдคіѬҕ
 юіѤэѝњѧшнอ์ѫюдіцѰ์ўјҕклҕѥѕѳђѱчѕѲн Җь Җ◌ѥํі Җอь

ѯюѶ ь "1 / ON"

 ѯюѧчѝњѧшнѯ์คіѪ◌ҕอкъํѥคњѥєѝѣอѥчѰікчѤьѝѬкѱч
ѕѲн ҖьํѸѥѯѕѶь 

шѥєคํѥѰьѣьํѥдѥіѲн ҖкѥьлѥдяѬ Җяјѧш
ўѥдєѨдѥіѳўјѯњѨѕьеอкьํѸѥєѥдѯёѨѕкёอ 

ўѤњѯшѥлѣѯіѧѷєш ҖьъํѥкѥьѱчѕอѤшѱьєѤшѧ
 юјҕอѕюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖєѪอ 

ёѤэшѤњѕѩ◌ѫчьѧіѓѤѕѯе Җѥ ѰјѣѕѩчѲў ҖѰьҕь
ѯюѧчѝњѧшнѯ์คіѪѷอкъํѥคњѥєѝѣอѥчѰікчѤьѝѬкѱчѕѲ
н ҖьํѸѥѯѕѶьѱчѕдѥідчъѨѷюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖѪєѪอ

 ъํѥคњѥєѝѣอѥч
ўєѥѕѯўшѫ: 
мѨчѯлѶшѰікчѤьѝѬкѲў ҖўҕѥклѥдออюѯлѶдшъ์Ѩѷш Җอкдѥі
ъํѥคњѥєѝѣอѥчѲьคіѤ ѸкѰіддҕอьѯѝєอ 

ѯёѪѷอўјѨдѯјѨѷѕкคњѥєѯѝѨѕўѥѕъѨѷอѥлѯдѧчеѩѸьѯьѪ◌ҕอкл
ѥдѰікдѤьѝѬк

� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіщѬдјњдѯьѪѷอклѥдьํѸѥі Җอь! 
ўјѤклѥдѲн Җкѥьอѫюдіц์дѤэьํѸѥі Җอь 
лѣш ҖอкюјҕอѕѲў ҖѯѕѶьшѤњјкюіѣєѥцѝอкьѥъѨ 
ѱчѕѲн ҖьํѸѥѯѕѶьѲьецѣъѨѷѯюѧчюѪьѝѯюіѕм์Ѩчѳњ Җ
 юіѤэѝњѧшнอ์ѫюдіцѰ์ўјҕклҕѥѕьํѸѥі ҖอьѯюѶ ь "0 / 

OFF"

 Ѳн ҖкѥьюѪьч ҖњѕьํѸѥѯѕѶьอѕҕѥкь ҖอѕѝอкьѥъѨ
 юѧчъҕอьํѸѥѯе Җѥ
 юѧчѝњѧшнѯ์คіѪ◌ҕอкъํѥคњѥєѝѣอѥчѰікчѤьѝѬкѱчѕ

Ѳн ҖьํѸѥѯѕѶь 

шѥєคํѥѰьѣьํѥдѥіѲн ҖкѥьлѥдяѬ Җяјѧш
 Ѳн ҖкѥьюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖєѪอ 

льдіѣъѤѷкѯคіѪѷอкъํѥคњѥєѝѣอѥчѰікчѤьѝѬкѱ
чѕѲн ҖьํѸѥѯѕѶь 

ѰјѣѰўјҕклҕѥѕьํѸѥі ҖอьѳєҕєѨѰікчѤьўјкѯўјѪอ
อѕѬҕѓѥѕѲь

 ѕѩчюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖѪєѪอѳњ ҖѲў ҖѰьҕь 

лѥдьѤ ѸьёѤэеอѯдѨѷѕњьѧіѓѤѕѰјѣคјѧдѯе ҖѥшํѥѰў
ьҕк

 щอчъҕอѰікчѤьѝѬкออдлѥдъҕอѝҕкѰікчѤьѝѬк
 Ѳн ҖєѪอъѨѷѰў ҖкщอчюјѤѹдѳђออдлѥдѯш ҖѥѯѝѨѕэ

лѫчѯнѪѷอєшҕอѳђђҖ ѥ

дѥіѲнҖкѥь

ѯюลѨѷѕьў ѤวмѨч

ѯюѧчѝวѧшнѯ์คіѪѷอк

дѥіъѥํควѥєѝѣอѥч

юѧчѝวѧшнѯ์คіѪѷอк
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 ѝอчюѪьѝѯюіѕм์Ѩчч ҖњѕєѪอёі ҖอєъҕอѯлѶшѯе ҖѥѲь
шѤњѕѩчэьѱคік

 є ҖњьъҕอѰікчѤьѝѬкѰјѣѝѥѕѳђ 

ѰјѣѰењьѳњ ҖъѨѷшѤњѕѩч
ўєѥѕѯўшѫ: ў ҖѥєёѤэкอъҕอѰікчѤьѝѬкўіѪอѝѥѕѳђ

ўѥдѳєҕєѨдѥіѲн ҖкѥьѯюѶ ьѯњјѥьѥь 

ўіѪอѯєѪѷอѳєҕѝѥєѥіщлѤчѯдѶэѳњ ҖѲьѝщѥьъѨѷъѨѷѳєҕѯдѧч
дѥіѯѕѪอдѰеѶк
 іѣэѥѕьํѸѥออд
 ј Җѥкъํѥคњѥєѝѣอѥчอѫюдіцч์ Җњѕь Җ◌ѥํѕѥюҖอкдѤь

дѥіѯѕѪอдѰеѶк
(чѬъѨѷ "дѥічѬѰјѰјѣдѥіэํѥіѫкіѤдќѥ")

� іѣว Ѥк
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіэѥчѯлѶэѰјѣъіѤёѕѝ์ ѧьѯѝѨѕўѥѕ! 
ѲьдѥіѯдѶэіѤдќѥ 
Ѳў ҖшіѣўьѤдщѩкьํѸѥўьѤдеอкшѤњѯคіѪѷอк

еҖอควіѲѝҕѲл
юҖอкдѤьคѤьѱѕдѯюѧчюѧчѯдѧчคњѥєѯѝѨѕўѥѕѲьецѣ
еьѝҕк
� іѣว Ѥк
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіэѥчѯлѶэѰјѣъіѤёѕѝ์ ѧьѯѝѨѕўѥѕ! 
ѲьдѥіѯคјѪѷอьѕ Җѥѕ 
Ѳў ҖшіѣўьѤдщѩкьํѸѥўьѤдеอкѯคіѪѷอк
 ѲьдѥіеьѝҕкѲьіщѕьш ์

Ѳў ҖѕѩчѯคіѪѷอкѳњ ҖѳєҕѲў ҖјѪѷьѰјѣј Җєјк 
ѱчѕютѧэѤш ѧшѥєдсіѣѯэѨѕэъѨѷѲн Җ

� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчэѥчѯлѶэѯьѪѷอклѥдอѫюдіцъํ์ѥкѥ
ьѱчѕѳєҕคѥчคѧч ѰјѣѳђђҖѥнѶอш дҕอьъํѥкѥьѲчѵ 
дѤэอѫюдіц์ лѣш Җอкюѧчѝњѧшнอ์ѫюдіц์ 
ѰјѣщอчюјѤѹдѳђออд
 юѧчѝњѧшнอ์ѫюдіц์ (чѬъѨѷ "дѥіѲн Җкѥь")

 юјҕอѕѲў ҖѯคіѪѷอкѯѕѶьјк
ш ѤวѰъьлํѥўьҕѥѕеอк Kärcher 

лѣчѥํѯьѧьдѥішіวлѝอэчҖѥьควѥєюลอчѓ ѤѕѲ
ўҖѯюѶ ьюіѣлํѥ 
ўіѪอчѥํѯьѧьдѥішѥєѝ Ѥญญѥдѥіэѥํіѫкі Ѥдќѥ

 шіњлѯнѶคшѤњдіอкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк 
ъํѥคњѥєѝѣอѥчўѥдлํѥѯюѶ ь

 шіњлѯнѶคшѤњдіอкч Җѥьўь ҖѥьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк 
ъํѥคњѥєѝѣอѥчўѥдлํѥѯюѶ ь

 шіњлѯнѶคшѤњдіอкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк 
ъํѥคњѥєѝѣอѥчўѥдлํѥѯюѶ ь

 шіњлѯнѶдшѣѰдікдіอкѲьшѤњњѤчюіѧєѥцьํѸѥ 
ъํѥคњѥєѝѣอѥчўѥдлํѥѯюѶ ь

 дํѥлѤчўѧьюѬьѲьอѫюдіц์ออд
 อѕҕѥкь ҖอѕъѫдюѨ ѱчѕѐҕ ѥѕэіѧдѥіјѬдค Җѥ

чํѥѯьѧькѥьдѥіэํѥіѫкіѤдќѥѯคіѪѷอкъํѥคњѥєѝѣอѥч
ѰікчѤьѝѬкѱчѕѲн ҖьํѸѥѯѕѶь 

шѥєคํѥѰьѣьํѥъѨѷѰѝчкѳњ ҖѲьคํѥѰьѣьํѥдѥіѲн Җкѥь
лѥдяѬ Җяјѧш

 юјчшѣѰдікдіอкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкออд 

іѣњѤкอѕҕѥѲў ҖьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкѳўјѳюѕѤкѝѧѷкѰњ
чј Җอє

 щอчѐѥюѧчѕѥкออдлѥдщѤкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
 ъํѥคњѥєѝѣอѥчшѤњдіอкч Җѥьўь Җѥь Җ◌ѥํєѤьѯнѪ◌ Җอѯё

јѧк
 ѯюјѨѷѕьѐѥюѧчѕѥкѲўєҕ

 щอчшѤњдіอкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкออд
 ъํѥคњѥєѝѣอѥчшѤњдіอкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
 шѧчшѤ ѸкшѤњдіอкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкѯе ҖѥอѨдคіѤ Ѹк

 คјѥѕѝдіѬѰюҖьѕѩч Ѱјѣчѩкъҕอออд 

(іѣээѳอьํѸѥѰээอҕอь)

 щอчшѣѰдікออд
ўєѥѕѯўшѫ: ўѥдлํѥѯюѶ ь Ѳў ҖеѤьѝдіѬ M8 

еьѥчюіѣєѥц 5 єє. ѰјѣчѩкшѣѰдікдіอкออд
 ъํѥคњѥєѝѣอѥчшѣѰдікдіอкѲььํѸѥ

ѯдѶэі ѤдќѥѯคіѪѷอк

нҕอкюѧч

дѥіѯдѶэі Ѥдќѥ

дѥіѯคลѪѷอьѕҖѥѕ

дѥічѬѰลѰลѣдѥіэѥํіѫкі Ѥдќѥ

нҕวкіѣѕѣѯวลѥдѥіэѥํіѫкі Ѥдќѥ

іѥѕѝ Ѥючѥў์

іѥѕѯчѪอь

чѥํѯьѧьдѥішіวлѯнѶคอѫюдіц์ъѫдѵ 500 

н ѤѷวѱєкѲнҖкѥь

кѥьдѥіэѥํіѫкі Ѥдќѥ

ѯคіѪѷอкъѥํควѥєѝѣอѥчѰікч ѤьѝѬкѱчѕѲнҖьํѥ้ѯѕѶь

ъѥํควѥєѝѣอѥчшѣѰдікдіอкьํѥ้є ѤьѯнѪอ้ѯёลѧк

ъѥํควѥєѝѣอѥчш ѤวдіอкчҖѥьўьҖѥьํѥ้є ѤьѯнѪอ้ѯ
ёลѧк

ъѥํควѥєѝѣอѥчш Ѥวдіอкьํѥ้є ѤьѯнѪอ้ѯёลѧк

ъѥํควѥєѝѣอѥчшѣѰдікдіอкѲьш Ѥวว Ѥчюіѧєѥ
цьํѥ้

113TH



– 6

 ѯјѪѷอьшѣѰдікдіอкѯе Җѥ
 ѝอчлѫдюѧчъҕอѯе ҖѥѲьшѤњњѤчюіѧєѥцьํѸѥ 

Ѱјѣѕѩчѯе ҖѥдѤэѰюҖьѕѩч

 щอчѐѥюѧчѕѥкออдлѥдщѤкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
 คјѥѕѝдіѬѰяҕьдѤ Ѹь
 щอчщѤкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкออд
 ј ҖѥкъํѥคњѥєѝѣอѥчщѤкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
 шѤ◌ ҖкшѤ◌ ҖкѰјѣюіѣдอэщѤкь Җ◌ѥํєѤьѯнѪ◌ Җอѯёјѧкѯе ҖѥอѨдค

іѤ Ѹк

ѲьдіцѨъѨѷєѨњѤѝчѫшдค ҖѥкอѕѬҕѲьъҕอ 

діѣѰѝѳўјѯњѨѕьлѣѯдѧчѰікш ҖѥьъѨѷѝѬкеѩѸь чѤкьѤ Ѹь 

ѱўјчєอѯшอіѝํ์ѥўіѤэѯคіѪѷอкъํѥคњѥєѝѣอѥчѰік
чѤьѝѬкѱчѕѲн ҖьํѸѥѯѕѶьлѣеѩѸьѝѬкєѥд
� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥііѣѯэѧч 
ѯьѪѷอклѥдѰдҗѝъѨѷѝѥєѥіщѯяѥѳўє Җѳч Җ! 
ў ҖѥєѝѬээѫўіѨѷѲьіѣўњҕѥкдํѥлѤчўѧьюѬь 
шіњлѝอэѲў ҖѰьҕѲлњҕѥ 
อѥддѥћѳўјѯњѨѕьѰјѣщҕѥѕѯъѝѣчњд
� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчѰяјѳўє ҖёอкѯьѪѷอклѥдѝѥіъѨѷѯю◌Ѷ
ьдіч! ѝњєѲѝҕѰњҕьшѥюҖอкдѤьѰјѣщѫкєѪอюҖอкдѤь
 дѥічํѥѯьѧькѥь:

ѝํѥўіѤэдѥідํѥлѤч 

лѣѝѥєѥіщѲн ҖѯмёѥѣѝѥіјѣјѥѕѝํѥўіѤэўѤњѯшѥъѨѷѳ
ч ҖіѤэдѥіอьѫєѤш ѧѰј Җњёі ҖอєєѨѯคіѪѷอкўєѥѕѰѝчкяҕѥ
ьдѥіъчѝอэ 

шѥєіѣѯэѨѕэе ҖอэѤкคѤэъѥкдсўєѥѕѯъҕѥьѤ Ѹь
– RM 100 (ўєѥѕѯјеѲэѝѤѷкоѪѸอ 6.287-008) 

лѣѝѥєѥіщјѣјѥѕўѧьюѬь 

ѰјѣคіѥэѯћќўѧьюѬьѰјѣякоѤдђอдъѨѷе Җอшҕอ
ѳч Җอѕҕѥккҕѥѕчѥѕ

– RM 101 (ўєѥѕѯјеѲэѝѤѷкоѪѸอ 6.287-013) 

лѣѝѥєѥіщјѣјѥѕคіѥэ 

оѩѷкѳєҕѝѥєѥіщелѤчออдѳч Җч Җњѕ RM 100

 ѯшѧєьํѸѥ 15 јѧшіѯе ҖѥѲьѓѥньѣеьѥч 20 јѧші
 ѯёѧѷєѝѥіјѣјѥѕѝํѥўіѤэўѤњѯшѥўьѩѷкјѧші
 ѯнѪ◌ҕอєшҕอъҕอь Җ◌ѥํѯе ҖѥѱчѕшікдѤэўѤњюѤ◌җєѝํѥўіѤэѯค

іѪѷอкъํѥคњѥєѝѣอѥчѰікчѤьѝѬкѱчѕѲн ҖьํѸѥѯѕѶь 

ѰјѣѝอчюјѥѕอѨдч Җѥьўьѩѷкѳњ ҖѲьѓѥньѣ
 ѝอчъҕอѯлѶшъѨ◌ҕѯнѪ◌ҕอєшҕอѯе ҖѥдѤэѰўјҕклҕѥѕь Җ◌ѥํі Җอ

ьѯе ҖѥѲьѓѥньѣ ѱчѕѳєҕш ҖอкєѨўѤњмѨч
 ѯюѧчѝњѧшнѯ์คіѪ◌ҕอкъํѥคњѥєѝѣอѥчѰікчѤьѝѬкѱч

ѕѲн ҖьํѸѥѯѕѶь 

шѥєคํѥѰьѣьํѥдѥіѲн ҖкѥьлѥдяѬ Җяјѧш

 ѯюѧчюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖєѪอ 

Ѱјѣѳєҕш ҖอкюѧчѲьіѣўњҕѥкдํѥлѤчўѧьюѬь
 юѧчѝњѧшнѯ์คіѪ◌ҕอкъํѥคњѥєѝѣอѥчѰікчѤьѝѬкѱчѕ

Ѳн ҖьํѸѥѯѕѶь ѰјѣъѧѸкѳњ Җอѕҕѥкь Җอѕ 2 нѤѷњѱєк 
юѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖєѪอлѣш ҖอкѕѤкคкѯюѧчอѕѬҕ

 лѥдьѤ Ѹь 

юѤѹ єѝѥіјѣјѥѕѝํѥўіѤэўѤњѯшѥออдлѥдѯคіѪѷอк
ъํѥคњѥєѝѣอѥчѰікчѤьѝѬкѱчѕѲн ҖьํѸѥѯѕѶь 

ѰјѣѰўјҕклҕѥѕьํѸѥі Җอь 

ѱчѕѳєҕєѨъҕอѯлѶшѰјѣюѪьѝѯюіѕм์ѨчѰээѲн ҖєѪอ

еҖอควіѲѝҕѲл
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчคњѥєѯѝѨѕўѥѕ! 
ьํѸѥъѨѷѯд ѧчдѥіѯѕѪอдѰеѶкอѕѬҕѓѥѕѲьอѫюдіц์อѥлъํѥ
Ѳў Җн ѧѸьѝҕњьอѫюдіц์ѯдѧчคњѥєѯѝѨѕўѥѕѳч Җ
– ѯдѶэіѤдќѥอѫюдіцѳ์њ ҖѲьў ҖอкъѨ◌ҕєѨдѥілҕѥѕคњѥєі Җ

อьѯе ҖѥѲьіѣўњҕѥкїчѬўьѥњ 
ўіѪอіѣэѥѕьํѸѥออдлѥдอѫюдіц์Ѳў Җўєч 

ўѥдєѨдѥіѲн ҖкѥьѯюѶ ьіѣѕѣѯњјѥьѥь 

еอѰьѣьํѥѲў ҖюѤѹ єьํѸѥѕѥюҖอкдѤьдѥіѰеѶкшѤњѯе Җѥ
Ѳьอѫюдіц์

– ўѥдѳєҕѝѥєѥіщлѤчѯдѶэѳњ ҖѲьѝщѥьъѨ◌ҕъѨ◌ҕѳєҕѯдѧчдѥ
іѯѕѪอдѰеѶк Ѳў Җюѧчѝњѧшнอ์ѫюдіц์

 іѣэѥѕьํѸѥъѧѸк:
 คјѥѕъҕอѰікчѤьѝѬкออдлѥдъҕอѝҕкѰікчѤьѝѬкѰ

јѣъҕอлҕѥѕѰікчѤьѝѬк
 ј Җѥкъํѥคњѥєѝѣอѥчอѫюдіцч์ Җњѕь Җ◌ѥํѕѥюҖอкдѤь

дѥіѯѕѪอдѰеѶк
ўєѥѕѯўшѫ: 
шіњлѝอэคํѥѰьѣьํѥдѥічѬѰјлѥдяѬ ҖяјѧшьํѸѥѕѥюҖอ
кдѤьдѥіѯѕѪอдѰеѶк
 ј ҖѥкъํѥคњѥєѝѣอѥчѯคіѪ◌ҕอкъํѥคњѥєѝѣอѥчѰік

чѤьѝѬкѱчѕѲн ҖьํѸѥѯѕѶь ѰјѣѰўјҕклҕѥѕьํѸѥі Җอь 

(юѧчўѤњѯшѥ) 
ч ҖњѕьํѸѥѕѥюҖอкдѤьдѥіѯѕѪอдѰеѶкъѨѷєѨлํѥўьҕѥѕѲ
ьъ ҖอкшјѥчѱчѕъѤѷњѳюอѕҕѥкъѤѷњщѩк

оѩѷклѣнҕњѕѲў ҖѝѥєѥіщѰьҕѲлѳч ҖѲьдѥіюҖอкдѤьдѥіѯ
дѧчѝьѧє

� อ Ѥьшіѥѕ
ѯѝѨѷѕкшҕอдѥіѯдѧчэѥчѯлѶэѯьѪѷอклѥдอѫюдіц์ъํѥкѥ
ьѱчѕѳєҕคѥчคѧч ѰјѣѳђђҖѥнѶอш дҕอьъํѥкѥьѲчѵ 
дѤэอѫюдіц์ лѣш Җอкюѧчѝњѧшнอ์ѫюдіц์ 
ѰјѣщอчюјѤѹдѳђออд

ъѥํควѥєѝѣอѥчщ Ѥкьํѥ้є ѤьѯнѪอ้ѯёลѧк

дѥํл ѤчўѧьюѬьѲьอѫюдіц์ออд дѥіюҖ อкд Ѥььํѥ้ѰеѶкѯдѥѣ

ควѥєнҕวѕѯўลѪอѯєѪѷอєѨควѥєяѧчю
дшѧ
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– ѳєҕєѨѰікчѤьѳђђҖѥ
 шіњлѯнѶдђѧњѝў์јѤд/юјѤѹдѳђ/ѝѥѕѳђ
 ѱъішѧчшҕอѐҕ ѥѕэіѧдѥіјѬдค Җѥ
– ѝњѧшню์іѤэіѣчѤэѲьщѤкь Җ◌ѥํєѤьѯнѪ◌ ҖอѯёјѧклѣѯюѶьшѤњ

юѧчѝњѧшнอ์ѫюдіц์
 ѯшѧєьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк
– іѣээюҖอкдѤьдѥіѝѤєяѤѝдѤьѓѥѕѲьєอѯшอіё์Ѥчј

єѯдѧчдѥіъіѧю
 юіѤэѝњѧшнอ์ѫюдіц์ѰўјҕклҕѥѕьํѸѥі ҖอьѯюѶ ь "0 / 

OFF"

 юјҕอѕѲў ҖѯคіѪѷอкѯѕѶьјк
 ѯюѧчѝњѧшнอ์ѫюдіц์
– ѯдѧчюѤрўѥеѩѸьоํѸѥѵ
 ѱъішѧчшҕอѐҕ ѥѕэіѧдѥіјѬдค Җѥ
– шѤњлํѥдѤчіѣчѤэอѫцўѓѬєѧѳอѯѝѨѕѯдѧчдѥіъіѧю 

Ѱјѣюѧчѝњѧшнў์Ѥњѯшѥ
 ѱъішѧчшҕอѐҕ ѥѕэіѧдѥіјѬдค Җѥ

– шѤњдіอкч Җѥьўь ҖѥьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкѝдюід
 ъํѥคњѥєѝѣอѥч/

ѯюјѨѷѕьшѤњдіอкч Җѥьўь ҖѥьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкѲўєҕ
– шѤњдіอкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкѯдѧчдѥіюьѯюѪѸอь
 ъํѥคњѥєѝѣอѥч/

ѯюјѨѷѕьшѤњдіอкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкѲўєҕ
– ѳєҕєѨдѥілѫчіѣѯэѧч
 ўѥдѳєҕѝѥєѥіщєอкѯўѶьдѥілѫчіѣѯэѧчяҕѥьѰњҕ

ьѲьіѣўњҕѥкчํѥѯьѧькѥь 

Ѳў Җѐҕ ѥѕэіѧдѥіјѬдค ҖѥшіњлѯнѶдอѫюдіц์
– юіѧєѥцьํѸѥѯўјѪอь Җอѕ
 шіњлѯнѶдъҕอьํѸѥ шіњлѯнѶдъҕอлҕѥѕ
 ъํѥคњѥєѝѣอѥчшѣѰдікдіอкѲьшѤњњѤчіѣчѤэь Җ◌ѥํ
– дѥіѳўјѯњѨѕьеอкьํѸѥь Җอѕѯдѧьѳю
 ѯёѧѷєдѥіѳўјѯњѨѕьеอкьํѸѥѲў ҖѝѬкеѩѸь
– ѯнѪ◌ҕอєшҕอъҕอѝҕкѰікчѤьѝѬкѰјѣъҕอлҕѥѕѰікчѤьѝѬк

ѝјѤэшํѥѰўьҕкдѤь
 ѯнѪ◌ҕอєшҕอъҕอѝҕкѰікчѤьѝѬкѰјѣъҕอлҕѥѕѰікчѤьѝѬ

кѲў ҖщѬдш Җอк

– ѯдѧчдѥііѤѷњеѩѸьѲьіѣээѰікчѤьѝѬк
 шіњлѝอэўѥіอѕіѤѷњѲьіѣээѰікчѤьѝѬк 

ѰјѣлѫчѯнѪѷอєшҕอ
– ѝњѧшні์ѨчѲьшѤњњѤчюіѧєѥцьํѸѥшѧчеѤч 

ўіѪอјѬдюѪьѰєҕѯўјѶдѯдѧчдѥіеѤче Җอк
 ѱъішѧчшҕอѐҕ ѥѕэіѧдѥіјѬдค Җѥ

ўѥдѳєҕѝѥєѥіщѰдҖѳеюѤญўѥѳчҖ 
лѣшҖอкѲўҖѐҕ ѥѕэіѧдѥіลѬдคҖѥчѥํѯьѧьдѥішіวл
ѝอэอѫюдіц์

ѲьъѫдюіѣѯъћлѣєѨдѥіѲн ҖѯкѪѷอьѳедѥііѤэюіѣдѤьъѨ◌ҕ
ออдѱчѕэіѧќѤълѤчлํѥўьҕѥѕъѨѷѯдѨѷѕње Җอкеอкѯіѥ 
ѯіѥлѣчํѥѯьѧьдѥіѰд ҖѳеคњѥєяѧчюдшѧѲч ѵ 
ъѨѷѯคіѪѷอкеอкъҕѥьѓѥѕѲьіѣѕѣѯњјѥдѥііѤэюіѣдѤь
ѱчѕѳєҕєѨคҕѥѲн Җлҕѥѕ 

шіѥэѯъҕѥъѨѷєѨѝѥѯўшѫєѥлѥде ҖอяѧчёјѥчѯдѨѷѕњдѤэ
њѤѝчѫѰјѣдѥіяјѧш ѲьдіцѨдѥііѤэюіѣдѤь 

діѫцѥшѧчшҕอшѤњѰъьлํѥўьҕѥѕеอкъҕѥьўіѪอћѬьѕэ์
іѧдѥіјѬдค ҖѥѲдј Җ ѵ ъѨѷѳч ҖіѤэอьѫрѥш 

ёі ҖอєѲэѯѝіѶліѤэѯкѧь

Ѳн Җѯмёѥѣอѫюдіц์ѯѝіѧєеอкѰъ ҖѰјѣнѧѸьѝҕњьอѣѳў
јҕеอкѰъ ҖѯъҕѥьѤ Ѹь 

оѩѷклѣѳч ҖіѤэдѥііѤэюіѣдѤьอѫюдіц์Ѳьдѥіъํѥкѥьอ
ѕҕѥкюјอчѓѤѕѰјѣѳі ҖюѤрўѥ
ѝѥєѥіщчѬе ҖอєѬјѯдѨѷѕњдѤэอѫюдіц์ѯѝіѧєѰјѣнѧѸьѝ◌ҕњ
ьอѣѳўјҕѳч ҖъѨѷ www.kaercher.com

єอѯшอіё์ Ѥчลєѳєҕъѥํкѥь

ў ѤวѯшѥѳєҕєѨдѥілѫчіѣѯэ ѧч

ш Ѥวว Ѥчюі ѧєѥцьํѥ้ѳєҕѝѥєѥіщюѧчѝวѧшнў์ Ѥ
วѯшѥѳчҖ

ѐҕ ѥѕэіѧдѥіลѬдคҖѥ

дѥіі Ѥэюіѣд Ѥь

อѫюдіц์ѯѝі ѧєѰลѣнѧь้ѝҕวьอѣѳўลҕ
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еҖอєѬลъѥкѯъคьѧค
HG 43 HG 64

лѫчѯнѪѷอєшҕอѳђђҖ ѥ
ѰікчѤьѳђђҖѥ V 220-240 220-240

юіѣѯѓъдіѣѰѝѳђ Hz 1~ 50

1~ 60

1~ 50

1~ 60

дํѥјѤкѳђђҖѥъѨѷлѫчшҕอ kW 0.3 0.3

дѥіюҖอкдѤь (ѰікѯмѪѷอѕ) A 3 3

юіѣѯѓъдѥіюҖอкдѤь -- IPX5 IPX5

іѣчѤэคјѥѝѝํѥўіѤэдѥіюҖอкдѤь -- ј. ј.

лѫчѯнѪѷอєшҕอьํѥ้
อѫцўѓѬєѧеѥѯе Җѥ (ѝѬкѫѝч) °C 50 50

юіѧєѥцеѥѯе Җѥ (шํѷѥѝѫч) јѧші/нє. 

(јѧші/ьѥъѨ)
400 (6.7) 400 (6.7)

еҖอєѬลюіѣѝѧъыѧѓѥё
іѣчѤэอѫцўѓѬєѧъѨѷѯёѧѷєеѩѸь K 45 @ 750 

ј/нє.

45 @ 1100 

ј/нє.

юіѧєѥцдѥіѳўјеอкьํѸѥ јѧші/нє. 

(јѧші/ьѥъѨ)
400-1000 

(6.7-16.7)

400-1300 

(6.7-21.7)

ѰікчѤьѯдѧьѝѬкѝѫчѲьдѥіъํѥкѥь (њѥјњ์ьѧіѓѤѕ) MPa (эѥі)์ 20 (200) 22 (220)

อѫцўѓѬєѧѝѬкѝѫчѲьдѥіъํѥкѥьч ҖњѕьํѸѥі Җอь °C 95 95

дํѥјѤкдѥіѯяѥяјѥр kW 43 64

іѣчѤэдѥіѲн ҖьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧкѝѬкѝѫч дд./нє. 3.5 5.9

คҕѥъѨѷўѥѳчҖшѥє EN 60335-2-79

ѝѤррѥціэдњь
іѣчѤэคњѥєчѤьеอкѯѝѨѕк LpA dB(A) 76 76

คњѥєѳєҕѰьҕьอь KpA dB(A) 3 3

іѣчѤэคњѥєчѤьеอкѯѝѨѕк LWA + คњѥєѳєҕѰьҕьอь KWA dB(A) 91 91

ѝѥіъѨѷѲнҖѲьдѥіъѥํкѥь
ьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк -- ьํѸѥєѤьѯшѥ EL 

ўіѪอчѨѯој
ьํѸѥєѤьѯшѥ EL 

ўіѪอчѨѯој
еьѥчѰลѣьํѥ้ўь Ѥд
ѕѥњ x дњ Җѥк x ѝѬк єє. 880 x 680 x 

860

880 x 680 x 

860

ьํѸѥўьѤдѲьдѥіѲн ҖкѥьѱчѕъѤѷњѳю дд. 105 115

щѤкьํѸѥєѤьѯнѪѸอѯёјѧк јѧші 20 20
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Leia o manual de instruções ori-
ginal antes de utilizar o seu apa-

relho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes da primeira colocação em funcio-

namento, ler impreterivelmente os avi-
sos de segurança n.º 5.951-949.0!

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

– Verificar o conteúdo da embalagem ao 
desembalar o aparelho. Avisos sobre os ingredientes (REACH)

Informações atuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

� PERIGO
Aviso referente a um perigo iminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
� ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
� CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

Índice
Proteção do meio-ambiente . . BR 1
Níveis de perigo  . . . . . . . . . . . BR 1
Elementos do aparelho . . . . . . BR 2
Símbolos no aparelho . . . . . . . BR 2
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . . . BR 2
Avisos de segurança. . . . . . . . BR 3
Equipamento de segurança  . . BR 3
Colocação em funcionamento  BR 3
Manuseamento . . . . . . . . . . . . BR 4
Armazenamento . . . . . . . . . . . BR 5
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . BR 5
Conservação e manutenção . . BR 5
Ajuda em caso de avarias. . . . BR 7
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . BR 8
Acessórios e peças sobressa-
lentes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BR 8
Dados técnicos . . . . . . . . . . . . BR 9

Proteção do meio-ambiente
Os materiais da embalagem são 
recicláveis. Não coloque as em-
balagens no lixo doméstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.

Os aparelhos velhos contêm ma-
teriais preciosos e deverão ser 
reutilizados. Baterias, óleo e pro-
dutos similares não podem ser 
descartados no meio ambiente. 
Por isso, elimine os aparelhos 
velhos através de sistemas de 
coleta de lixo adequados.

Não deixar óleo do motor, óleo combustí-
vel, querosene ou gasolina escoar para o 
ambiente. Proteger o solo e descartar óleo 
velho sem prejudicar o ambiente.

Níveis de perigo
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1 Chapa de suporte
2 Tampa de borracha
3 Interruptor de nível
4 Pré-filtro de combustível
5 Suporte da pistola com lança
6 Estrutura
7 Dispositivo de proteção contra a falta 

de água
8 Etiqueta de máquina
9 Grampo de fixação
10 Mangueira (sistema de amortecimento 

suave)
11 Peneira no dispositivo de proteção con-

tra a falta de água
12 Válvula magnética do combustível
13 Bomba de combustível
14 Filtro do combustível
15 Ventoinha do queimador
16 Entrada de alta pressão (azul)
17 Roda giratória com trava
18 Reservatório de combustível
19 Peneira de combustível
20 Motor da ventoinha
21 Abertura de enchimento para combustí-

vel
22 Interruptor do aparelho
23 Mangueira de alta pressão 3 m, diâme-

tro nominal 8
24 Linha adutora elétrica
25 Saída de alta pressão (laranja)
26 Mangueira de alta pressão 10 m
27 Queimador
28 Suporte para mangueiras
29 Porca de capa
30 Transformador
31 Bico de alta pressão (não faz parte do 

volume de fornecimento)
32 Tubeira
33 Pistola pulverizadora manual
34 Alavanca de descarga
35 Trava de segurança da pistola pulveri-

zadora manual

Os jatos de alta pressão podem 
ser perigosos em caso de uso in-

correto. O jato não deve ser dirigido contra 
pessoas, animais, equipamento elétrico 
ativo ou contra o próprio aparelho.

– Esse gerador de água quente, em com-
binação com uma lavadora de alta 
pressão de água fria, foi concebido 
para a limpeza com água quente.

– Para limpar: Máquinas, veículos, edifí-
cios, ferramentas, fachadas, terraços, 
utensílios de jardinagem, etc.

– O aparelho não pode ser usado em lo-
cais fechados.

� PERIGO
Perigo de lesões! Ao utilizar a máquina em 
postos de gasolina ou em outros locais de 
perigo, observar as respectivas normas de 
segurança.

Elementos do aparelho Símbolos no aparelho

Perigo devido a tensão elétrica!
Os trabalhos em componentes 
do sistema só podem ser reali-
zados por técnicos eletricistas 
ou funcionário especializado.

Perigo de queimaduras devido 
a superfícies quentes!

Perigo de intoxicação! Não as-
pirar os gases de escape.

Perigo de perda de audi-
ção. Durante os traba-
lhos com o aparelho, 
usar obrigatoriamente 
uma proteção auditiva 
adequada.
Perigo de lesões! Usar 
óculos de proteção.

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina
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– A caldeira de água quente é um siste-
ma de aquecimento. Os sistemas de 
aquecimento devem ser inspecionados 
regularmente de acordo com as nor-
mas nacionais em vigor.

– No aparelho/acessórios não podem ser 
efetuadas modificações.

– Repeitar a legislação local em vigor re-
ferente a equipamentos aspersores de 
jatos de líquidos.

– Respeitar a legislação em vigor refe-
rente a prevenção de acidentes. Equi-
pamentos aspersores de jatos de líqui-
dos devem ser inspecionadas regular-
mente e sua verificação deve ser devi-
damente registrada para posterior 
consulta.

Os dispositivos de segurança se destinam 
a proteger o usuário e, portanto, não po-
dem ser colocados fora de serviço ou desa-
tivados.

– O dispositivo de proteção contra a falta 
de água impede que o queimador seja 
ligado quando há falta de água.

– Uma peneira impede a sujeira da fusí-
vel e deve ser limpa regularmente.

– O regulador da temperatura do gás de 
escape desliga o aparelho assim que 
este atingir uma temperatura demasia-
do elevada do gás de escape.

� ATENÇÃO
Perigo de lesões! O aparelho, acessórios, 
linhas adutoras e as ligações devem estar 
em perfeitas condições. Se houver dúvidas 
quanto ao bom estado do aparelho, não o 
utilize.
 Acionar o freio de imobilização.

 Conectar a lança à pistola e apertar 
manualmente.

 Encaixar o bico de alta pressão na por-
ca de capa.

 Montar a porca de capa e apertar ma-
nualmente.

 Conectar a mangueira de alta pressão 
(10 m) à pistola e a saída de alta pres-
são (laranja) do aparelho e apertar ma-
nualmente.

 Conectar a mangueira de alta pressão 
(3 m, diâmetro nominal 8) à lavadora de 
alta pressão de água fria e à entrada de 
alta pressão (azul) do aparelho e aper-
tar manualmente.

Evitar que efluentes poluídos com óleo mi-
neral entrem no solo, na água ou na cana-
lização. Por isso, efetuar as lavagens de 
motor e do chassis inferior somente em lo-
cais adequados para este fim e equipados 
com separador de óleo.

Avisos de segurança

Operação conjunta com lavadora de 
alta pressão de água fria

Equipamento de segurança

Dispositivo de proteção contra a 
falta de água

Regulador da temperatura do gás de 
escape

Colocação em funcionamento

Montar a pistola pulverizadora 
manual, a lança, o bico e a 
mangueira de alta pressão

(3 m) (10 m)
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� PERIGO
Perigo de explosão! Encher somente com 
gasóleo ou outro óleo combustível leve. É 
possível o funcionamento com biodiesel, 
segundo EN 14214 (a partir de uma tempe-
ratura exterior de 6 °C). Combustíveis ina-
dequados, tais como gasolina, não podem 
ser utilizados.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Nunca ligar o aparelho 
com o tanque de combustível vazio. Caso 
contrário, a bomba de combustível será 
destruída.
 Abastecer com combustível.
 Fechar a tampa do depósito.
 Limpar o combustível derramado.

– Valores de conexão, ver dados técni-
cos e placa de identificação do equipa-
mento.

– A ligação elétrica deve ser realizada 
por um eletricista credenciado e estar 
de acordo com a norma IEC 60364-1.

� PERIGO
Perigo de explosão! Não pulverizar líqui-
dos inflamáveis.
� PERIGO
Perigo de lesões! Nunca utilizar o equipa-
mento sem a lança montada. Verificar a fi-
xação correta da lança antes de qualquer 
utilização. A união roscada da lança deve 
ser apertada manualmente.
� PERIGO
Perigo de lesões! Ao trabalhar com a pisto-
la pulverizadora manual e a lança, segurar 
com as duas mãos.
� PERIGO
Perigo de lesões! A alavanca de descarga 
não pode ficar presa durante a operação.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Nunca ligar o aparelho 
com o tanque de combustível vazio. Caso 
contrário, a bomba de combustível será 
destruída.

� PERIGO
Perigo de lesões! Desligar o equipamento 
antes de trocar o bico e acionar a pistola 
pulverizadora manual até que ela não este-
ja mais sob pressão.
 Bloquear a pistola, para isso, mover o 

engate de segurança para frente e tra-
var.

 Trocar o bico.

� PERIGO
Perigo de queimaduras!
� PERIGO
Observar os avisos de segurança do fabri-
cante da lavadora de alta pressão de água 
fria!
� PERIGO
Após interrupções de operações de vários 
dias, a água da caldeira pode estar conta-
minada. Por isso, no segmento alimentar, a 
água parada deve ser purgada durante al-
guns segundos.
 Colocar o interruptor do aparelho do 

gerador de água quente na posição “1/
ON”.

 Ligar a lavadora de alta pressão de 
água fria conforme o manual de instru-
ções do fabricante.
Quando o fluxo de água for suficiente, o 
queimador é ligado automaticamente.

 Desbloquear a pistola, para isso, mover 
o engate de segurança para trás e tra-
var.

Quando a pistola for acionada, a lavadora 
de alta pressão de água fria é ligada.

 Efetuar a limpeza.
Aviso: Direcionar primeiro o jato de alta 
pressão para o objeto a limpar a partir de 
uma distância suficiente, de modo a evitar 
danos causados por uma pressão excessi-
va.

Encher combustível

Ligação elétrica

Manuseamento

Trocar o bico

Ligar a máquina

Limpar
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� PERIGO
Perigo de queimaduras devido a água 
quente! Após o funcionamento com água 
quente, deixar o aparelho trabalhar duran-
te, pelo menos, mais dois minutos com 
água fria e a pistola aberta, para que o 
mesmo possa esfriar.
 Colocar o interruptor do aparelho do 

gerador de água quente na posição “0/
OFF”.

 Operar o aparelho pelo menos por dois 
minutos com água fria e pistola aberta.

 Fechar a alimentação de água.
 Desligar a lavadora de alta pressão de 

água fria conforme o manual de instru-
ções do fabricante.

 Acionar a pistola até que a lavadora de 
alta pressão de água fria e o gerador de 
água quente estejam sem pressão.

 Bloquear a pistola, para isso, mover o 
engate de segurança para frente e tra-
var.

 Remover a mangueira de alta pressão 
da entrada de alta pressão.

 Somente retirar o plugue da tomada 
com as mãos secas.

 Encaixar a pistola com lança no suporte 
da estrutura.

 Enrolar a mangueira de alta pressão e o 
cabo elétrico e pendurar nos suportes.

Aviso: Não dobrar a mangueira de alta 
pressão e o cabo elétrico.

Em caso de longas interrupções de funcio-
namento ou quando não é possível guardar 
o aparelho em um local abrigado de geada:
 Esvaziar a água.
 Lavar o aparelho com um líquido anti-

congelante.
(Consulte “Conservação e manutenção”)

� CUIDADO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante a arma-
zenagem.

ADVERTÊNCIA
Proteger a alavanca de descarga contra 
danos durante o transporte.
� CUIDADO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.
 Durante o transporte em veículos, pro-

teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com a legislação 
em vigor.

� PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque elé-
trico ou ativação inadvertida do aparelho. 
Desligar o aparelho e retirar a tomada da 
fonte de alimentação antes de efetuar 
quaisquer trabalhos no aparelho.
 Desligar aparelho (consulte “Operação”)
 Deixar o aparelho resfriar.
O revendedor Kärcher fornece as instru-
ções necessárias sobre a execução de 
uma inspeção de segurança regular e 
celebração de um contrato de manuten-
ção.

 Verificar a peneira do combustível, lim-
par se necessário.

 Verificar o pré-filtro do combustível, lim-
par se necessário.

 Verificar o filtro do combustível, limpar 
se necessário.

 Verificar a peneira no dispositivo de 
proteção contra a falta de água, limpar 
se necessário.

Desligar o aparelho

Guardar a máquina

Desativação do aparelho

Armazenamento

Transporte

Conservação e manutenção

Intervalos de manutenção

Semanalmente

Mensalmente
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 Descalcificar o aparelho.
 Requerer a manutenção do aparelho 

pelo Serviço de Assistência Técnica.

Realizar os trabalhos de manutenção da 
lavadora de alta pressão de água fria con-
forme as instruções no manual de instru-
ções do fabricante.

 Bater na peneira do combustível. Não 
permitir que o combustível vaze.

 Retirar a tampa de borracha do taque 
de combustível.

 Limpar o pré-filtro do combustível.
 Colocar novamente a tampa de borra-

cha.

 Desmontar o filtro de combustível.
 Limpar o filtro de combustível.
 Montar novamente o filtro de combustí-

vel.

 Abrir o grampo de fixação e retirar a 
mangueira (sistema de amortecimento 
suave).

 Retirar peneira.
Aviso: Girar o parafuso M8 aprox. 5 mm e 
com isso retirar a peneira.
 Limpar a peneira com água.
 Empurrar a peneira.
 Encaixar o bocal de mangueira total-

mente no dispositivo de proteção con-
tra a falta de água e travar com o gram-
po de fixação.

 Retirar a tampa de borracha do taque 
de combustível.

 Desaparafusar a chapa de suporte.
 Retirar o tanque de combustível.

 Enxaguar o tanque de combustível.
 Encaixar e montar novamente o tanque 

de combustível.

Em caso de acúmulos nas tubulações, a 
resistência aumenta, de maneira que a car-
ga para o motor da lavadora de alta pres-
são de água fria fique muito grande.
� PERIGO
Perigo de explosão por gases inflamáveis! 
É proibido fumar durante a descalcificação. 
Garantir uma boa ventilação.
� PERIGO
Perigo de queimadura química por ácidos! 
Usar óculos de proteção e luvas de prote-
ção.
 Execução:
Para a retirada só podem ser usados agen-
tes desincrustantes testados conforme a 
legislação vigente com a identificação de 
teste.
– RM 100 (número do pedido 6.287-008) 

dissolve pedras calcárias e misturas de 
pedras calcárias e resíduos de deter-
gentes.

– RM 101 (número do pedido 6.287-013) 
dissolve os acúmulos que não são dis-
solvidos com RM 100.

 Encher um recipiente de 20 litros com 
15 litros de água.

 Adicionar um litro de agente desincrus-
tante.

 Conectar a mangueira de água direta-
mente na cabeça da bomba da lavado-
ra de alta pressão de água fria e deixar 
a extremidade livre pendurada no reci-
piente.

 Encaixar a lança conectada ao gerador 
de água quente sem bico no recipiente.

 Ligar a lavadora de alta pressão de 
água fria conforme o manual de instru-
ções do fabricante.

 Abrir a pistola e não fechar mais duran-
te a descalcificação.

 Desligar a lavadoras de alta pressão de 
água fria e deixar descansando por 
pelo menos 2 horas. A pistola deve ser 
mantida aberta.

A cada as 500 horas de serviço, ou pelo 
menos uma vez por ano

Trabalhos de manutenção

Lavadora de alta pressão de água fria

Limpar peneira do combustível

Limpar o pré-filtro do combustível

Limpar o filtro de combustível

Limpar a peneira no dispositivo de 
proteção contra a falta de água

Limpar o tanque do combustível

Descalcificar o aparelho
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 Por fim, bombear o agente desincrus-
tante da lavadora de alta pressão de 
água fria e o gerador de água quente 
sem lavadoras de alta pressão a frio e 
a pistola.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! A água congelada no 
aparelho pode danificar peças do aparelho.
– Manter o aparelho guardado em uma 

sala aquecida ou esvaziá-lo. Durante 
longas paradas de operação, é reco-
mendável bombear agente anticonge-
lante pelo aparelho.

– Se não for possível guardar o aparelho 
em um local abrigado de geada, desati-
var o aparelho. 

 Escoar a água:
 Desacoplar as mangueiras de alta 

pressão na entrada de alta pressão e 
saída de alta pressão.

 Enxaguar o aparelho com agente anti-
congelante:

Aviso: Respeitar as instruções de utiliza-
ção do fabricante do líquido anticongelante.
 Enxaguar completamente a lavadora 

de alta pressão de água fria e o gerador 
de água quente (queimador desligado) 
com agente anticongelante.

Desse modo, se obtém também um deter-
minado grau de proteção contra corrosão.

� PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque elé-
trico ou ativação inadvertida do aparelho. 
Desligar o aparelho e retirar a tomada da 
fonte de alimentação antes de efetuar 
quaisquer trabalhos no aparelho.

– Não há tensão na rede elétrica.
 Verificar a ligação à rede/linha adutora.
 Informar o serviço de atendimento ao 

cliente.
– O interruptor de nível do tanque do 

combustível desligou o aparelho
 Abastecer com combustível.

– Contato de enrolamento do motor da 
ventoinha acionado

 Colocar o interruptor do aparelho do 
gerador de água quente na posição “0/
OFF”.

 Deixar o aparelho resfriar.
 Ligar o aparelho.
– Falha se repete.
 Informar o serviço de atendimento ao 

cliente.
– O limitador da temperatura do gás de 

escape foi acionado e o queimador 
desligou.

 Informar o serviço de atendimento ao 
cliente.

– Pré-filtro de combustível está sujo
 Limpar/trocar o pré-filtro do combustível.
– Filtro de combustível está sujo
 Limpar/trocar o filtro do combustível.
– Sem centelha de ignição
 Se não for possível ver a centelha de ig-

nição pelo vidro de inspeção, enviar o 
aparelho para o serviço de assistência 
técnica.

– Falta de água
 Controlar a ligação da água, controlar 

as linhas adutoras.
 Limpar a peneira no dispositivo de pro-

teção contra a falta de água.
– Vazão da água muito pequena
 Aumentar a vazão da água.
– Entrada e saída de alta pressão foram 

trocadas
 Conectar a entrada e saída de alta 

pressão corretamente.

– Fuga no sistema de alta pressão
 Controlar o sistema de alta pressão e 

as ligações quanto a estanqueidade.
– Interruptor de lâmina colado no disposi-

tivo de proteção contra a falta de água 
ou êmbolo magnético preso.

 Informar o serviço de atendimento ao 
cliente.

Proteção anticongelante

Ajuda em caso de avarias

O motor da ventoinha não funciona

Queimador não acende

O queimador não desliga quando há 
falta de água
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Quando o defeito não puder ser conser-
tado, a máquina deverá ser verificada 
pelo serviço de assistência técnica.

Em cada país são válidas as respectivas 
condições de garantia estabelecidas pelos 
nossos revendedores autorizados. Eventu-
ais avarias no aparelho durante o período 
de garantia serão reparadas, sem encar-
gos para o cliente, desde que se trate de 
um defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo

Apenas utilizar acessórios e peças sobres-
salentes originais. Assim poderá garantir 
uma operação do aparelho segura e sem 
avarias.
Para maiores informações acerca de aces-
sórios e peças sobressalentes, consulte 
www.karcher.com.br.

Serviço de assistência técnica

Garantia

Acessórios e peças 
sobressalentes
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Dados técnicos
HG 43 HG 64

Ligação à rede
Tensão V 220-240 220-240
Frequência Hz 1~ 50

1~ 60
1~ 50
1~ 60

Potência da ligação kW 0.3 0.3
Proteção por fusível (fusível por ação lenta) A 3 3
Tipo de proteção -- IPX5 IPX5
Classe de proteção -- I I
Ligação de água
Temperatura de entrada (máx.) °C 50 50
Vazão (mín.) l/h (l/min) 400 (6.7) 400 (6.7)
Dados relativos à desempenho do equipamento
Aumento de temperatura K 45 @ 750 l/h 45 @ 1100 l/h
Vazão de saída do equipamento l/h (l/min) 400-1000 

(6.7-16.7)
400-1300 
(6.7-21.7)

Sobrepressão de serviço máx. (válvula de se-
gurança)

MPa (bar) 20 (200) 22 (220)

Temperatura de serviço máx., água quente °C 95 95
Potência do queimador kW 43 64
Consumo máximo de óleo combustível kg/h 3.5 5.9
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Emissão de ruído
Nível de ruído (LpA) dB(A) 76 76
Insegurança KpA dB(A) 3 3
Nível de potência acústica LWA + Insegurança 
KWA

dB(A) 91 91

Produtos de consumo
Combustível -- Óleo com-

bustível ex-
tra leve ou 
gasóleo

Óleo com-
bustível ex-
tra leve ou 
gasóleo

Medidas e massas
Comprimento x Largura x Altura mm 880 x 680 x 

860
880 x 680 x 
860

Peso de funcionamento típico kg 105 115
Reservatório de combustível l 20 20
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Sila baca dan patuhi arahan 
operasi asal ini sebelum operasi 

permulaan perkakas anda dan simpan ara-
han ini untuk digunakan pada masa akan 
datang atau untuk pemilik yang seterusnya.
– Sebelum permulaan pertama, ia sama 

sekali penting untuk membaca arahan 
pengendalian dan penunjuk keselama-
tan Nr. 5.951-949.0!

– Sekiranya terdapat kerosakan akibat 
pengangkutan, maklumkan penjual 
dengan segera

– Semak kandungan bungkusan sebe-
lum membukanya. 

Nota mengenai bahan (REACH)
Anda boleh mendapati maklumat menge-
nai bahan-bahan ini di: 
www.kaercher.com/REACH

� BAHAYA
Penunjuk bahaya serta-merta, yang boleh 
mengakibatkan kecederaan teruk atau ke-
matian.
� PERINGATAN
Penunjuk keadaan mungkin berbahaya, 
yang boleh mengakibatkan kecederaan te-
ruk atau kematian.
� BERHATI-HATI
Penunjuk keadaan yang mungkin berbaha-
ya, yang boleh membawa kepada keceder-
aan ringan.
PERHATIAN
Penunjuk keadaan mungkin berbahaya, 
yang boleh mengakibatkan kerosakan har-
ta benda.

Isi kandungan
Perlindungan alam sekitar  . . . MS 1
Tahap bahaya . . . . . . . . . . . . . MS 1
Elemen peranti . . . . . . . . . . . . MS 2
Simbol pada peranti  . . . . . . . . MS 2
Penggunaan yang betul  . . . . . MS 2
Arahan keselamatan . . . . . . . . MS 3
Peralatan Keselamatan. . . . . . MS 3
Penggunaan permulaan . . . . . MS 3
Operasi . . . . . . . . . . . . . . . . . . MS 4
Simpanan . . . . . . . . . . . . . . . . MS 5
Pengangkutan. . . . . . . . . . . . . MS 5
Penyelenggaraan dan penjaga-
an  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . MS 5
Bantuan untuk Gangguan . . . . MS 6
Jaminan  . . . . . . . . . . . . . . . . . MS 7
Aksesori dan Barang Ganti . . . MS 7
Spesifikasi teknikal . . . . . . . . . MS 8

Perlindungan alam sekitar
Bahan pembungkusan boleh di-
kitar semula. Jangan buang ba-
han pembungkusan ke dalam 
sisa buangan isi rumah; sila 
hantarkannya untuk kitar semula.

Perkakas lama mengandungi 
bahan berharga yang boleh diki-
tar semula; bahan-bahan ini 
hendaklah dihantar untuk kitar 
semula. Bateri, minyak dan ba-
han yang serupa mestilah tidak 
memasuki alam sekitar. Sila lu-
puskan perkakas lama anda 
menggunakan sistem pemun-
gutan yang sesuai.

Jangan sampai minyak enjin, minyak ba-
han api, diesel, dan petrol masuk ke alam 
sekitar. Sila lindungi tanah dan buang mi-
nyak sisa dengan ramah lingkungan.

Tahap bahaya
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1 Plat penahan
2 Tutup getah
3 Suis aras
4 Prapenapis bahan api
5 Pemegang untuk pistol semburan den-

gan paip semburan
6 Kerangka
7 Kawalan kekurangan air
8 Papan nama
9 Klip pemasangan
10 Hos (sistem redaman lembut)
11 Saringan di kawalan kekurangan air
12 Injap solenoid bahan api
13 Pam bahan api
14 Penapis bahan api
15 Kipas pembakar
16 Input tekanan tinggi (biru)
17 Roda stereng dengan brek parkir
18 Tangki bahan api
19 Saringan bahan api
20 Motor peniup
21 Lubang pengisian untuk bahan api
22 Suis kuasa
23 Hos tekanan tinggi 3 m, saiz nominal 8
24 Kabel listrik
25 Input tekanan tinggi (oren)
26 Hos tekanan tinggi 10 m
27 Pembakar
28 Suis hos
29 Nat
30 Pengubah pencucuhan
31 Muncung tekanan tinggi (tidak termasuk)
32 Tiub sinaran
33 Penyembur tangan
34 Pencetus
35 Kunci keselamatan pistol semburan

Jet tekanan tinggi boleh jadi 
berbahaya jika tidak digunakan 

dengan betul. Jet ini tidak boleh dihalakan 
kepada orang, haiwan, peralatan elektrik 
hidup atau perkakas itu sendiri.

– Penjana air panas ini digunakan dalam 
kombinasi dengan pembersih tekanan 
tinggi air sejuk di tempat untuk pember-
sihan dengan air panas.

– Pembersihan daripada: Mesin, ken-
deraan, bangunan, alat, fasad, alat ke-
bun, dll.

– Peranti tidak boleh digunakan di dalam 
ruangan.

� BAHAYA
Risiko kecederaan! Ikut peraturan kese-
lamatan berkenaan semasa mengendali-
kan di stesen minyak atau kawasan-ka-
wasan berbahaya lain.

Elemen peranti

Simbol pada peranti

Bahaya ketegangan listrik!
Hanya juru elektrik atau kaki 
tangan yang diberi kuasa boleh 
bekerja pada komponen sistem.

Risiko terbakar melalui permu-
kaan panas!

Risiko keracunan! Jangan men-
ghirup asap ekzos.

Bahaya kerosakan pen-
dengaran. Sentiasa me-
makai perlindungan telin-
ga yang sesuai apabila 
bekerja dengan peranti.
Bahaya kecederaan! Pa-
kai cermin mata kese-
lamatan.

Penggunaan yang betul

Jangan biarkan air sisa yang dicemari mi-
nyak mineral terkena tanah, air atau si-
stem kumbahan. Oleh itu bersihkan enjin 
dan bahagian bawah itu hanya di tempat-
tempat tertentu yang ada perangkap miny-
ak.
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– Penjana air panas adalah sistem pem-
bakaran. Sistem pembakaran mesti di-
periksa secara berkala mengikuti pera-
turan negara masing-masing daripada 
penggubal undang-undang.

– Tiada perubahan boleh dibuat pada pe-
ranti/aksesori.

– Sila patuhi undang-undang dan peratu-
ran kebangsaan untuk jet penyembur 
bendalir bagi negara masing-masing.

– Sila patuhi undang-undang dan peratu-
ran kebangsaan untuk pencegahan ke-
malangan bagi negara masing-masing. 
Jet penyembur bendalir mesti diuji den-
gan kerap dan keputusan ujian-ujian ini 
mesti didokumenkan secara bertulis.

Peranti keselamatan memberikan perlin-
dungan kepada pengguna dan pengendali-
an berkenaan fungsinya mestilah tidak di-
ketepikan atau dipintas.

– Kawalan kekurangan air mencegah 
pembakar dihidupkan apabila air ren-
dah.

– Saringan mencegah kawalan kotor dan 
mesti dibersihkan secara berkala.

– Pembatas suhu gas ekzos mematikan 
peranti apabila suhu gas ekzos terlalu 
tinggi.

� PERINGATAN
Bahaya kecederaan! Peranti, aksesori, paip, 
dan sambungan mestilah dalam keadaan 
sempurna. Jika tidak dalam keadaan sem-
purna, peranti ini tidak boleh digunakan.
 Kunci brek parkir.

 Gabungkan paip semburan dengan pi-
stol semburan dan ketatkan dengan 
tangan.

 Pasang nozel tekanan tinggi di nat.
 Pasang nat dan ketatkan dengan tan-

gan.
 Gabungkan hos tekanan tinggi (10 m) 

dengan pistol semburan dan hos teka-
nan tinggi (oren) pada peranti dan ke-
tatkan dengan tangan.

 Gabungkan hos tekanan tinggi (3 m, 
saiz nominal 8) dengan pembersih te-
kanan tinggi air sejuk dan input tekanan 
tinggi (biru) pada peranti dan ketatkan 
dengan tangan.

� BAHAYA
Bahaya letupan! Isikan hanya bahan api 
diesel atau minyak bahan api ringan. Ope-
rasi dengan biodiesel sesuai dengan EN 
14214 (dari suhu luar ruangan 6 °C) adalah 
mungkin. Bahan api yang tidak sesuai, 
contohnya petrol, tidak boleh digunakan.
PERHATIAN
Bahaya kerosakan! Jangan sekali-kali 
mengoperasikan peranti dengan tangki ba-
han api yang kosong. Jika tidak, pam ba-
han api akan rosak.
 Isi bahan api.
 Tutup tutup bahan api.
 Bilas bahan api yang melimpah.

Arahan keselamatan

Operasi biasa dengan pembersih 
tekanan tinggi air sejuk

Peralatan Keselamatan

Kawalan kekurangan air

Pembatas suhu gas ekzos

Penggunaan permulaan

Memasang pistol semburan, paip 
semburan, nozel, dan hos tekanan 

tinggi

Mengisi bahan api

(3 m) (10 m)
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– Untuk nilai sambungan, lihat data tekni-
kal dan papan nama.

– Sambungan listrik mesti dilakukan oleh 
juru elektrik dan mematuhi IEC 60364-1.

� BAHAYA
Bahaya letupan! Jangan semburkan cecair 
yang mudah terbakar.
� BAHAYA
Bahaya kecederaan! Jangan sekali-kali 
menggunakan peranti tanpa paip sembu-
ran dipasang. Pastikan paip semburan su-
dah terpasang kuat sebelum setiap kali di-
gunakan untuk sesak. Sambungan skru 
paip semburan harus diperketatkan den-
gan tangan.
� BAHAYA
Bahaya kecederaan! Semasa bekerja, 
pegang pistol dan paip semburan dengan 
kedua-dua tangan.
� BAHAYA
Bahaya kecederaan! Pencetus tidak boleh 
diapit semasa beroperasi.
PERHATIAN
Bahaya kerosakan! Jangan sekali-kali 
mengoperasikan peranti dengan tangki ba-
han api yang kosong. Jika tidak, pam ba-
han api akan rosak.

� BAHAYA
Bahaya kecederaan! Matikan peranti sebe-
lum mengganti nozel dan tekan pistol 
semburan hingga peranti tidak bertekanan.
 Kunci pistol semburan dengan melipat 

dan memasukkan kunci keselamatan 
ke tempatnya.

 Ganti nozel.

� BAHAYA
Risiko melecur!
� BAHAYA
Perhatikan arahan keselamatan daripada 
pengilang pembersih tekanan tinggi air se-
juk!

� BAHAYA
Selepas tidak digunakan semasa beberapa 
hari, air di dalam dandang mungkin terce-
mar. Untuk digunakan di sektor makanan, 
pertama semburkan air basi ke longkang 
selama beberapa saat.
 Tetapkan suis peralatan penjana air pa-

nas ke "1/ON".
 Hidupkan pembersih air tekanan tinggi 

mengikuti arahan pengendalian pen-
gilang.
Sekiranya aliran air cukup besar, pem-
bakar akan bermula secara otomatik.

 Lepas pistol semburan dengan melipat 
dan memasukkan kunci keselamatan 
ke tempatnya.

Pembersih tekanan tinggi air sejuk beralih 
apabila pistol semburan digerakkan.

 Lakukan pembersihan.
Perhatian: Sentiasa arahkan jet tekanan 
tinggi pada jarak jauh daripada objek yang 
akan dibersihkan untuk menghindari kero-
sakan yang disebabkan oleh tekanan yang 
berlebihan.

� BAHAYA
Bahaya air panas! Selepas beroperasi den-
gan air panas, peranti mesti dioperasikan 
dengan air sejuk selama sekurang-kurang-
nya dua minit apabila pistol dibuka.
 Tetapkan suis peralatan penjana air pa-

nas ke "0/OFF".
 Operasikan peranti selama sekurang-

kurangnya dua minit menggunakan air 
sejuk dengan pistol dibuka.

 Tutup pengambilan air.
 Matikan pembersih air tekanan tinggi 

mengikuti arahan pengendalian pen-
gilang.

 Operasikan pistol semburan hingga 
pembersih tekanan tinggi air sejuk dan 
penjana air panas tidak memiliki teka-
nan.

 Kunci pistol semburan dengan melipat 
dan memasukkan kunci keselamatan 
ke tempatnya.

Sambungan kuasa

Operasi

Mengganti nozel

Menghidupkan Perkakas

Pembersihan

Matikan perkakas
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 Lepas hos tekanan tinggi pada input te-
kanan tinggi.

 Tarik plag dari soket dengan tangan 
yang kering.

 Letakkan pistol semburan dengan paip 
semburan di pemegang pada kerangka.

 Gulung hos tekanan tinggi dan kabel 
elektrik dan gantung pada braket.

Perhatian: Jangan mengencangkan hos 
tekanan tinggi dan wayar elektrik.

Semasa tempoh operasi yang lama atau 
apabila penyimpanan bebas beku tidak 
memungkinkan:
 Salir keluar air. 
 Bilas peranti dengan antibeku.
(lihat "Penjagaan dan Penyelenggaraan")

� BERHATI-HATI
Risiko kecederaan atau kerosakan diri! 
Awasi berat perkakas semasa menyimpan.

PERHATIAN
Lindungi pencetus dari kerosakan semasa 
pengangkutan.
� BERHATI-HATI
Risiko kecederaan atau kerosakan diri! Awa-
si berat perkakas semasa pengangkutan.
 Apabila mengangkut dalam kenderaan, 

ikat perkakas menurut garis panduan 
supaya tidak tergelincir atau terbalik.

� BAHAYA
Bahaya kecederaan akibat peranti bermula 
tidak sengaja dan kejutan elektrik. Sebe-
lum bekerja pada peranti, matikan peranti 
dan tarik plug utama.
 Matikan peranti (lihat "Operasi").
 Biarkan peranti menjadi dingin.
Peniaga Kärcher akan menyediakan 
anda dengan pemeriksaan keselamatan 
berkala atau kontrak penyelenggaraan.

 Periksa saringan bahan api, bersihkan 
jika perlu.

 Periksa prapenapis bahan api, bersih-
kan jika perlu.

 Periksa penapis bahan api, bersihkan 
jika perlu.

 Periksa saringan di kawalan kekuran-
gan air, bersihkan jika perlu.

 Nyahkapurkan peranti.
 Penyelenggaraan peranti hanya boleh 

dilakukan oleh perkhidmatan pelang-
gan.

Lakukan kerja penyelenggaraan pada 
pembersih tekanan tinggi air sejuk mengi-
kuti arahan yang diberikan dalam arahan 
operasi daripada pengilang.

 Ketuk saringan bahan api. Jangan 
membiarkan bahan api memasuki alam 
sekitar.

 Lepas tutup getah dari tangki bahan 
api.

 Bilas prapenapis bahan api.
 Ganti tutup getah.

 Lepas saringan bahan api.
 Bilas saringan bahan api.
 Pasang kembali saringan bahan api.

 Buka braket pemasangan dan tarik hos 
keluar (sistem redaman lembut).

 Keluarkan tapis.
Perhatian: Jika perlu, putarkan skru M8 le-
bih kurang 5 mm dan tarik saringan.

Menyimpan Mesin

Penyahtaraan

Simpanan

Pengangkutan

Penyelenggaraan dan 
penjagaan

Jarak waktu penyelenggaraan

Mingguan

Bulanan

Setiap 500 jam operasi, sekurang-
kurangnya setiap tahun

Kerja penyelenggaraan

Pembersih tekanan tinggi air sejuk

Membilas saringan bahan api

Membilas prapenapis bahan api

Membilas saringan bahan api

Membilas Saringan di kawalan 
kekurangan air
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 Bilas saringan di air.
 Pasang saringan.
 Pasang nipple hos sepenuhnya ke ka-

walan kekurangan air dan kunci dengan 
klip pemasangan.

 Lepas tutup getah dari tangki bahan 
api.

 Lepas pelat penahan.
 Lepas tangki bahan api.
 Tarik tangki bahan api.
 Pasang kembali tangki bahan api.

Bila ada deposit di saluran paip, rintangan 
aliran meningkat supaya beban pada motor 
pembersih tekanan tinggi air sejuk menjadi 
terlalu besar.
� BAHAYA
Bahaya letupan daripada gas yang mudah 
terbakar! Tidak boleh merokok semasa 
menyahkapurkan. Pastikan pengudaraan 
yang baik.
� BAHAYA
Bahaya luka bakar kerana asid! Pakai cer-
min mata keselamatan dan sarung tangan 
pelindung.
 Pelaksanaan:
Untuk melepas, hanya dandang yang dilu-
luskan mengikuti keperluan undang-und-
ang dengan tanda ujian yang boleh diguna-
kan.
– RM 100 (no. pesanan 6.287-008) 

melarutkan batu kapur dan sambungan 
mudah yang dibuat daripada batu kapur 
dan residu.

– RM 101 (no. pesanan 6.287-013) men-
geluarkan deposit yang tidak boleh dile-
paskan dengan RM 100.

 Isi kontena 20 liter dengan 15 l air.
 Tambahkan satu liter larutan dandang.
 Sambungkan hos air secara langsung 

ke kepala pam pembersih tekanan ting-
gi air sejuk dan gantungkan hujung be-
bas ke dalam tangki.

 Sambungkan paip jet yang disam-
bungkan ke penjana air panas tanpa 
nozel ke tangki.

 Hidupkan pembersih air tekanan tinggi 
mengikuti arahan pengendalian pen-
gilang.

 Buka pistol semburan dan jangan me-
nutup lagi semasa menyahkapurkan.

 Matikan pembersih tekanan tinggi air 
sejuk dan biarkan selama sekurang-ku-
rangnya 2 jam. Pistol semburan mesti 
sentiasa terbuka.

 Kemudian pamkan larutan dandang 
dari pembersih tekanan tinggi air sejuk 
dan penjana air panas tanpa paip 
semburan dan pistol semburan.

PERHATIAN
Bahaya kerosakan! Air beku dalam peranti 
boleh memusnahkan bahagian peranti.
– Simpan atau biarkan peranti di dalam 

bilik yang panas semasa musim sejuk. 
Untuk tempoh operasi yang lebih lama, 
disarankan untuk mengepamkan anti-
beku melalui peranti.

– Apabila penyimpanan antibeku tidak 
memungkinkan, tutup peranti tersebut.

 Alirkan air:
 Keluarkan hos tekanan tinggi pada in-

put tekanan tinggi dan output tekanan 
tinggi.

 Bilas peranti dengan antibeku:
Perhatian: Perhatikan arahan pengendali-
an untuk antibeku.
 Bersihkan pembersih tekanan tinggi air 

sejuk dan penjana air panas (pembakar 
mati) dengan antibeku yang tersedia 
secara komersil.

Ini juga memastikan perlindungan hakisan 
tertentu.

� BAHAYA
Bahaya kecederaan akibat peranti bermula 
tidak sengaja dan kejutan elektrik. Sebe-
lum bekerja pada peranti, matikan peranti 
dan tarik plug utama.

Membilas tangki bahan api

Menyahkapurkan peranti Perlindungan fros

Bantuan untuk Gangguan
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– Tidak ada voltan sesalur
 Periksa talian sekering/sambungan ut-

ama/bekalan utama.
 Panggil Perkhidmatan Pelanggan.
– Suis aras dalam tangki bahan api me-

matikan peranti
 Isi bahan api.
– Hubungan perlindungan penggulungan 

motor peniup telah dimulai
 Tetapkan suis peralatan penjana air pa-

nas ke "0/OFF".
 Biarkan mesin menjadi sejuk.
 Aktifkan peranti.
– Masalah berlaku berulang kali.
 Panggil Perkhidmatan Pelanggan.
– Pembatas suhu gas ekzos telah dimulai 

dan pembakaran dimatikan
 Panggil Perkhidmatan Pelanggan.

– Prapenapis bahan api kotor
 Bersihkan/ganti prapenapis bahan api.
– Saringan bahan api kotor
 Bersihkan/ganti prapenapis bahan api.
– Tiada percikan api
 Sekiranya tiada percikan api terlihat 

melalui kaca pemeriksaan semasa ope-
rasi, pastikan peranti diperiksa oleh 
perkhidmatan pelanggan.

– Kekurangan air
 Periksa sambungan air, periksa paip.
 Bilas saringan di kawalan kekurangan 

air.
– Aliran air terlalu kecil
 Tingkatkan aliran air.
– Output tekanan tinggi dan input teka-

nan tinggi disambungkan terbalik
 Output tekanan tinggi dan input teka-

nan tinggi tersambung dengan benar.

– Kebocoran dalam sistem tekanan tinggi
 Periksa sistem tekanan tinggi dan sam-

bungan daripada kebocoran.
– Suis reed yang disambungkan di seke-

liling pengosongan air atau pengapit pi-
ston magnetik.

 Panggil Perkhidmatan Pelanggan.

Jika kesalahan tidak boleh diselesaikan, 
peranti mesti diperiksa oleh perkhidma-
tan pelanggan.

Terma jaminan yang diterbitkan oleh syari-
kat jualan berwibawa kami berkuat kuasa di 
setiap negara. Kami akan membaiki kega-
galan yang mungkin berlaku pada perka-
kas anda dalam tempoh jaminan secara 
percuma, dengan syarat kegagalan terse-
but disebabkan oleh bahan yang rosak 
atau kerosakan dalam pembikinan. Sekira-
nya terdapat tuntutan jaminan sila hubungi 
penjual anda atau pusat Perkhidmatan Pe-
langgan yang sah terdekat. Sila kemuka-
kan bukti pembelian.

Gunakan hanya aksesori asal dan alat gan-
ti asal kerana boleh memastikan operasi 
peranti yang selamat dan bebas masalah.
Untuk maklumat mengenai aksesori dan 
alat ganti, kunjungi www.kaercher.com.

Motor peniup tidak bermula

Pembakar tidak memulai

Pembakar tidak mati walaupun 
kekurangan air

Perkhidmatan pelanggan

Jaminan

Aksesori dan Barang Ganti
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Spesifikasi teknikal
HG 43 HG 64

Bekalan Sesalur
Voltan V 220-240 220-240
jenis arus Hz 1~ 50

1~ 60
1~ 50
1~ 60

Output sambungan kW 0.3 0.3
Fius (slow blow) A 3 3
Perlindungan -- IPX5 IPX5
Kelas perlindungan -- I I
Sambungan air
Suhu suapan maks. °C 50 50
Isi padu suapan min. l/h (l/min) 400 (6.7) 400 (6.7)
Data prestasi
Kenaikan suhu K 45 @ 750 l/h 45 @ 1100 l/h
Aliran air l/h (l/min) 400-1000 

(6.7-16.7)
400-1300 
(6.7-21.7)

Tekanan operasi maksimum (injap keselama-
tan)

MPa (bar) 20 (200) 22 (220)

Suhu operasi maksimum air panas °C 95 95
Output pembakar kW 43 64
Penggunaan minyak pemanas maksimum kg/h 3.5 5.9
Nilai ditentukan berdasarkan EN 60335-2-79
Bunyi bising
Paras tekanan bunyipA dB(A) 76 76
Ketidakpastian KpA dB(A) 3 3
Paras tekanan bunyi LWA + Ketidakpastian KWA dB(A) 91 91
Bahan api
Bahan api -- Minyak pe-

manas EL 
atau diesel

Minyak pe-
manas EL 
atau diesel

Dimensi dan berat
Panjang x lebar x tinggi mm 880 x 680 x 

860
880 x 680 x 
860

Berat pengendalian biasa KG 105 115
Tangki bahan api l 20 20
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在您第一次使用您的設備前ˈ請
先閱讀並遵ᆸ本操作說明書原

件ˈ為日ᖼ使用或ަ他ᡰᴹ者使用方便請
妥善保管本說明書Ǆ
– 首次使用前務請詳閱ᆹ全注意事項 - 編

號 5.951-949.0！
– 如果出現運輸損壞ˈ請立即告知銷售人

員Ǆ
– 打開時檢查包裹ޗ之物品Ǆ

部材料提示 (REACH)ޗ
最新的ޗ部材料資訊請您在如л鏈接中查
找：
www.kaercher.de/REACH

� 危險
提示會ሾ㠤人員重傷或死亡的直接威脅性
危險Ǆ
� 警告
提示ਟ能ሾ㠤人員重傷或死亡的危險狀況Ǆ
� 小心
提示ਟ能ሾ㠤輕ᓖ傷害的危險狀況Ǆ
注意
提示ਟ能產生䋑產損失的危險狀況Ǆ

1 固定板
2 橡膠蓋
3 液位開關
4 燃油粗濾器
5 手持式噴槍和噴射管的固定裝置
6 框架
7 缺水保護裝置
8 銘牌標籤
9 固定夾
10 軟管 ˄軟阻尼系㎡˅
11 缺水保護裝置ޗ的濾網
12 燃油電磁閥
13 燃油幫浦
14 燃油過濾器
15 燃燒器鼓風機
16 高壓輸入端 ˄藍色˅
17 配備手動煞車的ሾ輥
18 油箱
19 燃油濾網
20 鼓風機馬䚄
21 燃油添࣐口
22 設備開關
23 高壓軟管 3 mˈ額定寬ᓖ 8
24 電線
25 高壓輸出端 ˄橘色˅
26 高壓軟管 10 m
27 燃燒器
28 軟管支架
29 聯管螺母
30 點火變壓器
31 高壓噴嘴 ˄未包含在供貨範圍ޗ˅
32 噴射管
33 手持噴槍
34 扳機
35 手持式噴槍保險栓
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環境保護

包裝材料ਟ以回收利用Ǆ請不要
把包裝材料與普通垃圾放在一起
處理ˈ而應妥善ᆹ排回收Ǆ

舊的裝置中含ᴹ寶貴之ਟ再利用
之材料ˈ應࣐以利用Ǆ電池ǃ油
和類似物質禁→流入環境中Ǆ請
䘿過適當的收集系㎡清理舊裝
置Ǆ

避免ሷ機油ǃ燃油ǃ柴油和汽油排放到環
境中Ǆ請保護土壤並按照環境保護要求清
理廢油Ǆ

危險等級

裝置元件
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如果使用不當ˈ高壓水束ਟ帶來
危險Ǆ水束不得ሽ準人ǃ動物ǃ

↓在使用的電器裝備或者設備本身Ǆ

– 本熱水產生器結合現場冷水高壓清洗機
是ሸ為以熱水䙢行清潔ᡰ設計的Ǆ

– 用以清潔：機ਠǃ車輛ǃ建築物ǃ工
ާǃ建築物↓面ǃ陽ਠǃ花園設備等Ǆ

– 本設備不得在密閉式空間使用Ǆ
� 危險
ਇ傷危險！在࣐油站或ަ他危險區域使用
時必須注意相應之ᆹ全規範Ǆ

– 熱水產生器是一種燃燒裝置Ǆ燃燒裝置
必須定期依據各國相關法規䙢行檢驗Ǆ

– 不ਟሽ設備 / 配件䙢行任何改動Ǆ

– 請注意各國ᴹ關液體噴槍的規範Ǆ
– 請注意各國ᴹ關意外防範的規範Ǆ液體

噴槍必須定期檢驗ˈ檢驗結果必須要ᴹ
書面文件證明Ǆ

ᆹ全設備是用來保護使用者ˈ不得棄之不
用或修改ަ࣏能Ǆ

– 缺水保護裝置ਟ避免燃燒器在缺水的情
況л啟動Ǆ

– 髒污ˈ濾網必ޗ裝的濾網ਟ避免裝置ޗ
須定期清潔Ǆ

– 廢氣溫ᓖ限制器在廢氣溫ᓖཚ高時ˈ會
自動關閉裝置Ǆ

� 警告
ᴹਇ傷危險！設備ǃ配件ǃ輸入管道和連
接頭等皆必須在運作無礙的狀態лǄ若ަ
狀態並非在運作無礙的狀態лˈ則不得使
用本設備Ǆ
 鎖住手動煞車Ǆ

 ሷ噴射管與手持式噴槍連接ˈ然ᖼ牢牢
鎖緊Ǆ

 ሷ高壓噴嘴裝入聯管螺母ޗǄ
 ᆹ裝聯管螺母ˈ並牢牢鎖緊Ǆ

設備к的符號

電壓ਟ能ሾ㠤觸電危險！
在設備零組件к䙢行作業僅能
由電工或經ᦸ權的ሸ業人員執
行Ǆ

高溫表面恐ᴹ灼傷危險！

中毒危險！請勿吸入廢氣Ǆ

聽力損害危險Ǆ在使用清
洗機作業時ˈ務必佩戴適
宜的聽力保護裝置Ǆ
ਇ傷危險！必須戴к防護
眼鏡Ǆ

按規定使用

請不要ሷ含礦物油之廢水排入土壤ǃ河道
或л水道中Ǆ因↔ˈ請在合適之地點使用
油分離器清洗馬䚄和地坑Ǆ

ᆹ全提示

與冷水高壓清洗機一起使用

ᆹ全裝置

缺水保護裝置

廢氣溫ᓖ限制器

調試

ᆹ裝手持式噴槍ǃ噴射管ǃ噴嘴和高壓
軟管

(3 m) (10 m)
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 ሷ高壓軟管˄10 m˅連਼手持式噴槍與
設備的高壓輸出端˄橘色˅連接ˈ並牢
牢鎖緊Ǆ

 高壓軟管˄3 mˈ額定寬ᓖ 8˅連਼冷
水高壓清洗機與設備的高壓輸入端˄藍
色˅連接ˈ並牢牢鎖緊Ǆ

� 危險
爆炸危險！請僅添࣐柴油燃料或輕燃料油Ǆ
也ਟ使用符合 EN 14214˄ 戶外溫ᓖ 6 °C 
以к˅的生物柴油Ǆ不得使用不合適的燃
料ˈ例如：汽油Ǆ
注意
損壞危險！油箱已空時ˈ請勿驅動本設備Ǆ
否則會損壞燃油幫浦Ǆ
 添࣐燃料Ǆ
 關к油箱蓋Ǆ
 擦ᦹ溢出的燃油Ǆ

– 連接瓦數請參閱技術資料和銘牌標籤Ǆ
– 電氣連接必須由一਽電氣ᆹ裝人員完ᡀ

並符合 IEC 60634 ˉ 1 的要求Ǆ

� 危險
爆炸危險！請勿噴灑易燃液體Ǆ
� 危險
ਇ傷危險！禁→使用未ᆹ裝噴管的清洗機Ǆ
每次使用前ˈ須檢查噴管是否牢固Ǆ噴管
螺栓連接件須用手旋緊Ǆ
� 危險
ᴹਇ傷危險！工作期間ˈ必須以雙手握緊
手持式噴槍與噴射管Ǆ
� 危險
ᴹਇ傷危險！運行時ˈ噴槍板機不得卡住Ǆ
注意
損壞危險！油箱已空時ˈ請勿驅動本設備Ǆ
否則會損壞燃油幫浦Ǆ

� 危險
ᴹਇ傷危險！更換噴嘴前請關閉設備ˈ並
操作手持式噴槍ˈ直㠣設備的壓力完全卸
除Ǆ
 摺出保險栓並扣住ˈ以固定住手持式噴

槍Ǆ
 更換噴嘴Ǆ

� 危險
ᴹ燙傷危險！
� 危險
請遵ᆸ冷水高壓清洗機製造商的ᆹ全注意
事項！
� 危險
設備若數天未使用ˈ單流式鍋爐ޗਟ能會
⓻生細菌Ǆ因↔ˈ若是在食品區使用本設
備ˈ應先ሷ靜置多時的水噴入排水管數秒
鐘Ǆ
 ሷ熱水產生器的設備開關調㠣

ǋ1/ONǌǄ
 依據製造商的使用說明書啟動冷水高壓

清洗機Ǆ
若流通的水量夠大ˈ燃燒器便會自動啟
動Ǆ

 摺入保險栓並扣住ˈ即ਟ打開手持式噴
槍的保險裝置Ǆ

操作手持式噴槍時ˈ冷水高壓清洗機便會
啟動Ǆ

 執行清潔作業
注意事項： 高壓水柱請一律先從較遠距離
䙀漸ሽ準待清潔物件ˈ以避免因壓力過大
而造ᡀ損壞Ǆ

� 危險
熱水ਟ能造ᡀ燙傷危險！使用熱水之ᖼˈ
必須打開噴槍以冷水驅動設備㠣少 2 分
鐘ˈ以䙢行冷卻Ǆ
 ሷ熱水產生器的設備開關調㠣

ǋ0/OFFǌǄ
 打開噴槍以冷水驅動設備㠣少 2 分鐘Ǆ
 關閉䙢水Ǆ
 依據製造商的使用說明書關閉冷水高壓

清洗機Ǆ
 操作手持式噴槍ˈ直㠣冷水高壓清洗機

和熱水產生器完全卸除壓力Ǆ
 摺出保險栓並扣住ˈ以固定住手持式噴

槍Ǆ
 拆除高壓輸入端к的高壓軟管Ǆ
 只能用乾燥的手從插ᓗк拔л電源插

頭Ǆ

添࣐燃料

電源線

作業

更換噴嘴

接通裝置

清潔

關閉裝置
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 ሷ手持式噴槍連਼噴射管插入框架к的
固定裝置Ǆ

 收起高壓軟管和電線ˈ然ᖼሷ它們掛在
固定裝置кǄ

注意事項： 請勿彎折高壓軟管和電線Ǆ

設備長時間不使用或設備存放時無法避免
不結凍的情況л：
 水排放Ǆ
 在設備к徹底噴к防凍劑Ǆ
˄請參閱 ǋ保養和維修ǌ˅

� 小心
ਇ傷和損壞危險！存放時遵ᆸ裝置重量相
關規定Ǆ

注意
在運輸期間ˈ應保護扳機不ਇ到損壞Ǆ
� 小心
ਇ傷和損壞危險！運輸時遵ᆸ裝置重量相
關規定Ǆ
 使用運輸工ާ運輸裝置時遵ᆸ現行相關

之規章制ᓖˈ以防→滑動和傾斜Ǆ

� 危險
不慎啟動的設備ਟ能造ᡀ人員ਇ傷以及觸
電危險Ǆ在設備к䙢行任何工作前ˈ應關
閉設備ˈ且拔л電源插頭Ǆ
 關閉設備˄請參閱 ǋ操作ǌ˅ Ǆ
 讓設備冷卻Ǆ
若要䙢行定期ᆹ全檢驗或結束保養合約ˈ
請通知 Kärcher ሸ業經銷商Ǆ

 檢查燃油濾網ˈ必要時請清潔Ǆ
 檢查燃油粗濾器ˈ必要時請清潔Ǆ
 檢查燃油過濾器ˈ必要時請清潔Ǆ

 檢查缺水保護裝置ޗ的濾網ˈ必要時請
清潔Ǆ

 設備去鈣處理Ǆ
 由客戶服務處執行設備保養Ǆ

請根據製造商使用說明書的指示在冷水高
壓清洗機к執行保養作業Ǆ

 敲出燃油濾網Ǆ਼時請勿使燃油滴出
來Ǆ

 ሷ橡膠蓋從油箱拉出Ǆ
 清潔燃油粗濾器Ǆ
 重新裝к橡膠蓋Ǆ

 拆л燃油過濾器Ǆ
 清潔燃油過濾器Ǆ
 重新ᆹ裝燃油過濾器Ǆ

 撬出固定夾ˈ拉出軟管 ˄軟阻尼系
㎡ Ǆ˅

 ਆ出濾網Ǆ
注意事項： 必要時ਟሷ M8 螺栓旋入約 
5 mmˈ即ਟ拉出濾網Ǆ
 用水清潔濾網Ǆ
 推入濾網Ǆ
 ሷ軟管接頭完全推入缺水保護裝置ˈ並

用固定夾固定Ǆ

 ሷ橡膠蓋從油箱拉出Ǆ
 旋л固定板Ǆ
 ਆ出油箱Ǆ
 沖洗油箱Ǆ
 重新裝к油箱Ǆ

管線ޗᴹ沈澱堆積時ˈ流動阻力會增࣐ˈ
從而ሾ㠤冷水高壓清洗機的馬䚄䋐載過大Ǆ
� 危險
易燃氣體ਟ能ሾ㠤爆炸危險！去鈣處理時
禁→抽煙Ǆ並確保四周良好通風Ǆ
� 危險
酸質ਟ能ሾ㠤腐蝕危險！請配戴護目鏡和
防護手套Ǆ

吸塵器保管

關機

存放

運輸

維護和保養

保養間隔

每䙡一次

每ᴸ一次

每 500 個運行小時ˈ㠣少每ᒤ一次

保養作業

冷水高壓清洗機

清潔燃油濾網

清潔燃油粗濾器

清潔燃油過濾器

清潔缺水保護裝置ޗ的濾網

清潔油箱

設備去鈣處理
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 執行：
依規範僅能使用䋬ᴹ測試合格標籤的鍋爐
去垢溶劑䙢行去鈣Ǆ
– RM 100 ˄訂購編號 6.287-008˅ਟ溶解

石灰ˈ去除輕微的石灰和洗⓼劑殘留物
結合Ǆ

– RM 101˄訂購編號 6.287-013˅ਟ溶解 
RM 100 無法處理的水垢堆積Ǆ

 在 20 公升的容器中࣐入 15 公升的水Ǆ
 ࣐入 1 公升的鍋爐去垢溶劑Ǆ
 ሷ水管直接接在冷水高壓清洗機的幫浦

頭кˈ另一端則置入容器中Ǆ
 連接在熱水產生器к的噴射管ਆл噴嘴

ᖼˈ插入容器中Ǆ
 依據製造商的使用說明書啟動冷水高壓

清洗機Ǆ
 打開手持式噴槍ˈ去鈣過程中請勿關閉

噴槍Ǆ
 關閉冷水高壓清洗機 並̍停機㠣少 2 小

時Ǆ手持式噴槍必須保持敞開Ǆ
 然ᖼሷ鍋爐去垢溶劑用幫浦從冷水高壓

清洗機和無噴射管和手持式噴槍的熱水
產生器中打出來Ǆ

注意
損壞危險！設備中的水結凍ਟ能損壞設備
的零組件Ǆ
– 冬季要ሷ清洗機保存在一個供暖的ᡯ間

或者ሷަ排空Ǆ如果長時間中斷運ޗ
行ˈ則建議用泵浦ሷ防凍劑泵送到整個
清洗機中Ǆ

– 設備存放時若無法避免結凍ˈ則請ሷ設
備關機Ǆ

 排放水：
 ሷ高壓軟管從高壓輸入端和高壓輸出端

旋лǄ
 在設備к徹底噴к防凍劑：
注意事項： 請注意防凍劑製造商的操作規
範Ǆ
 在冷水高壓清洗機和熱水產生器˄燃燒

器關閉˅к徹底噴к一般市售的防凍
劑Ǆ

藉↔亦ਟ䚄到一定程ᓖ的防鏽保護Ǆ

� 危險
不慎啟動的設備ਟ能造ᡀ人員ਇ傷以及觸
電危險Ǆ在設備к䙢行任何工作前ˈ應關
閉設備ˈ且拔л電源插頭Ǆ

– 無電源電壓
 檢查保險㎢／電源連接／電線Ǆ
 通知客服中心Ǆ
– 油箱ޗ的液位開關關閉了設備
 添࣐燃料Ǆ
– 鼓風機馬䚄的線圈保護觸點已觸發
 ሷ熱水產生器的設備開關調㠣

ǋ0/OFFǌǄ
 讓設備冷卻Ǆ
 啟動設備Ǆ
– 不時發生故障情形Ǆ
 通知客服中心Ǆ
– 廢氣溫ᓖ限制器已觸發ˈ並關閉燃燒器
 通知客服中心Ǆ

– 燃油粗濾器髒污
 清潔／更換燃油粗濾器Ǆ
– 燃油過濾器髒污
 清潔／更換燃油過濾器Ǆ
– 無火花
 設備運行時若䘿過視窗看不見火花ˈ請

通知客服中心檢查設備Ǆ
– 缺水
 檢查水連接ˈ以及檢查䙢水管Ǆ
 清潔缺水保護裝置ޗ的濾網Ǆ
– 水流量ཚ小
 ࣐強水流量
– 高壓輸入端和高壓輸出端連接相反
 請↓確連接高壓輸入端和高壓輸出端Ǆ

– 高壓系㎡洩漏
 檢查高壓系㎡和接頭是否密封Ǆ
– 缺水保護裝置ޗ的舌簧開關黏住或電磁

活塞卡住Ǆ
 通知客服中心Ǆ

若障礙無法排除ˈ請通知客服中心檢查設
備Ǆ

防凍

故障説明

鼓風機無法運轉

燃燒器無法點燃

燃燒器在缺水時不會關閉

客服中心
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ᡁ們的主管銷售公司ᡰ發佈的品質保證條
件每個國家均適用Ǆ在品質保證期ޗˈ如
果您的產品發生了任何故障ˈᡁ們都ሷ為
您提供免䋫維修ˈ但是䙉種故障應當是由
於機身材料或製造к的缺陷造ᡀ的Ǆ如屬
品質保證情況ˈ請憑發票聯繫貴方經銷商
或就近聯繫獲得ᦸ權的客戶服務點Ǆ

只允許使用原廠配件和備件ˈ它們ਟ以保
障裝置ᆹ全ǃ無故障地運行Ǆ
關於配件和備件的資訊參見 
www.kaercher.comǄ

品質保證

附件和備件
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技術參數

HG 43 HG 64

電源線

電壓 V 220-240 220-240

電流類別 Hz 1~ 50
1~ 60

1~ 50
1~ 60

連接࣏率 kW 0.3 0.3

保險㎢ ˄慢熔斷˅ A 3 3

防護種類 -- IPX5 IPX5

防護等級 -- I I

水接頭

䙢水溫ᓖ ˄最高˅ °C 50 50

䙢水量 ˄最小˅ l/h (l/min) 400 (6.7) 400 (6.7)

࣏率參數

溫ᓖ增࣐ K 45 @ 750 l/h 45 @ 1100 
l/h

供水量 l/h (l/min) 400-1000 
(6.7-16.7)

400-1300 
(6.7-21.7)

最高工作壓力 ˄ᆹ全閥˅ MPa (bar) 20 (200) 22 (220)

熱水最高工作溫ᓖ °C 95 95

燃燒器࣏率 kW 43 64

輕燃料油最大油耗 kg/h 3.5 5.9

根據 EN 60335-2-79 確定的數值

噪音排放

聲壓等級 LpA dB(A) 76 76

不ᆹ全性 KpA dB(A) 3 3

聲࣏率電ᒣ LWA + 不ᆹ全性 KWA dB(A) 91 91

物料

燃油 -- 輕燃料油 EL 
或柴油

輕燃料油 EL 
或柴油

尺寸和重量

長 x 寬 x 高 mm 880 x 680 x 
860

880 x 680 x 
860

ި型工作重量 kg 105 115

油箱 l 20 20
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᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة
HG 43HG 64

ᧀᦛӇة ᦼᥲᦘᦿҫة ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧔ᥫة
᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ د᧌ᦀᦿҫV220-240220-240

ҵا᧔᥸ᦿҫ ҽوᧇHz1~ 50
1~ 60

1~ 50
1~ 60

ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓkW0.30.3
(ᧆᦻاᦔᦿҫ ᦪᦟوᦿҫ ᧒ᦳ) ᧆ᧔ᧃأ᥸ᦿҫA33

ᧇ--IPX5IPX5وᧄᦄᦿҫ ҽا᧓ة
᥸ᦿر᥸ᦿر--ᥬᦳة ᧄᦄᦿҫا᧓ة
ӆا᧔ᧄᦿҫ ةᧀᦛӇ

᧗ҫ دᦄᦿҫ) ᦶᦳد᥸ᦿҫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ(ىᦜᦷ°C5050
᧗ҫ دᦄᦿҫ) ᦶᦳد᥸ᦿҫ ة᧔ᧄᦻ(ىᧇҳl/h (l/min)400 (6,7)400 (6,7)

ҭҵدᦸᦿҫ Үاᧇا᧔ᥱ
ҭҵҫرᦄᦿҫ ة᥿ҵҳ ҽاᦴ᥷ҵҫK45 @ 750 ر᥸ᦿ/

ᦓاᦫة
45 @ 1100

᥸ᦿر/ᦓاᦫة
ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦶᦳد᥷ Ӄد᦬ᧃl/h (l/min)400-1000

(6.7-16.7)
400-1300
(6.7-21.7)

᧗ҫ دᦄᦿҫ᧗ҫ ӄاᧄᦛ) һرᦴᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟ ᧆᧃ ىᦜᦷ(ӅاᧃMPa (bar)20 (200)22 (220)
ᦜᦷҧ°C9595ى ᥿ҵҳة ᦃر᧔ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ ҭҵҫاᦔᦿҫ ӆاᧈᦇة

Ӂҫرᦄᧄᦿҫ ҭҵدᦷkW4364
᧗ҫ دᦄᦿҫ᧛ ىᦜᦷᧆᦇاᦔᦿҫ ᥶᧓زᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓkg/h3.55.9

ᢒᦸᥲᦣ ةᥲᦔ᥸ᦄᧄᦿҫ ᧂ᧔ᦸᦿҫ ةᦴᦛҫوᧄᧀᦿ EN 60335-2-79
ҥاᦟوᦠᦿҫ үا᦬ᥲᧇҫ

 Үوᦜᦿҫ ᦢᦰᦟ ӈو᥸ᦔᧃLpAdB(A)7676
 ᦺᦘᦿҫ KpAdB(A)33

 Үوᦜᦿҫ ҭҵدᦷ ӈو᥸ᦔᧃLWA ᦺᦘᦿҫ + KWAdB(A)9191
ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ

ҳوᦷوᦿҫ-- ᧆᦇاᦔᦿҫ ᥶᧓زᦿҫ
ELӃز᧓دᦿҫ Ӈҧ 

 ᧆᦇاᦔᦿҫ ᥶᧓زᦿҫ
ELӃز᧓دᦿҫ Ӈҧ 

᧗ҫӇ ᦒ᧔᧓اᦸᧄᦿҫӅҫҶӇ
᧛ҫ × Һر᦬ᦿҫ × Ӄوᦤᦿҫҽاᦴ᥷ҵmm880 × 680 × 

860
880 × 680 × 
860

᧒᥿Ҵوᧄᧈᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ӅҶӇkg105115
ҳوᦷوᦿҫ Ӆҫزᦇl2020
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–ᦆᦔ᥸ᧃ ҳوᦷوᦿҫ ر᥸ᧀᦳ
᧗ҫ ҳوᦷوᦿҫ ر᥸ᧀᦳ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ / ᦲ᧔ᦨᧈ᥷.᧒ᦿӇ
–ᦆᦔ᥸ᧃ ҳوᦷوᦿҫ ر᥸ᧀᦳ
.ҳوᦷوᦿҫ ر᥸ᧀᦳ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ / ᦲ᧔ᦨᧈ᥷
–᧛Ӄا᦬ᦗҩ ҭҵҫرᦗ د᥿و᥷ 
 Ұا᥿Ҷ رᥲᦫ Ӄا᦬ᦗҩ ҭҵҫرᦗ ة᧓Ҩҵ ӄدᦫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

 ӈدᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦚᦄᦴᥱ ᧂᦷ ،ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ ة᧓Ҩرᦿҫ
᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ.ҥ

–ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ
᧙ҫ һوᦤᦇӇ ҥاᧄᦿҫ ةᧀᦛӇ ᦚᦄᦳҫ.ҳҫدᧃ
 ᧆ᧔ᧃأ᥷ ةᧀ᧔ᦓӇ ᧒ᦳ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ҭاᦴᦜᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ
–ҫد᥿ ᦾ᧔ᧀᦷ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦶᦳد᥷
.ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦶᦳد᥷ ᦪᦳҵ
– ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ҰرᦈᧃӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᦾᦇدᧃ

᧒ᦔᦼᦫ ᦾᦼᦘᥱ Ӆاᥲᦻرᧃ
 ᦢᦰᦠᦿҫ ҰرᦈᧃӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᦾᦇدᧃ ᦾ᧔ᦛو᥷

.ᦂ᧔ᦄᦛ ᦾᦼᦘᥱ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ

–᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄاᦨᧈᥱ Ҭرᦔ᥷
᧜ᦛوᦿҫӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄاᦨᧇ ᦚᦄᦳҫ ᧆᧃ Ү

᧙ҫ ᥺᧔ᦃ.ᥰ᧓رᦔ᥸ᦿҫ دᦟ ӄاᦼᦃ
– ᧆ᧔ᧃأ᥷ ةᧀ᧔ᦓوᥱ ᦶᦜ᥸ᧀᧃ ᧒ᦔ᧔ᦣاᧈᦰᧄᦿҫ ұا᥸ᦴᧄᦿҫ

ᧄᦿҫ ᦚᦸᧇاᦼᧄᦿҫ Ӈҧ ҥاᧈᦰᧄᦿҫ ᦒᥱا᧔ᦔ᧔ᦣة ᦼᥲ᥸ᦘᧃة.
᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ᦮ᧀᥱҧ.ҥ

᧜ᦛҩ ҵذ᦬᥷ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ӈدᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦚᦄᦳ ᥰᦀ᧓ ،ᦾᧀᦈᦿҫ ұ
᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ.ҥ

ᦿӇҳ ᦾᦻ ᧒ᦳة ᦔ᥷رᦗ Ӊرᧄᦠᦿҫ һӇا᧌᦬ᦠ᥷ ᧒᥸ᦿҫ Ӆا 
ᦗرᦻة ᦔ᥸ᦿҫوᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦶ᧓ة ᥸ᦿҫا᦬ᥱة ᧈᦿا.  ᥸ᧇ ᧆᦄᧇوᦿى 

᧗ҫ ᦂ᧔ᧀᦜ᥷ ӅӇدᥱ ӂҶا᧌᥿ ىᧀᦫ ҧرᦤ᥷ دᦷ ᧒᥸ᦿҫ Ӄاᦤᦫ
᧜ᦇ ᦾᥱاᦸᧃ ӆذ᧋ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔᦿҫ Ӆҧ اᧄᦿاᦣ Ӆاᧄᦠᦿҫ ҭر᥸ᦳ Ӄ

᧗ҫ ᧒ᦳ Ӈҧ ҳҫوᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᥰ᧔ᦫ ҳو᥿Ӈ ᧆᦫ ᧂ᥿اᧇ Ӄاᦤᦫ
 ᧊᥿و᥸ᦿҫ ى᥿ر᧓ ،Ӆاᧄᦠᦿҫ Ӂاᦸᦄ᥸ᦓҫ Ӄاᦃ ᧒ᦳ .ᦪᧈᦜᦿҫ

ᧄ᧔ᦔᦸᥱة ᦘᦿҫرᦿҩ ҥҫى ᦷҧرᧃ Ҭوᧃ Ӈҧ ҽҶرᦻز ᦇدᧃة 
᧜ᧄᦫ.دᧄ᥸᦬ᧃ ҥ

᧗ҫ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ىᧀᦫ رᦜ᥸ᦷҫ ة᧔ᧀᦛ
᧗ҫ ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᧆᧄᦠ᥷ ᧒᥸ᦿҫӇ ،ة᧔ᧀᦛ

ٍӃاᦇӇ ᧆᧃҦ ᦾᦼᦘᥱ᧛ҫ ᧆᧃ ᧜᥸ᦇ᧛.Ү
 ᦪᦤᦷӇ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ةᦛاᦈᦿҫ Үاᧃوᧀ᦬ᧄᦿҫ دᦀ᥷

 :ᥰ᧓وᦿҫ ᦪᦷوᧃ رᥲᦫ ҵا᧔ᦰᦿҫwww.kaercher.com.

᧛ Ӂҫرᦄᧄᦿҫ᧙اᥱ ӄوᦸ᧓ Ӄا᦬ᦗ

᧛ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ᧆᧃ ᧂ᦯رᦿҫ ىᧀᦫ Ӂҫرᦄᧄᦿҫ ᦲᦷو᥸᧓ 

᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇҥ

Ӆاᧄᦠᦿҫ

ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ
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.ҳوᦷوᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ᧒ᦣاᦤᧄᦿҫ ҥاᦤᦰᦿҫ Ұҫرᦇҩ
.᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ةᦃوᦿ ᦺᦳ
.ҳوᦷوᦿҫ Ӆҫزᦇ ةᦿҫҶҩ
.ҳوᦷوᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦲᦤᦗ
.᧊᥸᧔ᥲ᥼᥷Ӈ ҳوᦷوᦿҫ Ӆҫزᦇ ᥰ᧔ᦻر᥷ ҭҳاᦫҩ

᧗ҫ ᧒ᦳ Үاᧄᦻҫر᥷ ҳو᥿Ӈ دᧈᦫ ҵا᧔᥸ᦿҫ ةᧃӇاᦸᧃ ᦪᦴ᥷ر᥷ ᥰ᧔ᥱاᧇ
 ӂرᦄᧄᦿҫ ىᧀᦫ ҫد᥿ ر᧔ᥲᦻ ҥᥰᦫ ᦺᦿҴ ᥰᥲᦔ᧓ ᧒ᦿا᥸ᦿاᥱӇ

 ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᦾᧄ᦬᧓ ذᦿҫ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿Ӈ
.᧒ᦿا᦬ᦿҫ

ᦤᦇر�
᧛ҫ رᦤᦇ᧜ᦿ ةᧀᥱاᦸᦿҫ ҮҫҶاᦰᦿҫ ᥰᥲᦔᥱ ҵاᦀᦴᧇ !Ӄا᦬᥸ᦗ

 ҭاᦫҫرᧃ ىᧀᦫ ҹرᦃҫ .ر᧔ᦀᦿҫ ةᦿҫҶҩ دᧈᦫ ᧆ᧔ᦇد᥸ᦿҫ ҽوᧈᧄᧃ
.ҭد᧔ᦀᦿҫ ة᧓و᧌᥸ᦿҫ

ᦤᦇر�
᧛ҫ رᦤᦇ᧗ҫ ᥰᥲᦔᥱ ҥҫو᥸ᦻ Үҫҵاᦨᧇ ҥҫد᥷ҵҫ ᥰᦀ᧓ !Һاᧄᦃ

.ᧆ᧓د᧔ᦿҫ ة᧓اᧄᦃ ҮҫҶاᦴᦷӇ ة᧓اᧄᦄᦿҫ
:ذ᧔ᦴᧈ᥸ᦿҫ
᧚ᦿ᧛ҩ ұوᧄᦔᧃ ر᧔᦯ ةᦿҫҶ ᥰᦓҫӇرᦿҫ Үاᥲ᧓ذᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ 

᧜ᦫ ҮҫҴ ҭرᥲ᥸ᦈᧄᦿҫ ة᧔ᦔᧀᦼᦿҫ᧛ҫ ةᧃӊᦸᦳӇ ҵاᥲ᥸ᦇ ᦂᥫҫوᧀᦿ ا
ᦸᦿҫاᧇو᧔ᧇة. 

–RM 100 ᥰᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵ) 6287008 ᥰ᧓ذ᥷ (
 ᧆᧃ ةᧀ᧌ᦔᦿҫ ةᧀᦜ᥸ᧄᦿҫ ҳҫوᧄᦿҫӇ Ӊر᧔ᦀᦿҫ رᦀᦄᦿҫ

.Үاᦴᦨᧈᧄᦿҫ ا᧓اᦸᥱӇ Ӊر᧔ᦀᦿҫ رᦀᦄᦿҫ
– ᥰ᧓ذ᥷RM 101 ᥰᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵ) 6.287013 (

᧛ ᧒᥸ᦿҫ Үاᥲᦓر᥸ᦿҫ ا᧌ᥲ᧓ذ᥷ RM 100 .
᧘ᧃҫ ة᦬ᦓ Ӆҫزᦇ 20 ҿᥱ ر᥸ᦿ 15.ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ҫر᥸ᦿ 
 ᦲᦟҧ1.ة᧔ᦔᧀᦼᦿҫ ᥰᦓҫӇرᦿҫ ᥰ᧓ذᧃ ᧆᧃ ر᥸ᦿ 
 ةᦈᦠᧄᦿҫ ҷҧҵ ᦪᧃ ҭرᦗاᥲᧃ ӆا᧔ᧄᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦾ᧔ᦛو᥷

 ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᦾᧄ᦬᧓ ذᦿҫ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌ᦀᦿ
.Ӆҫزᦈᦿاᥱ ᧒ᧇا᥼ᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ ᦶ᧔ᧀ᦬᥷Ӈ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ

 ᦪᧃ ᦾᦛوᧄᦿҫ ة᧋وᦳ ӅӇدᥱ ҽا᦬ᦘᦿҫ Ҭوᥲᧇҧ Ӄاᦇҳҩ
.Ӆҫزᦈᦿҫ ᧒ᦳ ةᧈᦇاᦔᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ دᦿوᧃ

 ᦾᧄ᦬᧓ Ӊذᦿҫ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷
 ҭҵҳاᦜᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿ اᦸᦳӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ

᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃة ᦜᦿҫا᦬ᧇة.
᧛Ӈ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ᦂ᥸ᦳҫ ҥاᧈ᥻ҧ ᧒ᦳ ᧊ᦸᧀᦰ᥷ 

᧔ᧀᧄᦫة ᦿҫҶҩة ᧔ᦀᦿҫر.
 ᦾᧄ᦬᧓ ذᦿҫ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ Ӏاᦸ᧓ҩ

᧗ҫ ىᧀᦫ ᧆ᧔᥸ᦫاᦓ ҭدᧄᦿ ᧊ᦻر᥷Ӈ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ .ᦾᦷ
ᦔᧃ ᦾᦨ᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓دᦿҫ ҷر᧔ᦿҫ Ҹد᥸ᦴᧃ ӉӇوᦃا.

 ة᧔ᦔᧀᦼᦿҫ ᥰᦓҫӇرᧀᦿ ةᥲ᧓ذᧃ ҳҫوᧃ ᦆᦟ ᦺᦿҴ د᦬ᥱ ᥰᦀ᧓
 ᦾᧄ᦬᧓ ذᦿҫ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᧆᧃ

 ӅӇدᥱ ةᧈᦇاᦔᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ دᦿوᧃ ᧆᧃӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ
.ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃӇ ҽا᦬ᦘᦿҫ Ҭوᥲᧇҧ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
 ҥاᧄᦿҫ ᥰᥲᦔ᥸᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄᧄᦿҫ ᧆᧃ !ҵҫرᦟҧ үӇدᦃ رᦤᦇ

᧜᥷ҩ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ ᥾ᧀ᥼ᧄᦿҫ.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҥҫز᥿ҧ ᦞ᦬ᥱ Ӏ
᥸ᦘᦿҫ ᧒ᦳا᧌ᦀᦿҫ ᦦᦴᦃ ᥰᦀ᧓ ҥاᦼᧃ ᧒ᦳ Ҷا᥷ ᧊ᥱ Ӆدᥬᦳة –

 Ӏاᦸ᧓ҩ Үҫر᥸ᦳ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ Ӈҧ
 ᧆᧃ ة᧓اᧄᦃ ҭҳاᧃ ᦆᦠᥱ ᦂᦜᧈ᧓ ةᧀ᧓وᦤᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ

᧜ᦇ دᧄᦀ᥸ᦿҫ.Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӄ
– ᧆᧃ Ӄاᦇ Ӆاᦼᧃ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆ᧓زᦈ᥷ ҵذ᦬᥷ ҫҴҩ

.ᦾᧄ᦬ᦿҫ ᧆᦫ ᧊ᦳاᦸ᧓إᥱ ᧂᦸᦳ ،ᦪ᧔ᦸᦜᦿҫ
:ҥاᧄᦿҫ Ӏرᦛ
 ᦢᦰᦠᦿҫ ᦾᦇدᧃ ᧆᧃ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂ᧔ᦣҫرᦇ ᦺᦳ

.᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ҰرᦈᧃӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ
:دᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧆᧃ ة᧓اᧄᦄᦿҫ ҭҳاᧄᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦤᦗ

:ҳاᦗҵҩ᧛ҫ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥷ ҭاᦫҫرᧃ ᥰᦀ᧓  ᧆᦫ ҭҵҳاᦜᦿҫ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓ
᧌ᦀᦿҫة ᦀ᥸ᧈᧄᦿҫة ᧄᦿاᧄᦄᦿҫ ҭҳا᧓ة ᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧆᧃد.

 ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᦾᧄ᦬᧓ Ӊذᦿҫ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿
 (ᦲᦷو᥸ᧃ Ӂҫرᦄᧄᦿҫ) ةᧈᦇاᦔᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ دᦿوᧃӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ
ᧄ᧌ᦴᦤᦗ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓ا ᧄᥱاᧄᦄᦿҫ ҭҳا᧓ة ᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧆᧃد 

᧗اᥱ ةᦿӇҫد᥸ᧄᦿҫ.ᦾᧃاᦻ ᦾᦼᦘᥱ Ӂҫوᦓ
᧜ᦇ ᧆᧃᢒᦠ᧓ҧ Ӄوᦛوᦿҫ ᧂ᥸᧓ ᦺᦿҴ Ӄ ة᧓اᧄᦄᦿҫ ᧆᧃ ҵدᦷ ىᦿҩ 

ᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧆᧃد.

ᦤᦇر�
᧙ҫ رᦤᦇ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ةᦀ᧔᥸ᧇ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦶ᦬ᦜᦿҫӇ ةᥱاᦛ

 ،Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ Ӄاᧄᦫҧ Ӊҧ ҥҫر᥿ҩ ᦾᥲᦷ .دᦜᦷ ӅӇدᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ
 ᧆᧃ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᦾᦜᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ ᥰᦀ᧓

ᦼᥲᦘᦿҫة ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧔ᥫة.

–᧛᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ د᧌᥿ د᥿و᧓ 
᧙ҫ/ةᦼᥲᦘᦿҫ ةᧀᦛӇ/ةᦼᥲᦘᦿҫ ر᧋اᦜᧃ ᦚᦄᦳ.Үҫҳҫدᧃ
᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ᦮ᧀᥱҧ.ҥ
–Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦷӇҧ ҳوᦷوᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ӈو᥸ᦔᧄᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ
᧘ᧃҫ.ҳوᦷوᦿҫ 
– ӄاᦷ ةᦃӇرᧄᦿҫ ӂرᦄᧄᦿ Ӊҵҫرᦄᦿҫ ӂرᦄᧄᦿҫ Ҷا᧌᥿

᧛اᥱ᧜ᦣӁ
 ᦪᦟӇ ىᧀᦫ ةᧈᦇاᦔᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ دᦿوᧃ Ҷا᧌᥿ ұا᥸ᦴᧃ ᦢᥲᦟ

"0/OFF."
.ҳرᥲ᧓ ᧒᥸ᦃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂر᥷ҫ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ  ᧂᦷ
–.ҭҵرᦼ᥸ᧃ ҭҵوᦜᥱ ᦾᧀᦈᦿҫ ر᧌ᦨ᧓
᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ᦮ᧀᥱҧ.ҥ
– Ӏاᦸ᧓ҩӇ ӄҳا᦬ᦿҫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ҳدᦄᧃ ᦾ᧔᦬ᦴ᥷

Ӂҫرᦄᧄᦿҫ
᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ᦮ᧀᥱҧ.ҥ

ҳوᦷوᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ر᧔ᦀᦿҫ ةᦿҫҶҩ

ᧄᦄᦿҫا᧓ة ᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧆᧃد

Ӄاᦤᦫҧ үӇدᦃ دᧈᦫ ҭدᦫاᦔᧄᦿҫ

᧛ ةᦃӇرᧄᦿҫ ӂرᦄᧃᦾᧄ᦬᧓ 
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 ҽا᦬ᦘᦿҫ Ҭوᥲᧇҧ ᦪᧃ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ Ӄاᦇҳҩ
᧙اᥱ ᦾᧃاᦄᦿҫ ᧒ᦳ.ҵاᦣ

 ᦺᧀᦔᦿҫӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦲᧀᥱ ᧂᦷ
.᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦪᦟҫوᧃ ىᧀᦫ اᧄ᧌ᦸ᧔ᧀ᦬᥸ᥱ ᧂᦷӇ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ

:ҳاᦗҵҩ᧛  ᦺᧀᦔᦿҫӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᧒ᧈ᥼ᥱ ᧂᦸ᥷ 
.᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ

 ҵذ᦬᥷ ҫҴҩ Ӈҧ ةᧀ᧓وᦤᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ Үҫر᥸ᦳ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ
:ᦪ᧔ᦸᦜᦿҫ ᧆᧃ Ӄاᦇ Ӆاᦼᧃ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆ᧓زᦈ᥷

.ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥸ᥱ ᧂᦷ
.دᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧆᧃ ة᧓اᧄᦃ ҭҳاᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾᦔ᦯ҫ

(ᦨᧇҫر ᧈ᦬ᦿҫ" ᦾᦜᦳا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة")

�᧊᧓وᧈ᥷
᧙ҫ رᦤᦇ ҭاᦫҫرᧃ ى᥿ر᧓ !ҵرᦠᧀᦿ Һر᦬᥸ᦿҫ رᦤᦇ ،ةᥱاᦛ

.ᧆ᧓زᦈ᥸ᦿҫ دᧈᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӅҶӇ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
 ᧆᧃ ᦾᦸᧈᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ ᥰᦄᦔᦿҫ ҽҫҵҴ ة᧓اᧄᦃ ىᧀᦫ ҹرᦃҫ

.ҵرᦠᧀᦿ Һر᦬᥸ᦿҫ
�᧊᧓وᧈ᥷

᧙ҫ رᦤᦇ ҭاᦫҫرᧃ ى᥿ر᧓ !ҵرᦠᧀᦿ Һر᦬᥸ᦿҫ رᦤᦇ ،ةᥱاᦛ
.ᦾᦸᧈᦿҫ دᧈᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӅҶӇ

 ᧆ᧔ᧃأ᥷ ىᧀᦫ ҹرᦃҫ ،ҭҵا᧔ᦓ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾᦸᧇ دᧈᦫ
᧛ҫ دᦟ Ҷا᧌ᦀᦿҫ᧛زᧇ᧛ҫӇ Ӂ᧜ᦸᧇᢒᦸᥲᦣ Ҭ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ 

ᦔᦿҫا᧓ҵة ᧀᦜᦿҫ ҮҫҴة.

ᦤᦇر�
᧙ҫ رᦤᦇ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ةᦀ᧔᥸ᧇ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦶ᦬ᦜᦿҫӇ ةᥱاᦛ

 ،Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ Ӄاᧄᦫҧ Ӊҧ ҥҫر᥿ҩ ᦾᥲᦷ .دᦜᦷ ӅӇدᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ
 ᧆᧃ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᦾᦜᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ ᥰᦀ᧓

ᦼᥲᦘᦿҫة ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧔ᥫة.
.("ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ" رᦨᧇҫ) Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ
.ҳرᥲ᧓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂر᥷ҫ

᧜ᥱإᥱ ᧊᦬ᧃ ᦾᧃا᦬᥸᥷ Ӊذᦿҫ رᦗر᧔ᦻ ᦾ᧔ᦻӇ ӄوᦸ᧓ ҥҫر᥿إᥱ ᦺ᦯
᧜ᦓ ᦚᦄᦳ.ةᧇا᧔ᦛ دᦸᦫ ӄҫرᥱҩ Ӈҧ ӉҵӇҳ ةᧃ

.ҭҵӇرᦠᦿҫ دᧈᦫ ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥸ᥱӇ ҳوᦷوᦿҫ ҭاᦴᦜᧃ ᦚᦄᦳ
᧗ҫ ر᥸ᧀᦴᦿҫ ᦚᦄᦳ دᧈᦫ ᧊ᦴ᧔ᦨᧈ᥷Ӈ ҳوᦷوᧀᦿ ᧒ᦿӇ

.ҭҵӇرᦠᦿҫ
.ҭҵӇرᦠᦿҫ دᧈᦫ ᧊ᦴ᧔ᦨᧈ᥷Ӈ ҳوᦷوᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ᦚᦄᦳ

 ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ᧆ᧔ᧃأ᥷ ةᧀ᧔ᦓӇ ᧒ᦳ ҭاᦴᦜᧄᦿҫ ᦚᦄᦳ
.ҭҵӇرᦠᦿҫ دᧈᦫ ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷Ӈ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإᥱ ᧂᦷ
 ةᧃدᦇ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ Ҷا᧌ᦀᧀᦿ ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ҥҫر᥿ҩ ᥰᦀ᧓

᧜ᧄ᦬ᦿҫ.ҥ

 Ӊذᦿҫ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌ᦀᥱ ةᧇا᧔ᦜᦿҫ Ӄاᧄᦫҧ ذ᧔ᦴᧈ᥷
 Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᥱ ҭҳҵҫوᦿҫ Үاᧇا᧔ᥲᧀᦿ اᦸᦳӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᥰᧄ᦬᧓

ᦜᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ҭҵҳة ᦜᦿҫا᦬ᧇة.

᧛ .ҳوᦷوᦿҫ ҭاᦴᦜᧃ ᦞᦴᧇҫ ᥶᧓Ҷ Ӄوᦛوᥱ ᦂᧄᦔ᧓ 
᥸ᦿҫرᦿҩ ҷӇى ᥬ᧔ᥲᦿҫة.

.ҳوᦷوᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ᧒ᦣاᦤᧄᦿҫ ҥاᦤᦰᦿҫ Ұҫرᦇҩ
᧗ҫ ر᥸ᧀᦴᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷.ҳوᦷوᧀᦿ ᧒ᦿӇ
.᧒ᦣاᦤᧄᦿҫ ҥاᦤᦰᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥷ ҭҳاᦫҩ

.ҳوᦷوᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ᦺᦳ
᧛ҫ ҭҳاᧃ ر᥸ᧀᦳ ᦲᦨᧇ.Ӂҫر᥸ᦃ
.ҳوᦷوᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ᥰ᧔ᦻر᥷ ҭҳاᦫҩ

 د᧔ᧄᦈ᥷ ӄاᦨᧇ) ӄوᦣرᦇ ҰҫرᦇҩӇ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦺᥲᦘᧃ ᦪᦳҵ
.(Ӆرᧃ

.ҭاᦴᦜᧄᦿҫ ᦪᧀᦇҫ
:ҳاᦗҵҩ ҵاᧄᦔᧃ ҭҵҫҳإᥱ ӄӇزᧀᦿҫ دᧈᦫ ᧂᦷ M8 ᧒ᦿҫوᦃ 5 

᧜ᦇ ᧆᧃ ҭاᦴᦜᧄᦿҫ ᦪᧀᦇҫ ᧂ᥻ ᦾᦇҫدᦿҫ ىᦿҩ ᧂᧃ.ᦺᦿҴ Ӄ
.ҥاᧄᦿҫ ᧒ᦳ ҭاᦴᦜᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ
.ᦾᦇҫدᦿҫ ىᦿҩ ҭاᦴᦜᧄᦿҫ ӂرᦃ
 ᧆ᧔ᧃأ᥷ ةᧀ᧔ᦓӇ ᧒ᦳ ᦾᧃاᦼᦿاᥱ ӄوᦣرᦈᦿҫ ةᧄᧀᦃ ᦾᦇҳҧ

.᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦺᥲᦘᧃ ةᦤᦓҫوᥱ ا᧌ᧈ᧔ᧃأ᥸ᥱ ᧂᦷӇ ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆ᧓زᦈ᥷

ᦸ᧓ҩا᧌ᦀᦿҫ Ӏا᥸ᦴᦿ Ҷرᦣ ҭوᧀ᧓ة

ᧆ᧓زᦈ᥸ᦿҫ

ᦾᦸᧈᦿҫ

ᧈ᦬ᦿҫا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة

ᧃو᧔ᦫҫد ᧔ᦜᦿҫاᧇة

ᢒ᧔ᦫوᥲᦓҧ

ᢒ᧓ر᧌ᦗ

 ᦾᦻ500᧗ҫ ىᧀᦫ ،ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ةᦫاᦓ ᢒ᧓وᧈᦓ ᦾᦷ

ᧄᦫҧا᧔ᦜᦿҫ Ӄاᧇة

 ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᦾᧄ᦬᧓ Ӊذᦿҫ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿
᧒ᦿا᦬ᦿҫ

ҳوᦷوᦿҫ ҭاᦴᦜᧃ ᦲᦨᧇ

᧗ҫ ر᥸ᧀᦴᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ҳوᦷوᧀᦿ ᧒ᦿӇ

ҳوᦷوᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

 ᦚᦸᧇ ᧆ᧔ᧃأ᥷ ةᧀ᧔ᦓӇ ᧒ᦳ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ҭاᦴᦜᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷
ҥاᧄᦿҫ
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–᧜ᦿ᧜ᦣ ة᧔ᧈᦴᦿҫ Үاᧇا᧔ᥲᦿҫ رᦨᧇҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᧂ᧔ᦷ ىᧀᦫ ҽ
.ᦪᧈᦜᦿҫ ةᦃوᦿӇ

–᧛᧛ҩ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ة᧔ᧀᧄ᦬ᥱ ӄا᧔ᦸᦿҫ Ҷوᦀ᧓  ᧆᦫ 
ᢒᦸᥲᦣӇ ᦚᦜᦈ᥸ᧃ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ᦶ᧓رᦣ ةᧈᦀᧀᦿҫ ةᦴᦛҫوᧄᦿ 

.᧌ᦼᦿҫIEC 60364-1رᥱا᧔ᥫة ᧔ᧈᦸ᥸ᦿҫة ᦿҫد᧔ᦿӇة 

ᦤᦇر�
᧛ҫ رᦤᦇ᧜ᦿ ةᧀᥱاᦷ ᦾᥫҫوᦓ Ҹҵ ӄدᦫ !ҵاᦀᦴᧇ.Ӄا᦬᥸ᦗ

ᦤᦇر�
᧙ҫ رᦤᦇ᧛ !ةᥱاᦛᢓدᥱҧ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧗ҫ Ӆاᦻ ҫҴҩ  Ҭوᥲᧇ

 ᧂᦷ Ҷا᧌ᦀᧀᦿ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᦾᦻ ᦾᥲᦷ .ᥰᦻرᧃ ر᧔᦯ үاᦴᧈᦿҫ
᧗ҫ ᦚᦄᦴᥱᢓد᧔᥿ ᧊᥷اᥲ᥻ ᥺᧔ᦃ ᧆᧃ үاᦴᧈᦿҫ Ҭوᥲᧇ Ӆҧ ᥰᦀ᧓ .

᧘ᦿ ةᥲᦿوᧀᧄᦿҫ ةᧀᦛوᦿҫ Ӆوᦼ᥷.ᦢᥱرᦿҫ ةᧄᦼᦄᧃ үاᦴᧈᦿҫ Ҭوᥲᧇ
ᦤᦇر�

᧙ҫ رᦤᦇ᧙ҫ ىᧀᦫ ᦾᧄ᦬ᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ ҹرᦃҫ !ةᥱاᦛ ӂاᦔᧃ
.ᦺ᧓د᧓ ا᥸ᧀᦼᥱ ҽا᦬ᦘᦿҫ ҬوᥲᧇҧӇ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ

ᦤᦇر�
᧙ҫ رᦤᦇ᧛ !ةᥱاᦛُ᧓  ҥاᧈ᥻ҧ دᦘᦿҫ ҽҫҵҴ ᥶᧔ᥲ᥼᥷ ᧂ᥸᧓ Ӆأᥱ ᦂᧄᦔ

.ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ
᧊᧔ᥲᧈ᥷

 Ӆوᦼ᧓ اᧃدᧈᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ӄدᦫ !ҵҫرᦟҧ үӇدᦃ رᦤᦇ
᧙ҫ ىᧀᦫ ا᦯ҵاᦳ ҳوᦷوᦿҫ Ӆҫزᦇ᧜ᦣ᧛ҩӇ .Ӂ Ӏوᦔᦳ 

.ҵرᦠᧀᦿ ҳوᦷوᦿҫ ةᦈᦠᧃ Һر᦬᥸᥷

ᦤᦇر�
᧙ҫ رᦤᦇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓إᥱ ᧂᦷ ᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ر᧔᧔ᦰ᥷ ᦾᥲᦷ !ةᥱاᦛ

 ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ىᦿҩ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫӇ
.ᦢᦰᦠᦿҫ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥷

 ᧒ᦰᥲᧈ᧓ ҫذ᧌ᧀᦳ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ᧆ᧔ᧃأ᥷ ᧒ᦰᥲᧈ᧓
.᧊᥸᧔ᥲ᥼᥷Ӈ ᧆ᧔ᧃأ᥸ᦿҫ ҵҶ Ұҫرᦇҩ

.ة᧋وᦴᦿҫ ر᧔᧔ᦰ᥷

ᦤᦇر�
᧙ҫ رᦤᦇ!ӁӇرᦄᥱ ةᥱاᦛ

ᦤᦇر�
᧜ᦔᦿҫ Үҫҳاᦗҵҩ ҭاᦫҫرᧃ ᥰᦀ᧓ ة᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ҭҵҳاᦜᦿҫ ةᧃ

 ᦾᧄ᦬᧓ Ӊذᦿҫ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌ᦀᦿ ة᦬ᧇاᦜᦿҫ
!᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ

ᦤᦇر�
 ᧆᦼᧄ᧓ ӄا᧓ҧ ҭد᦬ᦿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҽاᦤᦸᧇҫ ᧆᧃ ةᧀ᧓وᦣ ҭر᥸ᦳ د᦬ᥱ

᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӊو᥸ᦄ᥷ Ӆҧ .ᧂ᧔᥻ҫر᥿ ىᧀᦫ ة᧓
᧛ҫ ᧂ᥸᧓ اᧃدᧈ᦬ᦳ ᥰᦀ᧓ ة᧔ᥫҫذᦰᦿҫ ҳҫوᧄᦿҫ Ӄاᦀᧃ ᧒ᦳ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

ᦛ ᧂ᥸᧓ Ӆҧر᧔ᧄᦿҫ Ӏاᦿҫ ӆرᦷҫد᥻ ᦞ᦬ᥲᦿ ҭوᦄ᥸ᦳ ᧒ᦳ ᧒ᧇҫة 
.᧒ᦄᦜᦿҫ Ӏرᦜᦿҫ

 ᦪᦟӇ ىᧀᦫ ةᧈᦇاᦔᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ دᦿوᧃ Ҷا᧌᥿ ұا᥸ᦴᧃ ᦢᥲᦟ
"1/ON."
 ᦾᧄ᦬᧓ Ӊذᦿҫ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷

 ҭҵҳاᦜᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿ اᦸᦳӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ
᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃة ᦜᦿҫا᦬ᧇة.

 ᦾᦼᦘᥱ ҭر᧔ᥲᦻ ةᦸᦳد᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ᥶ᧇاᦻ ҫҴҩ
 ᦾᦼᦘᥱ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӂҫرᦄᧄᦿҫ ҧدᥲ᧔ᦓ ،᧒ᦳاᦻ

.᧒ᦼ᧔᥷اᧃو᥷Ӈҧ
 ᧒ᦣ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ر᧓رᦄ᥸ᦿ

ᧀ᧔ᦓӇة ᥸ᦿҫأ᧌᥸᧔ᥲ᥼᥷Ӈ ᧆ᧔ᧃا.
 Ҷا᧌᥿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᧂ᥸᧓ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ دᧈᦫ

.᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᦾᧄ᦬᧓ Ӊذᦿҫ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ

.ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ҥҫر᥿إᥱ ᧂᦷ
:ҳاᦗҵҩᢒᧄᥫҫҳ ҹرᦃҫ ة᧓ҫدᥲᦿҫ ᧒ᦳ  ҽا᦬ᦗ ᧊᧔᥿و᥷ ىᧀᦫ 

᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫاᦿҩ ᧒ᦿى ᧄᦿҫ ҥ᧒ᦘᦿҫرᦔᧃ ᧆᧃ ᧊ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫاᦳة 
 ᦪᦴ᥷رᧄᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ةᦀ᧔᥸ᧇ ҵҫرᦟҧ үӇدᦃ ᦪᧈᧄᦿ ᦺᦿҴӇ ҭر᧔ᥲᦻ

ᦰᧀᦿا᧓ة.

ᦤᦇر�
᧛ҫ رᦤᦇ᧙ҫ د᦬ᥱ !ᧆᦇاᦔᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ҥҫر᥿ Ӂҫر᥸ᦃ ᧆᧃ ҥا᧌᥸ᧇ

 ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᥰᦀ᧓ ᧆᦇاᦔᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ
᧗ҫ ىᧀᦫ ᧆ᧔᥸ᦸ᧔ᦷҳ ҭدᧄᦿ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӆوᦼ᧓Ӈ ᥰᧀᦷ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ د᧓رᥲ᥸ᦿ ᦺᦿҴӇ ،اᦃو᥸ᦴᧃ ҷدᦔᧄᦿҫ
 ᦪᦟӇ ىᧀᦫ ةᧈᦇاᦔᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ دᦿوᧃ Ҷا᧌᥿ ұا᥸ᦴᧃ ᦢᥲᦟ

"0/OFF."
᧗ҫ ىᧀᦫ ᧆ᧔᥸ᦸ᧔ᦷҳ Ҭҵاᦸ᧓ اᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᦾᦷ

ᥱاᧄᦿاᥲᦿҫ ҥاᦼ᧓Ӈ ҳҵوᦔᧄᦿҫ Ӆد᥸ᦴᧃ ҷوᦃا.
.ҥاᧄᦿҫ ᦾᦇدᧃ ᦶᧀ᦯ҧ
 ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓ҩ ᧒ᦰᥲᧈ᧓

 Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿ اᦸᦳӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᦾᧄ᦬᧓ ذᦿҫ
ᦜᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ҭҵҳة ᦜᦿҫا᦬ᧇة.

 Ҷا᧌᥿ Ӆوᦼ᧓ ى᥸ᦃ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷
 ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᦾᧄ᦬᧓ Ӊذᦿҫ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ
.ᦢᦰᦟ ӅӇدᥱ ةᧈᦇاᦔᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ دᦿوᧃӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ

 ᧒ᦰᥲᧈ᧓ ҫذ᧌ᧀᦳ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ᧆ᧔ᧃأ᥷ ᧒ᦰᥲᧈ᧓
.᧊᥸᧔ᥲ᥼᥷Ӈ ᧆ᧔ᧃأ᥸ᦿҫ ҵҶ Ұҫرᦇҩ

 ᦢᦰᦠᦿҫ ᦾᦇدᧃ ᧆᧃ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦺᦳ
.᧒ᦿا᦬ᦿҫ

᧛᧛ҩ ᦒᥲᦸᧄᦿҫ ᧆᧃ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ذᦇأᧄᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦪᧀᦈ᥷  
ᥱأ᧓د ᥿اᦳة.

᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҵا᧔᥸ᦿاᥱ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ

᧛ҫӄҫدᦈ᥸ᦓ

᥺ᦴᧈᧄᦿҫ ر᧔᧔ᦰ᥷

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷

ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ

Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ
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– ᦾᧄ᦬᧓ Ҷا᧌᥿ ᧆᦫ ҭҵاᥲᦫ و᧋ ةᧈᦇاᦔᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ دᦿوᧃ
᧛اᥱ᧛ҫ ҭز᧌᥿ҧ ᦚᦄᦳ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓ .Ӂҫر᥸ᦃ Ӂҫر᥸ᦃ

ᦸᦳӇ ᧂᦨ᥸ᧈᧃ ᦾᦼᦘᥱا ᧀᦿوᦿҫ ᦂᥫҫو᧔ᧈᦣة ᦔᦿҫا᧓ҵة.
–᧛/Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ Үҫر᧔᧔ᦰ᥷ ة᧓ҧ ҥҫر᥿ҩ Ҷوᦀ᧓ 

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ

ᦃҫرᧀᦫ ҹى ᧃرᦫҫاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿҫ ҭا᧔ᧀᦄᧄᦿҫ Үة ᧔ᧈ᦬ᧄᦿҫة –
ُᧄᦿҫ ا᧋ҳدᦄ᧓ ᧒᥸ᦿҫّرᦘ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌ᦀᥱ ᦶᧀ᦬᥸᧓ اᧄ᧔ᦳ ҽ

.ӆا᧔ᧄᦿҫ ة᦬ᦗأᥱ
ᦃҫرᧀᦫ ҹى ᧃرᦫҫاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿҫ ҭا᧔ᧀᦄᧄᦿҫ Үة ᧔ᧈ᦬ᧄᦿҫة –

ُᧄᦿҫ ا᧋ҳدᦄ᧓ ᧒᥸ᦿҫّرᦘ ᧆᧃ ة᧓اᦷوᦿاᥱ ᦶᧀ᦬᥸᧓ اᧄ᧔ᦳ ҽ
ᦄᦿҫو᧌᥿ ᦚᦄᦳ ᥰᦀ᧓ .үҳҫاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷأ᦬ᦗة 
ᢒ᧔ᥱا᥸ᦻ ᦚᦄᦴᦿҫ ةᦀ᧔᥸ᧇ ᦾ᧔ᦀᦔ᥷Ӈ ӄاᦨ᥸ᧇاᥱ ӆا᧔ᧄᦿҫ.

᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷ Ӏد᧌᥷ ر᧔᦯Ӈ ӄدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ة᧓اᧄᦃ ىᦿҩ Ӆاᧃ
᧛ҫ Ӈҧ ا᧌ᧀ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إᥱ ұوᧄᦔᧃ.ا᧌ᦴᥫاᦧӇ ᧆᦫ ҥاᧈᦰ᥸ᦓ

– ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ӅӇҳ Ӄوᦄ᥷ ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ᧆ᧔ᧃأ᥷ ةᧀ᧔ᦓӇ
.ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ Ӂҫرᦄᧄᦿҫ

– ᧆ᧔ᧃأ᥸ᦿҫ ةᧀ᧔ᦓӇ Ҳاᦔ᥷ҫ ӅӇҳ Ӄوᦄ᥷ ҭاᦴᦜᧃ ةᧄ᥻
.ӄاᦨ᥸ᧇاᥱ ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ ӄزᧀ᧓Ӈ

– ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إᥱ ӄҳا᦬ᦿҫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ҳدᦄᧃ ӄوᦸ᧓
 ӄҳاᦫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ىᦿҩ Ӄوᦛوᦿҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ

ᧃر᦬ᦴ᥷ة ᦰᧀᦿا᧓ة.

ᦄ᥷ذ᧓ر�
᧙ҫ رᦤᦇ Үا᧔ᦿاᧄᦼᦿҫӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӆوᦼ᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓ !ةᥱاᦛ

᧜᧔ᦛو᥸ᦿҫӇ᧜ᦛوᦿҫӇ Ү ᧆᦼ᥷ ᧂᦿ ҫҴҩ .ةᧄ᧔ᧀᦓ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ Ү
᧛ҧ ᦺ᧔ᧀᦫ ᥰᦀ᧔ᦳ ةᧄ᧔ᧀᦓ ةᦿاᦄᦿҫ.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ 

.د᧔ᦿҫ ᦾᧃҫرᦳ ᦂᥲᦼᥱ ᧂᦷ

 ҽا᦬ᦘᦿҫ Ҭوᥲᧇҧ ᦪᧃ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ᦾ᧔ᦛو᥷
.ӄاᦼᦃإᥱ ӆدᦗӇ

 ةᦿوᧃاᦛ ᧒ᦳ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᥺ᦴᧈᧃ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ
.ᦾᦛوᦿҫ

.ӄاᦼᦃإᥱ ا᧋دᦗӇ ᦾᦛوᦿҫ ةᦿوᧃاᦛ ᥰ᧔ᦻر᥷
) ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦾ᧔ᦛو᥷10 ᦪᧃ (ӄ

 ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ҰرᦈᧃӇ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ
.ӄاᦼᦃإᥱ ӆدᦗӇ Ҷا᧌ᦀᧀᦿ (᧒ᦿاᦸ᥷رᥱ)

) ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦾ᧔ᦛو᥷3 ҽاᦔ᥷ҫ ،ӄ
 ᧒ᧄᦓҫ8 ᦾᧄ᦬᧓ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦪᧃ (

 (ӁҵҶҧ) ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᦾᦇدᧃӇ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ
.ӄاᦼᦃإᥱ ӆدᦗӇ Ҷا᧌ᦀᧀᦿ

ᦤᦇر�
᧛ҫ رᦤᦇ ᥶᧓Ҷ Ӈҧ Ӄز᧓دᦿҫ ҳوᦷوᥱ اᧃҩ Ӆҫزᦈᦿҫ ҥᦾᧃ !ҵاᦀᦴᧇ

 ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓ .ᦢᦸᦳ ᦲ᧔ᦴᦈᦿҫ ҳوᦷوᦿҫ
ᢒᦸᥲᦣ Ӊو᧔ᦄᦿҫ Ӄز᧓دᦿҫ ҳوᦷӇ ةᦴᦛҫوᧄᧀᦿ EN 14214 

ᢓҥدᥱ) ة᧔᥿ҵاᦇ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ᧆᧃ 6᧛ .(ة᧓وᥬᧃ Үا᥿ҵҳ  
.ᧆ᧓زᧈᥲᦿҫ ᦾ᥼ᧃ ᥰᦓاᧈᧄᦿҫ ر᧔᦯ ҳوᦷوᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ Ҷوᦀ᧓

᧊᧔ᥲᧈ᥷
 Ӆوᦼ᧓ اᧃدᧈᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ӄدᦫ !ҵҫرᦟҧ үӇدᦃ رᦤᦇ

᧙ҫ ىᧀᦫ ا᦯ҵاᦳ ҳوᦷوᦿҫ Ӆҫزᦇ᧜ᦣ᧛ҩӇ .Ӂ Ӏوᦔᦳ 
.ҵرᦠᧀᦿ ҳوᦷوᦿҫ ةᦈᦠᧃ Һر᦬᥸᥷

᧘ᧃҫ.ҳوᦷوᦿҫ 
.ҳوᦷوᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥاᦤ᦯ ᦶᧀ᦯ҧ
.ᦞᥫاᦴᦿҫ ҳوᦷوᦿҫ ᦂᦔᧃҫ

᧜ᦔᦿҫ Үҫҳاᦗҵҩةᧃ

 ҥاᧄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ӂر᥸ᦘᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷
᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᦾᧄ᦬᧓ ҳҵاᥲᦿҫ

᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷Ӆاᧃ

ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ᧆ᧔ᧃأ᥷ ةᧀ᧔ᦓӇ

ӄҳا᦬ᦿҫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ҳدᦄᧃ

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ

᧗ҫӇ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ᥰ᧔ᦻر᥷ үاᦴᧈᦿҫ Ҭوᥲᧇ
᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇӇ

ҳوᦷوᦿҫ ҥᦾᧃ

(3 m) (10 m)
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ᦄ᧔ᦴᦛة ᦃاᧀᧃة1
2᧒ᦣاᦤᧃ ҥاᦤ᦯
3ᦾᥫاᦔᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ ұا᥸ᦴᧃ
4ҳوᦷوᧀᦿ ᧒ᦿӇҧ ر᥸ᧀᦳ
5ҽا᦬ᦘᦿҫ Ҭوᥲᧇҧ ᦪᧃ ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ ᦾᧃاᦃ
6Үҫҵاᦣҩ
7ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ᧆ᧔ᧃأ᥷ ةᧀ᧔ᦓӇ
8ᦪᧈᦜᦿҫ ةᦃوᦿ
9᥶᧔ᥲ᥼᥷ ᦺᥲᦘᧃ

10(Ӆرᧃ د᧔ᧄᦈ᥷ ӄاᦨᧇ) ӄوᦣرᦇ
11ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ᧆ᧔ᧃأ᥷ ةᧀ᧔ᦓӇ ᧒ᦳ ҭاᦴᦜᧃ
12ҳوᦷوᧀᦿ ᧒ᦔ᧔ᦣاᧈᦰᧄᦿҫ ӄاᧄᦜᦿҫ
13ҳوᦷӇ ةᦈᦠᧃ
14ҳوᦷوᦿҫ ر᥸ᧀᦳ
15Ӂҫرᦄᧄᦿҫ ةᦃӇرᧃ
16(ӁҵҶҧ) ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᦾᦇدᧃ
ᦼᥱر᥷ ҭوᦳ ᦪᧃ ᧊᧔᥿ر᧓ ᦾᧃҫد17
18ҳوᦷوᦿҫ Ӆҫزᦇ
19ҳوᦷوᦿҫ ҭاᦴᦜᧃ
ᦄᧃرᧄᦿҫ ӂرᦃӇة20
21ҳوᦷوᦿҫ ҥᦾᧃ ةᦄ᥸ᦳ
22Ҷا᧌ᦀᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ
23 ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ3 ᧒ᧄᦓҫ ҽاᦔ᥷ҫ ،ӄ8
24ҥاᥱر᧌ᦻ ᦺᧀᦓ
25(᧒ᦿاᦸ᥷رᥱ) ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ Ұرᦈᧃ
26 ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ӄوᦣرᦇ10ӄ 
27Ӂҫرᦄᧄᦿҫ
28ӄوᦣرᦈᦿҫ ᦾᧃاᦃ
29ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ةᦿوᧃاᦛ
30᧛ҫ ӃوᦄᧃӃا᦬ᦗ
31 ӈو᥸ᦄᧃ ᧆᧄᦟ ᦒ᧔ᦿ) ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ة᧋وᦳ

(ᧂ᧔ᧀᦔ᥸ᦿҫ
32ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦪᦳҳ Ҭوᥲᧇҧ
33ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ
34ҳاᧇزᦿҫ
35ӉӇد᧔ᦿҫ Ҹرᦿҫ ҷدᦔᧃ Ӆاᧃҧ ز᥿اᦃ

 ҭر᧔ᦤᦇ Ӆوᦼ᥷ دᦷ ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ة᦬ᦗҧ
 Ӈҧ ᥪᦣاᦇ ᦾᦼᦘᥱ ا᧌ᧃҫدᦈ᥸ᦓҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

᧜ᧃ ر᧔᦯᧗ҫ ىᧀᦫ ҽا᦬ᦘᦿҫ ᧊᧔᥿و᥷ ӄدᦫ ᥰᦀ᧓ .ᧂᥫ ҹاᦈᦗ
᧗ҫ Ӈҧ Үاᧇҫو᧔ᦄᦿҫ Ӈҧ ى᥸ᦃ Ӈҧ ةᦤᦘᧈᦿҫ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҭز᧌᥿
.᧊ᦔᦴᧇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ

– ᦪᧃ ᥾ᧃدᧃ ҫذ᧋ ةᧈᦇاᦔᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ دᦿوᧃ ᧂ᧔ᧄᦜ᥷ ᧂ᥷
 ᧒ᦿا᦬ᦿҫ ᦢᦰᦠᦿاᥱ ᦾᧄ᦬᧓ ᥰᦻرᧃ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ Ҷا᧌᥿

ᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᧀᦿا᧔ᧄᦿاᦔᦿҫ ӆاᧈᦇة.
– ҳد᦬ᦿҫӇ ᧒ᧇاᥲᧄᦿҫӇ Үҫҵا᧔ᦔᦿҫӇ Үاᧈ᧔ᦻاᧄᦿҫ :ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

 ᦶᥫҫدᦄᦿҫ Үҫد᦬ᧃӇ ҮاᦳرᦘᦿҫӇ ᧒ᧇاᥲᧄᦿҫ Үا᧌᥿ҫӇӇ
᧔᦯Ӈر᧋ا

–᧛᧗ҫ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ Ҷوᦀ᧓ .ةᦸᧀᦰᧄᦿҫ ᧆᦻاᧃ
ᦤᦇر�

᧙ҫ رᦤᦇ᧜ᦔᦿҫ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥷ ҭاᦫҫرᧃ ӄزᧀ᧓ !ةᥱاᦛ ة᧔ᧈ᦬ᧄᦿҫ ةᧃ
 ҳوᦷوᦿاᥱ ҳӇز᥸ᦿҫ Үاᦤᦄᧃ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

.ӈرᦇҧ رᦤᦇ ᧆᦻاᧃҧ ᧒ᦳ Ӈҧ

᧗ҫҭز᧌᥿Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ Ҷوᧃرᦿҫ

!᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ د᧌ᦀᦿҫ ᦾ᦬ᦴᥱ رᦤᦇ
᧗ҫ ҥҫر᥿ҩ ᥰᦀ᧓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҥҫز᥿ҧ ىᧀᦫ Ӄاᧄᦫ

 Ӈҧ ᧆ᧔ᦜᦜᦈ᥸ᧄᦿҫ ᧆ᧔᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ
.ᦢᦸᦳ ᦾᧄ᦬ᦿҫ ҫذ᧌ᥱ ᧂ᧌ᦿ ᦚᦇرᧄᦿҫ ᧆ᧔᧔ᧈᦴᦿҫ

᧛ҫ رᦤᦇ᧗ҫ ᥰᥲᦔᥱ Ӂҫر᥸ᦃ ᦂᦤᦓ
ᦔᦿҫاᧈᦇة!

᧛ !ᧂᧄᦔ᥸ᦿҫ رᦤᦇ ҮҫҶا᦯ ᦶᦘᧈ᥸ᦔ᥷ 
.ӄҳا᦬ᦿҫ

 ᦪᧄᦔᦿҫ ةᦓاᦃ Һر᦬᥷ رᦤᦇ
 Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ دᧈᦫ .ҵرᦠᧀᦿ

 ᦪᧄᦔᧀᦿ ᧒ᦷҫӇ ҥҫد᥷ҵҫ ᥰᦀ᧓
᧜ᧃ.ᧂᥫ

᧙ҫ رᦤᦇ ҭҵاᦨᧈᦿҫ ҥҫد᥷ҵҫ !ةᥱاᦛ
ᦿҫو᧔ᦷҫة.

᧛ҫҮاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

 Ӊو᥸ᦄ᥷ ᧒᥸ᦿҫ Ӏرᦜᦿҫ ӆا᧔ᧃ ӃوᦛӇ ӄدᦫ ىᧀᦫ ҹرᦃҫ
 Ӈҧ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӏҵاᦜᧃ Ӈҧ ةᥱر᥸ᦿҫ ىᦿҩ ة᧔ᧇد᦬ᧃ Үو᧓Ҷ ىᧀᦫ

 ᦾᦼ᧔᧌ᦿҫӇ ӂرᦄᧄᦿҫ ᦾᦔ᦯ ӄدᦫ ى᥿ر᧓ ᦺᦿذᦿ .Ӊҵاᦀᧄᦿҫ
᧛ҩ ᧒ᧀᦴᦔᦿҫ.᥶᧓Ҷ ᦾᦛاᦴᥱ ҭҳӇزᧃ ةᥲᦓاᧈᧃ ᧆᦻاᧃҧ ᧒ᦳ 
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᧗ҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ҭҥҫرᦷ ى᥿ر᧓ ҫذ᧋ ᧒ᧀᦛ
 ᦾᧃا᦬᥸ᦿҫ ᧂ᥻ ،ᧂᦻҶا᧌ᦀᦿ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ӃӇҧ ᦾᥲᦷ

ᢒᦸᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ᧛ҫӇ ᦾ᧔ᦿدᦿҫ ҫذ᧋ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿ  Ҽاᦴ᥸ᦃ
᧛ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ Ӊҧ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ ᦾ᧔ᦿدᦿاᥱ᧗ Ӈҧ ᦶᦃ ӄدᦈ᥸ᦔᧃ Ӊ

᧛.ᦶᦃ
–᧗ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᧒ᦳ ҥدᥲᦿҫ ᦾᥲᦷ ᥰᦀ᧓ ҭرᧃ ӃӇ

᧜ᦔᦿҫ Үҫҳاᦗҵҩ ҭҥҫرᦷ ᧂᦷҵ ةᧃ5.951949!
–᧜ᧃ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ᧂ᥸᧓ ᦾᦸᧈᦿҫ ᧆᦫ ةᦀ᥷اᧇ Үا᧔ᦴᧀ᥷ ةᦨᦃ

᧜ᥱҩ.ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ Ӊҵاᦀ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦻوᦿҫ Ҿ
–᧜ᦰᦿҫ ᦺᦳ دᧈᦫ.ӆҫو᥸ᦄᧃ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥷ Ӏ

) Үاᧇوᦼᧄᦿҫ Ӄوᦃ ҮҫҳاᦗҵҩREACH(
 ᦪᦷوᧃ ᧒ᦳ Үاᧇوᦼᧄᦿҫ Ӄوᦃ ة᧔ᦿاᦄᦿҫ Үاᧃوᧀ᦬ᧄᦿҫ دᦀ᥷

᧙ҫ :᥶ᧇر᥸ᧇ
www.kaercher.com/REACH

ᦤᦇر�
᧛ҫ ᧒᥸ᦿҫ үӇدᦄᦿҫ ةᦼ᧔ᦗӇ ҭرᦗاᥲᧄᦿҫ رᦣاᦈᧄᦿҫ ىᦿҩ ӆاᥲ᥸ᧇ

 ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧ ةᦰᦿاᥱ ة᧓دᦔ᥿ Үاᥱاᦛҩ ىᦿҩ Ӊҳؤ᥷ دᦷ
.ҭاᦳوᦿҫ

ᦄ᥷ذ᧓ر�
᧛ҫ ىᦿҩ Ӊҳؤ᥷ دᦷӇ رᦣاᦈᧄᦿҫ ا᧌ᦴᦄ᥷ دᦷ ᦲᦷҫوᧃ ىᦿҩ ӆاᥲ᥸ᧇ

.ҭاᦳوᦿҫ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧ ةᦰᦿاᥱ ة᧓دᦔ᥿ Үاᥱاᦛҩ
�᧊᧓وᧈ᥷
᧛ҫ Ӊҳؤ᧓ دᦷ ӉذᦿҫӇ ᦾᧄ᥸ᦄᧄᦿҫ ر᧔ᦤᦈᦿҫ ᦲᦷوᧄᦿҫ ىᦿҩ ӆاᥲ᥸ᧇ

ᦿҩى ᦛҩاᥱاᦤ᧔ᦔᥱ Үة.
᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧛ҫ Ӊҳؤ᧓ دᦷ ӉذᦿҫӇ ᦾᧄ᥸ᦄᧄᦿҫ ر᧔ᦤᦈᦿҫ ᦲᦷوᧄᦿҫ ىᦿҩ ӆاᥲ᥸ᧇ
ᦿҩى ᦟҧرᧃ ҵҫا᧓ҳة.

Үا᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ ҷر᧌ᦳ
ᧄᦃ. . . . . . . . . . . . . . . . . AR1ا᧓ة ᥬ᧔ᥲᦿҫة

᥿ҵҳ. . . . . . . . . . . . . . . AR1اᦤᦈᦿҫ Үر
᧗ҫҭز᧌᥿. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AR2

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ Ҷوᧃرᦿҫ. . . . . .AR2
᧛ҫҮاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ. . . . . AR2

᧜ᦔᦿҫ Үҫҳاᦗҵҩةᧃ. . . . . . . . . . . . . AR3
᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷Ӆاᧃ. . . . . . . . . . . . . . .AR3

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . AR3
᧛ҫӄҫدᦈ᥸ᦓ. . . . . . . . . . . . . . . . . .AR4

ᧆ᧓زᦈ᥸ᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AR5
ᦾᦸᧈᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . AR5

ᧈ᦬ᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . AR5ا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة
Ӄاᦤᦫҧ үӇدᦃ دᧈᦫ ҭدᦫاᦔᧄᦿҫ. . . . . .AR6

Ӆاᧄᦠᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AR7
ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ. . . . . . . . . .AR7

᧔ᥲᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . AR8اᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة

ᧄᦃا᧓ة ᥬ᧔ᥲᦿҫة
ᧄᦿҫوᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ҳҫدᧃة ᦷ ᦲ᧔ᧀᦰ᥸ᦿҫ ᧒ᦳاᧀᥱة 

᧙᧛ҫ ҭҳاᦫ ҥاᦸᦿҩ ӄدᦫ ى᥿ر᧓ .ӄҫدᦈ᥸ᦓ
᧜ᦰᦿҫ ᧂᦷ ᦾᥱ ،ة᧔ᦿزᧈᧄᦿҫ ةᧃاᧄᦸᦿҫ ᧒ᦳ Ӏ

᧛ҫӇ ӆر᧓Ӈد᥷ ҭҳاᦫإᥱ.ӈرᦇҧ ҭرᧃ ᧊ᥱ ҽاᦴ᥸ᧇ
᧗ҫ Ӊو᥸ᦄ᥷ ةᧄ᧔ᦷ ҳҫوᧃ ىᧀᦫ ةᧄ᧓دᦸᦿҫ ҭز᧌᥿

᧙ ةᧀᥱاᦷ᧛ҫӇ ر᧓Ӈد᥸ᦿҫ ҭҳاᦫ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ ӄҫدᦈ᥸ᦓ
᧛ҫ Ӄوᦛوᥱ ұوᧄᦔᧃ ر᧔᦯ ..ا᧌ᧈᧃ ҭҳاᦴ᥸ᦓ

 ҳҫوᧄᦿҫ ᧆᧃ ᧊ᥱاᦗ اᧃӇ ᥶᧓زᦿҫӇ Үا᧓ҵاᦤᥲᦿҫ
 ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ ى᥿ر᧓ ҫذᦿ .ةᥬ᧔ᥲᦿҫ ىᦿҩ

᧗ҫ ةᧄᦨᧇҧ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ةᧄ᧓دᦸᦿҫ ҭز᧌᥿
᧜ᧃ ᦪ᧔ᧄᦀ᥷.ةᧄᥫ

 ᥶᧓ҶӇ ӂرᦄᧄᦿҫ ᥶᧓Ҷ Ӄوᦛوᥱ ұاᧄᦔᦿҫ ӄدᦫ ᥰᦀ᧓
᥸ᦿҫدᥬᦳة ᦿҫӇد᧓زᧈᥲᦿҫӇ Ӄزᦿҩ ᧆ᧓ى ᥬ᧔ᥲᦿҫة. ᧓ر᥿ى ᧄᦃا᧓ة 

᧗ҫ᧜ᧃ ҭҵوᦜᥱ ᧂ᧓دᦸᦿҫ ҳوᦷوᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫӇ ة᧔ᦟҵ ةᧄᥫ
ᧈᦿҫ ᧆᧃا᧔ᦃة ᧔ᥬ᧔ᥲᦿҫة.

᥿ҵҳاᦤᦈᦿҫ Үر
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